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Sozialpolitische Leistungen.
IV.

Sozialversicherung , ein N eberblick in Zahlen.
Von Da-, zur. vr . oec. publ. E. H- Meyer.

Das größte Werk deutscher Sozialpolitik ist heute
roch unstrertig die Sozialversicherung , dre
etzt durch die Reichsversicherungsordnung ihre formale
Zusammenfassung und durch die Angestellterlverstche-
mng ihre Erweiterung gesunden hat , era -ffiert, ba» U§
etzt von keiner Kulturnation an Grotzzuglgteit uber-
Toffen worden ist und das die Grundlage für die
Zeichen Bestrebungen in anderen Staaten geworden ist.

Tie deutsche Sozialversicherung ubertrifft me
gleichen Einrichtungen anderer Staaten ^nicht nur m
bezug auf die Zal)l der versicherten Personen . sondern
-mh in bezug auf die Leistungen und dm Ausge taltung
des Rechtsweges zur Durchführung de» Ansprüche» r er
Versicherten. Selbst die Vollendung der fetzt ins -aerk
gesetzten Erweiterung der Arbelterversicherung in Eng¬
land reicht nicht an die deutsche Sozialversicherung

^^ Es gibt kein Gebiet sozialpolitischer Leistungen, für
das eine zahlenmäßige Angabe durasichlagenoer un
beweisender wäre als auf dem der 'Sozialversicherung,
u ^d o dürr statistische Angaben stets ails den Leser zu
wirken pflegen, so bezeichnend und ausdrucksvoll sind sie

im BeiÄner mitUeren Bevölkerungszisfer bon runb 04%
Millionen waren im Deutschen Reich bei etwa - 3 ch
Krankenkassen 13,9 Millionen gegen Krankheit ö-
sichert. Bei den Trägern der Unfallversicherung waren
241 Millionen Personen gegen Unfall versichert bei
den 31 Landesversicherungsanstalten und 10 anderen
Kasseneinrichtungen waren 15,6 Millionen Menschen
gegen Alter und Invalidität versichert.

Tie Summe der durchschnittlichen Einnahmen der
gesamten Arbeiterversicherung stellte sich auf 9jG,7
Millionen Mark , davon entfielen 427,o DUllionen auf
Beiträge der Arbeitgeber und 36c>,8 Millionen auf

Ausgaben betrug
803P Millionen Mark , i-nd zwar tur dm Krankenver¬
sicherung 366,7 Millionen bei 6,7 Millionen Er
krankungsfällen , für die Unfallversicherung 161,1
Millionen , das waren für 1,1 Millionen Unfalls , uu
für die Invalidenversicherung auf 196,8 M .llwn-
Mark bei über einer Million Alters - und Jnvaliden-

^ " Twie Wahlen dürften am durchschlagendsten die
kips 'stunasfähigkeit  der deutschen Produktwns-
^i -tÄast ?usw! isen da die deutschen Produkte trotz
^re ^ boben Belastung mit Versicherungsprämien aus
dem Weltmarkt konkurrenzfähig geblieben sind gegew
Über den Auslandsprodukten , die noch mcht so hoch
mit sozialen Leistungen belastet sind. Die Entwicklung,
die die Sozialversicherung in den wenigen Jahrzehnten

Morgen -Kusgabs.
ihres Bestehens genommen hat und die sich bei Beginn
der "Sozialversicherungsära gar nicht voraussehen ließ,
ist ein treues Spiegelbild des Aufschwungs des deut-
schen Erwerbslebens wie auch der fortschreitenden Ten
denz unserer Sozialpolitik.

vorgeschriebenenTagen nnd Plätzen wird leine Bewähr übernommen.
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gg aren 1885 nur 10 Prozent der Reichsbevölkerung

aeaen Krankheit  versichert , so Ende 1909 bereits
21 Vrozent. Tabei sind die Leistungen alljährlich ge-
stieaen so daß 1909 ein sechsfach höherer Betrag r.er
ausqabt wurde als 1885, bei nur vierfach gestiegener
^ahl der Versicherten. Auch in den 17 Krankenkassen
für den Stadt - und Landkreis Wiesbaden , darunter o
eingeschriebene Hilsskassen, ist eine derartige ständige
Steigerung der Leistungen zu verzeichnen.

Noch rapider ist das Anwachsen der Unfallver
sichern ng  vor sich gegangen, hier noch beschleunigt
durck, die Eigenart der Tauerrenten . Von rund zwei
Millionen Mark im ersten Fahre der Einführung
steiaen die Ausgaben auf 163 Millionen im Fahre
1910 das will heißen, daß im Deutschen Reich rat
-afire 1910 täglich 450 000 Mark Renten zur Aus¬
zahlung gelangten.

der Invalidenversicherung  haben dre
Einnahmen der Anstalten dauernd die Ausgaben über-
itieaen so sehr die letzteren auch in den zwei Jahrzehn
ten grstregen sind (von 15 Millionen auf 164). Das
bat dazu geführt , daß dre Träger der ^ nvalivenver-
sicherung alljährlich hohe Rücklagen an Kapr al machen
konnten und weiterhin aus den angesammelten Kapi¬
talien durch Zinsen weiteren Vermögenszuwachv zu
verzeichnen hatten . Ter Vermögenszuwachs rm Jcchre
4910 bezifferte sich auf etwa 88 Millionen Mark . Das
Gesarntvermögen der Anstalten belief sich uu oagre
1910 auf über 1% Milliarden Mark . Diese rresrgerr Ver-
mögensmasseu, durch die . die Zahluugsfal )rgkert dreier
Anstalten auch bei hohen Ansprüchen sichergestellt rst
sind aber nicht nach rern finanziellen Gesichrapunkten
angelegt , vielmehr hat man sie rn wachsendem Maße
a e m e i n n ü tzi g e n Zwecken zuzufuhren gebucht, so
weit nicht versicherungstechnische Gründe eine dauern,,
Flüstighaltung der Kapitalien erforderten . 48,9 Pra-
zent des gesamten Vermögens , das sind über 8r>0 Mrllro
nen Mark , dienen heute gemeinnützigen Zwecken, wah
rend 10 Jahre vorher nur 28,1 Prozent in solchen An
lagen sestgelegt waren . Es steht allerdings zu ecwar
teu, daß auf Grund der Bestimmungen der' neuen
Reichsversichekungsordnung die gemeinnützigen Der-
rnögeusanlagen verhältnismäßig zurückgehen Werden,
de, " das neue Gesetz eine strengere Sicherung der Kapi¬
talien verlangt , eine Maßnahme , die im Interesse der
Förderung gemeinnütziger Ausgaben zu bedauerti ist.

Weitaus der größte Teil der gemeinnützigen Ver-
mögensanlagen dient der Behebung der W o h n un g s-
n o t, dieses sozialen Problems erster Ordnung . Über
312 Millionen Mark waren zum Zwecke des Bau » von
Arbeiterwohnungen und Ledigenheimen ausgeliehen an
Genossenschaften, Aktienbauvereine , Gesellschaften und

gemeinnützige Vereine und Stiftungen , weiter an Ge-
meinden , Sparkassen , Arbeitnehmer und Arbertgevm.
Die Landesversicherungsanstalt für Hessen-Nassau s h.
mit 15,5 Millionen Mark zu diesem Zwecke auöge
liehenem Kapital mit an der 'Spitze der Anstalten.

Weiter hatten die Anstalten über 100  Millionen
zum Zwecke der Befriedigung der ländlichen Kredit
Verhältnisse ausgeliehen . r .

Pt'n der sogenannten allgemeine n '
fahrtspflege  arbeiten über 402 Millionen Mar
des Vermögens dieser Anstalten . Teils dienen drei
ausgeliehenen Kapitalien zum Bau von Kranken un
Genesungshäusern oder von Instituten zur I ' ^
der öffentlichen Gesundheitspflege als da sind ^ chlacht
Häuser, Volksbäder und Kanalisationsanlagen ^ e l
weise sind die entliehenen Kapitalien der § °rderu 1
der Volksbildung oder allgemeinen Kultur - und Wohl
fahrtsrwecken dienstbar gemacht, z, B. zur Err .chtm g
von Meiukinderbewahranstalteu , Waisenhamern . Ar-
beiterkolonien , Kirchen, Volkstheatern und Eryoluugs
Heimen aller Art u . a. m. m

In Hessen-Nassau wurden für allgemeine Wohl
fahrtspslege über 30,6 Millionen verausgabt . Wenn
somit von den Einnahmen der Versicherungsanstalten,
die teilweise hervorgehen aus Leistungen der Ara¬
geber und Arbeitnehmer , auch nicht die ganze rat™
durch Renten der arbeitenden Bevölkerung zugute
kommt, so wird doch mit diesen Kapitalien erne lozmle
Kulturarbeit universellster Art geleistet die der ge¬
samten Bevölkerung und vor allem der arbeitenden . «um
Vorteil gereicht und gleichzeitig damit bte_Belastung
der Anstalten durch Rentenzahlungen vermindert.

Gegenüber den hohen Segnungen der ^ vzia.wr
sicherung ist vielfach die Belastung,  die durch die-
selbe den Arbeitgebern und Arbeitnehmern auier W
worden ist, übersehen oder hintangesetzt worden, raw
Belastungen , die den Arbeitnehmern auferlegt .vord.n
sind, sind sicherlich durch die direkten Vorteilender Ver¬
sicherung weit ausgeglichen worden, wobei zu beachtet
ist daß vielfach die Lohnsteigerungen mit diewr Be¬
lastung Schritt gehalten haben. >vrob der zahlreiche'
Erörterungen , die anläßlich der neu emgefuhrtea < *
gesteIItenversicherung  über dw Belastung der
deutschen Industrie stattfanden , fehlt es bis heute noch
an maßgebenden Statistiken , aus denen zu ersehen wäre
in welcher Weise die deutschen Arbeitgeber durch die
Versicherung belastet werden, d. h. um wieviel dw Pro¬
duktionskosten gesteigert worden sind Für emzlli
Industrien liegen einwandfreie Berichte vor, io z. < -

Tonne Förderung im ^ ahre 1910 0,89 Vc. Tul  :
Wendungen auf Grund der Sozialversicherung ww '
über 0,63 M. im Jahre 190. . Auf 100 M - ^ ohn
summe ketrugen die Aufwendungen 15,0o M. mi g
1 q1 n ("1907 1108 M>), oas Waren ber 462 Millionen
Mark Löhnen, die gezahlt wurden . 42 Millionen Mm -

Im privaten obcrschlesischen Steinkohlenrevier ent-

Groteske Schönheit.
Die künstlichen K2 r pe r v eru n ftal tun gen.

Von Hermann Singer.
künstliche Körpervcrunstaltungcn sind Gemeingut wohl
^ „ Völker der zivilisierten Menschheit wre der Wilden.

Är ?ewer brauchen da nur an das Korsett zu denken, das,
aetraaen die weibliche Figur ja auch äußerlich zu

^eru nickt nur die inneren Organe zu schädigen ver»verändern, mch A^xmrvolk wie die Chinesen

rls bei uns der Kampf gegen das Korsett. .
mir ^ber bMc und andere Eingriffe in die Natur

ils Verunstaltungen, also als Verhätzlichungen verzeichnen,rls Veruns g . ^ ^ UMchaunng aller derer, dre
o widersprechenw r damî der̂ Ä ^ ^ ^ ^ ^ ^
meisten̂Fällen um Bemühungenum ^Verschönerung

Der, ch' uestsche Frauensutz M ^ llm ein  Drittel ver-
Lt ^ ie Theu w« de" t Ausnahme der großen unterI? » „„(IfiTnm’n und daS Fersenbein wird nach unten
dre!?ußsoh 614 ' b Fußes wird aber vornehmlich
abgebogen. Dre Klemyeu ^  sondern
*Hmr|eiI 0in der Umhüllung des Unterschenkels steckt. EinZSam* &** *" « * ST D--,-»,mR-.ch-

mEii» fernen sich übrigens, die Fuße zu entblößen —
widerlich aus mit seiner Verkrüppelung. Dem

ina* aber erscheint er entzückend und auch vornehm. Die
Elfi ? im wesentlichen auf China beschränkt;

erinnert werden, daß auch die Europäerinnen
bik b̂ wenMen̂ hren Schnhwerk trugen, das eine Defor-
matüm in der Lehenstelluna bewirlie.

Selbst ein anscheinend so starrer Körperteil wie btt
Schädel wird künstlichen Veränderungen unterworfen . In¬
dessen kann das nur in ganz jugendlichem Alter geschehen,
wenn die Schüdelknochen noch weich und die Nähte zwischen
ihnen noch lose sind. Durch Pressung zwischen̂ Brettchen
oder Umschnürung wird der Kopf mehr oder weniger lang
ansgezogen, oder es wird auch nur das Hinterhaupt flach
gedrückt, indem man das Kind mit ihm fest gegen eine
Brettunterlage bindet nnd es nicht eher davon befreit , als
bis es zu laufen beginnt . 'Diese Schädeldesormation ist
vornehmlich unter den Pclarvölkern und den Indianern ganz
Amerikas üblich. An den alten Pcruancrschädeln unserer
Sammlungen ist die Verlängerung ganz besonders deutlich
zu sehen und so symmetrisch, daß früher von einigen Ge¬
lehrten die künstliche Deformierung überhaupt bestritten
worden ist; aber man weiß heute , daß die jetzigen peruanischen
Indianer es noch genau so machen, wie ihre Vorfahren . Aus
der Südsee ist die Sitte u. a. von der Südküste Neupommerns
und den Neuen Hebriden bekannt ; aber sie ist dort nicht all¬
gemein, und es finden sich in jedem Dorfe noch Leute mit
normalen Schädeln. Die Deformation wird hier , so sagt
Parkinson , gleich nach der Geburt des Kindes in Angriff ge¬
nommen, indem man den Kopf oberhalb der Augen mit
Binden und Rindenzrug fest umwickelt. Diese Umwicke¬
lung wird täglich erneuert und so lange fortgesetzt, bis die
erwünschte Form erzielt ist, d. h. etwa 18 Monate hindurch.
Der Grund für die Sitte ist das Bestreben, sich zu ^ver¬
schönen, und zwar sind es weniger die Mädchen als bi
Knaben, die diesen Dauerschmuck erhalten.

Noch weit mehr sind die Weichteile des Kopfes, besonders
Ohren und Lippen, der „Verschönerung" ausgesetzt. Wenn
wir Europäer die Ohren nur einfach durchbohren, um
Schmuckringe und Ohrgehänge einziehen zu können, so gegen

I andere Völker viel weiter , indeni sie das Loch in den Ohr-
| läppchen derart vergrößern , daß breite Scheiben von Holz,

Stein oder Metall darin Platz finden und das Oyr bis ia ' t
zu den Schultern herabziehen . Das mag für unsere B -
griffe von Schönheit noch hingehen ; aber ein ahr' lich> um-
fangreicher Lippenschmuck, der stets eine furchtbare Entstellung
des Mundes zur Folge bat , erregt unser Entsetzen. Solcher
Lippenschmuckist besonders in Südamerika und Afrika ver¬
breitet . Aus Südamerika nennen wir dre Botokuoen, die
ja nach ihrer Lippenscheibe (Botognss ihren Namen fuhren,
und die Snya am Schingu . Bei den Suya wird die .brS
8 Zentimeter breite und 1,7 Zentimeter dicke rote Lippen-
fcheib-> oder der Lipvenring der Unterlippe emgefugt , und
zwar tragen nur die Männer diesen Schmuck. -.Das Loch
so erzählt Karl v. d. Steinen , „in welchem die Scheibe steckt,
ist in der Mitte dicht unter dem Lippenrot gebohrt; durcy ihr
Gewicht fällt sie in eine horizontale Lage ; an den Ecken geht
das gemalte Rot unmittelbar in die Mundschleimhaut über.
Fm Profil ein merkwürdiger Anblick. Die unteren Schneide-
zähne, des Drucks der Lippe entbehrend, stehen schief, brechen
ab, fallen aus ."

Afrikanische Gebiete mit größerer Verbreitung von
Lippenscheiben sind der Südosten bis nach Deutsch-Ostasrika
hinein , ferner die oberen Nil - und Schariländer ; aber in
Afrika tragen sie nur die Weiber. Eine besonders starke
Verunstaltung zeigen die Frauen des Sarastammes ; denn sie
tragen in beiden  Lippen Holzscheiben. Die obere Scherbe
bat nach Kumm 7^ , die untere gar bis 18 Zentimeter Durch¬
messer, mit dem Erfolge, daß die Trägerinnen kerne längere
Unterhaltung führen können. Ein von dem Reisenden nach
dem Ursprung der Sitte befragter ĉ arahaupUing eAIarte,
die Vorfahren hätten sie eingeführt , um ihren Frauen ^ alle
Anziehungskraft ans die mohammedanischen Sk.avenraukn
'zu nehmen. Wir hätten hier also eure -Schutzverunstaltung
vor uns , wenn der Häuptling recht hätte . Aber seine Au-^ nft
ist schwerlich zutreffend . Sie würde bedeuten, daß dre &
die Lippenscheiben als eine Verhäßlichung emponden , alle
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fiel auf dis Tonne Kohlen 0,51 M. Aufwendung für
die ZwangAversicherung. Im staatlichen Bergbau¬
betrieb des Saarreviers machten die gleichen Aufwen¬
dungen 0,74 M. auf die Tonne geförderter Kohlen aus.

Mangels umfassender Aufnahmen über diese Frage
ist es leider nicht möglich, eine ähnliche Nachprüfung
für andere Produktionszweige durchzuführen; insoweit
seitens einzelner Gewerbegruppen derartige Ver¬
öffentlichungen vorliegen, leiden sie meistens an der
hier so notwendigen Unparteilichkeit.

Soviel weisen aber die angegebenen^Zahleir aus , daß
hier zugunsten einer durchgreifenden Sozialpolitik eine
starke Erhöhung der Produktionskosten emgetrelen ih.
Allerdings gegenüber Len Segnungen einer solchen
Sozialpolitik erscheint das -Opfer nicht zu hoch zu cm,
zumal wenn diese sozialpolitische Leistung geeignet ist,
die Spannung zwischen Kapital und Arbeit zu ver-
ringern.

Deutsches Reich.
* Russischer Ministerbesuch in Berlin . Archer dem

Minister des Äußern Ssasonow , der nach Paris und London
auch Berlin aus der Reife von oder nach Rußland besuchen
wird, kommt auch der Premierminister Kokowzew Ende Sep¬
tember nach Berlin und Paris , um Konferenzen mrt den
beutschen und frranZÜsischen(Bfcaatsmänn^rn §u t)alten.

* Der altnalionalliberale Reichsverband, der unmittel¬
bar im Anschluß an den nationalliberälen Parteitag am
12  Mai gegründet ist, ein eigenes Parteibuveau gegründet,
einen besonderen Geschäftsführer angestellt und etne eigene
Korrespondenz geschaffen, sich sogar auch einen besonderen
Namen boigelegt hat , will von einer Trennung von der
naLiomrlliiberalen Partei nichts wissen. Die „ t̂ltnatlonal-
Tiftetale Reichŝ Oreespondenz" äußert ihre Entrüstung dar-
über, daß der Führer der badischen Natronalliberalen Reb¬
mann am 21. Juli in Emmendingen davon gesprochen ha .,
daß mit dem altnationalliberalen Reichsverband ein
„Splitter " abgeflogen sei. Aus die Verwahrung Rebmanns,
der es weit von sich gewiesen hat , „etwa im Sinne der Wi-
n-ationalli -bevalen aus eine Msplitteuu -ng hinarbeilten zu
wollen, gibt die „Altnationallibevale Reichskorrespondenz
folgende Antwort , wie sie sagt, „ohne Hörner und Klauen " :
„Es ist eine völlig haltlose Behauptung , und es ist eine Un¬
wahrheit , daß der altnationalliberale Reichsverband auf eme
Absplitterung von der Partei hinarbeite . Wer eine solche
Behauptung nun nochmals ausstellen sollte, den würden wir
als wahcheitsliebenden und gewissenhaften Mann nicht
mehr anerkennen können. . . . Bei allen Gegensätzen zuein¬
ander sollten wir doch nicht vergessen, daß viel größer als die
Summe der Gegensätze zwischen mtS die Summe
des Gemeinsamen unter uns ist. Wir werden es
nicht vergehen !" — Der altnationalliberale Reichsverband
organisiert planmäßig den Kampf gegen die Parteileitung.
wM aber trotzdem in der Partei . Mitarbeiten . Wie dies mög¬
lich sein soll, bleibt vorläufig das Geheimnis der Alt-
nationallibevalen.

* Die Einbringung der Schleppmonspolvorlage wird bei
Zusammentritt des Landtags erfolgen. Seme schleunige
Durchberatung und Verabschiedung ist erforderlich, weil bis
zirm 1 April 1914, zu welchem Termin der Rhein -Weser-
Kanal fertiggestellt sein wird , auch alle Vorbereitungen „für
die Einführung des Schleppbetrnebes beendet fein müsten.
Sicherem Vernehmen nach wird die Vorlage die Ausdehnung
des Schleppmonopols auf den ganzen Kanal , also auch auf
den Dortmund -Ems -Kanal , in Vorschlag bringen , weil die
Regierung sich nicht für berechtigt hält , eine Vorlage erazu-
bringen , die mit dem 8 18 des Wasserstraßengesetzes mcht rm
Einklang steht.

* Auf dem Index . Ein Interdikt des Bischofs Dr . von
üingg zu Augsburg hat die Schrift des wegen Verweigerung
des Modernisteneides seines Amtes enthobenen Kaplans
Konstantin Wieland von Lauingen „Das 6. Gebot unb dre
Ehe" mit dem Diözesanverbot belegt, und es als schwere
Sünde bezeichnst, die Schrift zu lesen oder aufzubewahren.

* Der internationale Marianische Kongreß. In seiner
Schlußrede auf dem Marianischen Kongreß zu Trier  sagte
Bischof Korum u. a. : „Wir müssen ei nsehen, dag wir » ich.

Völker aber wollen doch, daß ihre Frauen sich schon machen.
Nicht solche Größe erreichen die Lippenscheiben (Pelele ) der
Makondefrauen . aber bis 7% Zentimeter Durchmesser haben
sie immerhin , und es kommt hinzu , daß sie 3 bis 5 Zentimeter
dick sind, so daß das schwere Holzstück dm Oberlippe nicht
selten zerreißt . Dann muß sie geflickt werden. Weule be¬
richtet von einer Makondefrau , daß sie einen Zeugstreifen
über die zerrissene Stelle gepappt hatte , .und nun , um me
Heilung der Wunde nicht zu stören, weder sprechen nach lachen
durfte . Beim Lachen erscheint übrigens das „Gesicht crarr
solchen Schönen geradezu abenteuerlich . Weniger entstellen
die von vielen Völkern in die Unterlippe eingefuhrten Pflocke,
die aus Quarz sorgsam geschliffen sind.

Zu den Verunstaltungen des Körpers muß man wohl
auch die oft furchtbaren auf Gesicht, Brust und Rücken ange-
brachten Narben besonders der Afrikaner rechnen, die Männer
Wie Frauen tragen . Sie sind z. T . als Stammesabzei,ut,
- T . auch als reiner Schmuck anzusehen . Dre Knaben weröen
häufig in der Pubertätszeit durch tiefe Schnitte auf ihren
Mut hin geprüft , rrnd davon bleiben wulstige Narben zurück.
Bei der Gelegenheit sei bemerkt, daß, Streitwolf zufolge, der
den Makoba im Caprivizipfel dem gleichen Zweck Schlage auf
das Rückgrat dienen, die den Knaben nicht selten sirr lern
ganzes Leben zum Krüppel machen. Es ist unglaublich . ,agt
Klose, was die Bassarileute im Hinterlande van Togo aus-
halten , um zu ihren Ziernarbcn zu kommen, so sah er cm
junges Mädchen, das sich von. einer Künstlerin die Muster
einschneiden ließ und dabei, obwohl der ganze Körper mrt
Blut überströmt war , keine Miene verzog. , ,

Das Durchstechen der Nasenscheidewand und der Rcgen-
flügel und das Einfügen von Ringen , Stäbchen , Perlen sind
so weit verbreitete Sitten , daß der einfache Hinweis genügen
mag ' es sind auch nicht eigentlich Deformierungen . Eine
falcbe ist aber auf Samoa üblich. Wir erinnern uns der
Samoanertruppen , die in Deutschland gezeigt wurden , oder
der Bilder in Reisewcrken. Die Samoancrin . ist durchschnitt¬
lich auch nach unseren Begriffen schön, aber gewöhnlich nur
von vorn betrachtet. Weit weniger schön ist das uns rat Bilde
rair selten gezeigte Profil ; denn di- Nase erscheint infolge
dicker ^ ---lenllüael platt . Dicke Nasenslüael und nach

f anfangen dürfen , an dem Vaterherzen des , Papstes zu
zweifeln und zu fmgen , ob der Heilige Vater dies oder rerr.es
auch für uns gesagt hat . Der Papst spricht immer -.las
rechte Wort zur rechten Zeit , und wenn er gesprochen hat,
müssen wir sagen : Heiliger Vater , du hast gesprochen, denne
Kinder gehorchen." Der Bischof richtete an die Katholiken
die Mahnung zur Einigkeit . Möge man alles vermeiden,
was den Nächsten verletzt. Jeder achte und wahre den heiligen
Frieden , man tue nichts, was den Frieden gefährden, uns
zerreißen und den Stachel der Zwietracht in die Herzen
stoßen könnte, so daß wir kein Vertrauen zueinander haben
und uns nicht mehr als Kinder derselben Familie fühlen.

* Ausbildung von Handfcrtigkcitslehrerinncn . Der
Minister der geistlichen und Unterrichtsc-ngelegenheiten hat
dem Pestcckozzi-Fröbel -Haus 1, Berlin , Kyffhäuserstraße 21,
die Genehmigung erteilt , von Oktober d. I . an Hnhreskurse
zur Ausbildung von Ha-ndfertitzkeitslchrerinne -n einzurichten.
Die Kurse werden staatlich anerkannt und beaufsichtigt. Die¬
jenigen Teilnehmerinnen , die den Unterricht ein volles Schul¬
jahr regelmäßig , fleißig und mit Erfolg besucht haben, e--
hallen am Schluß ein staatliches Zeugnis . „ Ausgenommen
werden : Kindergärtnerinnen , Jugendleiterrnnen , Hand-
avbeits -, Zeichen- und wissenschaftlicheLehrerinnen . Be¬
dingung der Aufnahme ist eine nachzuweisende besondere Ge¬
schicklichkeit, ein gewisses Zeichentalent und Geschmacksbil¬
ldung. Der Kursus ist einjährig , im Oktober beginnend , mit
40 Schulwochen zu je 42 Wochenstunden. Alles Nähere ist zu
erfahren durch Frau Klara Richter, Leiterin des Pestalozzi-
Fröbel -Hauses 1, Berlin.

Heer und Klotte.
Todesfall . Im Alter von 92% Jahren verstarb in Cassel

der inaktive Generalarzt der preußischen Armee Di-, med.
Gustav Sinbiter.  Er hatte die drei Feldzüge mit Aus¬
zeichnung mitgemacht und sich besonders im deutsch-franzo-
sischen Kriege so als Chirurg bewährt , daß er das Eiserne
Kreuz 1. Klasse erhielt . Nach seiner Pensionierung ließ stcb
Lindner in Eassel wieder urrd entfäldete «Äs Vorsitzender des
Vorstandes des Provinzialvereins vom Roten Kreuz für
Hessen-Nassau eine vorbildliche Tätigkeit in bezug auf die
Organisation und Ausgestaltung des Samtatskolonnen-

Die Probefahrt deS Panzerkreuzers „Goeben". Durch
mehrere Blätter ist die Nachricht gegangen, daß der Panzer¬
kreuzer „Goeben" auf seiner Probefahrt von Kiel nach
Danzig eine Geschwindigkeit von 30 Seemeilen erreicht hätte.
Diese Meldung ist, wie die „Nordd. Mg . Ztg ." mitteilt , durch¬
aus mm . Eine Anfrage an orientierter Stelle hat ergeben,
daß die „Goeben" ihre 24stün'dige Versuchsfahrt nur mit
17 Seemeilen Geschwindigkeit gemacht hat

Kuslanö.
Frankreich.

Zur Nußlandreise PoincarHs . Petersburgs.  August.
„Rußkije Wjedomosti" erblickt in dem Flotte nabt  o m -
men  die erste Folge der russischen Schiffsbaupolitik . Das
kleine Flottenprogramm sei von der Regierung mit der Not¬
wendigkeit des Schutzes der baltischen Küsten begründet wor¬
den. Die bewilligten Mittel reichten aber zu keinen weiter¬
gehenden Zwecken aus , daher sei bald ein gewaltiges Wachsen
der Flottenkredite vorauszusehen , nachdem die Regierung an
der internationalen Seepolitik aktiv teilnehmen wolle. Ge¬
fährliche Abenteuer seien dabei nicht ausgeschlossen.

Niederlande.
Aussperrung der Diamantarbeiter . Amsterdam,

7 August. Der Verband der Diamantschleifer hat die von
dem Sause Ascher vorgeschlagene Herabsetzung der Löhne der
Diarnantenrosettenschleifcr um 16 bis 20 Prozent abgelehnt.
Ascher antwortete mit der Aussperrung und schloß die
Diamantschleiferei . Die Aussperrung umfaßt 680 Arbeiter.

Spanien.
Plötzliche Rückkehr König Alfons . London,  7 . August

König Alfons , der zurzeit in Cowes auf der Insel Wight
weilt und wo er nach seiner ursprünglichen Ansicht noch
einige - Zeit zu verbleiben gedachte, hat beschlossen, heute
morgen schon in aller Frühe aufzubrechen, um nach Spanten

zurückzukehren. Über den Grund der plötzlichen Abreise vt
nichts bekanntgegeben worden. Die Königin Viktoria bleibt
mit ihrer Mutter in Cowes.

England.
Die Putumayogreuel im Unterhause. London.

6. August. Im Unterhaus - fragte Robert Ceeil, ob die Regie¬
rung im Hinblick auf die gegen die Peruvtan Amazon Com-
vanv besonders im Auslande erhobenen Anklagen einem An¬
trag auf Ernennung eines Untersuchungs -Ausschusses zu¬
stimmen werde und ab die britischen Direkteren der Gesell¬
schaft irgendeine Verantwortung für die Putzinmyogreuel
treffe . Premierminister Asgutth erwiderte , die Regierung
habe diese Anregung in Erwägung gezogen und wegen der
außerordentlichen Umstände dieses Falles sich für die E -
nennung eines Untersuchungsausschusses erklärt , der Anf-mg
Oktober zusammentreten werde. — Das Haus hat sich bis
zum 7. Oktober vertagt . „

Die Bemühungen einer Verständigung mit Deutschlans.
London,  7 . August. Eine Konferenz, deren Organisation
einem Ausschuß von Deutschen und Engländern unter oem
Vorsitz des früheren englischen Botschafters m Aerlra Str
Frank -Lascelles obliegt, wird in London  vom 30. Oktober
bis zum 1. November stattfinden . Aus der Tagung werden
folgende Punkte zur Erörterung gelangen : 1. Forderung , der
Freundschaft zwischen beiden Ländern durch gegenseitiges
Besserkennenlernen. 2. Wirtschaftlicher Wettbewerb der bei¬
den Länder . 3. Die Presse. 4. Dm Unverletzlichkeit beS
Privateigentums zur See in Kriegszeiten . , 5. Dm Beseitigung
der der gewaltigen Entwicklung der Länder widerstrebenden
kolonialen Gegensätze. Es,sind für die Konferenz bedeutende
Redner beider Nationalitäten gewonnen worden. An der
Taauna werden die deutsch-englische und die englisch-deutsrye
Friedensgesellschaft, ferner der kirchliche Ausschuß zur oorde-
rung freundschaftlicher Beziehungen zwischen Deutschland und
Großbritannien und die in beiden Ländern bestehenden Fr ».-
densgesellschaften teilneymen.

Vereinigte Staaten.
Dreifache Flottenschau der Marine. New

7 August. Aus Washington wird gemeldet: Das Martne-
amt ordnete eine gleichzeitige große Flottenschau rn Manma,
rx ArT utxb New ?)otl cttu 14. ltttb lo . Oktober ctrt.

Marinebeamte erklären , daß diese dreffache ^ wonswrtionebne volitische Bedeutung sei. Zu der New Dorker Fwlr -n
schau die die größte jemals in amerikanischen Gewässern a -
Sette werden soll, werden die Mitglieder des Kongresses
und die auswärtigen Marineattachos etngeladen werden.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Mcichrichten.

Die Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft.
Von einer Seite , die sich für das Verkehrswesen über-

hau.pt und für unseve Straßenbahnverhältnisse iNZbesondeve
interesfiert, erhalten wir folgende Betrach-tungen:

Es ist immer Lvfveuilich zu sehen, wann ein großes Unter-
lichmen sich gut «ntwickeilt und es wirft ein .vorteilhaff.es Licht
auf die Leitung , wenn sie am Schluß des Rechnungsjahres
erhöhte Beträge dem Reserve- und Aiisgleichungsfomds über-
weifen und eine Erhöhung der Dividende vornehmen kann.
Am angenehmsten klingt dieses ja in den Ohren der Aktionäre,
besonders wenn für viele Aktien nur ein Besitzer m Frage
loOTtttt; Doch sollten andere Gesichtspunkte noch mehr rat
Vordergründe stehen, zumal , wenn es sich um ein ,der Öffent¬
lichkeit dienendes Unternehmen handelt , wie bei der Süd¬
deutschen Eisenbahn -Gesellschaft, welche jährlich „fast am
Million Reingewinn  aus Wlesbaden htnanstragt.
beides sich wohl verträgt , eine angMiessene VerFiniuiig des
Kapitals und ein allen Wünschen gerecht werdender Betrieb
der elektrischen Straßenbahnen , läßt sich so bequem in unserer
Nachbarstadt Frankfurt a. M . bewundern.

Es ist der Verwaltung der Süddeutschen Eisenbahn -Ge¬
sellschaft ja wohl zu gönnen, daß sie die Dividende  von
6 Prozent auf 6% Prozent erhöhen konnte, doch darf sie es
nicht wundernöhmen , wenn man diese Nachricht znm Anlaß

samoanischer Auffassung ein Merkmal der Schönheit, und man
hilft deshalb nach.

Wir kommen nun zu den Zähnen , die in ihrer ursprüng¬
lichen Gestalt und Zahl vielen Menschen gar nicht zu gefallen
scheinen, am wenigsten den Afrikanerlr . Sehr verbreitet ist
zunächst das Spitzfeilen der Schneidezähne, wodurch der Mund
ein ati den Rachen eines Raubtieres erinnerndes Aussehen
gewinnt . Dementsprechend wird vielfach geglaubt , Stamme
mit spitzgefeilten Zähnen seien Menschenfresser oder besonders
wild ; aber das trifft durchaus nicht immer zu. Andere
Stämme schlagen sich gewisse Vorderzähne aus , zum Teil des¬
halb , weil sie nicht den Tieren gleichen wollen, die ent voll¬
ständiges Gebiß haben . Die Massai ziehen Knaben und
Mädchen die zwei mittelsten unteren Schneidezähne aus , damit
sie — was zum guten Ton gehört — den Speichel ' n , langepi
Strahl von sich geben können. So wurde Merker erzähl -, der
aber wohl 'mit Recht rneint , die Erinnerung an den wirtlichen
Grund der Verstümmelung sei in Vergessenheit geraten.

Einer uralten und merkwürdigen Sitte , über deren Ur¬
sprung die Meinungen noch nicht geklärt sind, entspringen die
Trauerverstümmelungen , die. außer in ofl grausamen,Sel .nt-
zerfleischungen und im Scheren der Haare , in der Entfernung
eines oder mehrerer Fingerglieder , seltener der Zehen ooer
eines Ohres van Trauernden bestehen. Beispiele sind >>e-
sonders von den Indianern , aber auch von Afrikanern und
Südseevölkern bekannt ; cs scheint indessen, daß diese Sitte
allgemein im Verschwinden begriffen ist. Von den Schwarz-
fußindianern hat noch jüngst McClinstack berichtet, ^ die
Trauernden schnitten sich manchmal „etwas vom Finger , ge¬
wöhnlich das erste Glied des kleinen Fingers ab ; besonders
tiefe Trauer aber gebiete das Verkürzen des Haares . Ein
anderer Beobachter, Thomson, sah auf den Fidschi-Inseln
kaum einen älteren Eingeborenen , dem nicht der kleine Finger
einer Hand oder beider Hände fehlte. Eine ältere Nachricht
erwähnt einen Sioux -Indianer , der, um seinen im Kampfe
aesallenen Sohn trauernd , sich jeden Monat ein Stuck von
einem Ohre abschnitt und , da die vorgeschriebene Trauerzeit
ein Jahr betrug , das Ohr bald ganz geopfert hatte . Bekannt
ist bie Trauerverstürnrnelung schon von ben SktzLÜen unb den

alten Ägyptern. Die Ethnologen nehmen zumeist an , daß die
Sitte ein Ersatz oder eine Ablösung des Menschenopfers sei.
Eine neuere Ansicht aber (von K. Th . Preuß ) ,geht dahin,
man habe es mit einem Versuch der Hinterbliebenen , ihr
moralisches Gleichgewicht herzustellen, mit der „ältesten Ur¬
kunde des sich regenden Gewissens im Menschengeschlecht" zu
tun , wobei die Anschauung vorauszusetzen sei, die Hinter¬
bliebenen fühlten sich am Tode des Verwandten mitschuldig.

Nicht immer aber hat man beim Fehlen eines Finger-
gliedes Trauer anzunehmen . So herrscht bei vielen Küsten-
stämmen Südost -Australiens die Sitte , daß schon den kleinen
Mädchen zwei Glieder eines kleinen Fingers oder auch dieser
ganze Finger abgeschnitten wird , und da soll es sich nach
Horvitt um ein Stammes - oder Berufszeichen (Fischerfrauen)
handeln.

Aus AunK und Leverr.
Bildende Kunst unb Musik. Herntann W. v. W a l t e r S -

Hausens,  des Münchener Komponisten, erfolgreiche Mustk-
tragödie „O b e r st E h a b e r t “ ist als erste Premiere für
die Wiener Hofoper in der kommenden Spielzeit in Aussicht
genommen. Unter Kapellmeister Reichenbergers Leitung soll
die Oper am 4. Oktober zum ersten Male in Wien aufgeführt
werden. Waltershausen arbeitet zurzeit in einem Landhause
in der Nähe von Passau an den Text zu einem neuen Werke,
dessen Stoff der orientalischen Märchenwelt entnommen ist.

Wissenschaft und Technik. Der Professor der Physik
T u r p a i n aus P o i t i e r s teilte dem Kongreß für den
Fortschritt der Wistciischaften in Nimes mitz. es sei ihm ge¬
lungen , einen sehr einfachen Apparat zu konstruieren , der
unter Verwertung der Hertzschen Wellen gestattet, das Ein¬
treffen von Gewitter und Hagel  an mnem be¬
stimmten Ort mehrere Stunden vorher anzuzeigen . Der
o. Professor der systematischen Theologie an der Universität
in Breslau Di'. J> Will). Schmidt  ist , der „Schles. Ztg."
zufolge, im 74. Lebensjahre gestorben. — Der AnthroPo¬
lo gen ko ngreß zu Weimar  hat als Ort der nächsten
Tagung Nürnberg  bestimmt . Der nächste Kongreß findet
in der ersten Augupwoche 1913 statt.
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räumt,  mn auf versch« S»en«L hm̂ uwerseu, was hier m Wres-
zu verbessern  ist. Mur sollte denken, daß « » ^

&«ten mit den vielen Fremden ein besonders gut geichutte»
Per sonal den Dienst in der Stralßenbahn versieht. Wett
atrcbU.  Wie oft tritt man einem Beamten entgegen, dem es
« Höftichtett fehlt, welcher keime Ahnung hat von Wiesbadens
Si -aßen. von den Tarifen und vor allem von einem flotten
Verkehr, sanft könnte es z. B. nicht vorkommcn, daß P ^ sonen
^baewiefen werden mit der Bemerkung: „Besetzt, während m
dem Wagen noch mehrere Platze fvei sind. Hatte dl« Verwal¬
tung der Süddeutschen Eisenbahn̂Gcsellichaft nicht inn Mt
Wer! getan, wenn sie solche Beamte b«t!euht 8̂ Tage lang
zum Studium des Stratzenbahnverkehvs nach Frankfurt a. M.
«schickt hätte, besonders während des Schützenfestes-

ES wäre nun allmählich an der Zeit, ttE für ^ ,
ein anderes Wagen material  angeschafft wurde. Seit
MX), als 70 Motorwagen nach WeSbaden kamen, rm
(***# >«  noch sage und schreibe3 neue Wagen für genügend
erachtet worden, um der Entwicklung deS Verkehrs sta zu-

Dabei find jene 70 Motorwagen gänzlich vewltet,STL2̂ , »ch« »»*'*
Lrettern. (Siehe dagegen die Wagen der städtischen Urne

toemöftea verleih rssreundkich hat sich die Verwaltung
der Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft gezeigt auf dem Ge¬
biete der T a r i s po l i t i k. Vor einigen Jahren konnte man
deiner Zusaanmenstellung an dieser Stelle ersitzen wie
billig oder vielmehr wie teuer man in Wiesbaden fuhrt. We
in i^ rlin 1 Kilometer 1 Pf., in Frankfurt a. M. rund 2 Ps.,
Sn Wiesbaden aber bis zu rund 7 Pf. kostet, so klingt das un¬
glaublich, ist aber tatsächlich der Fall. Und dieses Verhältnis
wird noch ungünstiger, wenn man bis zur folgenden Haltestelle
ttihvenwill undd «r höhere Tarif irr Anrechnung kommt.
Dwett rückschrittlich  gesinnt kann fick) unsereJ # *
Elektrische" zeigen. Früher konnte man noch für 10 Pf. vom
SSSenlL Emser Straße bis nach „Weg nach dem
Wräuschen " fahren, jetzt nur noch bis zum Lindenhof. Vor
Jshrmi ^ rate man auch von der Beausite kur 10 Pst nach

Manvitusplatz fahren, jetzt nur noch bis Kochbrunnen-
Kurhaus. Und wenn Kochbrunnen-Kurhaus bei txx  getten
Linie lNr. 1) eine einzige Tari (grenze bilden kann, warum
geht dieses nicht auch bei der roten Lmre (Nr. 2). wenn
<m» >auf dem Fahrschein liest, daß man z. B. ûr 1 Pf-
Bahnlws und für 25 Pf. vom Niheinufer bis zum Kochbrunnen
^chrenkann , so kann doch nur die Saalgasfe als DarrMenze
«mgefehen werden, die wahrhaftig dem Kochbuunnen am
nächsten liegt. Die Evsahrung lehrt, wie fthr die fremden
— und nicht nur diese allein — durch so-iche Darisichuanen
tträrgem werden. Bor allem müßte gefordert werden daß
d« Tarrfgrenzen als solche genau gekennzeichnet stnd an den
Takeln, wi.che die Hattestellen angeben. .

Wie die Wiesbadener für die Fremden auch Opfer brin¬
gen müssen, zum Besten natürlich der Suddeutschen Eisen¬
bahn-Gesellschaft, ergibt sich daraus, daß den Benutzern de-
Stam 1 und 2 die Fahrt vom Bahnhof verteuert worden ist,
während für die Benutzer der Linien 3 und 4 für dre weitere
Fahrt keinh oh e r e r T a r i f in Anrechnung gebracht worden
in Oder in anderen Worten: Von den alten Bahmhösin
konnte man für 10 Pf . bis zur Lahnstrahe fahren, jetzt
auch vom neuen Bahnhof. Won den alten Bauhöfen ink,.
Luisenplatz konnte man für 10 Pf. bis zur Nerovergstraße
siahrenj vom neu« - Bahnhof aber nur bis zum Kochbrunnen.
«Es ist dieses ans der frequentiertesten Strecke eine entschi.-

^ ^ Wiĉ groß der Zopf  auch bei der Süddeutschen Eisen¬
bahn-Gesellschaft sein kann, zeigt dieses, daß die rote Li ni-ÜÜ* nackt (bei den Abonnementsstvecken) durchs b.-
SaiLaafle K' rck gaffe und Rheinstratze zur Hauptpost fährt!

- - cht-. bat di- teueren S-tzrpr. »
durch ein schnelles B o r w ä r t s ko m m e n „ chsirechftertig:

hat sich gründlich getäuscht. Die eingleisigen Strecken
jabinderl .ch. aber auch auf den anderen Linien laßt

sich noch viel verbessern und am meisten aus « *« ••
Ŝ ratal • Biebrich. Welch Bummettempo aus der Adolfshoh.
oder tat Biebrich, wo doch wirklich kein großstädtischer Verkehr
zur Vorsicht gemahnen könnte. „ ... ,,,

Es ist ja schon, wenn durch alle möglichen Bestimmung,
ein vorsichtiges Fahren gewährleistet wird, aber wre me
könnte durch zulässige Ausn ahmen,  besonders an sonn-
und Feiertagen, für einen flotteren,Verkehr getan werd-u.
Um ein Beispiel berauszngreisen: Wie lange wuß manchmal
der Wagen, von den Eichen kommend, an der Schwälboher
Straße auf den entgegenkommenden warten, west dreier trotz
Anhänger und obwohl beide Wagen ganz besetzt sind, nur mit
vier Kontakten den Michelsberg bezivingen darf. Und Von
ist weit und breit kein Verkehr zu sehen, der vielleicht echto. t
werden könnte, nur der Sckutzmann, der gleich bereit ist, dem
Wagenführer zu einem Strafmandat zu verhelfen.

©öS ganze Prinzip des Allzula-ngsamfahrens ist verkehrt.
Sonst müßten ja alle Großstädte mit dem Riesenverkehr ouf
demselben Standpunkt stehen. Aber z. B. in Berlin heißt cs,
schnell fahren, damit der Verkehr nicht zu lange Mtort w:« >.
Und dabei wird durch das schnelle Fahren eine wesentlich-
Stromersparnis erzist:.

Also- Der Verkehr muß entwickelt werden und den Wün¬
schen des Publikums entgegen kommen, dann wird auch die
Dividende uock mehr erhöht werden können.

— Todesfall. &m Mittwoch starb der Königl. Kammcr-
lmistrer a D. Otto Sch wahn,  ein ehemaliges langjähriges
und geschätztes Mitglied der hiesigen Königl. Dheaterkapelle.

— In den Albrecht-Dürer-Anlagen sind inzwischen die
Kandelaber für die elektrische Beleuchtung aufgerichtet wor-
den. bei den mächtigen Fundamenten kerne kleine Arbeit. Um
die Wege zu schonen, wird das elektrische Kabel außen um
di« Anlage herumgesührt, immerhin müssen, um den An¬
schluß an den jeweiligen Kandelaoer zu bewerkstelligen, dre
GehÄzgruppen«rufgegraden werden, wodurch das Wachstum
der Manzen gestört wird. Auch für Sitzgelegenheitwird
jetzt in weitestem Matze gesorgt. Vielleicht werden, wie schon
früher von ums angeregt, gleichzeitig einige Paprerkorbe aus-
«estellt um das Publikum von vornherein an Ordnung in
dieser Anlage zu gewöhnen. Vom Ettern freudig begrüßt
wurde die Errichtung eines kleinen Sandplatzes am oberen
Ende in l m Fichtengehölz, wo die Kinder rat Sand buddeln
und suchen backen" können.

— über die Gasbeleuchtung wird in den höher gelegenen
snjy£to»iA>§ wieder Klaue asiWrt. Die Tage werden

kürzer und da tritt die Gaslampe wieder im Tätigkeit . Es '
ist^ wünschen, daß die Gaszufuhr nach Beend,M ^ d-r Ar¬
beiten in der Emser Straße , wo gegenwärtig Rohren von
größerem Durchmesser gelegt werden, nachdem dies schon m
der Walkmühl' und Onerseldstrrrße geschehe« , eme aus-
DLÜEkVNäl't QCVt'QQ&t

_ (xirre Mvrnrmrl remle für TrambahnwagenG von
einem Clektrolcchnikerersnnden worden. Berührt _baS  Draht¬
netz vor dem Wagen irgend einen Gegenstand aus dem b,ege
auch nur ganz leise, so wird der Strom alsbald ausge,chattet
und der W-acMN kommt momentan zum Stillstand . Der Er-
.simder behauptet, daß dank seinem Apparat hinfort niemand
mehr von' der Trambahn überfahren werden wird.

— Jmmobilienversteigerung. Wie 'der Vertreter der
G . m. b. H. Hotel und Automat „Jur Post" Rechtsanwalt
Krmcke uns mitteiü , sind die in dem Hause Rheinstratze 17
befindlichen Automaten der G. m. b. H. Hotel und Automat
„Zur Post" durch den im Bevsteigerungstermin erteilten Zu¬
schlag an den Erstcher nicht nbergegangen , auch wird der
Zuschlagsbeschluß event. mit der Boschwerde angesochten
werden.

&m  der Amgedrms.
ht  Frankfurt a. M., 7. August. Der JüstWMr«

demnächst bedeuteiide ^ rw «-4 t e r um -g ^ ^Nustizgebauden  aussühren . dEN Bauzeit im, u

der Fiskus einig« Privathäuser m der ^ E ^ Ältrmck ^ zu—hb Bei Sprengungsarbeiten  tra ■ w ’S iS?
Oberwidd-rshttm ging entern mittag Äot«vr<-i «frbpiter wurden schwer ö« ließt.  Mnem .u' . ‘
timti5>e die rechte Hand und die Ilase , abgerissen. ^
Verletzten kamen in die Klinik nach Gießen, wahrend der
in seine Wohnung gebracht wurde. _ ,

Gerichtliches.

Israelitischer Gottesdienst. I s r d e l i t i s che K u kt u s -
a - ineinde (Svnagoge : Michelsberg.) Gottesdienst m der
laiStimwsoge : Freitag : abends 7-30 Uhr. Sabbat : morgens
830 ^Ubr ^ mittags 3 Uhr. abends 850 Uhr. . Wochentage:
mw°aeiä 630  Uhr . nachmittags 7.50 Uhr. Die Gemeinde-
bibliochek ist geöffnet: Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

»ist - israelitische Kultusgemeinde. (Svnagoge
Friedricksttaße 33.) Freitag : abends 7%, Uhr, Sawat:
morgens 7 Uhr, Muffaph SlL Uhr, nachmittags 4 Uhr. aberids
8.45̂ Uhr. Wochentage: morgens 6U Uhr, abends lYi  Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
sUviLe 16  Säbbat -Eingang 7.10, morgens 5.30, Mussaf 9.15,
Vartraa nach Mussaf, Mincha und Dchiur 4.30, Ausgang 8.4e«.
Wochentags' morgens 7, Mincha und Schiur 7U0, Maarrf 8.40.
Schiur M junge Leute: Äanstag 3.30 und 7.45, Sonn¬
tag 630.

vereins -NaKrichten.
* -Der Wiesbadener Fechtklnb,  E D ", ver¬

anstaltet kommenden Samstag , den 10. d. Dc.. abends: 8V« Uhr,
aut der Burgruine Sonnenberg eine Bierkneipe. Eine gut-
belebte DdUikkapelle. Beleuchtung der Burg . Feuerwerk und
Gelanasvorträge dürften den Teilnehmern einige gemütliche
SturÄn bereiten. Feriter findet am folgenden Tage , Sonnmg.
den 11  d . M. mittags 4 Uhr, auf dem Platze bet Clarenthak,
links der Straße am Waldesrand , ein Picknick statt.

Kns auswärttgsn GerickrtssSken.
» » xine Unfallrentr bei Trunkenheit. Das ReichSverstche.

rungsamt hat ra einer wichtigen
arundsatz aufgestellt, der von allgameraam Interesse sit. U
ÄSter L !e unerlaubt seine ^ eitsstätte veckrŝ ^ d
sie erst nach einigen Stunden der WwesenheU un
völli^ r Trunkenheit wieder betreten . Er war völlig unsich-g
zur Arbeit und evM infolge seines Zustandes sraen Unfall,
aus Grund dessen er Ansprüche aus die ZähluM « c Um
lallvente machte. Der Arbeitgeber lehnte den Anspruch -E,
uud das Reichsversicherungsamt trat dieser ben
Da der Angestellte infolge von Trunkenh >ett
Arbeit war , fei der Unfall nicht als Botr ^ sunfall anzufehem
Der Mann hätte durch die verbotene Entsirnung von seiner
Arbeitsstelle und durch den Mkoholgenuß, der ihn zurKLwi . «» Ä itüJrSK
Lma Zwischen seiner Person und dem Betrieb gelost. Dieser
}: ®, * b-e Slückkehr nicht wieder hergestellt worden, da
L Är iZMich ^ beitet habe noch zum Arbeit rar-
stände gewesen sei. _ ,

Haffauifĉ e Nachrichtsn.
Bahujublläum.

# ssoben 7. August. Unsere BerLmdungsbahn mit der
Süchft feiert in diesem und im nächsten -̂ ahre ein

Jubiläum , das - in der Eisenbahiiseschichts
unswe? Aaffauer Ländchens Wohl einzig dasteht. Die Hocgst-wurde im Jahre 1845 einer Aktiengesellichaft
mm übettragm . die gleichzeitig die Besitzerin des hiesigen
toÄ “ lü t  beide Unternehmen sollen dü Aktionäre
Z^ ê lbe Million Gulden geopfert haben. Die Bahn wurse
volleiidet aber da sie zu schlecht rentierte , stell-en
näre 1860 den Betrieb ein. Das ging manchem Nnseonktt,
vor allem aber den Sodener Kurhausoesitzern Wider oen
Sttich sodaß man alle Hebel in Bewegung M - . um dA
Bimelbähnchen wieder in Kurs zu bringen. Im ^ ahre 186-
war man endlich so weit, daß man glaubte , das Zi4,1ei er-
tev&L Die Bahngesellschaft verlangre nämlich von der Ge
meinde und Regierung eine WsindungsinMine von 10 000
Gulden eine dreipeozentige ZinserlMrantte , eme Berlan ^e-
runa der Steuerfreiheit und der Wassirabgabe auf ^0iS- ipirgnieguna des Solfprudels , aber nach reiflicher
Prüfung lehnten Gemeinde und Regierung alle Forderungen
bei Gesellschaft ab. Im nächsten Jahre wurde endlich eine
Nmgung eIelt . Der Staat und die Gemeinde übernahmen
eine 4̂Vs.prozentige Zinsgarantie im Betrage von̂ 1750 Gulden
und nun ging - die Bahn mit ihrem ge,amten Jnventa - für
100 000 Gulden an die Taunusbahngesellschaft über, die nach
vierjährigem Stillstände am 80. August 1863 den Verkehr Wieder
eröffnete Am 26. Oktober desselben Jahres wurde der Be¬
trieb abermals eingestellt. Geordnete Zustande auf der
Sodener Bahn traten erst ein, nachdem der Staat rat Jahre
1872 die Daunusbahn samt der Sodener Bahn käuflich er¬
warb ; beide Bahnen sind also in diesem Jahre 40 Jahre ln
Staatsregie . &

#  Strinz -Trinitatis , 7. August. Unsere Dorfschule
feiert in diesem Jahre ihr 350jährig es Jubiläum,
wie das aus einer Notiz in Vogels Toporaphie von lliassau
hervorgeht, in der es heißt : „In StrinZ -Lrmitatis wurde 1562
durch den Pfarrer Johannes Jäger die erste Dorfschule rat
ganzen Nasiau-Jdsteiner Lande eingerichtet und zugleich das
Diakonat , dem die Versehung des Gottesdienstes ln Hennethak
oblag und das bis 1818 bestmid." Von da ab wurde Hennethal
mit der Pfarrei Panrod vereinigt. Ans der Mitteilung ^er-
gibt sich daß Strinz -Trinitatis die älteste Schule in Nassau-
Idstein hat und daß die Schule eine Kirchschule war , an de:
die jeweiligen Diakonen den Unterricht erteilten.

= Vom Feldbcrg, 8. August. Ein schönes Schauspiel bot
sich zahlreichen Feldbergbesuchern. Aus der Richtung Gries¬
heim kam der Ballon „Mönus"  mit großer Geschwindig¬
keit dahergeslogen. Er überquerte das Plateau ln Turmhöhe
und flog nach Norden weiter . Man konnte hier einmal so recht
sehen, mit welcher Geschwindigkeit ein Ballon , der sonst ln
großer Höhe stillzustehen scheint, fliegt.

o. Nicberlahnstein, 8. August. Die Familie EiseiiLahn-
schaffner Hermann Lamvrich, Va 'er, Mutter und drei Kinder,
sowie ein Bruder des Herm Lambrich mit Kind, der .in Wies¬
baden  wobnt und zu Besuch hier weilte, erkrankten  nach
dem Mittagessen in bedenklicher Weise und lagen besinnungs¬
los Abends singen die Kinder zu sprechen an , dagegen war das
Befinden der Erwachsenen noch bedenklich. Inzwischen ist auch
bei diesen wieder Hoffnung auf Besserung eingetreten. Was
die Ursache dieser Erscheinung war, ist noch nicht aufgeklärt.

# Ems , 7, August. Unsere reizende Bäderstadt begeht ln
diesem Jahre die zweihundentjährige Gedenkfeier  an
eine der furchtbarsten F e u e r s b r ü n st.e . die je die Stadt
betroffen haben. Im Jahre 1712 nämlich brannte Ems . das
damasl 60 Häuser hatte, samt der Allee bis auf 3 Häuser av.

8s. Weilbürg, 7. August. Am Samstag , den 11. d. M„
feiern der frühere Wagnermeifter , jetzige Privatier Johann
Wilhelm Schäfer  und seine Frau Luise, geb. Peußer , ln
seltener Rüstigkeit und Frische das seltene Fest der g o I d e n e n
Hochzeit. — Am Sonntag wurde in einer gut besuchten
Versammlung der Gemeindepolizeibeamten  des
Oberlahnkreises über den Anschluß an den Verband der Ge-
meindepokizeibeamten beraten und die Gründung einer Orts-
nruvve des Verbandes für den Oberkahnkreis beschlossen. —
Gestern scheute  am Landtor ein dem Mühlenbesitzer Moser
aehönges von dem Fuhrmann Heck geführtes Pferd.  Hier¬
bei erhielt Heck einen .H u f s chl a g gegen das rechte Bein,
so daß er einen komplizierten Knöchelbrnch erlitt und nach dem
Krankenhause tvansvorttert werden mußte.

Usingen, 8. August. Der in Wehrheim  durch einen
Sturz in einer Scheune schwer verletzte Nkaurergeselle Ro«h ist
g - storben.  Der Bedauernswerte hinterläßt eine Witwe
und 4 unmündige Kinder.

= DUlenburg. 8. August Der Maschinensormer «v-
Manderbach von Stmtzebersbach gartet, nachdem gerade der
Guß beendet war . durch einen Fehltritt mit einem Bein in die
noch flüssige Eikenmasse und erlitt schwere Brand¬
wunde «.

Sport»
fo Aufgang der Hühnerjagd . Für den Umfang des R- -

gierungSbezirks WtesbaÄM wird für das Jahr 1S12 auf
Grund der §§ 39 und 40 der Jagdordnung vom 1B -3 “ 1
die Eröffnung der Jagd auf ReblMner w« der B ^ rksans
schuß bestimmt hat , aus Montag , den 19. August, f stsi:

sr . Eine Zuverlässigkeits-Konkurrenz für Motorräder
mit und ohne Beiwagen sowie für Motor -DvetradeNS» KL *
*"? SS*
SK,SKÄ 5  L ÄS 55Ä &-
sield ^ stellt Billington durchschwamm die Distanz
t0H38 Meter ) in 13 Min . 26^ß -sek . und verbesserte
den WettvÄord um 8% Sek. - Die Schwimm-Meisterschaft
von England über eine englische Merle wurde in Exeter von

m-wonneu . der die 1609 Meter m 2o Mm.
%l  S ^k. durchschwamm. Der bisherige MMer Wer drese
Distanz , Taylor,  wubde mit ungefähr 3o Meter geschlagen.

\ r ä Lawn -Tennis . Das Internationale Lawu -^ nnis-
Durmer zu Heiligendamm  wurde im Herren -Emzel-
ftsiel ohne Vorgabe um die Meisterschaft von -Heiligendamm
von Rahe gegen O. v. Müller 6- 0, 0- 1 gewormen Mit
Graf als Partner gewann Rahe ferner das Herren -Doppel-
spiel ohne Vorgabe gegen O'Hara Murray -Lmdemann 8- «,
2_6 , 7—5, 6—2. Das offene Herren-Emzekspiel gewann
dagegen O. v. Müller gegen Rahe, der nach einem StanN
von 6—1, 6—2, 1—6 ausgab. , ,

* Die weiteren Kämpfe um den Davis -Pokal werden sich
nun , nachdem England in der Vorrunde gegen FEikreich ge-
siegt hat , in Australien abspielen. Australien ist bekanrÄich
Verteidiaer der Trophäe und kann verlangen , daß die Her¬
ausforderer nach Australien kommen. Die Englischê r-«wn-
tennis -Association wird eine Mannschaft nach Australien sen¬
den, und zwar Wird sie a°us folgenden Sche-kern «usgewahtt:
A. E. Boamislh, H. Roper -Barrett , C. P . Dixon , A. W. Gore,
A. H. Lowe, T . M. Mavrogordaio , I . C. Parke , F . — NvleY
und M. I . G. Ritchie. In der Zwischenrunde wird En-Mnd
in Australien gegen die Vereinigten Staaten zu spte-len haben,
falls diese eine Team entsenden, und der Sieger aus dieMi
Spiel wird dann in Melbourne gegen Australien das .Ent¬
scheidungsspiel cm Siechten.

Handel, Indnstrie. Verkehr.
Herbstaussichten.

Die Ferienzeit geht zu Ende. Der Strom der Erholungs¬
reisenden flutet in die Städte zurück, um neugestärkt die ge¬
schäftliche Tätigkeit wieder aufzunehmen .. Die letzten Dispo¬
sitionen für die kommende Herbst- und Wintersaison müssen
getroffen werden. Angesichts der Tatsache, daß schon viele
berufene und unberufene Propheten den unmittelbar bevor¬
stehenden wirtschaftlichen Niedergang verkündet haben, wird
manchem Geschäftsmann das Disponieren für die nächste Zu¬
kunft nicht gerade leicht fallen. Es ist nicht zu leugnen, daß
über die voraussichtliche Entwickelung der Konjunktur in
weiten Kreisen eine gewisse Unklarheit  besteht . Die
zeitweilig matte Haltung der Börse scheint die Mahnrufe der
Schwarzseher zu bestätigen*. Und doch liegt tatsächlich zu
ernsten Besorgnissen kein Anlaß vor. Schon setzt in der Groß¬
industrie _ wie gewöhnlich im Moiiat August — eine kräf¬
tige Belebung ein. Deutschlands Außenhandel,  der schon
im ersten Halbjahr 1912 kräftig zu.genommen hat , steigt weiter
in flottem Tempo. Auch der Warenverkehr im In¬
lande  ist im Wachsen begriffen, das zeigt schon der hier
und da wieder stärker auftretende Wagenmangel und die bis¬
herige Bewegung der Verkehrseinnahmen. Von der Zunahme
des gewerblichen Beschäftigungsgrades wird ln erster Linie
eine Entlastung des Arbeitsmarktes erwartet, der gegenwärtig
ein ziemlich ungünstiges Verhältnis von Angebot und Nach¬
frage aufweist. Die Aussichten in den wichtigeren Gewerfce-
zweigen sind ziemlich günstig. In der Montanindustrie
geht die Produktion bedeutend über das Maß früherer Jahre
hinaus. Zum Teil wird dies durch den erhöhten Absatz am
Weltmarkt ausgeglichen, ein beträchtlicher Teil der■ Mehr¬
erzeugung muß jedoch am Inlandsmarkte untergebracht wer¬
den. Die Versorgung Deutschlands mit Kohle und rasen ist
zwar im ersten Halbjahr 1912 ungewöhnlich stark und ledea-
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falls rascher ai> der Bedarf gestiegen, doch hegt noch kein
:jinlaB vor, für - die. nächste Zeit mit einer Übersättigung des
Marktes und in.' einer notwendigen Einschränkung der Pro¬
duktion zu r. u.e 'vn Allerdings dürften die auf Preissteige¬
rungen zielenci e Bestrebungen keine allzu großen Erfolge
haben. Die iuaschinenindustrie,  zieht erheblichen
Vorteil aus den tmfangreichen Vergrößerungen und Neuan¬
lagen der gewtr;'- hen Betriebe auf allen Gebieten. Für einige
Zweige der Textilindustrie  scheint wieder eine Periode
flauen Geschäftsganges angebrochen zu sein. Die herrschende
Frauenmode hat eine wesentliche Verminderung des Stoff-
verbrauchs zur Folge gehabt, dazu nötigt die Teuerung weite
Volksschichten zur Einschränkung der Ausgaben für Be¬
kleidung. Für das Baugewerbe  dürfte 1912 eins der un¬
günstigsten Jahre sein. Die flaue Bautätigkeit, die Schwierig¬
keiten am Geldmarkt, der Zusammenbrucn vieler groß¬
städtischer Unternehmerfirmen und die Ungewißheit über den
Ausgang der Tarifverhandlungen im nächsten Frühjahr wirken
lähmend auf die Unternehmungslust zurück. Einen guten Ab
satz haben in diesem wie im vorigen Jahre die Braue
r e i e n zu verzeichnen gehabt. Allerdings wird .die Rentabili¬
tät dieser Betriebe durch die hohen Malz- und Hopfenpreise
wesentlich beeinträchtigt. Ein günstiges Symptom für die
weitere Entwickelung der allgemeinen Konjunktur bilden die
günstigen Ernteaussichten.  Bei der großen Be¬
deutung, die unzweifelhaft die Kaufkraft der ländlichen Be¬
völkerung für den Inlandsmarkt hat, können an einen guten
Ausfall der Ernte ziemlich günstige Schlüsse für den Ge¬
schäftsgang in Handel und Gewerbe geknüpft werden.

Banken und Börse.
— Frankfurter Börse. Frankfurt a. M., 8. August.

Die politischen Besorgnisse wegen des Konfliktes zwischen
der Türkei und Montenegro,  die gestern noch die
Börse lebhaft beherrschten und viel besprochen wurden,
fanden heute eine ruhigere Auffassung. Infolgedessen ge¬
staltete sich der Geschäftsverkehr bei Eröffnung etwas freund¬
licher. Dazu trugen auch wiederum die günstigen Nachrichten
bei, die anhaltend aus der Montanindustrie vorliegen und
namentlich auf dem Montanmarkt einen stimulierenden Aus¬
ruck ausüben . Das Geschäft gestaltete sich auf fast allen
Gebieten etwas lebhafter, als in den^letzten .Tagen; besonders
reger Verkehr herrschte auf dem Montanmarkte, wo Gelsen-
kirchener, Deutsch-Luxemburger , Phönix und Harpener zu
höheren Kursen umgesetzt wurden. Die anderen Gebiete
lagen gleichfalls fest. Der Kassaindustrieaktienmarkt zeigte
keine einheitliche Haltung, Kleyer verloren wieder 4% Proz.,
während Bürkopp sich um 3% Proz. erhöhen konnten. Scheide¬
anstalt , in denen sich wieder lebhaftes Geschäft entwickelte,
wurden ca. 7 Proz. höher. Braubacher Blei- und Silberhütte
gewannen 2 Proz., ebenso Holzverkohlung 214 Proz. Ferner
stiegen Akkumulatoren Berlin 4% Proz. Im späteren Verlaufe
wurde die Tendenz etwas abgeschwächt, wozu namentlich die
Meldung über das Bergunglück bei Bochum beitrug. Heimische
Renten wurden erneut schwächer , nur 4proz. Anleihen konnten
sich behaupten. Auch fremde Renten gaben teilweise etwas
nach. Privatdiskont unverändert (3?/s Proz.).

* Ein Mißerfolg der belgischen SGO-Millionen-Anleiha.
Wie jetzt von einer Reihe Brüsseler Finanzblätter überein¬
stimmend gemeldet wird, ist die Anleihe nur bis zum Betrage
von 187 Millionen Franken gezeichnet worden, so daß das
Bankensyndikat, das 150 Millionen fest genommen hatte, noch
13 Millionen Franken in seiner Kundschaft unterbrmgen muß.
Auf die übrigen 150 Millionen Franken besitzt das Banken¬
syndikat eine Option auf Ziel.

* Zcm Konkurs des Berliner Bankiers LiLenthal fand
gestern die erste Gläubigerversammlung statt . Der Konkurs¬
verwalter berichtete, daß er bei der Eröffnung des Konkurses
687 M. Bargeld vorgefunden habe, außerdem noch eine Anzahl
wertloser Aktien, während die guten Papiere alle lombardiert
waren. Bereits im Frühjahr betrug die Höhe der lombardierten
Beträge 1.1 Mül. M. Ferner sind an Aktien und einigen Hypo¬
theken ungefähr 20 000 M. insgesamt vorhanden . Die Außen¬
stände stehen mit 207 973 M. zu Buch, von denen aber nur
etwa 20- bis 30 000 M. eingeh en dürften . Die ganze Aktiv¬
masse schätzt der Verwalter auf 30 000 M., die sich nach Ab¬
zug der Vorrechtsforderungen noch auf 28 700 M. ermäßigen
wird. Demnach wird sich nur eine Dividende von höchstens
Z/z  Proz . ergeben.

Berg- und Hüttenwesen.
h. Gelsenkirchener Bergwexksgeseliscliaft. Der Halbjahrs-,

äusweis weist, wie der Berliner Korrespondent der „Frankl.
Ztg.‘‘ erfährt , einen Mehrüberschuß von etwa 5 Mül. M. auf.
Es ist zu beachten , daß im laufenden Jahre erstmalig die neuen
Aktien voll dividendenberechtigt sein werden.

Industrie und Handel.
* Gebr. Jimghaus, A.-G., Uhrenfabrik, Schramberg. Die

Gesellschaft erzielte in 1911/12 einen Reingewinn von 975 964
Mark (i. V. 867 967 M.) und gestattet die Verteilung von Wieder
8 Proz. Dividende auf 6 Mül. M. alte und 2 Mül. M. zur Hälfte
dividendenberechtigte neue . Aktien.. Vargetragen wurden
127 355 M. (i. V. 115 355 M.).

* Die Projektions-A.-G. Union in Frankfurt a. M. beantragt
die Erhöhung des Grundkapitals um 250 000 M* auf 1 Mül. M.
zwecks Erweiterung der Filmfabrikation. Die Gesellschaft
errichtet mehrere neue Theater.

*Voxn Ledermarkt. Infolge der andauernden Steigerung
der Preise für Rohheute verfolgen auch die Lederpreise weiter
steigende Tendenz. In führenden Kreisen der Lederindustrie
rechnet man infolgedessen für den Herbst mit sehr hohen
Lederpreisen.

Die Krwppfd|e Jahrhundertfeier.
Die Ankunft Kaiser Wilhelms,

wb. Essen a. b. Ruhr , 8. August. Der Kaiser mit Gefolge
ist im Sonderzug um 8 Uhr 55 Min . auf der Station Hügel
eingetrosfen. Er wurde von Legationsrat Doktor Krupp von
Bohlen und Halbach und Gemahlin , Frau Geheimrat Marga¬
rete Krupp und Frhr . v. Wilmowski mit Gemahlin empfangen.
Der Kaiser fuhr nach der Villa Hügel, woselbst er Wohnung
nahm . Unmittelbar nach der Ankunft verlieh der Kaiser dem
Legationsrat Dir. Krupp von Bohlen und Halbach den Rang
eines außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten
Ministers und gleichzeitig der Frau Bertha Krupp von
Bohlen und Halbach den Luisenorden zweiter Klasse. Das
Wetter ist trübe.

Eine Rede des Kaisers.
wb. Esten, 8. August. Beim Festakt im Lichthof hielt

Kaiser Wilhelm  folgende Rede:
„Dir Geschichte des Werkes, dessen hundertjähriges Be¬

stehen wir heute feiern , ist ein Stück preußischer und deutscher
Geschichte. Seine Gründung fällt in das Jahr , mit dessen
Schluß für Preußen und Deutschland die Morgenröte der Be¬
freiung von der Fremdherrschaft anbrach und die Epoche be¬
gann, die von Leipzig bis nach Versailles zur Einigung

Deutschlands unter preußischer Hegemonie führte . Die ersten
Jahrzehnte mühseligen Ringens , durch die das Werk hindurch
mußte, fallen in die Zeit , da in Preußen unter einer freien
Gewerbegesetzgebung, lebhaft gefördert und unterstützt durch
meine Vorfahren , in stiller, emsiger Arbeit eine Industrie
entstand, die inzwischen in hundertjähriger Entwickelung den
heimischen  Markt erobert und auf dem Weltmarkt
zum erfolgreichen Konkurrenten all e r ^ K u l»
turstaaten erwachsen  ist . Die Annalen dieser poli¬
tischen und wirtschaftlichen Entwickelung werden den Namen
Krupp stets in Ehren nennen . Kruppsche Geschütze haben in
den Linien auf den Schlachtfeldern gedonnert , auf denen
Deutschlands Einigkeit  vorbereitet und erkämpft
wurde. Kruppsche Geschütze werden auch heute noch vom
deutschen Heer und der deutschen Marine geführt . Auf
Kruppschen Werften erbaute Schiffe führen die deutsche
Kriegsflagge . Kruppscher Stahl bewehrt Schiffe und Forts.
Zahlreiche Armeen des Auslandes  bedienen sich
Kruppschen Kriegsmaterials . Aber diese waffentechnischen
Leistungen des Werks werden fast noch übertroffen durck, di"
Leistungen auf Gebieten, die der friedlichen Entwickelurig der
Völker dienen. Die gesamte Technik des modernen Verkehr- ,
die Eisenbahnräder , -Achsen, -Schienen, die Wellen des
Schiffes, die des Kraftwagens beruhen heute noch auf dem
Gußstahl und damit auf dessen erstem Konstrukteur Alfred
Krupp. So ist denn auch nicht ein kriegerisches, sondern em
Kulturfabrikat , der Radreifen , eine der Fabrikmarken und im
Familienwappen versinnbildlicht. Das Kruppsche Werk war
eines der ersten Großbetriebe Deutschlands , sein großer Leiter
war auch der erste, der in Deutschland die sozialpolitischen
Probleme erkannte und zu lösen versuchte, die aus der neuen
Betriebsweise erwuchsen. Die Kranken-, Hinterbliebenen»
und Jnvalidenfürsorge der Firma , ihre Konsumanstalten und
Fortbildungsanstalten , ihre mustergültige Wohnungspolitik
haben in der deutschen Großindustrie bahnbrechend gewrr. t
und die sozialpolitische Gesetzgebung des Deutschen Reiches
vorbereiten helfen. Was Alfred Krupp in einem langen
arbeitsreichen Leben genial ersonnen und mit eisernem Willen
in die Tat umgesetzt hat, ist inzwischen Gemeingut  aller
und die Grundlage einer bedeutenden vaterländischen
Industrie  geworden . Ihre Entwickelung hat dem deutschen
Können und Schaffensdrangs zur hohen Ehre gereicht. Das
Werk ist noch immer führend , nicht nur auf technischem Ge¬
biete. Die Konkurrenz hat es nicht nur zu neuer Kräften!
faltung beflügelt , sondern auch durch die hohe Aufsaßung von
den Pflichten des großen Unternehmens gegenüber den Ange¬
hörigen des Werkes, wie gegenüber der Allgemeinheit So
haben die in Krieg und Frieden dem Vaterlande geleisteten
Dienste für dies Werk eine besondere Stellung im meinem
Staate geschaffen und durch nunmehr drei Generationen seine
Inhaber und ihre Familien zu meinen Vorfahren und mit
ihnen ein Verhältnis freundschaftlichen Vertrauens gesetzt.
Es gereicht mir zur freudigen Genugtuung , Werk, seine
Inhaber und Angehörigen zu dem heutigen Ehrentage per¬
sönlich beglückwünschenzu können und ich kann das Bekennt
nis der Treue zu Kaiser und Reich, das ich soeben vernommen
habe, nur mit dem Wunsche beantworten , daß es den jetzigen
Leitern des Werkes gelingen möge, es weiter zu fuhren , treu
der Tradition des Hauses, zu Ebren des Samens Krirpp, zum
Ruhme der Industrie und zum Wähle des Deutschen Reiche-

Herr Krupp von Bohlen und Halbach:
„Eure Kaiserl . und König!. Majestät begrüßen zu dürfen

im Herzen der KruppschenWerke, von dem die Pulsschlageaus-
aohen für so viele über Preußens Gebiete verstreute Werktmle,
Eure Kaiserliche und Königliche Majestät hier empfangen zu
dürfen an der Schwelle zwischen dem ersten urid zweiten
Jahrhundert Kruppscher Geschichte, ist für alle, dm mit dem
Kruppschen Namen irgendwie verbunden , eine tiefempfun¬
dene Ehre, eine dankbarst gefühlte Freude . . Eurer Majestät
Teilnahme an der Hundertjahrfeier der Firma und Eurer
Majestät Anwesenheit zeigt von dem Allerhöchsten Jntereße,
das Eure Majestät dem Werke gnädigst entgogenbrragen
Von denjenigen einer, die ihm angehören , bitte ich Eur
Kaiserliche und Königliche Majestät , dieses znm Ausdruck
bringen zu dürfen . Mit freudiger Genugtuung und unter
dem warmen Dank für all das Entgegenkommen und fuc
die weitgehende Förderung , welche die Firma Krupp sei»
ihrer Gründung gefunden hat , gestatte ich mir , willkommen
zu heißen Seine Königliche Hoheit den Prinzen Heinrich, den
Generalinspekteur der Kaiserlichen Marine , ferner die Ver¬
treter der Lokalbehörden, die Vertreter von Behörden der
Bundesstaaten , die Mitglieder ausländischer wie inländischer
Abnahmekommissionen für Kriegs - und Fvi-edensmaterial,
die Herren aus dem Kreise der deutschen Industrie , dre Ab¬
ordnungen der auswärtigen sowie die Vertreter unseres
Werkes aus dem In - und Ausland , endlich und nicht minder
herzlich die jetzigen wie früheren , nunmehr pensionierten
Beamten und Arbeiter der Firma ." Herr Krupp v. Bohlen
und Halbach schloß: „Hier verbindet uns alle die Zugehörig¬
keit zu einem Werk, dessen hundertjährige Geschichte beispiel¬
lose Erfolge aufzuweisen, dessen Entwicklung auf vielen Ge¬
bieten bahnbrechend geworden ist. Wenn wir uns heute über
dieses Große im Laufe des vergangenen Jahrhunderts mit
Genugtuung und Stolz freuen , wenn wir , die Angehörigen
dieses Werkes, heute vor Eurer Majestät feierlichst geloben,
das fernere Gedeihen in Treare zu fördern , so tun wir das rn
dem Bewußtsein , daß dem K r u p p sch e n W erke . au ch
rr reifee Bedeutung i n der wirtschaftlichen
wie militärpolitischen Stellung unseres
Vaterlandes zu kommt,  in dem Bewußtsein , daß
auch insofern unsere Arbeit dem Gemeinwohl dient und
dienen soll. Wenn somit das Kruppsche Unternehmen rar
Rahmen des großen Deutschen Reiches auch nur ein Stein
unter vielen ist, so sei es doch einer der Punkte , auf den der
Reichsbau sich stützen darf . Das geloben wir , indem wir aus-
rufen : „Seine Majestät , unser allergnädigster Kaiser und
König, Hurra , Hurra , Hurra !"

vorgestrigen Nacht wurden Aufrufe der Jungtürken in
einigen Viertel Stambuls verbreitet . Die Polizei
konnte kein Exemplar beschlagnahmen. Seitdem wird
der Belagerungszustand strengstens gehandhabt. -Leibst

Letzte Nachrichten.
Die Rrisis in der Türkei.

Der Belagerungszustand in Konstantinopel.
wh.  Koustantinopel, 8. August. Es wird versichert,

der Beschluß des Ministerrats , den BelagerungsznstinS
über Saloniki zu proklamieren , sei die Folge von
Nachrichten, daß Dschavid und Talaat eine Bereml-
gnng der Deputierten nach einer Art Kammer M
Saloniki oder eine andere Vereinigung ins Leben̂ rufen
wollten , um gegen die Regierung zu arbeiten . In der

die Journalisten erhielten nicht die Erlaubnis , nach
Mitternacht auf die Straße zu gehen.

Die Albanermission.
wb . Konstantinopel , 8. August. Ter Chef der

albanesischen Mission, Ibrahim -Pascha, wurde zum
interimistischen Wali von Kvssowo ernannt . Meine
albane-sische Abordnungen treffen in der Ebene von
Kossowo ein. Sie erklärten , die Albanesen de»
Südens seien mit den von den Albanesen des Nordens
aufgestellten Forderungen einverstanden.

*

Die Beilegung des Konflikts mit Montenegro,
üonstantinopel, 8. August. Der Minister des Äußern

teilte dem Vertreter des „Wiener Korrespondenzbureaus " mit:
Die 'gestrige Erklärung des montenegrinischem Geschäfts¬
trägers sei <M  befriedigend befunden worden. Der Gesandte
in Ccttinje habe die Interessen der Pforte in seiner Haltung
gegenüber Montenegro überschritten.

*

Ter italienische Vorstoß auf Zuara.
Zuara , 8. August. (Agenzia Stefani .) Erkun-

dungszüge , die im weiten Umkreise um die Oase vor-
genommen wurden , stießen auf keinerlei femdllchen
Widerstand. Die Ausschiffung des Materials wird
fortgesetzt, um große Vorräte an ' Land zu schassen.
Trinkwasser wäre genügend erhältlich gewesen, wenn
die Türken die Brunnen nicht unbrauchbar gemacht
hätten . Einige Brunnen , die noch brauchbar wann,
sind zerstört. _

Die Grubenkalastrophe bei Bochum.
hä . Bochum, 8. August. Bis 12 Uhr mittags waren emö

der Grube „Lothringen ", in der sich die Schlagwetter -Kata-
strophe ereignete, 36 Tote und 70 Verwundete geborgen. Etwa
100 Mann sind noch im der Grube und gefährdet . An ihrer
Rettung wird auf das eifrigste .goarbeitet . Die Zeche ist streng
abgesperrt . Zahlreiche Angehörige der Bergleute umstehen
die Grube und warten auf Nachricht über das Schicksal der
Ihrigen.

Die Spannung zwischen Spanien und Portugal,
hä . Paris , 8. August. Privatmeldungen aus San

Sebastian zufolge sind die diplomatischen Beziehungen Mi¬
schen Spanien und Portugal zurzeit so gespannt, daß ih?
baldiger Abbruch befürchtet wird.

Deutsche Deserteure als tripolitanische Abenteurer.
wh.  Turin , 8. August. Gestern Wurden in

Ventrmiglio von der Grenzpolizei vier aus Marseille
kommende Deutsche im Alter zwischen 20 und 28 Jahren
unter dem Verdacht, türkische Spione zu sein, verhaftet«
Sie erklärten deutsche Deserteure zu sein und frei-
willig auf italienischer Seite in Tripolis kämpfen zu
wollen. Tie Namen der Verhafteten sind: vr .̂ sur.
Hackenschmidt, Mechaniker Kurt Miesbach, Seeoffrzr^
Fritz Reuter und Kaufmann Otto Braune oder Laus'
mann . In der Rangliste steht nur ein Geestemünö«
Leutnant Fritz Reuter verzeichnet.

Der Fernslug Paris -Berlin mißglückt.
HK . Hannover , 8. August. Êigener Drahtbericht des

„Wiesbadener Dagblaits ".) Brradejonc de Moulines , der
heute morgen zum Aernflug Paris -Berlin ausgestiegen war,
mußte nachmittags kurz vor 3 Uhr eine Notlandung vor¬
nehmen, und zwar in dein westfälischen Orte Attendorn,
weil an seinem Apparat ein Propeller zerbrochen war . Di»
Notlandung ging glatt von statten . Der Apparat wurde ab-
lnontiert . Der Flieger ist, nachdem er den Apparat befördert
hat, nach Paris zurückgekehiri; er muß einen Flug nach BerWn
noch einmal von vorn ansangen.

Ätna und Stromboli.
hä . Rom, 8. August. Die Tätigkeit des Ätna ist wieder

im Abflauen begriffen . Dennoch werden fortgesetzt Asche
und Lava aus dem Krater geschleudert. Der Stromboli Hup,
gegen befindet sich in voller Tätigkeit.

hä . Rom, 8. August. Infolge einer Polemik fand Mischst
dem römischen Korrespondenten der „Neuen Freien Presse,
Robert de Mori , und dem italienischen Journalisten Giovanni
Miceli ein Säbelduell  statt . Beim dritten Gange erlitt
de Fiori eine Verletzung am Arme, worauf das Duell für be¬
endet erklärt wurde.

Berlin , 8. August. Der seit zwei Monatert in Unter¬
suchungshaft befindliche Direktor Herz seid  von den Wu-
mulatoren - und Elektrizitätswerken wurde gegen eine
Kaution von 66 000 M. aus der Hast entlassen.

Kus unserem Leserkreise.
“SÄ ÄT m
- über die künftige Beleuchtung der Lang « astse

ist noch nicht entschieden, die oirags, ob elektrische Bogenlanwen
oder Preßgasbeleuchtung. vielmehr . noch rmmer ofsm . Dr-
Bürgerschaft ist fast ausschließlich für elektrische Beleuchtung,
die Deputation der Wasser- und Llchtwerke für Preßgas , ob¬
wohl der übelstand, daß Preßgaslampen zettwerltg wre DEM-
pfeifen tönen, bis jetzt noch nicht bei ertrgt werden kann. Welche
Störungen hätte das öftere Herabnehmen der nicht wnktko-
merenden Preßgaslampen für die .^ nggasse rar Gefob̂ I
Wenn die gesamten Ausschrerbungen rstchtletzt erfolgen, lammen
wir mit den Arbeiten ra den Mar und rs . entswhen^ n Haus
besitzern und Ladeninhabern außerordentliche Verluste, dre der
gutem Willen der Behörden vermieden werden können._

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 14 Seiten
«nd die Verlagsbeilage „Der Roma«".

«eranlworiliq für auswärtige Politik und H-Ndcl: I . B.: sh• ®f .-,J ?*?Politiku. 3m0 enteiltes: I . B.i C. LoSacker: sur Feuilleton. B. v. Nauendvrf,
^ ? Lokaler und Provinzieller. C. Rötherdt ; Mr dre Anz-,g-n und R-N. m«,:L. Dornauf : sämtlichm Wresoaven. .
Druck und Verlag dcr ii- Schellenbergichen Hoj-Buchdruckere, in WieSbaoe»

Tdrechftnnde der Redalti»« : iS dir r Uhr.
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! P!d. Sterling . . . . . . A  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl . i . O . * J.—
1 fl. ö. Whrg. . . . . . . ' 1 -70
1 österr .-Ungar . Krone . .. . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Munze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125 M

Kursbericht vom8. Aus. 1912.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

WW

1 {I . holl . . . • • • *
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Peso.
1 Dollar . . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk. Bko. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche«Zf.

4#.'D. R.-Schatz-Anw.
4. . D.-R.-Anl. unk. 1918
H/i D. Reichs-Anleihe
3. .1» » »
4. . Pr. Cons. unk.1918
4. . Pr. Sch atz-An weis.
3*/2 Preuss. Consols

In 8/s
100 .20
101 .

89 .80
79 .80

100 .90
100 .

89 .80
79 .80

Zf.
36/io Rheinpr. 30 M
3>/2,do.lOt 12-16,19,24-27,29»
31/3
3.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2ö..

4 . . Bad. Anleihe 08 » 1 00 .90
4. . Bad. A. v. l901uk . 09 1 00.
31/2 « Anl. (abg.) s. 98 .40
3*/2 93 .45
31/2 » Anl. v. 18S6abg. »
31/2 » * » 1892u. 94 * '•!90.
3*/2 » * v. 1900 kb.05 » 89 .50
3»/2 » A.1902uk.b.l910» 88.
3*/2 » » 1904 » » 1912» 88
3. . » » » v. 1896 »
4. . Eayr. Abl.-Rente s. fl. SS 60
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 ^ :.00 .30
4. . E.-B. u.A. Anl.uk. 19..f noo .10
4. . > » » » » »15» 100 .30
3*/2 » E.-B. u. A. A. » 88.
3. . « E.-B.-Anleihe » 78.
4 . . ''falz. E. B. Prioritäten »9 .50
3 . . ]ilsass -Lothr. Rente » 80.
4 . . 1iamb .St.-A.1900u.09 »
31/2 » St.-Rente »
31/2 » 87. 91,93,99,04»
3. . » » » » » 86,97,02» 79 .70
4. . 3r. Hess . 1899
4. . . , 1906 » 100.
4 . . , . 1908, 1909 » ICO.
31/2 » » » (abg .) » 87 .80
3*/2 » » » »
3. . » » » » 77 .80
3. Sächsische Rente » 80 20
ZI/2 CPaldeck-Pyrm. abg. »
4. . Württemb. unk. 1915 » 100 .20
ZI/2 « V. 1879-80,abg. » 91 .70
3>/2 » > 1881-85 » » 89 .70
3*/2 » » 1885/95 » 91 .70
31/2 » » 1900 » 89 .40
3*/2 * » 1903 88 .60
3. • » , 1896 » 81 .00

b) Ausländische,
I. Europäische.

s .. Belgische Rente Fr. 84 .50
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji 101 .40
3. . Franzos. Rente Fr. 195 .30
4. . Galiz. Land.-A.stfr.Kr.
4 . . » Propination »ö. fl. —- .
16/10 Griech. E.-B. stfr.90 Fr. 58 20
Vli » Mon.-Anl. v. 87 » 54

» » 87 2500r-
3. . Holland . Anl. v. 96h.fi. 79 .40
4. . Ital. amort.S9,S.3u .4Le 97 .50
4. .
3*/2

»Kirchgüt.Obl.abg. »
cons. stfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
3V2 » » 100-4000 »
2*1» > Rente i. G. »
31/2 Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
ZI/2 Norw . Anl. v 1894 Ji
3. . « cv. » V. 1888 »
41/5 Öst. Papierrente ö. fl. 90,30
4. » » Goldrente Ö. fl. G. 05 .50
4V5 » Silberrente ö. fl. 9020
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr 86 .90
4. - » » »1. 5./11.» 86 .90
4. . » Staats-Rente 20G0r» 88 .10
4. . » » » 20,000r»
4V2 Portug. Tab.-Anl. A

do.in.arm.stfr.05 Milrs.
97 .30

4V2 80 .30
3- - do. unif. 1902S. 1410 JL 64 .20
3. . do . » » S. III » 67 .30
3. . do . » S. IIIfSpec .) » IO.
5. . Rum. amort. Rte.v. 03 * lCl .40
4. . » Conv. > 02 50
1. . . » V. 1890 » 95 .50
4.. , , » 1891 » —

4. » inn. Rte. (*/s 89)L. 04 804. » äuss. Rte. (Vs89) »
4. » amort. » v. 1894J?
4.
41/2

» » > » 1896 »
Russ.Staatsanl.stfr.05 » »00 .50

00 .304. do.Cons.-Anl.v. 1880»
4. do. Gold- do. v. 1889» 91 .764. do. C. E.B.S.Iu.1189»
4. do. do. S.IIIstf .v.91 » —
4. do.Gold-A.Em.IIv.90» nn
4
4
3*/i0
31/2
3. .
31/2
31/2
3»/2
3. .
31/2

412
4.
4.
3i 2
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4. .

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
, » » 1902 stfr. Ji
» Conv. A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg.) »
» 1886 »
» 1890 »

Schweiz. Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold Ji
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg .)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» cons. » v. 1890 Ji
» (Administr.) 190c »
» (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Ji
» » » 1908 »

Ung . Gol d-R. 2025r »
» Staats-Rente Kr.
» St.-R.v.1897stf. *
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v.89 »ö.fl

31/2
31/2
31/2
3 V2
3'/2
4.
31/2
4.
4.
31/2
31/2
3,

do. » 18
do. » 9, 11 u. 14 »

Prv Oberhess .unt 17 *
Frkf. a. M. v. Oöu. 14 Ji

do.1907untlgb.b l8 »
do. v. 1910unt. 1920»
do. v. 1911 unt. 1922»
do. Lit. N u.Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »

> Sv . 1886 *
> T * 1891 »
» U *93, 99 »
» V * 1896 »
W v.98u.08 »■

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I '
. » A.11,111*
> 1903 »
» 1906A. I,II »
Bockenheim

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . v.

Baden-Baden v. 1908»
Berlin von 1836/92 »
Bingen v. 01uk. b .06*

do. * 07 * » 12»
do. » 1898 »
do. v. 05ukb , 1910 »
do. » 1895

4. . Darmstadtv. 07 u. 14 »
4, I » v. 09 u. 16 »
3!/» do . abg . v . 79»
z»/2 do . v. 1888u. 1894 »
31/2 do . conv .v . 91 L.H . »
3*/2 do. » 1897 »
Zi/2 do. v. 02am.ab07»
3»/2 do. v. 05 »abl910»
31/2 Friedberg von 1905 *
31/2'Fulda v. 1910 Ser . I »
4. . Giessen v.l907u.1917 »
31/2 do . v . 1890,93,96 »
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 *
4 . . Hanau von 1909 u . 20 »
4. . Heidelberg v. 07u. 13»
31/2 do . » 1903 »
31/2 do . v .05uk .b .l91l»
31/2 Homb .v .H k . 1880u . 99
4. . Köln von 1900 u. 06 »
4. . do . » 1908 uk. 09»
31/2 Kreuznach v .83 u . 98 »
31/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v .99kb ab 1904»
4 . do . v . 1900uk .b . l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 *
31/2 do . (abg .) 1878 u . 83 »
31/2 do . » L .J. v . 1884 *
31/2 do . von 1886 u . 88»
31/2 do (abg .) L .M. v .91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . * 05uk .b . l915 »
4. . Mannh.v. 01 u. 06/07»
4. . do . 1903 u. 1913»
4. . do. 1912 unk. 17 »
31/2 do . » 1888 »
31/2 do . » 1895»
31/2 do . v . 1898 k . 03»
31/2 do . « 1904/05 »
3l/2 Nauh. v. 1902k. 1912»
4. . Münchenv. 12 uk. 42 »
4. . Neu-Isenb.v 09uk.19 »
31/2 do . von 1905 »
4. . Nürnberg v. 12uk.47 »
4«/2 Offenbach von 1877»
4. . do. v. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . v . 189 .1/92abg . »
31/2 do . von 1898 »
31/2 do . v . 1902 u . 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgartv. 1906u. 13 »
31/2 do . » 1904 u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3Va do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV »
4. . do. v. 1903uk. 1916 »
4. . do . 1908, S. I,r. 1937»
4. . do. 1908,S.II,u.1910»
4. . do . 19i2,S .III,u . 22 »
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v . 1887,96,98,02 *
31/2 do . v . 1903 8 . 1, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
31/2 do . » 1887/89 u. 96*
31/2 do . »03u .05k .14»

97.
97.

90.

98 70
89 .90
91.

98 .70

91.
99 .30
99 .90

98 .20

89 .80

98 .30
99 .30

89.
83 .20

100 .50

ICO.

Vor!. Ltzt.
Preuss. B.-C.-B. Thl.
do. Hyp.-A.-B. A

Reichsbank *
Rhein. Credit.-B. -
do. Hypot.-Bk. •

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankver. -
Südd. Disconto-O. >
do. Bodenkr.-B. -

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Notenb. s.A
do. Vereinsbk. fl

In o/a
158.
118 .20
136.
135.
198.
124 .50
124 .50
116 .70
179.
110 .
134 .65
137.
117 .30
137 .50

In °/c
200 .75
185 .50

Vorl .Ltzt.
10. . i10. . |Oelsenkirchen . A
7. . 8. «iHarpener Bergb. »
81/a 9 [Hibcrnia Bergw . -

10. . lO. JKaliw. Aschersl. ,
10. . 11. . ! do. Wesfereg . »

41/21 41/j do . do . P .-A . ,
* ! ’ Königin Marienh. »

Lothring. Eisemv. »
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »

12. . 12. . Riebeck, Montan »
4. . y .Kön.-u.LauraThlr. 174,

19. . 121. . Östr. Aip. M. 5. fl. j —

_. Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . m •/,.
9. . j 9. . iBanque OttomaneFr.135.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in A

— |Oew. Rossleben A ! 41.
— | , Thüringen » 1 —

Aktien „ . Obligat . Deutscher
Divid. Kolomal -ues.

Vorl.Ltzt. . _ , ln /0*Otaviminen rr . —
Ostafr.Eisenb.-Ges.

(Beri.Ant .gar.MI -
SouthiWestAfr. C.» 144 .2 5

10. . 21V«

5. 7Vi

Aktien industrieller Unter
Dhid nehnningen.

Vorl. Ltzt, In o/o.

82 .80

98 20

00 .80
87 .30
83 .* ° I

80 .25

92.1°
01 .20
85.

82 .30
83 .50
89 .90
80 .30

90 .25
87.

72 .95

5. .
5. .
5. .
41/2
41/2
4.
5.
41/2
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
5. .
5. .
41/2
4.
31/2
3.

II . Aussereuropäische.
Arg. 1907unk,1912Pes 1O0 80

. 1909tgb. abl910 » J00 .8U»äuss . E -B. i .G. 90£ 101 90
, innere von 1838 A  98 20
» äuss.ö .-Anl.1888 £ 98 80
» » » V. 1897 Ji

Chile-Anl. von 1911 » 28.
Chile Gold-Anl. v. 89 » __

V. 06 » 90 .40
Chin. St.-Ani. v. 1895 £ 103,

. > v. 1896 . 99 .80

. , v. 1898
»St.-E.-B.v.l9 ! 1Hk.» 98,

do. St.E. Tient.-Puk. » „
CubaSt.-A. 04stf.i.O. ^ 103 .1°
do.stf.i.G.tgb .abl919 , 99 .3°
Egypt. unificierte Fr.

> privilegierte >
Egypt. garantierte £

4'/2Japan. Anl. .S. II
do. v. 1905S. 12- 19 A
Marokko von 1910 >
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons . äuß. 99stf. £
. Gold v. 1904 stfr. A
» cons .inn.5000r Pes.

Tamaul.(25j.mcx.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. O. £
do. E.-B. in Gold A

93 .70

1<)2 .40
05 .30

88 .30

98.
100 .70

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen , in »/«.

. |Bez.Ob.-F:!s. unt.l9t7 ^ 9S.
!■- Rheinpr,20,21,31 -34 »
feil 4» J2U.23 •

SS
84.

11/21 Amsterdam li . fl.
11/2 Buk . v . 1888 (conv .) Ji
4. . Christiania vor. 1894»

. Kopenhg . v. 01 u. 11 »
V/2 do . von 1886 »
?. . do . » 1895 *
4 . Lissabon » 1886 Ji
4. Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3«*|io Neapel st. gar. Lire
4 . . Stockholm v . 1880 Ji
5 . . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4 . . do . v . 1898 u . 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr.
H. . St. Buen.-Air. 1392 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
41/2 do . v . 88 i . G . £

7S.

93 .30

90 .10

92.
104 .90

99 .60

Div Volibez . Bank -Aktien
Vorl. Ltzt. In "/»•
9.
61/2
61/2

10.
3.
6Vr
4 . .
805

13..
6J/2
6.
81/2
9.
61/3
6.
6,
6V2
61/2

12V2
8.
51/2
7.

9.
6.

10.
81.,
7. .
9.
9.
yl/2
8.
9.
9. .
6-/2
51/4
7.
6/2
7. .

11 ..
63/4
7. .

10.
5V,
9° .

y. .}\ .Deutsch. Creditan
61/, \ . Elsäss. Bankges
61/4 Badische Bank P.

10. . B.f.ei.Untern. Zur. JI
3. . B. f. ind. U.S. A-D. »
6V2 » f . Handelu .Ind .»
4. . » Bod.-C.-A., W. »
805 » Handelsbanks .fi.

131/2 » Hyp . u .Wechs
6V2 Banner Bank -V.
6. . Berg - u . Metall -Bk ..Ä
81/2 Berg .-Mark. Bank »
91/2!Berl . Handelsg . »
61/2! » Hyp .-B . L .A . B »
6. . Breslauer D .-Bk . »
6. . jComm . u . Disc .-B. »
61/2 Darmstädter Bk . s .fl.
6 i/t do . 1000 Ji

12V2IDeutsche B . S . I-X
5.
6. .
7. .

9. .
6 . .

10. .
8>/2
7V»
9. .

y' t
8 ..
9. .
9. .
7. .
51/4
7. .
6V2
7. .

11. .
7l/5
71/2

. 105/6
7.
9.

Asiat. B.Tael
Eff. u. W. Thl.

Deutsch. Hyp .-B.Thl
Dt . Natlb. in Brem. »

» Überseebank »
» Ver.-Bank Ji

Disconto-Ges. »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp.C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Luxb.Intern.BankFr.
Metallbk.u.Met.-G..̂
Mitteid. Bdkr.,Gr . »
Mitteid Privb.Mgd.

do. Cr.-Bank -
Natlbk. f. Dtsclil.
Nürnb.Vereinsbk . ;
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Landerb. »
do. Cred.-A. ö. fl

Pfalz. Bank Ji
do. Hypot .-Bk. »jz.SS .K0

161 .60
122 .50
131 .60
198 .75

7 5 .80

US.
150 .50
304.
118 .50
132 .20
150 .20
168.
117 .20
108.
112 .40

121 .10
254 .50
129.
116 .40
135 .20
117 .90
162 .50
123 75
186 .85
154 .50
160 .20
180 .90
200 .50
216.
159 .80
170 .30
169 .50
132 .10

99
122 .50
118 .75
122 .80
247 .30
148 .25
134 .40
204 75
127 .25

14..
0. .

10 .
8. .

12*3
3. .

15..

6. .
7. .
9. .
3. .
b. .
0 ..
9.
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .

10. .
5 .
3 . .
8. .
13
8 . .
5 . .
5. .
5.
6' /2

25. .
0. .

40. .
7

12..
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
11. .
11

12. .
14
0
8

15
7

41/2
10.

4
14.
12.
4.
4 ..
7. .

10.
7. .
7

12.
6»/2
7l/2
10
9..
6
7. .
0. .
78

10. .
0. .

11. .
71/2

10 ..
30.
51/2
12.
12

28 ..
10
6
7. .
7l/2
81/2

»6. .
5
6. .

121/2
9

24. i
71/28

14. .
6. .

11..
12
9. .

14. |AIum.Neuh.(50»/o)Fr.0. . Asbtwk.Fkf-M.Wrth.
10. . Aschffbg .Buntpap .JS
8. . . Masch.-Pap. »

12» Bad. Zckf. Wagh. fl.
3. . BaugSüdd.i.60%E. A

15. . Bleist.Faber Nbg . »
10. . Brauerei Binding »
6. . « Eichbaum >
7 . . »HenningerFrkf .»
9 . . Herkules Cassel»
31/2 » Hofbr . Nicol . »
7. . » Kempff »
3. . » Löwenbr . Sin. »

10. . » Mainzer A.-B . »
8. . » Mannheim. Br.»
y. . , Nürnberg , »
5. » Parkbrauereien *
7. . » Rettenmayer »
0. . » Rhein.i.L.(M.)Vz.
0. . » Stamm-A. *
0. . »Schöfferh.-Bgbr.»

111/2 » Stern,Oberrad»
6 . » Tivoli, Stuttg. »
4 »Werger ,Worms»
8*. Brenzef . Schlenk »
12 ICellul ., Bayr . (W .) »

10. . Cem . Heiaelb.
7. !

/ 8. .
10. .
7>/2

25. .
6. .

50. .

F. Karlst. »
> Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» B!ei,Silb.Braub. »
»■D.Gold-,Sl.-Sch.»
»Fbk. Gerrnsh.-Hb

12. . » Fabr. Goldbg . Ji
14. . » » Griesh. E!. »
30. . » Farbw. Höchst »
0. . » » Mühlheim»

20. . » Fahr.,V.Mannh.»
12. . » Weiler-ter-Meer»
30. . » Werke Albert »
121/2 » Holzverkohlgs . »
12 » Rütgerswerke »

, Ult.-Fabr. Ver. »
Wegei .Rssl.u.ch.Id.

Dpfkrb. u Prh. Helb.
Drahtind., Südd. Ji
EL Accum. Berlin »
» Brown Boveri&C.»
» Contin., Nürnb. »
» Dtsch.-Uebersee

tFelt.u.Guill.Lahm.»;165

25.
7
5

10..
6

14.
5. .
4.
5. .
7.

11.
71/2
71/,

12
61/2
71/a
10
9. .

7. .
0..
8
8
0 ..
0. .
9. .
7i/r

10.
30. .
6

10..
12

28.
10
6
9.
5

17.
8
8 ..
0
0

21.
8I/2
9

16 ..
0 ,

12. .
14
91/2

250 .50

183.
136 .50
225 .30

63 .50
273.
196 .50
11 &.
128 .50
168

73 50
124

54.
200 .40
149
187.

97 .75
119 .50

12 25

91.
208
100 .80

133
187 25
152 90
124 .50
133 50
166 .90
119 50
546.
127 .10
728.
160 .50
237 .50
260.
656.

62 .90
348 .50
233 20
484 .50
329 .25
138 .80
231 .50
246.
1 *1
134.
£45.
132 .80
101 .50
170 .75

6. . 6 . .
6 . . 6 . .
5 . . 5 . .
6</s | 61/5

10 . . 10. .

3V1 3. .
10. . II . .
8. . 0,
9

10..
11.
7.
7
12

14.
8
71/a
8. . j

12
7. .

10. .
0«.
0..

12V2
14. .
8
7Vr
5. .

8. . j 0. .9. . ! o. «
15. . 15. «

Ges. Allg . Berl.
Bergm.-Werke

W.Homb.v .d.H.
Lahmeyer
Licht u. Kraft
Lief .-Ges.,Berl.
Schlickert

» Rhein.
Siem.u. Hals.
Siemens, Betr. »
Tel.-G. Dtseh.A. -

•Voigt &Haeffn.,F
ßimimif.Berl.-Frkf »
ilaferimhl., Fkf. M. »
Hed.Kpf. u. Süd.Kw.
Gelsenk. Gußst. »
fMSi-jr-h Mhlw.S’rpO.
Jungh.Geb.Schramb.

Kn. westr . >
Kunstscidef., Frkf. >
Lederf. N. Sp. *

» Rothe, Kreuzn. »
Ludvvigsh. W.-M. >
Masch. A., Kley er -

» Armat. Hilpert»
» Badenia, Wh. »

»Becku.Henk.,Cas
» Bielefeld D., »
» Daimler-Motor. »
> Esslingen »
» Faberu . Sch!. »,
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Durl. »

»Gebr.Guttsmanii*
» Karlsruher *
7>Mannesm.-R. »

»Masch. u.Arm.Klei
» Moenus »
» Mot. Oberurs. »

»Pokorny u.Wittek
»Schn.Frankenth.>
» Witten. St. »

MetallGeb.Bing,N .»
Napht.-Pr.-G. Nob .»
Ölfab. Ver. D. »
Phot. Ges. Steglitz »
Porzellan Wessel »
Pressh.,Spirit, abg.»
Pulverf., Pf., St.I. »
Schriftgiess.Stemp.»
Schuln. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf., Herz »
Seilind. (Wolff) »
Sieg. Eisenb.u. Bckb
Glasißd. Siemens »
Steaua Romana »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D. Verlags-Anst. »
Waggon Fuchs »
Zellst -Fabr.Waldh.»

269.
140.
11240
127 .50
138 .70
190.
161,65
141.
241 .50
124.
127 .50
184 25

127
117 .10

121 .90
132.
174.
116 .75
177.
110 .
167.

j553 70
HCl 75
h r"'*50
i 79 /
5 ^ ... Ä
338,
102 .80
160 20
126.
130.
279

154.
209 .60
152 .25
263.
136 .75
154.
293.
215.
2C8 10
3X3 25
178 .20

0. .
>15..

207 .30
101

14.
83 .25

269 .13
189 .50

31/a

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. I»
*1h 8i/a Lüfeeck-Büchen Ji 181-
7. . 7. . Allg. D. Kleinb. »
8. . m \ft do. Lok.-u.Str.-B.» 165 .50
8V2 »>/« Berlinergr. Str.-B. »
4*/2 5. . Cass. gr. Str.-B. »6 6 D. Eis.-Betr.-Ges. » 110.
5»/2 SV« El. Hochb. Berlin »
61/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 13113
6. . 6. . Südd. Eisenb.-Ges. » 128 .75
0 0 Westd. Eisenb.-G. »
8. . y. . Hamb.-Am. Pack. » 143 .88
!4 6 Frkf.Schleppschiff. » 116.
3. . 5. . Nordd. Lloyd » 121 .63

b) Ausländische.
10wii 1ßi®/ai Busclitehr .Lit .A . ö .fl.
II1/2
63/5
0. .
4..
51/2
3/4

11*/*
6V5
0. .
4 .
51/2
13/4

do. Lit. B. »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do. Süd, (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do. .. St.-Akt. »

RaabÖd.-Ebenfurt»
Gotttiardbahn Fr.
Orie nt-E.-B.-Eetr.-G.
fealtim. n, Ohio Doli.
Pennsylv . R. R._ »
Änatol. Eis.-B.
Prince Henri

Ji
Fr.

153 .75
19 .13

159 l
189.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche.
. .1 Aller. D. Kleinb abg. M
. .!Allg .Lok.-U.Str.-B.v.98

Bad A G. f. Schiff. *
Casselcr Strassenbahn »
D . E.-B.-Betr.-G S. II »

4. . D. Eisenb.-G. Serie I *
4V2 do . (Ff .) S , II u . IV »
4 . . do . Serie I u . III *
41/2 Nordd Lloyd uk . b . 06 >
41/2 do . 08 uk . 1913 »
4 . . do . v . 02 » » 07 »
4. . Südd. Eisenbahn v. 07 »
31/2 Südd Eisenbahn *

In v/o.
74 .80
98.
98 .10

10 T.
98 .50

100 .50
98 .50

95 .20
88 .10

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i. G. Ji
4. . Donau*DampL82stf.G. *
4. . do . do . 86 » i .G »
4 . Elisabethb. stpfl . i. G *
4. , do stfr . in Gold »
4. . Kscli O . 89 stf . i . S . ö . fl
4 Lemb .Czrn .j .stpfKS . ö . »
4. . do do . stfr . i S . »
4. . Mähr Orb. von 95 Kr
4 . . ,do . Schles . Centn . »
4. . Öst Lokb. stf i. G. A
4 . . do do . stfr . i . G . »
5. , do Nwb .sf . i .G v.74 »
31/2 do do . conv . v . 74 »
31/2 do . do v . 1903Lit . C . »
5 . do . Lit. A. stf. i . S ö fl.
31/2 do . conv . L A Kr.
3'/2 do do . v. 1903L. A. »
5 . do do . I..B, stfr.S.ö . fl
31/2 do do conv . L.B . Kr
31/2 do . do . V.1903L B . »
5. . do . Süd(l.smd.) sk, i .G. Ji
4. . do . do. »
2*/>» do . do . Fr
2«/»o do. E. v. 1871 i . G

97,20
95.
94.

94 .40

87 .90

104
64 .20
38 .30

do. Stsb.73/74 sf.i.G. Ji
do Br. R.72 sf. i .G.Thl
do . Stsb. v.83 stf. i.G. .Ä
do I.-VIII.Eni.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen-Priesen sf. i.S.ö. fi.
Prag*DuxlS96stfr. i. G. »
R. Öd. Fb. stf. i. G. .

do . v. 91 stf. i . G. »
do . v. 97 stf. i. G. »

Reich enb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

81.
82 .50

103 .50
81 .50
82 .20
99 .30
77 .10
53 .50

101 .30
93 .80
79 .20
76 .20
75 .90
76.

89 .60
75 .25
77 .50
75.
66 .50

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
31/2
4,
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
Zi/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .j4 ..
4. .1
4 . . ■
4. .
4. .
Z>/2
31/2
4. .
4. .
Z>/2
4
ZI/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4

ln %
Bay. Hyp .- u.W .-Bk. A  93 .40
do. ao . (unverl.) » 99 .50 I
do. do. » 90 .30
do. do. (unverl.) » 88 .80
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . » 92 .50
do. do. S.9-12U. 14 » 92 50
do. do. S. 22, 23 » 92 .50
do. do. S.l , 3-6,20,21 » 84 .50
do. do. kab. ab 07 » 84 .50 j

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21» 99.
do. S. 22, unk. 1912» 99.
do. S. 29-35, uk. 18/19» 99 .20
do. S 36u.37uv.20/21» 99 .30
do. ^ 88 .70

Berliner Hypothekenb. » 100 .50
do. do. » 95 .40
do. do. » 03.

D.Gr.-Cr.GothaS. 6u . 7 » 97 .20
do. » 9 u. 9a » 97 .20
do. S.10,10a uk.1913 » 87 .20
do. 8.12,12a » 1914 » 07 .20
do. 8. 13 unk. 1915 » 97 .80 |
do . S. 14 » 1916 » 87 .80
do. S. 16 » 1919 » 98 .20
do. S. 18 » 1920 » 98 .80
do. S. 19 » 1921 » 99 .20
do. Ser. 3 u. 4 » 100 .60
do. » 5 u. 8 » 88 .40
do. » 11, » 1913» 88 .40

D. Hyp.-P. Berlins . 10 » 97.
do. S. 14, uk. b. 1914» 97 . 10
do. S.15u. l6,uk . l7 » 97 .50
do. S.18u.l9utlgb .l9 » 97 .75
do. S.2ÜU. 21 uk. 20 » 97 .90
do. 8.22» . 23 » 21 » 99.
do. 13u . l3auk . 13 » 91.
do. kündb. ab 1905 » 88 .25

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 » 97 .80
do. do . S.20uk. l915 » 93 .30

do. Ser. 21 uk. 20 » 99 .20 |
do . 8. 16». 17 » 98.
do. S. 18 kdb. 05 > 98.
do. S. 12,13 u. 15 » 89.
do . Ser. 19 » 88.

do. K.-Ob. 8. 1 k . 1910 , 90 .30 |
do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43 uk. 1913 .

do. S. 46, kdb.08»
do. S. 47uk.l915»
do. S. 48uk.l917»
do. S. 49uk.l919»
do. 8. 50»k.1920»
do. S. 51uk. 1920»
do. S. 52uk. 1921.
do.S. 44 uk. 1913»
do. 8.28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

Land. Credb.Fkf.uk. 17 »
do. do. do » 07»

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S.401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 » 1921 »
do. S. 1-190, 301-10 »
do. 311-350uk.1913»

Mein. Hyp.-B. S.2,6u .7»

Zf.
4. .
Z'/2
4. .
Z'/2
4. .
3»/*

Württ. H.-B Em.b.92 Ji
do . do. »

Württ Kreditv. uk. 20 »
do. do . » 12 »
do . Vereinsb. » 20 »
do. do * 15 »

In »/o
09.
»5.

100.
89 .70
9870
SO SO

Staatlich od. provinzial-garaot.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13.4

16, uk. 1913 99 .40
4. . do. S.14-15u,17,26uk .l4» 99 .40
4. . do. S. 18 23uk . 19!6 » 99 .80
4. . do.S. 10a,24u . 25uk . 20 » 99 .90
31/2 89.
ZI/2 do. » 3—5, verl. » 80 .80
3v'2 do. » 9—lluk . 1915 » 88  90
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 99 .40
4. . do. do . Serie 7—9 » 99 .40
4. . do. do . » 10— 12 » 99 .80
4. . do . do . S.9a,13,14uk#20» 99 .90
31/2do. do . » 1—3 » 89.
31/2 do. Ser.4verl . uk. 1915 » 88 .90
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 100.
4. . do. » S.21 » 1916» 100.
4. . do. » S.24 » 1921» 100 .5»
Z>/2 do. > 8 .21 » 1917» 92 .60
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 » IOO 50
33A do. do. Lit. U u. X » SS.
ZI/2 do. do. Lit. J » 94.
ZI/2 do. do. F, G, H,K, L » 92.
ZI/2 do. do- M, N, P, Q » 92.
ZI/2 do. do. Lit. R, S, » 92.
ZI/2 do. do. Lit. T » 92.
3. do . do. Lit. O. » 88 .59

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Centr. Pacif. I Ref.
do . *

Chic. Mihv. St. P ., P . D.
do. do. do.

North . Pac. Prior Lien
do. do. Gen. Lien

San Fr. u. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. B. I M.

95 .50
90 .S5

104 .50

99 .20

103 .10
95.

j 93 .20
| 101 .30

83

135 60
255.
122
153.
137
116
201,

143.
127 .30
128.
168 .10
156.
245 .75

Div.
Vorl.Ltzt.
10 12

12*/2 14. .
9 ! o
5*/* 6. .
6. . li-

11. . 111. .
8. . 8. .
7 . J 0. .

Bergwerks-Aktien.
In 0/0..* -.192.50umefz-Friede

»och. Bb u. G »
4:aunk.>W.Lconh. >
iuderus Eisenw . >
:onc. Bergb.-G . '

Oeutsch-Luxemb. »
Esch weiter Bergw. »
tVicdrichsb. Brgb. ,

239 .25
159.
110 .90
309,
177,85
16 -5.25
161 . 50

24/ioItal. stg. E.B. S.A-E. Le
4. •! do. Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivornoLit.C, Du . D/2  »
4. . jSardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . 'Sicilian. v. 89' stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3*/2 Gotthardbahn Fr.
3»/2 Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. .[Schweiz -Centr. v. 1880»
4i/24wang .-Dombr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do . Chark. 89 < » »
4. . Mosk.-jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E.-B . 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 93 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 sff. g . »
4. . Podolische ver!. 1915 »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S IX stfr. »
4. . do . 8. X uk. 1911 >
4. . Warsch.-W.S.XI uk. 11Ji
4V2 Wladikawkas v. 1912 »
4. . do. stfr. g. »
4. .) do . v. 1898 uk. 09 »
4V2;Anatölische i. G. »
41/2,Port . E .-B . v . 891 . Rg . »
3... jSaloniki-Monastir »
5. .ITehuantepec rckz. 1914*

Pfändbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotliekcn-Banken

; 67 .40
1 es .20

99.
99 .20
66 .20

107 . 50
100 .
100.

91 .10

101 .60
09 SO

88 .40

96 .80
96 .40

88 .10
96 .80
96 .80

96 .30

38.
88 .40

90 .20

96 .90

Zf.
3'/2;Allgf. R.-A., Stuitg.
3V2ißay.Ver-B. München
4. . 1 do. H.-B. S.6uk.l912
3V»I do. do. Ssr. I u. 15

In 0/0.
90 .50
89 .40
99 .90

do. do. S.8u .9uk . 11
do. do. S. ll » 1916 *
do. do. 8. 12 » 1917 »
do . do. 8. 13 » 1918 »
do. da. 8 . 14 » 1919 »
do. do. 8 . 15» 1920 .
do. da. 5. 16» 1921 »
da. do. 8. 17» 1922 »
do. do. kb. ab05u 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
do. do. >

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
po. do. S. 17u.l8abl0»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. 8. 22»k. 1915 »
do. do. S. 24uli. 1916 »
do. do. S.25uk. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »

do. S 27 » 1920

97 .30 |
98 .60
97 .80 I
08 .60
08 .90
98 90
98 .90 |
99.
99.
92.
89 .50 I
89 .50 |
84.
97.
97.
97 .50
98.
90.
88.
88.
97 .10
97 .70
97 .50
97 .70
07 .70
88 .20
98 .50
38 .80
99.
88.
89 .40
96 .75
97 .30
88.
97 .60
88 .40

114 .30
97.
97.
97.
97 .20
97 .50
97 .70
98.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. .jAschaffb.Buntp.Hyp .^
Bank für industr. U. »
Brauerei Binding H. »

do. Frkf. Essigh . »
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. *
do. Rhein.(Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb. H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u.Silb.-H., Brb. »
Fabr. Griesheim EL »
Farbwerke Höchst »
Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord. Bergb., H. *
Deutsch-Luxemb.uk.15»
Esb.-B. Frank! a. M. »

do. do. »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. *
El. Accumulat., Boese »
do. Allg. Ges., S. VI »
do. do. do . » VII »

4.
4.
4.
4.
4. .
41/2
41/2
41/2
4.
4.
5.
4.
4.
41/2
4‘/2
41/2
41/2
41/2
4.
4.
41/2
4.
31/2
4*/2
4.
41/2
4>/2
41/2

4. . do. do . 5 .23 » 1921 » 08 .10 |
4. . do. do . S. 29 » 1021 » 98 .90
ZV. do. do. 8. 20 » 1913 » 91 1
3*/4 do. do. S. 23 » 1915 » 91 .10
ZI/2 do. do. S. 3, 7, 8, 9 » 88.
4. . Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90» 07 .90
4. . do . do . v. 1899, 01 u. 03 » 07 .90
4. . do. do . v. 1906 » 16 » 97 .70
4. . do. do . v. 1907 » 17 » 97 .90
4. . do . do . v. 1909 » 19 » 98 .10
4. . do . do. v. 1910 » 20 » 08 .50
4- . do . do. v. 1912 » 22 » 93 .90
Z'/2 do. do. v.1886/89/94/96» 37 .70
Z'/2 do. do. v. 1904 uk. 13 •» 38 .25
4. . do . do. Com.Gl kd.IQ» 96 .70
4. . do . do . do . 08uk. 17 » 99 .70
4. . do . do. do . 12 uk 22 » 100 .50
3-/2 do. do. do. 87 v. u. 96 » LS.
Z>/2 do. do. do. 06 » 16 » 89 .75
3Vi do. Hyp.-Act. Bank »
2*/i„do. do. do. »
41/2 do. do. Sr. 1251 auf 1 »
4. . do. do . *80 0/0?» 95 .25
H/2 do. do. | abg.) » 87 .60
4. . do. do. v. 04 uk. 13 » 07 .20
4. . do. do . v. 05 » 14 » 97 .30
4. . do . do . v. 07 uk. 17 » 97 .70
4. . do. do. v. 09 uk. 19 » 97 .80
4. . do. Koni.v. OSuk. 18 » 99 50
4. . do. do . v. 11 uk. 21 » 99 60
4. . do .Ii vc .-V.-G.(Ant.Ctf) » 97 .80
Z>/2 do. do. do. . . . » 93.
4. . do . Pfbr.-B.E.18,19u.22» 97.
4. . do. do. E. 25 » » 14» 97 30
4- . do. do . E. 27 » » 15 * 93.
4- . do. do. E. 28 » » 17 » 98.
4. . do. do. E. 29 » » 19» 93.
4 . . do. do . E.30/31uk.b,20» 99.
33/4 do. do. E. 23 » »12* 91 .25
33/4 do. do. E. 26 » » 14» 91 .25
31/2 do. do. E.17,18u.24kb.» 88 .25
372 do. Kleinb.E. Ikb ab04 » 94 .30
31/2do. Kom. S-3uk. b. 12 » 90.
4. . do. Landsch.Central » 103.
4. . Rhein.Hyp.-B.kb.ab 02/0' 97 .40
4. . do. » » 1912 » 97 .50
4. . do. » » 1917 » 97 80
4. . do. » » 1919 » 97 .80
4. . do. » » 1921 » SS
ZI/2 38.
ZI/2 do. » » 1914 » 88.
4. . Rh.-Westf.B.-C.S. 3, 5,

7, 7a. 8, 8a, 9 u. 9a A 96 .75
4. . do. S. 10 uk. 1915 » 97 .30
4. do. » 11 » 1918 » 97 .60
4. do. 12u. 12a uk. 1920» 97 .75
4. do. » 13 uk. 1922» 99.
3’/ä do . » 2, 4 u. 6 » 88.
4. Südd. B-C. 31/32,34,43 » 99 .20
3V2 do. bis inkl. S. 52 » 89,60
4. W. B.-C. H.,CölnS . 7 » 97.
4. do. do . 3. 8 » 97 .60
3*/2 do. do. S. 3 u. 4 » 83.
Vn do. do. S. 9 » 83 .50

5. . El . Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do. do . d,o. »
4»'2 do. Rheingau uk. 17 »
41/2 do . Schlickert V. 06 »
4. . do. do . »
41/2 do . do . Rhein .uk .15/17
41/2 do . Betr . A .-G .Siem . »
41/2 Siem . u . Halske uk 20 »
4. . do . do. » 20 *
4 . . do . Telegr .D .Atlant . »
41/2 do .Voigtu .Haeff .Fkf . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. JHarpenerBergb .-Hyp .»
41/2!Hotel Nassau , Wiesb .»
4'/2 Mannh. Lagerh.-Ges . »
4. . iMetall.-Ges., Frankf. »
4. .jOelfabr.Verein Dtsch.»
4V2 Seilindust . WolffHyp .»
41/2IZellst .Waldhof Mannh.

In °/v.

xoas«
98.

96 .59
87.

100 .
96.
91.

96.
102 .50
101 .56
101 .50
100 .95
100 .30

99.
96 .50

97 .60
193 .20

02 .10
97 .60

102 .50
102 .
104 .15

93 .60
93 .10
95 .30

100 .90
95 80

100.
99 .50

101.
96.
94.

101 .80
97.
99 .70

100 .50
98.

100 .10
103 .40
100 .80

Zf. Verzins!. Lose. in%.
171 .404. Badische Prämien Thlr.

3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr.
">Mi -Lütticher von 1853 Fr.
3. JMadrider, abgest . »
4. . 'Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4 . . 'Oesterreich , v . 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. jRuss . v . 1864a. Kr. Rbl.
5. .1 do. v. 1866a. Kr. »
21/2 Stuhlweissh .-R .-Or n F

117.

108 .76
133 .54

13605
175 .06
126.
463.
345.
112 .10

Unverzinsliche Lose.
2 f . Per St . in Mk.
1Augsburger fl. 7
• Braunschweiger Thlr. 20
Mailänder Le 45

do. Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fi. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!, ö . fl. 100
:VpnetiaTier ! ■<* °'n

34 .10
187.

32 .90

519.

170.
360.

44 1L

Geldsorten.
Eiigl.Sovereig . p. St.
20 Francs -St . »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl. ]
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U . N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.l00R.

Schweiz . N. p. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gotd.

Brief. Geld.
20 .46 20 .42
16 .27 16 .23

17. 16 90
4 .19

215 .75
2800 2790

84 .30 82,30

__ 4 .1S
81 .10 81.
20 .49 20 .46
81 .20 81 .10

169 .70 169 .60
81 .05 80 .95
85 .10 85.

81 .35 81 .15

Reichsbank-Diskont '̂ Wq.
Amsterdam . fl. 10 169.50
Antw. Brüssel Fr. 10**! 80.80
Italien . . Lire 10\.i 50.05
London . Lstr. ]; 20. ?4
Madrid . . Ps. 10̂ .1 —
N .-York( 3T.S.)D. 10ül —

Wechsel.
Paris .
Schweiz

In Mark.
4 -/o
4 °/o

51/2 °/«
41/2 0/3
41/2 Vo

Fr. 100
_ , , Fr. 100

St. Petersb. S.-R. 100
Triest . .
Wien . . Kr-1 ®*do. . .Kr-n»-«L

81.05
80.95

84.87

3%
4 ”/o
&%
«•/»

! 5»/*
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Motdtiche Usrjsne«.
AanfMännischesD>ersonak.

Tüchtige flotte, erste Verkäuferin
“ Schweinemetzgerei gef. Schw al¬

ler Straße 25.
GewerSlkches Personal.
.. Büglerin u. Lehrmädchen

_ .. Steinaaffe 18, 1. S t. _
Bügeln können Mädchen

grüudl . erlernen Moritzjtraße 24, 2.
Mode«. ~~

Lehrmadch. aus bess. Familie ges.
L. Walt , vorm. D. Stein . Weberg. 3.
~ Kindergärtnerin 2. Klaffe,
die schneidert, bügelt u. im Haush.
mithrlst , für 6jähr . Jungen gesucht
Fr ankfurter Straße 14, 1.

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht Morttzstraße 42.
> »iS*in»s tnilkicres 9!ffehttttQbriie«.

Junges Mädchen für , tagsüber,
auch im Geschäft mit tätig , sofort ge-
sucht Alte Kolonnade 8.

Wilhelmstraße 48.
Tüchtiges Mädchen

für gleich gesucht Nerostraß e 24.
Sauberes Mädchen gesucht.

dems. ist Gelegenheit geb.. das Kochen
zu erlern . Kirchgaffe 17, 1 Treppe.

Einfaches Mädchen
gesucht Grab enstraße 28.

Braves tüchtiges Mädchen
gesucht Bismarckring  9 , Luria.

Suche tücht. Köchinnen, Stützen,
«rstes tzausmädch.. Allein- u . Küchen
mädch. Frau Elise Lang , gewerbs

ißige Stellenvermittlerin , Gold
m 8 . Telephon 2363.

Einfaches Fräulein,
w. perfekt kocht od. zuverl . Köchin in
ruhigen Haushalt für Herbst gesucht
Beste Zeugnisse erforderlich. Off
Kcrpellen straße 34.

Einfache Stütze oder Vläbchen,
das selhstäud. koch. k.. auf 16. Aug
gesucht Adelheidstraße 68. Part.

Zuverl . BeWchin bei gutem Lohn
gesucht Taunusstraße  42 ._

Junges Mädchen
kann das Kochen erlernen ohne gegen¬
seitige Vergüt . Tau nusstraß e 42.

Einsichtiges Älleinmädchen
«ruf 16. August oder früher gesucht
Delaspeest raße 2. 1. Et ._

ReitereS tücht. Älleinmädchen
in kl. Haushalt z. Sept . od. Okt, ges.
Off, u, A. 66 haup tp ostlagernd.

Hausmädchen
gesucht Uhlaudstraße 18, 2._

Ein junges Mädchen
tagsüber z. Aufwarten u. Reinhalten
der Räume gesucht Webergasse 3. 1.
Borzusiellen von 142—5 Uhr.

Braves williges Dienstmädchen
gesuchl Fau lbru nnenstraße 9, V. l._

Jüng . Mädchen fOHaüs -irboit
gesucht Goethestr. 18, P . l.  FJOO

Tüchtiges sauberes Mädchen
für alle Hausarbeit ges. Seerobeu
straße 29. P art , rechts. _ _ __ __

Zuverl . fander es Älleinmädchen
für kl. Haushalt per 15. August ges.
Zu melden Kirchgaffe 49. Laben.

Tüchtiges Mädchen,
im Kochen und Haushalt erfahren,
in gutes Haus , wo noch ein Mädchen
ist, für gleich oder später , gesucht.
Näheres zu erfragen Biebrich. Am
Aussichtsturm 8.

Jüngere Kontoristin
gesucht. S . Guttma nn , La ngg asse.

Fleißiges kräftiges Alleinmädchen
für kleinen herrschaftl. Haushalt ab
15. Auaust bei hohem Lohn gesucht
Adolssallee 30. 3 St ., von 2—6 u.
7—9 Uhr. • _

Aelteres Älleinmädchen
mit gut. Zeugn . für bald oder 15.
gesucht  Friedrichstratze 7, 1.

Gesucht zum 15. August
ein Mädchen, das feinbürgerl . kochen
kann u. etwas Hausarbeit übern.
Vorstellung von 16—12 u. 4—7 Uhr.
Mumenst raße 5.

Aelt. Ehepaar sucht auf 1. Setzt,
zuverl . Älleinmädchen, das kochen
kann. Anmeldungen Klopstockstr. 11,
2. St ., zwischen2 u. 4 und 7 u . 9 Uhr
nachmittags.

Sauberes Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit mit gut.
Zeugn . in besseren Haushalt gesucht
Frank fur ter Straße 14, 1.

Anständiges Mädchen
z. bald. Eintr . gef. Carl F . Strahler.
Bandfabrik , Wald straße 49a.

Jüngeres Hausmädchen,
w. bügeln k.. f. 1.  Sept . ges. Vorzust.
v. y25 Uhr ab Kavellenstr aße 57.
^ Tücht. Älleinmädchen
gegen hohen Lohn sucht Nagele,
Kirchgaffe 76,_JL

Älleinmädchen.
d. koch, t , ges. (zu Hause schlafen).
Sch ierstein er Straße ^ lO ,,_U _

TüMges ^Alleinmüdchen,^
das kochen kann, für kl. beff. Haush.
gesucht Frankfurt er Str aße 36.

Braves tüchtiges Mädchen
zum 15. August gesucht. Näheres
Röderstraße 9, Meilinger.

Junges Mädchen auf gleich.
gesucht Bleichst raße 82, Backerei.-

Mädchen, .
junges , ehrl. sauberes , für Swer
D amen gesucht Roonstraße^ 12 ^oi.

Mädchen für Hausarbeit gesucht
Mbrecktstraße 31, Part.

Liftjunge sofort gesucht
Pens . Prinzess . LuisL̂ LebeMergü.
Lediger zuverl . Fahrbursche gesucht.
Näh. im Tagbl .-Verlag . _ _

Junges Mädchen sucht Stellung
in kl. Haush ., am liebst. der alt . Ehe^
paar . Näh. Walramstrotze, ^^ —

t  V WPLMch tev1 &

Mädchen mrt guten Zeugniffen
per 1. September gesucht Luisen
straße 47,  1 rechts.

Gesucht per sofort
zu 2jähr „ etwas zartem Krude, tuch...
sehr liebevolle, saubere u. erfahrene
Kinderpflegerin mit guten Zeugnissen
Mainzer Straße 54 ,-

Ein besf.^ reinl . Monatsmädchen ^
N

Ein bess. reinl . Monatsmao -gc»
Std . zu Herrn gesucht. Off . unter

!. 325 au den Tagbl .-Verlag . _ _
Saubere unabh . Monatsfrau

1 Std . morgens gesucht Bwistadter
Straße 13, 1. Vorstell. 9—4 llhr .—

Monatsfrau
gesucht Bärenstraße ^ .1 rechts.- .

Junges braves Mädchen
für leichte Hausarbeit 2—3 Std.
morge ns ges ucht Aarstraße 19, i .- .

Mädchen erh. kl. möbl. Stübchen
gegen zwei Stunden Hausarbeit.
Röderstraße 24, Part .

Packerin gesucht.
S . Gut tmann . Lauggaffe. _ _ —>
Ord . Laufmädchen ü . Lehrmädchen

sofort gesucht. L. Herzom Spezral-
Geschäft für Spitzen u. Stlckerereu,
Kl. Burgstraße 2 u. 4._ _ —
Säübl Laufmädchen s. Blumenhaudl.
WäÄer , Rheinstraße 49.

Männliche Personrn.
Gen-erblichesF'erlsnak.

Architekt. ^ ^ ...
qew. Zeichner, sowie tücht. Techniker
für Bureau und Baustelle auf jofort
gesucht. Gefl . Offerten mit allen
Details unter L. 128 an den Tagbl .-
Verlag.

Zum baldigen Eintritt
ein jüngerer , gut empfohlener Drener
gesucht. Gefl . Offerten unter ,G. 128
Taabl .-Zweiastclle, Brsmarckring 29.
Junger Hausbursche von auswärts
gesucht Rauentaler Straße 23.

Braveresl . Hausbursche.
Radfahrer , sofort gesucht. Künder,
Musenmstraße 5

Msibliche Personen.
Kaufmännischeŝ erjonal.
Junge «nabhängige Frau,

die seit mehr. Jahren ern Kolonialw .-
Geschäft selbstand. geführt hat . w.
Posten als Filialleiterin . Kaution
kann . gestellt werden. Gefällige
Offerten unter G. 310 an den Tagbl .-
Verlag . _ _

HewerbNches Personal.

Mädchen. 16 Jahre , sucht Stelle,
w. Gel. geb., d. Haushalt zu erlern.
Kirchgaffe 22. Stb . 3 Sh.

BeffereS Mädchen,
das feinbürg , selbstand. kochen -kann
u. Hausarb . übern ., 1. 6um 15. Aug.
Stelle . Frankfurter Straße,3 a,- _
18jähr . Mädchen, im Rah . u. Bügeln
bew., sucht -stelle in beff. Haufe.
Näh. Bleichstraße  20JJLi - -

Mädchen sucht Stelle,
a. n. ausw . Walramstr . 3». V-

Junge Frau
sucht für nachm. Beschäftigung rm
Nähen. Offerten unter D . 482 post-
lage rnd Brsmarckring .̂ ._ ._ _

Pers . Büglerin sucht Beschaft,
außer d. Hause Albrechtstr. 14^ Frsp .-

Eins . älteres Fräulein
sucht zur selbständ. Fichr. e. kl. Haus¬
halts Stellung . Off . unter ff. 325
an den Tagb l.-Verlag.

Suche baldigst Stelle
als Stütze. Im Kochen, Einmachen
u. Backen perfekt. Offerten unter
B. 327 an den Tagbl .-Verlag

Perfekte Köchin sucht Stellung
in grüß. Betrieb oder gr. Herrschafts-
haus . Näh. T agbl.-Verlag .- ä

Fräulein
w. 2—3 Monate Kochen zu erlern .,
kl. Pension od. Privat . Onerten u.
F . 327 au den Ta gbl.-Verlag— _

Fräulein,
bewandert im. Haushalt . Kochen,
Schneidern , Bügeln , sucht paffende
Stelle auf 1. September . Offerten
unter H. 326 an den Tag bl.-Verlag.

Fräulein . Ende 30, .
wünscht bei einz. Dame oder rn kl.
Familie die Führung des. Haushalts
zu übernehmen , ev. auch einen -E-ages-
posten für leichtere Ps/ege und Ge¬sellschaft. Offerten unter E. 327 an
den T agbl.-Verlag.

MgTMMges Fräulein
sucht Stelle für Haushalt , am liebsten
zu Herrn . Offerten unter L. 321
an den  Tagbl .-Verlag.

Ä -lteres beff. Mädchen
sucht Stellung zum 15 August zu
alleinsteh. Dame od. alter . Ehepaar.
Näheres im Tagbl ^Berlag . . p7
Ja . Mädchen vom Land- f. Stelle.

Off . u. Lagerkarte 19, Amt 3.

Unabhängige Frau
sucht Putz- u. Waichoelchaftrgrrng.
Körneritraße 4, Vdh. 2. Stock.
Jg . Mädchen s. tagsnb . Häusl. Besch.
Räh . Iahnstraße 6, Stb. .̂ - -

Tüchtige Frau a
sucht Wasch- n. Butzbesch. Näheres
Hirschgraben 10, 3 l.> ,yrau S cklcich-
I . Frau s. MonätSst ., vor- a. nachm.
S chierfieiner Straße 20, H th. P ^ r.

Junge Frau sucht Mouatsstelle.
BlüÄerstraße 6, Mtb . Part.
Saub . Fra « s. für abdŜ od. mittags
2 St . Arbeit . Erbacher Str . 6, H. 3 4.

Männliche Personen.
Laulmänilisches Personal.

Ein in allen Bureauarbeiten
erfahr , verheir . Mann , 3c> sucht
Stell , als Bureangehilfö , Kassterer.
Verwalter od. iE . Bertranenspost.
Kaution kann gestellt werden,
F . 128 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . ^9.

gewerbliches Personal.
Strebs , verheir . Mann,

30 I alt . mit flotter Handschrift
sucht ' Stelle als Kassenbote, einfache
Bureauarbeiten od. sonst- BertrauenÄ-
posten auf gleich od, ipater . Kaution
in jeder Höhe. Offerten u. S . 321
an den Taabl .-Verlag.

Meiblicho Uersonen.
Hewerbkrches Wersonak.

Tücht. durchaus selbst. R- ckarbeiter.
für d gesucht Bahnhofstratze 22, 1,_

lemmiiWei! Sf 1 ""
Maison Erueste, Taunusnr. 2s.

Kllmmsrsungfer,
nicht zu jung , gewandt in persönlicher
Bedienung u. im Reisen, gesucht, Ein¬
tritt 20. Auaust. Kenntnis der franz.
Sprache Bedingung . Bewerberinnen
wollen sich persönlich vorstellen von
10—11 vorm. Hotel . Nassauer ^ Hof,
Zimm er  Nr . 322, bei Frau Walen

Nach Haarlem (Holland) wird in
«vg deutsche Familie ein ^

einfaches Aräulenr
Ö , im Koch. ». Nähen bewand.,Mädchen vorhanden . Sich vor¬
zustellen mrt guten Zeugniff. v 8—0
morg. tt. abends Ta unusstr . 25. 1.

KochSehrfräNSeitt
«s . Billa Bertha . Taunusstratze 71.
Bes.  W . Wacker, Küchenchef

UerWes AllemNkWey,
das gutbürg , kochen k,, bei hoh. Lohn
zum 15. gesu cht Moritzstraße 43,  1^
wmmm  m  M I
Hausmädchen

fcfoi -t ^^ ^ Enderger Slratze SO.

®innnrftes KUe-nKitze»
gesucht im Evangrl . Hospiz » Blatter
Straße 2.

Gesucht
Wäscher » für Kafferküche.

Hotel Rose.
' Ordentliches braves jüngeres

Märchen
für Zimmer - u. Hausarbeit gesucht.
Eintritt 15. August. Hotel Belgischer
Hof, Spregelgaffe 3._ _

MW MM
gesucht impf . Personal jegl . Atzt f.fotelS,Peust.S-rnator..Rest nur.,as « n. Herrschastsi, . Näh. Dtelleu;
vermittlrrng nur Bleichstraße 28, i
<T«l. 3061 ), Inh . Hugo Lang , ge.
werbSmäßiaer Stelleuvermittler. V15--82

BravesHausmäÄcheu
evaug ., 20—25 I ., w. etwas kochen u.
sein nähen kann, zu einz. Dame zum
15. August gesucht. Lohn 30 Mk.
Gutes Zeugn . erforderlich. Schriftl.
wird nicht beantwortet . Adresse zu
erfragen im Tagbl .-Verlag.

MMMädche »,
für Hausarbeit bei hohem Lohn sof
gesucht. Christians , Rheinstraße 62

KWes MNtzkil.
im Kochen und Haushalt erfahren
neben Hausmädchen für 15. Augufl
nach auswärts gesucht. Zn erfragen
Haus Wenker-Paxmann , Garten-
straße 8. Frau Oberle utn . Janeckr.

" LaufmäDcheu
sucht sof. Adolf Salberg . G. m. b. H-,
Lenggasse 32, „Europ. Hof",

IM® taliscM
sucht

sofort far Wiesbaden mit
Bezirk einen

Vertrete r
osier eine

Ftrssaa,
•welche in Wiesbaden ansässig
sind und sich in geordneten
Verhältnissen befinden. Es
handelt sich um ein

ISerren ans der technischen
oder Eissnbranohe, welche
cs verstehen, sich mit den
grössten Firmen des Handels
und der Industrie zu beneh¬
men, werden bevorzugt, da
auch die Gro-sindustrie und
die Grossbetriebe zu unssra
Kunden zählen. Offeilen u.
S.  fli . lü ’-'SS befördert

S&uclolf 'fücssse,
fierün S. W.

F 136

Bcrh. Mann , geübter .Polierer
u Beizer , s. leichtere Beschaft. Gefl.
Off , u. P . 325 an den Tagbl .-Verla g.

Junger SBlomt, 30 Jchre alt,
verheiratet , der auch «« t
umzugeh. versteht, pw Zeugn . best«t,
s St . als Hausbursche od. Taglohn.
Offerten uitter P . 326 an den Tagbl .-
Verlag.

s Stellung in kl̂ Haushalt , auch b. alt.
Ehepaar. ' Näh. Adolfstr. 3. Stb . 3.

Wsitztiche Personen.
Kaufmännisches st'erwuak-

Geb. Fräulein,
in Steuogr . u. Masch. perfekt, lange
Jahre ans Anwaltsbureau tätig ge¬
wesen, sucht paffende Stellung auf
gleich' oder später . Offerten unter
E. 326 an den Tagbl .-Ve rlag.

gewerbliches H'ersonak. .

' <$ c$T’&räiilein,
sehr kinderlieb, sucht Stelle , als
Kinderfräulein für sofort od. spater.
Näheres ^Nerostr aße 35, 2._

Gebild. Kraul ., evang., 43 I .,
m gut. Char ., pers. in ff u. bürg.
Küche, langj . Erfahr , rn Führ , eines
Haush ., s„ gest a pr . Zgn. u. Emps.,
selbst. Wirk.-K. i. b. r . ,v ., w. Hausfr.
fehlt . Off . u. A. 764 Tagbl .-Berlag.
^Junge gewandte tatkräftige Fra«
ans besserer Familie , mit zweijährig.
Kinde, sucht Stellung zur Führung
des HauShaltS oder dergl. Es wird
mehr auf gemütliches Heim als hob.
Salär gesehen. Offerten . unter
I 128 an die Tagbl .-Zwemstellr,
Bismarckring 29. B15955

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ein das Bankgeschäft geleriiter
LlaufmanN,

welcher später 20 Jahre lang eine
Weinhandlung betrieb , sucht Wer-
trauensposten , einerlei , welcher Art.
Gefl . Offerten unter A. <61 an den
Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Kaufmännischeŝ erlonast̂ ^

Junger Mann,
flotter Stenograph und Maschrnen-
schreiber. zum sofortigen Elntm " S' -
sucht. Offerten mit Gehaltsanspr .,
Zeugnisabschriften u. Angabe von
Res. u. W. 323 an den Tagbl .-Verlag.

Bei Bäckern u. Kolonialwaren -Ge-
schästen eingeführter

innger Mann
für Wiesbaden -Mainz gesucht. Osf.
unt . N. 326 a» den Ta gbl.-Verlag.

HewerSkiches Personal.

Tüchtiger Nockschneidcr
sofort für dauernd gesucht.

Julius Bischofs, Kirchgaffe 11.

Druckerei-Lehrling
zu sofort od. spät, gesucht. P . Plauw,
Buchdruckerei, Goethestraße 4.

GewerblichesPersonal.

Berh . Lischt. Gärtner,
in all. Fach, d, Geschäfts erfahr .,, seit
y2 I .' in Paris tätig , s. für sof. od.
spät. Stell , als Herrschasts-Gartner.
Gute Zeugn . vorhanden . Off . unter
Postlagerkarte 17, Wiesbaden 3. •

HmW .-Amr

Dame,
mittlerer Jahre , symp. Erscheinung,
vielseitig gebildet, in Krankenpflege
gut erfahren , augenblicklich zur Kur
hier , sucht paff. Betätigung , eventuell
vorläufig für halben Tag ob. Stund.
Gefl . Osf u^ T. 325 Tagbl .-Ve rlag.
"Besseres Mädchen
kuckt Stelle als Alleinmädchen,
^rouienstraß e 52, 8. Stock rechts.

Suche
für meine ISjährige Tochter, gebild.,
aut angelernt im Kochen, Bügeln,
Nähen , zum 1-, evt. 15 Sept , paff.
Stellung in beff. Hause. Angeb. u.
G 1247 an Haasenstein & Boglm,
A.-G., Cassel. ^ 81

sucht zum 1. 9. oder später als Herr-
schafts- oder Pensionsdiener Stell.
Suchender ist in all. Zweigen seines
FackS durchaus perfekt, u. ist 1,75 gr.
Gefl . Off . erbeten an Carl Kroker,

" aßeParkstraße (Panoramaweg ).

ie Zweigstelle der Wierbadener Cagblaitr
V̂irmarckring 29» Fernsp recher 4920

nimmt NNMgLN - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts pl gleichen Preisen»
gleichen Ksbattsätzen und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Tagblatt-k)aus", Langgaffe 21, entgegen.
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In Meff Rubril rosrbett
nur Anzeigen mit Überschrift

«ch>eiu»r.!ner.. — Da« Hervorlieben einzelner
Worte tat Text durchfette Schrtst ist unstanhajt.

Bernhardiner Hund,
2 Jahre alt , prima Wach- und Be¬
gleithund , zu verk. Näh. Scharnhorst-
ftraße 26, Hth. 3 rechts.

Wegzugshalber schönes Bett
mit Muschelaufsatz, vollst., 40 Ml .,
Diwan , Waschkom. mit Marm . 23 u.
13 Mk., pol. Vertiko 40 Mk., 1- u. 2t.
Kleiderschränke 8 u . 22 Mk., Chaisel.
13 Mk., 2 große eich. Wäscheschränke
k 45 Mk., versch. ausgestopfte Böget
zu verk. Hellwundstratze 44, 1 <51.  _

Eisernes Kinderbett bill. z« verk.
Gemeindebadgasse 4.

Einsp .-Oieschirr, gebr., bill. zu vk.
Schmidt, Goldgasse 18.

Viktoria , auf Gummi,
preiswert zu verk. Off . u. D . 344
itn JB . Frenz , Wi esbaden _._
Klein. Röllchen für Pony oder Esel

85 Mk. W. Rau , Blü cher straß e _5,_

2,3 zehn W. alte deutsche Schäserh.,
Vater „Sieger 1911/12 Norbert vom
Kvhlwald", Mutter „Wotan v. Ems¬
tal ", Schwester „Asta vom Emstal,
preiswert zu verk. bei Christian
Mobus IL . Bier stadt. Feldstr . _ _

2 Foxterrier -Rüden , 6 u. 11 Mon .,
billig zu vk,  Dotzheimer Str . 17, Gt h.

1,14 Legehühner 1911er,
bill. zu verk. Biersta dr, Lcmggasse48.

Weiße Pfautauben gibt ab
Villa Westerwald , E. Sonneub . Str.
Eleg. Damrnkl ., Vl. u. Reisemäntel
im Auftr . bill. Steingasse 81, B. 2 l.
Gut erh. Gehrock̂ Frack- u. Sakko-
Anaüae zu verk. Herderstr.  17 , Part.
Sehr gut. Sakko-Anzug, Maßarbeit,
f. gr. F .,12 Mk. Elellnorenstr . 7,2 r.
199Paar neue Herrenstief . L 5.50 M.
zu verk. Hellmundstraße 44, 1 St ._

Altertümer , Kunstgegenstände
Oelgemälde , gut erh. Möbel, Letten,
Laden-Einricht . bill. Franken str. 9̂ ,
Schön, handkol. Bild wegzugshalber
zu verk. Nerostraße 17, 2. S tock.
Piano (Neumayer ), GelegenheitSk.,

grast, schwarz, gut erh., rm Auftrag
bill. zu verk. Dotzhetmer S tr . 2O_
Sehr schöne Mineralien -Sammlung

M . zu verk. Fra nkenstraße,9.

Schönes Sofa mit Umbau 75 Mk.,
einz. Sessel v. 5 Mk. an, antike und
ält . Kleiderschränke, antike und alte
Küchenbüfetts, Schreibtische, eingel.
Empire -Tische, eingelegt, alt . Kirsch¬
holzmöbel, Glasschränke in Mahag .,
Kirschbaum u. Schwarz . Spiegel . ,alte
Kinnkannen , Miniaturen und vieles
Andere ẑu verk. Adolfsall ee 6._ _
' Wegen Aufgabe des Haushalts
nuhb . Kleiderschr., Trum .- u. and.
Spieg ., Nachttisch. Sofatisch, Waschk.,
Diw ., Chaisel., kpl. Bett , Kom. billig
zu verk. Bertram str. 20. MW.̂ P .^ .

Zentralf .-Doppelflinte , Ka( 16.
f. 30 Mk. zu vk. Nettelbeckstr. 23, 2 I

Ein Schlafzimmer, .. neu,
ganz besonders vreisw . Barenstr .H
Wegen Ersparnis all. GeschäftSspes.
sind prachtv. Schlafz., Kuchen-Emr.
u . alle a. Möb. billig wre wde Kou-
kurrenz zu vk, Adlerstraß e 63, H. P.

6 hochfeine Betten
mit Patent -Matrah . L 82 Mk., 20 M.
Nutzb.-Kleiderschranke (neu ) v. 15 M.
an, 10 St . Vertikos von 20 mt  an,
Pat .-Matr ., neu, in jed. Gr ., L 15 M
zu verk. Göbeustraße 9, M. P . r.

Gut erh. Bett für 18 Mk.
zu verk. Kaiser -Friedrich^Rrng 2o. 3.

Wegen" Umz. 2 Betten d 28 Mk..
8 Schränke 10- 20, Waschk. 10 Mk
Küchenschr. 10. Deckb. 10. Kom. 12.
Reg 12 Mk, Iabni :rastê . Part

Wegen Umzugs zu berk :
2 prachtvolle nustb.-pol. Muscheloett.,
1 pol. Weistzengschr., Trnmeausmeg.
u. Schreibtisch, euh. ^Flurtoilette,
Diwan . Chaisel., Deckbetten. 1- ..und
2tür . Kleider- u/d KuchenschrankeEltviller Straste 4, Part , l.

Sehr gut erhaltener Milchwagen
billig zu verk. Lehrstraste 12.

Ein antiker Schrank,
Itür . Kleiderschrank, grauer Kinder
wagen, Leierkasten mit ca. 50 Noten
rollen zu verk. Janowsky , Schwal
bacher Straße 44. 8.

Alte Eichen-Bücher- u. Kleiderschr.,
alt . Bauernmöbel , gestickteu. Seiden-
Perowe , grüne Plüsch- u. Chin-chin-
Portieren , Gartenbänke , Tische u.
Stühle zu verk. Adolfstraße 7.

Möbel billig zu verkaufen
Eleo norenstraße ^k. Laden. _ _

Nutzb. Schreibtisch, Diwan,
6 bl. Polsterstühle ' r . Tisch Kom..
Eckschrankchen, Tafel - u. Kaffeeserv.
zu verk. Eltville r Straße 9, 1 links.

Schreibtisch (eichen) 75 Mk.,
schöne Garnitur lbordeau ) 95 Mk.,
Diwan 30 u. 40 Mk., Ottomane 16,
2 eleg. nutzb. Betten &75 Mk., kompl.
Schlafzimmer (eichen) 295 Mk., zu
verk. Scharuhorststraße 46, h. Werkst.

Eine eleg. Flürtöilette,
ein Trümeau , 1 Schreibtisch. Sofa,
Ottomane , 6 Rußb .-Stühle , 6 Leder-
Stühle , eine mod. Wanduhr , versch.
Bilder , ein Nähtisch, eine Waschkom.,
alles noch nicht gebraucht, riesig mH
zu verkaufen Eleonor enstraste 2, I.

ModernHüchencinrichtungen
in allen Preislagen billig zu verk
Möbelschreiu. H. Belt e, Gob enstr,
Nahm . (Schwingschiff) Vo I . i . G..
bill. zu verk. BleMtraße 13, H.  1 ^ .

2 fast neue Nähmasch. a. 35 Mk.
zu verk. Roonstr aße 5, 1 re chts.
Gute Nähmasch., Hand - u. Futzbetr .,
Partie kl. u . gr . Vogelheckenbill zu
vk. Kalen enstr. 21, 2. Anzus. Ich .Uhr.

Zwei Nähmaschinen, geb., billig
zu üerk. Hermannstraße 15.

Metzgerwagen oder Milchwagen,
auch als Break zu fahren . Zu verk.
Sedanstraße 11. 8I08I6

Zwei gebrauchte Federhandkarren
zu verk. Ste ing asse  18 ._

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. Adlerstraß e 67,  2 links.

Gut erh. br . Kinder -Liegwagen
'ehr,bill . SU vk. S chwalb. Str . 52, 3.
Kinderwagen mit G.-R. u. Sitzchen

bill. Winkeler St r . 4, 2,  Ein g. rechts.
"Gut erhalt. Lieg- u. Sitzwagen
-. 18 Mk. Göbenstraß e 24, Part , r.

Schlafzimmer , Wohnzimmer,
Kücheueinrichtung zu kaufen gesucht.
Of. u. B. 321 an den Tagb l^ Verl.
Brautpaar sucht kur 2-ZkM.-Wohn.
gebrauchte einfache Möbel öon Herr¬
schaft zu kaufen. iJf . u. K. 1--8 an
T agbl.-Zw eiaste Üe, Brsmarck rrng—29.

' Gebr . Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 20. Parterre . L1578^

Tücht. Buchhalter
übern , d. Beitragen v. Büchern stdw.
Oss. L. Z. 200 postl. Schutzenhofstr.
Fahrrad , Nähmasch. Grammophone
usw.. sämtl . . Systeme, werden fach¬
gemäß u. billig repariert . Klautz,
Mechaniker, Bleichstraße 11.

Stand . Ank. gebr. Möbel u . Roßh.
Bertramstraste 20, Mtb.

Alte ausrangierte Möbel.
Speicher- und Kellersachen wd. Art
kauft Seerobenstrape 28, Gth^ ^ r.

Ein gut erhaltener Eisschrank
u. kl. Küchenschrank zu kau,en ges.
Off . mit Ang. der Große u. Preu-
unter O. 325  an den Tagbl ^Verlag.

Aelt. crf . Näherin s. % Tagc Kund.
Ems er Straße 2. Maus ., « l. Irnks.
Näherin s. Kunden in « . a. d. H.

Faulbrunn enstratze 11, Msd.

Herren -, Damen - u. Mädchen-Rad
m. Freilaui bill. S ed anftr.  5 , H. P . r.

Zwei Damenräder preiswert
zu verk., eins amerik. System, Rickel-
ielschen mit Freilauf . Anzus. 10—42
SLarnho rststraß e 14, 3. Rud. Engel.

Damenrad mit Freilauf
35 Mk. Mayer , Wellridstraße 27.
AöueS^ uxusrad mit Torpedonabe
abre iseh. bi llig Aorkstraße 22, 3 lks.

Automobil , 8/16 Phaeton,
Marke Adler, preiswert zu verk. Off.
i,. D. 844 an D . Frenz , Wi esbaden.

Dampfschwitzbad,
gebraucht, billig zu verkaufen Kleist-
straße 4, 1 l ._ __ _ _
Porzellan -Oefen, neu, zu jed. Preis

ob üua. Hochstättenstraße 2.
Zwei gut erhaltene Gasheizdfen

billig Zu verk. Näheres Oekonom
Oksi zier-Kafino, Westerw aldstr aße 4.

3 Fahrrad -Laternen , Muster,
bill. abzug. Seel , Schwalb. Str . 2

Gr . schöne Badewanne
f. 15 Mk. zu verk. Rhein st raß e 91, 2.
2 Feldschmiede, Schraubst ., Bäcker-
o Milch.-Sdw. Rheing . S tr . 14. P . l.
IbWendeDleanderbäume bill. z. vk.
Schmidt. Biebr ., Wiesb . Str . 89. H. P.

In diese Rubri ! « erdrn
nur Anzeigen mit Uberschrrft

ausgenommen. — Das Hervorheben ernzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Runde Tische,
sowie ein Handwagen zu kaufen ge?-.
Voal. Bismarckring  11 . L15732

Gut erh. Waschtischm. Marmorpl .,
sowie Ausziehtisch m. Stühlen aus
Privathand zu kaufen gesucht. Dotz-
heimer Straße 146, 3 I._ __

2 mit » , gebr. Hobelbänke,
1 Zeugrahm ., Werkzeug zu kauf, ges.
Offerten mit Prersangabe unter
X  327 an den Taabl .-Verlag.
Alte Bettfedern , Roßhaar u. Möbel
kauft immer Hellmundstraße 44, 1.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich IVz  BtS zw er
Arbeitsstunden ' mit Nachhrlfe ber
gründl . erfahr . Philologen . Nahe
der Gymnasien . Monat 15 brs
20 Mark . Man schreibe mrt An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Tagbl .-Verlag.

Sammettasche mit Inhalt
verloren . Gegen Belohn, abzugeben
Biebrich. Wies badener St r . 104, 2.
Silb . Damen -Uhr am Montagmittag
von Wallufer Str . bis Landeshaus
verl. Abz. g. Bel . Brsmarckr . 26, 2 t

Nähmaschine, gut erh., st 22 Mk.
?,« verk. Neuaassc 13,  3 . Et ., b. Esse rs.

Schöne Laden-Einrichtung
für Butter u. Eier billig abzug. Off.
unter B. 10 po stl. Brebrrch. _

Theke, Erkergestell, Regale,
ant . Schrank zu vk. Metzgergasse 31.

Geschäft, für Damen,
Zigarren ausgeschl., zu kaufen gesucht
Grabenstraße 2, 2 l.
Linoleum , gebr., g. erh., ca. 29 gm,

gesucht Ta unuSstr aße 41, 3._
' Klavier zu kaufen gesucht.
Off. u. Z. 329 an den Taabl .-Verlag.

Kaufe gebr. Piano.
Off . u . S . 314 an den Tagbl .-Verlag

Korallen-Kinder -Armband verl
Wiederbr . Belohn. Werderstr . 12, 3 l

Regenschirm verloren
v. Blücherplatz d. Anlag ., Unter d.
Eichen. Abz. g. Bel . Kellerstr . 14,2 r

Tüncher u. Anstreicher lief , gute Arb
Steingasse 20, Vdh. Frontsp . r.

Sofa 6.59, Sprungr . 5, Roßh.-Matt.
4 Mk., werden saub. u. gut ausgearb.
Wörthstraße 17, 1, A. Lrputz.

Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,
Knaü.-Anẑ u. Ausb . (Tag .1.79 Mk.).
Erbacher Str . 6, Hth. 1, r̂ r . Walter.
Mädchen cmps. sich im Ausbesiern
u. Wäschenäh. Hellmundstr . 2, H. 1.

Friseuse , ^
empfiehlt sich. Gustav -Adolfstratze 8,
??rau Stein.
Wäsche a. Land ges. Ergene Bleiche,
fließ . Wass. Wäsche a. nur z. Wasch,
bill. Dotzheim, Frredrichstratze 7.

In diele Rudri ! werden „
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. - Das Hervordeben « nzetaer
Worte im Text durch sette Schrift ist iinftatthasv

299 Mark
sofort von jungem Ehepaar gellen
Sicherheit u. Zinsen gesucht. Off. u.
W. 325 an den Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt«
Sauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . _ __

Sitz- u. Liege-Badewanne
zu verleihen u. zu verk. Franz Funcke
Wellritzstraße 20. Tel . 3975.

Besseres Kind wird in gute Pflege
genommen. Bülow straße 7, Stb . r.

Wtt.  AM.i>.Fuhrwerk
englisches Pferd , 8 Jahre alt

p«, Halbverdcck nebst Sw« prrma
ein
Coups, sx,atvvcrorn hw, . o» -- .
Geschirren zu verkaufen . Nah. berm
Portier im Cäcilien -Hotel.

Ankauf
von altem Kisen, Metall»LittNtren»
Guinnii , NeutttKabfcklle , spapier
(u. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfellen bei

Wülselm Kieres,
Althandlung,

Wearlsiftr . »9. — Telephon

Israelit . Heirat.
Ich suche f. m. Brrrder , ideal . Chan,
51 I ., w. Kunftprosessimust .' st, pass.
Partie . Auf außerl . Vorzüge kern
Gewicht, jedoch v. edl. Herzensbild . u.
nicht unt . 25 I . Vermög. erw. zim
Selbständigwerdens . Off . u. Z. 127
an den Tagbl .-Verlag._

Handwerker
sucht die Bekanntschaft einer Dame
zu machen zwecks Heirat . Witwe
nicht ausgeschloffen. Anonym zweck¬
los. Offerten unter H. 327 an den
Tagbl .-Verlag . _

Kl. Fox.

iti gritat-Miti SJmMS
Mauri tiusstraße 11, IT. _ __M 0. 2 SW. AA.
2 Betten mit Patentrahm . u. Matr .,
Rachtschränke m. Marm ., 2 Klavier-
seffel, eine Etagere , Bauerntrschc,
Spiegel , alles Nuschaum, ftrner
Chaiselongue, Kleiderschrank, diverse
Spiegel , Stühle , Betten , Steppdecken
u. a. mehr zu verkaufen „ .

_Gei süerg stra üe29,1 ._

Spregelschrank,
3te!Iig, Nußbanm, sehr gut erhalten, zu
verkaufen._ Näb. Taabl .-Verl._ _ Ql

WWsmmsdem .MrWorll !lfs.
großer Kleiberschrank, Porzcllanschr .,
Nnßbaum -Bett mit Sprungrahmen
usw., Rollschutzwand, Gartentlsch zu
verk. Näh, im Tagbl.-Verlag,_ 05

Der Ertrag von 2 Morgen Acker
mit bestelltem Gemüse, Obst, Drck-
wur, usw. zu verkaufen.

Näberes im Tagbl.-Verlag. stm

MWMWtz

Für uns. neueingericht.. Wirtschaft
zum „Rhcingauer Hof m Biebrich
suchen wir zum sofortigen Antritt
tüchtige kautionsfähi «eUUt WH»j

iirtslente
unter günstigen Bedingungen zu
eugag. Taunusbrauere , C. -Wuty,
G. ui. b. H., Biebrich a. Rh. 1280

Suche gutgehendeWirtschaft
auf 1. Oktober zn pachten. Offerten
u. D. 327 an den Tagbl .-Vcrl-

Gebildeter Ftalieuer
erhält anregenden deutschen Unter,
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 329 an den
Tagbl .-Verlag.

JLaLien. Unterricht
sucht Anfänger in den Abendstunden.
Off,  m. Preis  u . IV. 326 a.  T agbl.-Verl.
TliAerpenslsnat WWlMlkü.
.Eoch- n. Haushaltungsschnle,
Schützenstr . 18 » früher Mozartstr. 2.

Zum neu beginnenden feineren KoL-
und EinmachkursuS werden Anmeldungen
jederzeit cntgegcng nommen.

1. Lehrkr. — Pr . Ref. — Näheres u.
Prospekte durch Frau ff'räedricli
W illielm , Wwe . _

V-c
gebrauchte Gegenstände

zn kanten oder zn
reränssern wünscht,

findet durch eine Anzeige _
im Wiesbadener Tagblatt g
sicherste Gelegenheit dazu. W

^Unterricht » auch Sonnt,
ert. F. Völker,Sioberftr.9,1.

Slnt laviereD«MkHli»le

irttirefljtc MeeNlAllW
Mx laufen gesucht Rheinstr. 32, P.

Berlitz School
S|sjrt®.cWeSar8s »sai4« 4

Luisenstrasse 7.

Junger Mann
aus guter Familie sucht sranzvmche
Konversation im Austausch gegen
Deutsch u. Englisch. Umg. Ofterten
u. D. 326 an den Ta gbl.-Ver lag

l ^ m  de Francais. *
Grammaire, oonTereat. Prix I? 0Ji l̂ ’o'
S’adrssser au bureau du journal fl öU.i.

GoLdenes Armbaud
verloren . Mitte Herzchen, Ametist u.
Brillantsplitter . Wiederbringer hohe
Belohnung Coulinstraße ?>, 2 . _

Buch int grünen Lcdcrband
(„Demel"). Inschrift L. O. H. R„ am
7. 8. 12 Postamt 1 7.45 Uhr vormitt,
liegen gelassen. Wiederbringer er¬
hält , da eS Geschenk, 4 Mk. Belohn.
Abzugeben Erbacher Straße 5, 2 St .,
btt HauSmann.

Zur Einrichtung u den Betrieb e.Autogarage
mit Reparaturwerkstatt

wird Fachmann als Teilhab . gesucht.
Off , u. F . 326  an den Tagbl .-Verlag.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ;
kein Heimbericht, kein Bormund er¬
forderlich, was überall unumganglrch
ist. Witwe L. Vacr , Nanry (Frank¬
reich), Rue Pasteur 86. _ _

vermittelt reellHeirate«

Grotzkapitalist
ersten Ranges , dem eine tüchtige
Bankkraft zur tätigen Mitarbert zur
Verfügung steht,

sucht sich
au einem bestehenden oder zu grund
Bankgeschäft kommandttarrsch 1' 13d

zu beteiligen.
Offert , unter F . T. D. 1357 an Rud.
Moste. Fr ankfu rt am Main.~~ Wer
leibt wir das Geld zu einem einjähr.
Ausbildungskursus als Raturherl-
kundiaer ? Offerten unter U. 326 an
den Tag bl.-Verla g._ _

Ha «tkra«kheiteuN^ latiitltcnltliitn

ra» SinttMi,
._ :otuerbera39,l.

"Dorneytnelryevermittlurtg
Sfsit Welxter . Friedrickistr. 55»

Bür o U Ra nges » gegr. 1904.
Ehepaar

Gesichts - tt . Ragelpflege.
WHeiner,

Mauer gasse9, 1 Et ., am Marktplatz.

M kW. MmslW '
deutet Kopf- u. Handlinien. Wellritz¬
straße 6, 2. St . r. «0. Sfltmsiiii -,

behandelt auf Grund lang¬
jähriger Erfahrungen.

8. Langen’sfini-iusait,
Mainz» Schnfterstraße 54,

gegenüber dem WarcnhnilsT'.etz. P41
DiÄr. Eutli.

Hebamme » Schwalbach. Str . 61, 2 St.

aus guter Fam ., das sich rm Haush.
u. Küche vervollkommnen w.» per sos.
Da vorzügl. Gelegenh., sich zu verh.»
wird Waise m. kl. Vermög. bevor,.
Offerten mit Bild unter H. 128 an
T agbl.-Zweigst., Bisma rckring 29.

' Junge Dame,
alleinstehend, wünscht gutsituierten
Herrn zwecks Heirat kennen zu lern.
Offerten unter D.  326 an den
Tagbl .-Verlag ._ _Gebild. Dame
wünscht mit älterem gutsit. Herr«
bekannt zu werden zwecks Ehe. Off.
u . M. 326 atl den T oaül.-Vcrlag . _

Junger gebildet, gutsituierter Eng¬
länder sucht die Bekanntschaft einer
jungen hübschen gebildeten Dame

\mM  Heirat.
Offerten mit Photographie u. K. 326
an den Tagbl .-Verlag . Diskretion
Ehrensache. _ _
tzeircitsgesnch

'Wurden Offert , zu spat abgeholt;
bitte dieser Tage nach Antworten zu
fragen mmSJ
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Großer Sam -Mumunys -aunierliaiif nur km zeit!
Um mein gesamtes Lager in Koffer nnd Jjederwarera zu räumen, habe ich
die Preise ohne Rücksicht auf den Einkaufswert ganz erheblich reduziert.

Abt . Kaiserkoffer j Reisetaschen von 95 Pf. an, in Rindleder von 4 .85 an I Coupekoffer von 4 .85 an
von 14 .50 an bis zu den feinst. Qual, j bis zu den besten Ausführungen. | bis zu den feinsten Riudleder-KofFern.

Ausserdem verkaufe einen grossen Posten Damen -Handtaschen , hübsche moderne Fassons, gutes Leder, in nachstehend 4 Serien eingetellt:
Serie I : 1.85 I Seriell : 3 . 75 und 2 .85 I Serie in : 4 .75 und 3 .75 I Serie IV : 5 .75 und 4 .75
Wert bis 5. — | Wert bis 8. — J Wert bis IO .— j Wert bis U4.— 1271

Nur Kofferhaus M. Sandei , Kirchgasse 52.

Wiesbaden, den 7. August 1912.

Hessolde Gräfin zu Leiningen-Westerburg Alt-Leiningen.

Die Beerdigung findet Samstag , den 10. August 1912 , vormittags 11 Uhr , von dem Trauer¬
hause , Friedrichstrasse 89 aus, nach dem Nordfriedhofe statt.

F517

Heute morgen entschlief sanft und unerwartet infolge eines Herzschlages meine innigst-
geliebte Mutter,

Zuschneide-Frei-Kursus in Wiesbaden
im Saale z. Hotel „Union“, Neugasse 9,1 . Beginn: 13. August.

Um unsere neue Zuschneidemethode rasch einzuführen , haben wir
uns entschlossen , einen Zuschneide - Kursus abzuhalten für sämtliche
Damen - und Minder - Z&leider nach neuester Mode , auch für
Damen ohne Vorkenntnisse . — Der Unterricht ist kostenlos täglich
von 2—4 und 4—6 Uhr . Sämtliches Material wird gestellt gegen
geringe Vergütung . — Anmeldungen , Montag , den 12. August , von
2—6 Uhr im obengenannten Lokal . Die Direktion : Maus-Stork.

_ _ _ _ _ M

tS « Kaufgelegenheit
St  SWUin-Wmkaiil!!
«- NiAA Herren - und Knabe,I -Slnzüge , darunter verschiedene Gcleqen-

Wvw heitsposten und Mnstcranzuge, werden jetzt zu 10, 18, 20 'Mk.
und höher verkauft ohne Rücksicht auf den regulären Verkaufspreis. Die noch
vorhandenen Sommerjvppen in Leinen nnd Lüster, sowie ein großer Posten
Waschanzüge für Herren unv Knaben, Sportanzüge verkaufe, um gänzlich damit
zu räumen, teilweise zu Verlustpreiscn. Als ganz besonders günstiges Angebot
empfehle mehrere Hundert Paar Hosen für Herren und Knaben, verschiedene aus
-Resten geschnitten, zu sehr billigen Preisen. Mein Vorrat in Herren- u. Knaben-
Valetots , Capes aus imprägnierten Stoffen, Lodenjoppen, für die jetzige Jahres-
geit  gut geeignet, zu und unter Einkaufspreis. — Nur um eine möglichst radikale
Räumung meines Lagers in Sommerwaren zu erzielen, verkaufe dieselben zu
jedem nur annehmbaren Preise. 3. *» rach ns an 1272

Neugaffe 22, sjÄ
Jeder Käufer, der diese Anzeige mitbringt, erhält bei Einkaufv. 5 Mk. an ein Geschenk.

Stahlwaren -Haus
Ph . Krämer , Langgasse 26. Tel . 2079.

T ? n  L-! m * Mtesser . . von 1 .50 Mk. an 1 Giletteklinffen , Imitat .,
XsjfljbltJl ' Apparate „ 8 . 50 „ „ ) Stück von 80 Pf. an.
Obst - Bestecke , Tischmesser , Löffel, Gabeln, Taschenmesser,
Scheren , Tranchier -Bestecke , Pferde -Scher -Maschinen, Haar¬
schneidemaschinen , Kaffeemühlen, Fleischhack -, Messerputz- und
Reibmaschinen , Reparatur und Schleiferei . — Ersatzteile für

alle Maschinen.
NE . Giietta- und andere Rasierklingen werden nachgeschiiffen.  |

I MerveiiseliwäcIieder Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und
Cweselileelitskrankheiteu,

auch alte u. schwere Fälle , heb . m. Erfolg ohne Berufestör.
Malech’s Kuranstalt,,Carolus “, Kais.-Friedr.-Ring 92

ffnit . fiirSadir - «». elelitr . fhiclitheilverf ., BOIektr .V»liera [jio ete.
Sprachst . 1Ö-älj/a m. S -S 1/»Uhr , nur Wdchentati . ("Mäßig# Praiso)

Lager in araerik.Schnlien.
Aufträge nach Mass. 1110

Herrn . Stickdorn , Gr . Burgstr . 8.

Das

Dr . Die hl
Ho senlie md

auch für

Knaben!

fctyami Aiumqeuhm.
Wissenschaftl . Broschüre gratis.

Alleinverkauf:  Ir 148

Schircf
Spesialhaus Webergasse 1.

Einige Ztr . gepflückte Frühbirnen
zu verk. Schwalbacher Straße 38.

Kochbirnen ä 7 Pf . zu haben
Dotzheimer Straße 41, bei Schneider.

Chermal-Säder aus eigener Hnell'e
im Kaufe,

Kohlensäure -Bäder , elektr . Lichtbäder , Sühwasferbädcr,
Donche » , Fangodehaudlung re. empfiehlt

Hotelu. vadhaus„3um Bären",
Besitzer Wilß . Schiemann.

Eingang zum Badhaus : Kleinr Webergaffs 2 4. 1151

Ziehung 27. u. 28.Augustlemoversiei
! I tx m Gunsten des |
!AvU llvl IC  Kriegerhelms.

250.000 Lose ä Mk. I.—
7052 Gewinne im Werte von Mark |

Gewinne im Werte von Mark

10000
ILoseüM.l- , HLoseI.M.10.-

Porto und Liste 25 Pf . extra.
I In allen Lotterie -Geschäften u. den durch

Plakate kenntlich .Verkaufsstellen zu haben.
| A.Molling, Hannover-Berlin W., Lennestr .4. j

Lose - Vertriebsgesellschaft Berlin N.,
Monbijouplatz 2.

* Mk. 1.35 p. Ztr.
5 bei Abnahme von 10 Zentnern.

§M. kuWöftL Ce.,
Mauritiusstratze 5 . 1120

Abfallholz
ä Zentner Mk. 1.20, so lange Vorrat.
A. Rock, Ziinmergesch. u. Sägewerk,
Lahnstrasie 47. Telephon 4800.

Handtaschen , Reisckoffer,
Blnfenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alte «eserware«.

Grötzte Slnswahl. Billigst- Breil»
Ao  IjetscRiert»

__ Faulbrunnenstrahe 10._ 896
- - - -- 1

Haus- u. Küchengeräte

Eridi Steplm
Wiesbaden , Kl. Burgstr.

== =  Musterküchen = =

ständig ausgestellt.
Preislisten kostenlos.

K 1512J

Erna Scliulte
Bergassessor Emil Kohl

Verlobte.
Gelsenkirchen Wiesbaden

August 1912.
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Zur llnterstützuug der Badekur.
Nicht jedem ist es vergönnt , seinen geschwächtenKörper

alljährlich durch Monatelangen Ausenthalt in Kurorten wieder
cmszusrischen und neue Kräfte für die Zukunft sammeln zu
können. Wie wohltätig wird aber jede, noch so kleine Aus¬
spannung empfunden ; wie atmet besonders der Großstädter
aus, wenn er einmal aus der Tretmühle des Alltags heraus¬
kommt und kurze Zeit alle Sorgen und Kleinigkeiten ver¬
gasen darf.

Sehr gern wird dann von den Sommerferien etwas zu
viel verlangt ! Die paar Tage sollen wieder gutmachen, was
den ganzen Winter über an der Gesundheit gesündigt wurde.
Sicher ist, daß die Luftverbesserung und die der Gesundheit
mehr entsprechende, werl natürlichere Lebensweise fast immer
eine Hebung der körperlichen' und geistigen Energie erzielt.
Aber diese Besserung ist in den meisten Fällen nur von kurzer
Dauer . Mit der gtückkehr in die alten Gewohnheiten : Un¬
zweckmäßige Ernährung , sitzende Lebensweise, Mangel an
Bewegung in frischer Lust stellen sich nur zu leicht wieder
Appetrtlostakeit, Nervosität , Mißstimmung , Unlust zu jeder
ernsten Tätigkeit ein. Wenn auch das Gefühl eines eigent¬
licher Krankseins fehlt , gewinnt doch die Empfindung die

Oberhand , daß irgend etwas geschehen mutz , daß es s o nicht
weitergehen kann.

Wiro dagegen me Badekur von vornherein mit einem
wertvollen Kräftigungsmittel unterstützt das die nachteiligen
Folgen unzweckmäßiger Ernährung auf das Allgemeinbe¬
finden beseitigt, dann rst dre Aussicht weit größer, den Körper
aus die Dauer widerstandsfähig zu erhalten . Vorausgesetzt,
daß diese Kräftigungskur auch zu Hause noch eine zeitlang
fortgesetzt wird, dürfte 'der Badereise ausnahmslos ein wirk¬
lich dauernder , nachhaltiger Erfolg beschieden sein.

Aach sachverständigen ärztlichen Urteilen erfüllt die welt¬
bekannte Somatose die Bedingungen für eine solche Kräf¬
tigungskur in besonders günstiger Weise. Die Somatose be¬
lebt Appetit und Verdauung , schafft gesundes Blut , fördert
die Ernährung von Körper und Nerven, bewirkt Gewichts¬
zunahmen und begünstigt Muskelansatz . Im Verein damit
hebt sich das Allgemeinbefinden rasch und nachhaltig, das
Aussehen wird frischer und gesünder.

Wer glaubt , diese Erfolge durch eine sogenannte „kräftige"
Ernährung (Eier , Beefsteaks usw.) ebensogut erreichen zu
können, befindet sich im Irrtum . Sobald der Verdauungs-
apparat geschwächt ist und die Speisen nicht genügend ver¬
arbeiten kann, nützt auch die reichlichste, beste Ernährung
nichts, denn es kommt nicht darauf an, was der Mensch ißt,

rasch vrm

sondern was er verdaut . Ein übermäßiges Fullen des WagaM
wirkt deshalb eher nachteilig. ^ *

Die Somatose hingegen ist bereits rn exne
„aufgeschlossene" Form übergesührt und ttnrd, ohne
ganzen Verdauungsprozeß durchlaufen .zu p8, m™
den Körpersäften ausgenommen. Glerchzertig hrlst fte ö« .
nebenher genossenen Speisen besser verwerten ; ste leistet asto-
Verdauunasarbeit . , . . o

Die Bewertung der Somatose seitens der matzgevenoen
ärztlichen Kreise zeigt sich außer rn Tausenden von Einzelnen
Zuschriften in über 2"" —
Fachpresse medergeleg
wird die Somatose so.,. — .. -
Vortrage des Berliner Hausfrauenvereins am 16. Marz
1898 berichtet: „Die Somatose wurde auch von den Kindern
unseres Kaiserpaares mit durchweg gutem Erfolg angewandt
und ist denselben außerordentlich .gut bekommen." ..

Wer darum die Somatose wählt , hat die Gewißheit , nicht
nur ein absolut vertrauenswürdiges Mittel zu erhalten , son¬
dern das bestbewährte seiner Art überhaupt.

Dian verlange die Somatose in der nächsten Apotheke
oder Drogerie . Entweder flüssig in Originalflaschen zu
M 2 56 oder in geschmackfreier Pulverform in Dosen von
M.' 1.40 an . F 76

ilz -flUHlellungD
in der Turnhalle d. Mittelschule an der Luisenstr.

1 ist nur noch bis einscbl . Sonntag , d.
D 11 . Asignst , abends G Uhr geöffnet.

ö« K-NW Ul
«MkW » .

Bachmayerstraße11,

MinMiM -öei«
Walkmühlstraße 13,
Telephon 3606,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten-
Wurzelbürsten, Anschmierer, Klrider-
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Fuß
matte », Klopfer etc .,

Klavierstimmer».
werden schnell

and billig neu geflochten, Korb¬
reparaturen gleich und gut
ausaesnhrt. F205

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Ilamenhind ©m
(JTassovia- GeBundheitgbinden).

Marke gesetzl . geschützt.
Anerkannt bestes Fabrikat.

Besitzen die höohste Aufsaugungs¬
fähigkeit , sind beim Tragen von
angenehmer Weichheit und als
Schutz gegen Erkältung , sowie
zur Sehonung der Wäsch » fast

unentbehrlich.
Paket k 1 Dtzd. Mk. 1.—

k V» * . 0.60.
Andere Fabrikate von 50 Pf.

an per Dtzd.
Befestignngsgiirtel

in allen Preislagen . 739
Damenbedienung.

Jfassovia -brogerie
Chr. Tauber Nachfolger,

Inh . R. Petermann,
Kirchgasse S « . Fernspr . 717.

Jiinteia MH ),
Restauration zum Löwen,

nt großem, schattigem. Garten , am
?alde gelegen, empfiehlt hübsche
remdenzimmer , Penfton von 6.50
Lark per Tag cm. Inhaber : Karl
lk. Telephon 208. _

n r.
Heute Freitag

und morgen Samstag:
Großes

mm
Ml

verbunden mit
Münchener
Kostümfest.

Morgens r
Wellfleisch mit neuem Sauerkraut,

Schweinepfeffer, Bratwurst,
Hausmacher Wurst.

Reform - Hundekuchen
erstklassiges Fabrikat.

Apotheke r Sich er t (S chloß).

Fotogr . Aufnahmen u.

VergrösseruTigen
auch v>oub jeder Reite •

iichtedite Kunstdrucke
ftir föxchfofcografen der PreilS?

“lilMülefF
in der Durchgangshallr des Tagblatt-
HaufeS jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . "

einsichtsvolle
Litern

tragen den Forderungen der modernen
Hygiene Rechnung und veranlassen
ihre Kinder frühzeitigst zu einer
rationellen Pflege der Haare. In der
Hebung der natürlichen Funktionen
des Haares durch regelmässige
Waschungen mittels
..Shaaapaen mit dem

schwarzen Kopf“ . . .
besitzen wir das geeignetste Mittel,
die Zemfcangsprodukte der Kopfhaut, den Staub und die ev. Krankheits¬

erreger des Haares zu beseitigen und dadurch eine Kräfti-

f gung und Regenerierung des Haares zu ermöglichen,Das
millionenfach bewährte Haarpflegemittel „Shampoon mit
«Sem schwarzen Hopf “ macht das Haar schuppenfrei,
gKnzend und gibt auch dürftigem Haar volles Aussehen.
— Man verlange beim Einkauf ausdrücklich „Shampoon
mit dem schwarzen Kopf " mit der nebenstehenden
Schutzmarke und lehne Nachahmungen des Original -Fabri¬
kates kaie-jorisch ab. (Pak .20 Pf..7 Pak ,M. 1.20), auch mit Ei - .
Teer - oder Hamillem - Susatz (Pak. 25 Pi., 7 Pak. M. 1.50)
in allen Apoth., Drog. u. Parfümerie-Geschäften erhältlich.

(biu SckwacUuiil , G. m.h . H„ Berlin N.37.

a. Platze, in verkehrsreicher Straße,
nachweisb. gut gehend, umständehalb,
sof. preiswert zu verk. Gefl . Off . u.
R. 127 Tagbll -Zwast.. Bismarckr . 29.

Friseurgeschäft,
pr. Lage, prima Existenz nachweis¬
bar , zu verk. Off . an H. W. Kremer,
Friseur -Artrkel engros , Schwalbacher
Straße  67 . ^

Wies. MMs MdM
kau fen. Näh, im Taabl.-Verlag.  tzx

Schottischer F200

Schäferhund,
schönes Tier , billig zu verk. Gegner,
Biebrich, Rathausstraße 17, 1 St.

Enormer
üGelegenheitskauf ! !

Hocheleg. dunkel-eichen-

SvkWlMM-WlWMg.
Anschaffungspr. 850 Ml. f. 470 Ml.
1Seiles« m-SWW« .

1W« se-Mk.
Einzelne Spiegelschränke, Vertikos.
Schreibtisch) Diwan . Chaisel. und
and. mehr sof. spottbillig B15648
_ Göbenstraße 9, Mtb . P . r.

Möbel ! Möbel!
Der

Total -Musverkauf
in Schlafzimmern mit 2tür . u. 3tür.
Schränken , Büfetts , Spiegel , Bücher-
u. Kleiderschr.. Vertikos , Herren - u.

sjiiumuiien, muwunoer , au Lrumv
Spiegel , Stühle , Tische usw. Ferner.
3 Salons , 1 prima Piano , 5 Caffa-
schränke, alles ohne Rücksicht des
früheren Preises.

17. Friebrichstraste 17._

Wegkii WkWz zu unk.
1 Sofa mit mod. kupferfarb . Ueber-
zug, 1 kl. Aktenschrank, 1 Spiegel in
Eichenholzrahmen, 1 Tisch, 1 Garten¬
tisch u. Bank, kleiner Wafchtrsch. An-
zusehen Schützenstraße 3, Hvt. _

80 Kochbrunneuräder ä Stück von
65 Mk. an. Das Beste was es gibt, sehr-
beliebt für Geschäftsrad. — ' 1 Jahr
Garantie ! Ma ; e >-, Wellritzstraße 27.

lö—SOLeclanclie-Eleiiiefite
(10 El. = 12 Völt 8p.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts. 1

Gaszuglampen,
»velu für issu.(MM,
BaleiOflßnen ®>naiIIe  u . Zink,

GkSWMer sehr billig ru verk.
Q. Brandstätten ®,

jetzt Langnaste 10» 1- Etag e»
MfttelscoBe hölzem Stltet

mit neuem Druckwerk, wenig gebr„
wegen Aendernng des Betriebs prers-
wert zu verk. Offerten unt . W. 324
an den Taabl .-Verlag.

Kaufgesuche

It i . WebergasseB , l . leitiSatetl,
zahlt die allerhöchsten Preise f.guterh.
Herr.-,Damcn- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pel ze. Gold, Silber, Nach!. Postk. aen.

Alte ZahngebWe,
Gold , Silber und Brillanten,
güterh. Zerrenkleider, Unkfornien, Pfand¬
scheine wero. zu hohen Preisen angekauftA. Qeizhals,
Frau

Wrabeustratze 26. Telephon 3898,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl.,Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahngeb ., Gold, Silber ec.

JL° € *-ro $ &fint 9
Metzgeegafse 27 , Telephon 2178,
keust von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-, Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze.Möbel.Zahngeb . ,G °ld, Silber rc.
Kräftig . Küserkarren
zu kaufen gesucht. Offerten unt. U. 324
an den Tngbl.-Verlag.

, Geschäftliche -
Empfehlungen

DllWs-SetWern-RetlllWg
mit neuesten Maschinen.

Tel. 2939. Th . Patzer , Karlstr. 88.
Friseuse

nimmt noch Kunden an.
Frau Sclticiirler , Adlerstr. 80, 2.

iL , Wnffanp nur für  Damen.
S“ iillllllUJt Franziska Wagner,

ärztl. gepr., verzogen nach Aldrechl-
ftrafle 11, 1, am Bahn bost_ _Massage,» ffiu
Coulinstraßc3, 2, am Michclsberg.

Masseuse
Avtnie  lielieri , Wcbergasse 23, 3.
ärztl. gepr. Eprcchst. 9—8. auch Sonn t.
Masseuse, Maniküre,

ärztlich geprüft.
Minn a Paninii » , Taunusstr . 27. 2.

Mssssjeaaise,
ärztl . gepr ., empfiehlt sich . Anny
üupfer , HelenenBtrasse2, 1 r.

Maniküre
Frieda Michel , Taunusstr . 19, 3.

Erstklassige Phrenoloain
S. Oriinewalil . Bleichstk- 36, Vdh„ 1.

System Lenormand. Phrenologie,
Chiromantie. Frl. Kliia < amcli,
Coulinstraßc3, 2, am Michelsbero.

Berühmt« Phrenologt «,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren und Damen, die erste am
Platze. Elise Welf , Weberg. 58, P.

Nur kurze Zeit hier!
Phrenologin

Iran aus Köln.
Zu sprechen8 Uhr morgens bis 9 Uhr

abends Westendstr. 1, 1 l., am Sedanpl.

in Phrenologie und Chiromantie.
Frau 8oi,Uite,

__ Michebiberg 20, Hth. 2 Tr.
I*larei 8©lo ^ iffi.

Mrs. C. Schultes, Tocht. v. Mrs. Lendsey»
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.
kV- Phrenologin -w
Goldgasse 16.1. Frau § daScj,ie >teI.

PyrenölGill Kenn!Kecker
Walramftr. ki, 4. St . l.

Uernnngentzei! u. Ankunft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzger-
gafse 33, 1, n. Goldg. jAuch Sonnt .).

VeIchiedenes
Von der Reise zurück.

Dr . Baer
Biarsta dter Str . 4.

Dr. Laser »
ist vom  der Meis©
Kisrüelig -ekelirt.

9/2o7-̂ Ü^ fl'
_ _ der Mandelmilch -Pflanzenbutter

Sanella
(vegetabile Margarine)

Nur echt mit dem Namenszug des Erfinders ^
Geh. Medizinalrat Prof. Dr. Oskar Liebreich IVacnahmungen weise man zurück!

Alleinige Producenten : Sana -Gesellschaft m. b. H., Cleve.

F81
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ctgev de
Salale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20  Pfg ., auswärtige Anzeigen 30  Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

WMT BB iÄi

1 Zimmer.
Adlerstra ße 10, Stb ., 1 Z . u. K. 2857
Aölerstraßc 17, .Hth. Fsp., i Um . ü.

Küche, schöne Aussicht._ B11001
Ädlerstr . 26 1 Z. u. lj zu vm.  2573
Ädlerstr.  35 . Neub., 1 Zim. u. Küche.
Rdlerstraße 49 1 Z. u. Küche. 2566
Ädlerstr. 55 1 K ..^ . o. sp. 1772
Ädlerstr. 60 (früh . 54) 1 Zim . u.

1. <BL  au f 1. Oktober zu verm.
Msmarckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.

Küche fof, zu v. Näh. Mb.  P . 0594
Meichstraße 47. Vdh. D . u. Hih. P,

1-Z.-W. Näb. Bur ., Hof. B14261
Blücherstr. 5, H. P . r ., 1 Z. u. K. im

Abschl. N. Bismarckr. 26,  1 . 015682
Blückerstraße 17 1 Am ., Küche und

Keller, Klosett im Abschl. (Hth.).
monatl . 21 Mk. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6, 2
bei Schwerdcl. _ _2348

Blücherstr. 27, D. Dach, 1 Z. u. Küche
. an r. Le ute p. fof. Bes. 3—5. 2831
Castellstraße 1"1 Zim . u. K. Näh. 1
Castellstr. 7 1 Z. u. gr. Küche, 1. Okt
Castellstr. 10 neu herg. Ms.-W., 1 u.
. 2 Zim . Näh. Ädlerstr. 7. Lad.  2812
Dotzheimer Str . 83 1 Zim . u. Küche

rm Vdh. Näh, im 4. Stock.
Dotzheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1. .Okt. zu vermieten . Näh. Dotz-
hermer Straße 63, 1 l.  Li3469

Dotzh. Str . 87, Mtb. . l -Z.-W.. aleiL
Dotzheimer Straße 96 eine freund !.

Mans .-W., 1 Zim . u. Küche, sofort
od. sväter. Näh. 2. St . l. B1 5904

Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,
K., Kell., sof. Näb. Vdh. 1 lks. 1773

Dotzheimer Straße 110, Gth., 1-Z77
Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße 110,

! Vorderh. 3, bei Wolf. L829
Dotzheimer Str . 118 1 Z., K., V. f,

1. Sept . zu vm. Näh. Lad en links.
Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.

Zrm. u. Küche, 1. Okt. _B141Ö9
UckernfördestrT"6 1 Z. m. K. u. Kell.,

Vdh. Part ., per 1. Okt. zu verm.
Eleonorenstr . 8, V77Ü7"Z., K.' R.' Nr . 51
Ellenbogengaffe 3 1 Zim. u. K. 2217
F aulbrnnnens tr . 6," ' Ma ns., l -Z.-W.
Kanlbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche sof. od. sv. N. 1 r . 1775
el dstraße 1 Zim . u. Küche zu verm.
ekdstraßc 13 1-Zim .-" m. Zb. 288D

.. ldstr . 18ZßHch . K., Okt. 2450
(Frankenstr. 9, B., abgeschlAWohnst

1 Z., K. n. kl. Stü bchen auf 1.
ankenstr. 25, P ., 1-Z.-8
trdrichstr. 27 1 Z., K

;. s°f. sp.
„ „ _ - .... u. Zub. an

ruh . Leute sof. od. sv. zu vm^ 2253
Friedrichstratze 55. Vdh., gr. Maus!

u. Küche, 15 Mk.
iedrichstr. 55, H. D. , chr. 17.

emeindebadgaffe 4 1 Zim ., Küche
sofort zu  vermieten ._

Wuciscnanstr . 11, Hth. 1, sch. 1 Zim.
u. Küche zu vm. Näh. Lad. B15 311

Guciscnaustr . 33  1 Zim . u. K., Okt.
.« öbenstraße 7, Hth., 1 Zim . u. Küche
, (Klos. im Abschl.), zu vm. Bl5389
Göbenstr . 13. H„ 1 Z7st"K., 12 M. 2784
Hallgarter Str . 3, l -Z.-W. "söf.  2202
-Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche.

16 od. 18 Mk., zu verm. 1777
Melenenstraße 1, Dachst., 1-Zimmcr-

Wohnuna  auf 1. Oktober. 2760
Felenenstr . 27, V. 3, IstZ., K.  gl . o. sp.
Helenenstrst27 1̂ ., K„ 1. 10. N. V. P
Hel enenstr aße 24 I -Zim .-W.. Ab schl.
HeLmundstr . 20 Z. u. Kst, Ms. 015184
iHellmundstraße 26, 3, I'-Zim .-Wohn..

Maus . Näh. 3. St . li nks. _ 2778
Hellmundstr . 29,15 ., 1-Z.-W. B11008
Hellmundstraße 31. WhTst̂ Abschluß'.

1 Zim., K. zu ve rm . B15569
H ellmnndstraße 32, Dachl., 1 Z. u. Kl
' ell mundstr . 37, Mtb . D., 1 Z.  u . K.

ellmnndstraße 49, Vdh. D „ 1 Z. u.
K. Näh. 1 l. od. Bleichstraße 47,
Bureau Hof. _ B 14259

Hellmundstr. 53 1 Zim . u. Kücho"per
August. Näb. Gebt . Schmitt . 2766

Moritzstraße 62 1 Zim.. Küche v.
Nerostraße 15, 1, Zim. u. Küche, M..
_ auf glei ch od. später zu verm. 1753
Nerostr . 29 i Z., K„ Stb .. 1. 10.  2250
Nettelbeckstr aste 15 neü7 herg. l -Z.-W.

zu vm. Näh. Schäfer.  Part . 1782
Nettelbeckstr. 18,_7Z17A -W. 015712
'Nettelbeckstr.  20 l -Z.-W., 1. Oktober.
Oranienstraße 6 1 Zimmer u. Küche

. — ^ - --zgper 1. Oktober  zu verm. 27'
Oranienst r . 11 Zim. u. K. sof. 2843
Pla tter S tr . 30, B„ 1 Z., K., g l. o.  sp.
Platter Str . 38 1-, 2- u. 8-Zrmmer-

Wohnung zu vermieten.
Platter Str . 54 1 ZunststlUSepü
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.

Küche auf gleich od. sp ät . B 11013
Rheingauer Str . 15 I -Zim .-Wöhn.,
_ groß, zu vermiet en._ B11489
Rhcingauer Str . 17. H.. 1 Z., K. 2801
Rheingauer Str . 22, P ., 1 Z., Küche,
_Bao, ^Keller, sof. zu vm. Näh. P.
Rt -hlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 2287
RiWsträßeÜlOüPart ., 1. Kmst Küche

u. Keller, 22 Mk. mona tlich. 2865
Röderstratze 4 sch. I -Zim .-Wohn. mit

Klosett im Abschluß auf gleich z. v,
Römerberg 5, H., 1 Z . u. K. 014563
Römerb . 10 1 Z. u.  K . N. H.  3 . 1735

Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. per
sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . B11025

Blüchcrstraße 8, Mtb ., 2-Z.-Wohn. p.
1. Okt. Näh. Bdh7l lks. B14152

Blücherstraße 17 M
im Mtb ., 820 u. 300 ÜJl

2-Zun .-Wohn.
_ Mk. Näh. das.

Hth., 2, bei Bleickardt, od. Helenen-
straße 6, 2, bei Schwerd /l . 2346

Blücherstr. 19 2 Z. K., sfrtsp., 1. Ott
ie 22 2-Z.-W. per 1. Okt.

zu v. Näh. Vdh. 2 St. 2498
Blü cherstr. 23' 2-Z.-W., Htb. 814208
Bülowstr . 4, Hth.,^2 Zim . u. Kückü.
Bülowstr . 11, Hth., 2 Z . u . K., Monat

20 Mk., an kl. ftm.  N . V. 1 r . 2730Küche
_ . 2811

Dotzh. Str . 20, H., abgeschl. 2ÜF.-W.
m. Zub . Näh, b.  Ott , Mtb . 3,

Castellsir. 4/5 , P „ 2 Zim . u7
per 1. Okto ber. Näh. 2 l.

Dotzheimer Str . 40, Mtb ., iTSün . u.
_ K. p. 1. Oktober zu vm. 2598
Dotzheimer Str . 49, 4, 2 schöne Zim.

mit Balk., Wasserheiz., u. modern.
Einr ., an alleinst. Dame sof. zu v.
N. Bismarckr . 2, b. Hildner . B14939

Römerberg 14. H., l -Z.-W.  Ä . H. 1
Roonsir . 20 schöne I -Zim .-Wohnun g.
Schachtstr. 23 1 Zim. u . K. zu verm
Scharnhors tstr. 11, H„ 1 Z„ K. N. V
S ch arn ho rststr.  42 , D ., gr. Z., K^ 2276
Schierstei ner Str . 9 1 Z. u. K.,,1577
Schierst. Str . 9, Fsp., 1 —2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . 11  1 Zim . u. K. 1786
Schiersteiner Straße 18, Hth., Zim.

u. Küche im Abschl. N. V. V. 2780
Schnlberg 19. Hth. P ., 1

1. Aug. P r. mtl . 17  Mk .ssb 15048
Schulberg 21 sch. gr. l -Z.-W., Gth . Pi

an kl. Fami lie bill. auf sof. 2100
Schwalbacher Str . 14 1 Zimmer u.

Küche s16 Mk.), 3. St ., sof. zu vm.
Schwa lbacher' Str . 23 Z. u. K. R. P.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p

sof. oder später zu verm. 1789
Sedanstraße ' 10, Vdh., 1 Z. u. Küche

auf Okt. Näh. 1 r . B13647
Seerobrnstr . 19, bei Kohl, 1 Z. u.

an 1 od. 2 Pers . f. 17 Mk. B18653
Steina.  1 0, Stb . P .. 1 Z.AK., K. fof.
Steina . 34, 1, Z., K. s.  o . sv. 011017
Walramstr . 13 1Z . u . K., gl. 012620
Walramstraßc 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . P 110 19
Walramstraßc 31, bei Schmidt, 1A .-

Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. 011020
Weberaa ffe 50 1 Zim . u. K., 1 Perscn
Webergaffe 56, 1 l., 1 Zim ., Küche u.

Zub . gleich od. 1. Oktober. 2656
Weilstr . 6, V. Ms., 1-ZÜW. sof. 1876
Weil str.  8 , H., lü . u. K. sof. 1792
Weißenburgstr . 2, Msd., 1 Z., K. ül

Kammer an ruh . Leute ohne Kind.
18 Mk. Näh. Part . r . 2840

Wellritzstr. 5 1^ . u. K. N. Lad. 2767
Wellritzstr. 28, V. D „ 1 Z., K. 1794
Wellritzstr. 35 1 Zim . u. Küche. 2210
Westcndsträße 13, Hth. 1, schön.

... ^ ^ Bi;Okt. N, V. 013769
Westen dstr . 15 1 Zim . u.  K. , Ms.-
Westendstratze 19, 1, gr. Zimmer ' mit

Balkon, Küche, Keller zu verm.
Wörthstr . 22 1 Z. u. K., Ab., D . 2312
Porkstr. 3, G. P ., l- Z.-W. Höf. 1696
Aorkstr. 17 1 Z. u. K7, Abschl. N. 1 r.
Aorsstr. 22 I -Zim.-Wohn., Froutsp '.'
Zierenring 3, H., 1 Zim. u . K. sof. od.

spät. Näh, bei Geron, H, 2. 1797
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer

u. Küche zu vermieten . 2165
2 Ztmmrr.

Anrstraße 15 2mal 2 Zim ., Küche,
_S tallg . zu verm.  N äh, daselbst.
Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine

Mans .-Wohn., 2 Zim ., K., an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu vermie ten . 2310

Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
Küche, Zubeh., sof. od. sp ät . 2468

Herderstr . 22 1 Zim ., Küche, Zubeh.
zu verm. Näh. Part , links.

Herderstr . 35, H„ 1 gr'. Z. u. K„ im
Aoichl., a. r . Miet . N. Kr. Beck. 2448

KermanMrl  3 1 Zim ., Küche zu vm.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,

sof. od. später zu  verm ._ B 10021
Herrnaartenstr ^12 1 a. '2 Dz.-W.  2706
Hirschgraben 16, D ., 1 Z„ K., Kell^
. ü Okt., 180 Mk. Näh Part . 2574
Hochstättensträßeüg 1 Zimmer u.
. Küche sofort zu verm. 2794
Lahnstr . 2 sLüüTDtans . m. Küche ü.

Kell. sor. od. sv.Zll . 1. Et . B11011
I^ hnstraße^ l2 ^ Mcms., 1 Zim . u . KI
Zahn str. 16, (§72, 1 Z. u. K. N. V. P.
KSrncrstr . 6 IsZTüTK ^zu v. W.  Burk
_ . fc 10, 2, I -Zim.-Wohn.̂ J .780
Lehrstra ße 12 1 A m., Küche Keller.
Lothrin ger S tr . 28 AsZim .-MZzststi
Loth ri nger Str . 31, HZ 1 Z., K. 2618
MärMraße 12, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, 1. Sept . zu vm. Näh. P.  2 r.
Möritzstr. 33 1 Z.  u . K. zu  vm . 1744
Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, irn

Abschl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.
Moritzstr. 45ÜV7Dss., 1ÜZ. u. K. sv'f.

Ädlerstr. 7, am Adlerbad, gr. 2-Z.-W.
per 1. Olt . zu vm. Näh. Lad. 2337

Ädlerstr . 9 sch. 2-Z.-W. nt.  Zü 2308
Ab!crstraße 16 2 Zim ., Küche, 1. Okt.
Adlerstraße 26, Part ., 2 Zimmer ü.

Küche auf 1. August zu vm. 2798
Ädlerstr. 37, H.. 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Ädlerstr. 43 2 Z., K., Ml . sof. 18 01
Ädlerstr. 60 (früh . 54) 2 Zim . u. K.,

Gase inr ., 2. S t., auf 1. Okt. z. v.
Älbrechtstraße 6 sch. 2-Zim .-Wohn.,

Hth. 3 St . Näh. Vdh. P ._ 2855
AlbreÄtstr . 32, V. 1, frdl . abg. 2 Z7,

K„ Kochg., 1. 10. 12., a. r . M. N. P .
Albrecktstraße 35, Hth., 2 Zimmer,

Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres  Vdh, Part . 2756

Albrechtstr. 39, Fsv., 2 Z., K„ K. 2688
Bertramstr . 19, H„ 2-Z.-W7^011023
Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm.  2460
Bierstadter Höhe 58 schöne 2-ZZW.,

mit Balkon, bet 1. Okt. N. 1. 2449
Bismarckring 27, Vdh. D., 2-Zim .-

Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r. od.
Bleichstr. 47,  Bureau Hof. Q 14263

Bleich str. 20. H., 2 -A7W. N. Uhren !,
Bleickstraße 34, Stb ., 2-Zim .-W. m.

Abschl. zu vm. Näh. Mö belladen.
Blcichstraße 47, Hth. 2, 2-FIm .-W.

per 1. Okt. Näh. Bur ., Hof._O14260
Blücherplatz 4 abgeschl. 2 Ẑim .-W. m.

Balk. in ruh . Gth . z. 1. Oktober.

Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachstock,
sch. 2-Zim .-W. m. Gas , p. 1. Okt.
zu vm. Näh. V. 1 l. Q1 5680

Dotzheimer Str . 78, 2 Z . u. K. 2296
Dotzheimer Str . 83 2 Z. u. K. i. Vdh.

u. Hth. zu verm. Näh, im 4. St.
Dotzh. Str . 84 2 Z ., K„ K„ sof. ^2791
Dotzh. Str . 85, Mtb . D ., 2-Z.-W. sof.
Dotzheimer Straße 87, Mtb ., 2-Zim .-

Wohn. zu verm.  B 14950
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
_ Näh . Vorderh. 1.  St . lks. 1 810
Dotzheimer Str . 109 2-Zim .-W. im

Vdh. u. Hth. Näh. Vdh. P.  1811
Dotzheimer Str . 122 schöne 2-Zim .-

Wahn ., Hth., 270 Mk., zu vm.  1813
Dotzheimer Str . 169 2-Zrm.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Näb.
daselbst bei I . Weberpals, _ 1815

Drü'denstr. 3, Vdh. P ., 2 Zim ., Küche
u. Zub . sof. od. sp. N. 1. 0 15525

Eckernfördestraße 19, 3 r ., schöne 2-
Zim -̂Wohn. zu verm. Einzuseh.
von 10—4 Ühr. Näh, das. 013632

Elconorenstratzc 2. Msd.-W., 2 Z. u.
zu  v m. Näcĥ dast̂ P art .^ 1816

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.
zu vm. N.  Langgasse 25, 1. 2839

Eleonorenstr . 9 2 Z., K. N. Nr . 5, 1.
Ellenbogcnaaffe 6, 2, Zim ., Küche u.

Keller, ^ th„ zu vermieten . 2841
Ellcnbogengasie 10, 2, schöne 2iZ .-W.

1. 10. zu verm. Näh. bei Müller.
Elsäffer Platz 6 2-Z.-W. z. vm.  09113
Eltviller Str . 2, P „ 2-'Zim .-Wohn.,

Mans ., a. W. Waschküchez. Allein-
gebr., Wäscherei n. auSg. 015089

Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-
Wohn. gl ei ch od. sväter . B13 852

Helenenstraße 13, 1, 2-Zim .-Wohn.,
mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12

_z u verm. Preis 350 Mk. 2518
Hel enenstr. 15 Ms.-WAAU K.
Helenenstraße 22, Hth,, sch. 2-Z.-W.

aus sof. od. spat. Näh. Vdh. Pa rt.
Helenenstraße 24, Mtb ., 2-'Zim .-W.

auf 1. Oktober. Näh. Vdh. 1 r,_
He llmun dstraße 27 2 Zim ., Küche.
He llmundstr. 29, Stb. , 2-Z.-W. sofort.
Hellmundstr . 32 D ., 2 Z., K. Ui5713
Hellmundstr . 49, Hth., 1 u. D ., 2-Z.-

Wohn. Näh. Vdh. 1 l. od. Blcich-
^ straße 47, Bureau , Hof. 0 14258
Herderstr . 19, Stb . Ms., 2 Z. u . K.

z. 1. Okt. Näh. Vdh. . ! r._ 2571
Herderstra ße 26 sch. 2-Z.-W. 0  15787
Her man nstr. 3 2 Zrm., K. zu verm.
Herma nnstraße 15 sch. S-Zim.-Wohn.
Hermannstr . 16. 1 l., 2-Z.-W. gl. o. sp.
Hermannstr . 26. H., 2 Zim ., 1 Küche,

1 Keller zu vm. Näh. Laden. 2824
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-Wohn. mit

Mans . u. Werkstatt, in welcher seit
Jahren eine Schloss, betrieb, wird,

_aus 1. Okt. zu verm._ 2601
Hirschgraben 7, 1. St ., 2 Zim . mit
_ Zubeh. per 1. Okt. zu verm. 2570
Hirschgr. 18 sch. 2-Z.-W. N. V̂, P . r.
Hirschgrab. 30, Stb ., 2-Z.-W., l . Okü
H- chstÄtenstr. 10 2-Z.-W. N.' 1.  1822
Hochstättenstraße 16 sind mehrere

kleine Wohnungen von 2 resp
1 Zim . u. Zubehör zu vm.  0252

Nerostr. 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,
Keller, gr . Räume zu vcr:n. 18D

Nerostr . 30 2 Zim . u. Küche, Frtsp .,
zu verm. Näheres P art.

Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder
1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auch
mit kl. We rkstatt , zu verm. 2790

Nettelbcckstraße 12 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen per 1. Okt. v. 400 Mk.
an. N. bei Ste itz, im Lad. P 13942

Neitelbcckstraiße 13 ist eine 2-Zim .-
Wohnung, sowie eine 1-Zimmer-
Wohnung zu verm. __ F 252ins

2583
013806

Rettellieckstraße 14 2-,Zim.-Wohnün
per sofort oder später .

Nette lbeckstr. 18 2-ZimK'

Neugasse 19 schöne Wohn.. 2 Zim . n.
Alkoven, Küche, zum 1, Okt. zu vm.
N8H. Weinrestaur . Jaeobi . 2707

Niederwaldstraße 5, Hth., 2-Z.-WÜ p.
1. Okt. Näh. Vdh. Hart . ^ 2559

Niederwaldstr . 12, Fsv-, 2-Z.-W., Okti
Oranienstraße 11 2-Z.-Wohnuna u.

kl. Werkst, per  1 . Okt. zu v.  2445

Jahnstr . 6 2 Z., K. u. Ms., Part .( p.
1. Okt. z. v. N. Zingel , daselbst.

Iahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. o. 'Lad.
auf September od. Oktober. 2863

Jahnstr . 10 Dachw., 2 Z„ z. v. 2681
Iahnstraß e 12, Gth., 2bZlWi z. v.
Jahnstr . 20, Ms., sch. 2-Z.-W. N. B.  1.
Johannisberger Str . 7, H., 2-Z.-!
Kapellenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z.,

Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas,
im Gla sabschluß. 2854

Karlstr . 6, H. 1.' 2 sch. Zim . u. Küche.
Karlstraße 7, Fr tsp., 2 A N.'L  1825
Karlstrahe 26 sch. 2 Zim . u. Küche,

St b. Näh. Vdh. P art . 2216
Karlstr . 29. G.. ü . 2-Z.-W., Bk., kl. ??.
Karlstr . 30, Dach, sch. 2-Z.-W., Mtb ., p.

1. Sept . zu vm. Näh. Part . 2592
Karl straße 34, Dachw., 2 Znn . ü. K'.
Karlstr . 36, Stb ., frdl . 2-Ziur.-Wohm

im WM . per 1. Okt. Näh. V. 1
Karlstraße 39, Mtb ., schöne Dachw.,

2 Z. u . K., sof. oder spät, zu verm.
Nah. Hausmeister , Mtb. 2. 018537

Kellcrstr . 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,
Keller zu verm. Näh. 1 l. 2805

Kellerstraße 14 2-Zim.-W. a.' 1. Okt.
Küche
2810

Kellerstr. 15, Gth7, 2Asin !. u
vcr 1. Okt. Näh. Vdh. P .

Eltvill . Str . 14, H., gr. 2-Z.-W. 2211
Eltviller Str . 16 2 Z.,' K. u. K., Hth.
_S tb. zu  v . Näh. V. 1. Schul . 2802
Elt viller Str.  18 2' Zim ., K., 1. 9(
Enrser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn. zum

1. Okt. an r . Leute. Näh, P . 2748
Emser Straße 53 kl. 2-Zim .-Wohn.

an  ruhige Leute per 1. Oktober._
Emser Straße 69 2—3-Zim .-Wohn. u.

Zubehör  z u vermiet en. 0 12230
Er bacher Str . 5, H.. 2 Z., K.j_ jk
Erbacher St r . 6,  Ht h., sch. 2-Zim .-W.
Erbacher Str . 7, 1 l., Bel-Etage , gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb„  O kt. 0 13761
Faul ürun nenstr. 6, Ms., 2-Z.-Wohn'.
Feld str. 7 2-Zim .-W. m. Zub . 2595
Feldstraße 18 schöne 2-Zim .-Wo'hn.

per 1. Oktober zu verm. 2455
Feldstr . 19 ' 2 Zim . u . Zubeh. zu vm.

Klarentaler Str . 3, Lutz, sch. 2-
3-Z.-W. m. od. ohne Waschk. od.
Lagerräume , zu verm. B11901

Kleiststr, 10  Z .. 1. Okt. 2819
Körnerstratze 4, Mtb ., 2 Zim ., Küche,

Keller, neu herger ., zu verm. Näh.
Vorderh. P ar t, links. _2821

Körnerstraß e 6 2 Z. u . K.  Nah . Burk.
Körnerstraße '8, "Hth., 2- u. 4 -Z(-W.

sof. od. 1. Okt. Näh, bei Albert i.
Lahnstr . 26l Fsp., 2 Zim. u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. J .828
Le örstraße 12, H'th., LiZ.-W. 17  Okt.
Lchrstraße 14, P ., 2 Zi , K. u. Zub.

auf gl eich od. später  zu verm. 2844
Lehrstraße 25, Frtsp ., 2 Zim . u. K.

auf 1. Okt. an ruh . Leute z. v.  2508
Lehrstraße 31, Part ., 2"Hü K., Msd.,

auf 1. Okt. zu v.  Näh . 1 St . 2861

Frankenstr . 1 2 ZI, 'K.ÜM .'.' p. 17 Okt.
Näh. Hellmundstr.  82 , P . 0143 43

Frankenstraße 17 schöne 2-Zim .-W.
1. Okt.  zu vm. Nah. Part . 1115159

Frank enstr. 19 2- u. 1L, -Wöhn. sof.
Frankenstr . 23, H., 27Z.-W., D'.' o. 2.
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim .-

W. an ruh . L. sof. od. spät. 2204
Geisbergstr . 11, Hth., klein. 2-Z.-W. v.

sofort ober später zu verm. Näh.
Taumlsstratze ?, 1 r. 2314

Gneisenanstr . 12 2 Z. zu vm. 0110 35
Gneisennus tr . 14, Hth., 2-Z^ W.,^Oki
«Ineisenaustr . 33, H. P ., 2—3 Z., K'.
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr. Zim . u.

Zubeh. auf 1. Okto ber. i13831
Göbenstr . 9, Frtsp ., 2-Z.-Wohnungen.
Göbenstr . 19, H., sch. 2-Z.-W. 016564
Gö benstr. 24 sch. 2 u . 3-Z.-W., u Hth.
Göbenstr. 32. Hth. Dachst.', 2 Z. m K.,

mon atl . 23 _Mk. Herborn , 0 15814
GLterbahnhos West 2-Zim .-Wohn. p.

1. Okt., bei Peter  Heß . 013851
Gustav-Ädolfstraße 17 2 Zim . u.

V. sof. Näh. P„  bei Neuster. 2366
Hallgarter ' Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hallgartcr Str . 6, Hth., Dachgeschoß',

2 Zim. u. Küche sof. od. spat. 0252
Hartingstr . 6 2—I-Zim .-Wöhnungen.

N^ Hartingstr . 6, P . l., Kletti . 0352
Hartingstraße 9 Dachw., 2 Am . u.

Küche, bill. Näh. Bart . 2779
Hartingstr . 11 sch. Frtsp .-W., 2 Zim .,

Küche, Kell., Klosett im Abschluß,
Per 1. Oktober zu verm.̂ 2625

Hartingstr . 13 gr. 2-Zim .-Wohn. m.
Ballon im 1. S tock zu verm.

Helenenstr . 3 sch. 2-Z.-Wohü7 mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näheres bei Damm . 2866

Helenenstr. 17 2 Z., K. u. Kell. (D7
Wahn.) sof. od. spät. Näh. 12879

Helenenstraße 19, Stb . D ., 2 Zim .,
1 Küche auf gl. Näh. Vdh. 1 St.

Lothringer Straße 26 schöne 2-Zim .-
Wohn. mit Bad u. Balkon im Vdh.

_per 1. Oktober bill. zu vrm^ Q 14975
Lvthring . M r7 27, H., 2 Z., Kl. Abschl,
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Km ..

Küche. Ab schl., neu Hera., 25—26 M.
Ludwigstraße,2 , Man ' ., 2 Zim .' u." K.
Luisenstraße 14 ist im Seitenb . Part,

eine 2-Zim .-Wohn. per 1. Okt. er.
zu verm. Näheres Weinhandlung
A, Meier ._ _ 2883

Luxemkmrgylatz 2, V., sch. 2-Zim .-W.
auf 1. Okt. N. Me ver. P . l. 2549

Oranienstr . 14 schone Dachw., 2 Z. u.
_K . an  ä lt . Ehep., so f. brll. _ 1843
Oranienstr . 47, H„ 2 Z. u. K. N. V. B
Oranienstraße 54, Part , r., ZÜZim.,

1 Kab., 1 Kell. per l . Ok t.  2402
Philippsbergsiräße 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohnung zum 1. Oktober zu verm.
Näheres 2. St ock rechts._ 2705

Rauentaler Straße 6 schöne 2-Zim .-
Wohn., 2 B alk., Bad, sof. 013 921

Rattenta ler S tr . 7, M. D., 2 Z. u. K.
Nauentaler Str . 16, Mtb . 1, freund !.

Helle 2-Zim .-Wohn., bill., 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb . P . P 9699

Ranentaler Str . 11 2 schöne 2-Zim.-
Wohn. Näh. Vdh. 2 r. 0 16617

Rauentl St r . 12 2 Z'. u. Zb. 011046
Nauentaler Straße 22 2-Zim .-W, nt.

u. o. Werkst. Näh, b. Völker. 2610
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 27Zim.-

Wohn. zu  v ._ Näh, b. Höhn. „ 2837
Rheinganer Str . 13, Mtb ., sch. 2-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf 1. Sept.
od. spät, zu verm. Näh. Mtb . 1 l.,
beim Hausmeister . 2829

Rlw ing . Str . 16,  H . 3,  2- ZÜW., 1. 8.
Rherngauer ^Straße 17, Hth., 2 Z. u.

Küche zu vm. Räh . Vdh. P . 1862
Rhcingauer Str . 24, S ., 2-Z. W. 1853
Rhcinstr . 66, Hth., 2-Zim .'-Wohnnng

300 Mk., 1. Okt. Nah. V. 1. 284t__ __ _ 2848
Rheinstr . 90, Gth . P ., 2 Z. Pd . "1A

II. K. an ruh . Miet . p. 1. Okt. 2626
Riehlstraße 2, Gth., 2-Z.-Wohst7ümm

Okt. Näh, das. Part , r.  2601
Riehlstratze 17, Hth., 2-Zim .-Wahn.

Näheres Vdh. Part.  2472
Ri ehlstr. 19, Hth., sch. 2-Z.-W. billig.
Röderstr. 3^ !. 2ZÄS ., 18.50. 2763
Röder str. 4 Dachw., 2 Zim . u.  K „ gl!
Römerberg 2,  Eckw., 2 Z„ K. 2587
Römerberg 6 2 Z. u. K., Vdh. 2637
Röme rberg 14, H., 2-Z.-W. N.  H . 17
Römerberg 36, Wans .-Wohn., Vdh..

2 Z. u. K. mit Abschl. auf 1. Okt.
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gth. 1, 2-Z.-W. gl. od. spat.  2209
Rüdesheimer Str . 38, Gth ., schöne

2-Z,-Wohn.  bill . zu verm. 011048
Saalgasse 28 Dachwohn., 2 Zim . u..

Küche gleich zu ve rmieten . _ 2747
Schachtstr. 4. Dach, 2-Zi'm.-W. 1803
Scharnhorststr . 9, P ., 2-Zim .-Wohn.,

Hth,, p. Sept . Näh.  V . P.  l . B1 S719
schachtstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnuna

billig zu vermieten.  0 11049
Schachtstraße 26 zwei 2-Am .-Wohn7

mit Küche billig zu verm. ^ 2803
Scharnhorststr . 19, H. 2A2 -Z(-Wohn.
Sckarnhörststr . 27 2- u. 3-Zimmcr-

Wohn. Näh. Vdh. Vart.  0 12556
Scharnhorst str. 32, Fsp.-W„ 2 Z., Zb.
Scharnhorststr . 34, Mtb . 1, sch72-Z.-

Wohn. sof.  od . spät. 1 St.

Luxemburgstraße 6 sMne rüh . 2-Z7-
Wohn, mit Ba lkan, 3. St . 2546

Luxeinbnrgsir . 9, Hth., 2-Z.-W. sof.
an ruh . Leute. Näh.  Bur . 0 16805

Marktstraße 13, Stb ., 2' Zim .',"'Küche
zu verm. Nah. Seiiengesch. 2817

Mauergaffe 15, 3, 2 Zim . u. Küche
an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth , Ellen-
bogengafse 8._ 2597

Metzgergaffe 29 2 Zim. :i . Kume z. v.
Moritzstraße 7, Hth. 1 St ., 2 Zim . u.

K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mitt elvau 1. st ock. 2684

Moritzstraße 9 ger. Mans .-Wohnüngs
2 Zim . u. Küche. Näb. 1. Et.

Morrtzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zim .-
Wohn. an kl. ruh. Fam . sof.̂ 2774

Moriystr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm._Nah .„A Stock. 1716

Moritzstraße 42 2 Mcms.-Zimmer ni.
K„ Abschl,verm.

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. st. K. auf
sof. o d. sp. zu vm. Näh. B. 3. 1835

M üßig. 17. H. D ., 2 Z.. K. , K. s, 1838
Museumstraße 10, 4. Et ., 2-Zimmer-

Wohnung zum 1. August od. sväter
zu verm. Nah. Delaspeestraße 8,
2 St ., Groschivitẑ 2585

Nerostraße 10, Hth., ^ Zim . u. Küche
_pe r sof. ob. später zu verm. 1839
Nerostr. 14. Stb'., 2'-Z.-W7, Arsch.. Gas

Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an
r . Fam . al. od. sv. N. Bdh.  0 10239

Schierst. Str . 9. G. D., 2 Z., K. 18 66
Schwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z7-

Wohn. aus 1. Okt. N. Laden. 2578
Schwalbacher Straße 14 2-Zim .-W.,

22 Mk., 3. S t., sofort zu verm.
23, Hth., "2 Zim,
Näh. P art.

Zim . u.

Schwalbacher Str '.
u. K. zu verm.

Schwalbacher Str . 27, 1, 2, .. __
_Küche jin___©cttenb. fof._ 311 verm.
Schwalbacher Str ."297 Wb ., sch. 2-'Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
_Näheres Konditorei ._ 1869
Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim.,
_.« ■, Küche sof. N. Friseurl . 016463
Schwalbacher Straße 36, Glh. Dach,

2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. B. Part . _ 1054

Schwalbacher Str . 38 2 Zimmer u.
Küche im S eitenbau zu verm.

Schwalbacher Str . ' 85 '2-Zim .7W. bist,
Sedanstraße 9, Frssp.-W., 2"Z7, Mtb.,

gleich od. sväter zu verm. 2359
Seerobenstr . 5, Hth. "1 u. D., schl2-Z7-
.Wohn , per 1. Oktober zu v. 013227
Seeroüenstraßc 15, V., ' 2"-Zi'm.-W. f7

al. od. 1. Okt. Näh. Lad. 0 12601
Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist -eine

Wohn., best, aits 2 Zim ., Küche u,
Mans . nebst Werkstatt nur 1. Okt.

v. Näh, b. Stamm , 1. St . „2653
Steingasse 10, Fsp., 2 Z., K., K., sof.
Sterngasse 13, Vdh. 3, 2 Am . u. K7

m. Gas p. 1. Okt.„ N. B.̂ 1 r .„ 2793
Steingasfe 2V, Hth., 2 Z. u. K. 2860

Rettelb eckstraße 24, H., 2-Z.-W, (300)!
Neugaffe 16 2 gr. Zimmer , 1 Küche,

1 Keller , Frontsp ., 340 Mk. 2815
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Steinga ffe 31, S tb« 2 8 . u. K. zu  t >.
Hteingaffe 34 2 Zim. u.  K. N. 2. 1873
Steingaffr 38 2Zim«  Küche, "Mans ..

L Kell« auf 1. Okt. N. 1 l. 2462
SWt . 3, 1, Stb^ W.. 2 Z« C ~O a
Stiftsir . 7 2-Zim.-Wohn., D« an anst^

Leute Hu vermieten . 1874
Ät . 29, Stb .H 2-Zimmeä-

Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt. zu vm.
Näh. V. 1 Pr . mtl . 23 Mk. 2522

Mrftstraße schone 2-Zim .-Wohn. sof.
m  verm . Näheres Schwalbacher
Strafe 58. Mtb . P art . ^ 2808

TäruruWr . 39, V.. 2 Man,'? ? Küche
u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Nah.
2. Mage bei pxan  von S chack.

EbZtinser Str . 8, Hth« ist eine schöne
2-Znm-Wohn. per 1. Oktober zu
Perm. Näheres Vdh. 2, Et . 2538

Wallnfer Str . 7, Mtb« sch. 2-Zim?
Woün. Näh. Bdb. Bart . 2515

Wal ramstr.  9 2 Z.. K".," sof. od. spät.
Kalramstr ^ Hst M K. N. P . 8 18520
Walramstr atze 37 2 Zim . u. Küche,

Hth. 1, p. 1. Sev t . Wb.  V . P ^ 2833
WMergaffe 46 2 Knrch . Küche. 1875
Werlstraßelö , V. D7? chone2 -Z.-W.,

neu Herges an ruhige Leute , zu
vermiete». Nah. Part . 2467

We,I^ ) 3lsch72-Z.-W^ ,H. D^ N. Pl
WiMslenße 12, Gth.,2 -Zim.-Wohn.

ft» 1. Oktober zu verm ieten . 2368
Mißen burgstr.  16 . Hth. 1, 2-Zim .-W".
Wellrrtzftr? 5? Httz. 1, 2"Z7 u? K. 28 47

—̂ -Wohnung per
Oktober zu verm. Näh. dortselbst
oder Budingenstraße 4. 1.  2579

Westendstratze 16. Mtb? Frontsp . u.
M-ms« 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abschl) z. 1. Okt. N. D. 1. B13748

^estenMr ^ 20. HdhH/7tzth ? "schöneS-Z.-Wohu. Nah. Gth. 1 r. 814918
Wesiendstr.  23 _ 2-Zimmrr -Wohnung.
Westendstr. 39 2—3*0 ^ 7501 ? "P/
Westendstr. 39 2—3-Z.-W.. H. N. V. P
Wielandstr . » Üchü" 2/Zim ? D".? Hth/
. zu verm. Näh. StL. V. r . 2674
Winkeler Str . 6 2-Z.-W.. 359 M. 2426
W-nkeler -Ztr . 8, Vdh« 2"Z« K., ev.

mit Laden, per 1. Okt. zuvm.  2543
Winkele? S tr . 8, Dchst., 2 8 . K. 2541
Dörthstraße 26, ' Hth.. schöne"2-Z.-W.

per sof. od. sp ät . Näh.  B . 1. 1878
Dor kstr. 4 2ÜZ.-W? H>., Okt. 813517
Dorkstraße 10 sch. 2-Zim .-Wohn. mit

Balk. per 1. Okt. zu Perm. 810667
—, — K. per 1. 10. z. v.
lorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.
1 K« zu verm. 2629
»rkstr. 31, H., 2 -Z.-W. NH 3? ".

ietenring E7H ^ 2 Zm . gr. Küche,Kell., mtl . 23 Mk., sof. od. sp. 2267
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z« Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r. od.  Dotzb . Str . 142. 2461

Zietenring 14. Hth. Dach, 2 Zim/
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r.,
ob. Dotzheimer St raffe 142. 1879

Zkmmermannstraße 1 2 Zim . u. K.,
Frontsp ., billig zu ve rm ._ 2787

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2-Z.-W.
auf 1. 10. an kl.  Fam . bill. 813936

Zrmme rmstr.  9 , V., 2-Z.-W/ ^8 13664
Freund ! 2-Zim .-Wohn. zu vm. Näh.

Wellritzstraße 44, Laden. 8 13959
3 Zimmer.

Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,
Gas , Bad, Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrens . 814962

Adlerstraße 3, Hth., 3-Z.-W. 2668
Adlerstr . 8, 1 l/ ? ch/TZ im .-W. 2834
Adlerstratze 19 sch. 3-Zim .-W., 1. St ..

das, sch. Dachw., 2 od. 3 Zim. 2228
Adlerstr. 37, V« 8-Z.-W. N. STT "?
Adolfstr. 8^ x3 -Z.-W., H. u. Mtb ., s.
. u. 1. Okt. N.  Sausm .. H. 2. 2670
Wolfstraße 10, Gth., sch? saub. ge¬

sunde 8-Zim .-Wohn., Sveisekam.,
Kuchenbalk., Mans ., gr. Kell.. zum

._ 1. Okt. Näh. das. Ans. 10—3 Uhr.
Mbrecktstraße 23, Hth. 1, 3-Zim.-

Wohn. Mlt Zubehör sof. od. später
*u verm. Näh. Vdh. P . 2712

AGrechtstr. 30, Vdh. 1. St ? "sch? 3-Z.-
Wohn, Gas , p. Okt. N. 1 r . 2852

Am Römertor 7 3-Zim .-Wohnung
mit oder ohne Werkstatt zu verm.

^Näheres bei Lang ._
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloff.

3-8im .-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Nah, im Vdh. 1. Etag e. _ 1883

Bahnhofstraße 12, 1. 8-Zim .-Wohn.
»u verm. Näh. Konditorei Nerbel,

—K' rchg. 78, u. im  HauseMs . 2828
Brrtramstraße 20. Mtb . 3. 3-Zim .-W.

v. 1. Okt. zu vm. Näb. B. 1 r. 2788
Merstadter Höhe 25. Frtsp « 3 "Zim.,

Küche, Bad , Gas , Elektr., Zentral-
herz. Näh. Kapellenstr . 23. P . 2694

Bi/rstadtrr Höhe 58 sch. 3-Zi'm.-W..
Ball , sof. od. sp. Näh. 1. Et . 2421

"lsmarckrina 23. 2, schöne 3-Zim .-
Wohn. mrt Bad, Balkon usw.. per

^,1 . Oktober zu vm. Näh. P . 613252
Bismarckrina 25, 1, 3-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser ._ B13840
Bismarckring 43 3-Z? Wobn., 1. Et .,
^mit Zub . zu vm. Näh. P . 614091
Bleichstraße 23 3-Z.-W. per 1. Okt.

.zu verm. Näb.  i m Laden.
24, 27"8? tz.-W. mit . Zubehl_

^ fof, od. spät ., geeig. f. Pens . 2887
Bl richstr. 27", HU., kl. 3-Zim .-Wohu.
Bleichstraße 33 8 Ẑ.-Wohnung zum

1. Oktober zu verniieten . Näheres
^Bleichstraße 29, Part . 813857
Bl ei chstrs 43 kl" 3?Z.- 12995
Bleich str. 49, 3, 3 Zim., Küche, Bad,

Speiset ., Gas . 2 Balk., Maust , zwei
_Kell ., Okt. Näh' Zigarren !. 8 13577
Blücherplatz 2, 2 St . r .. 3-Z.-Wohn„

Bad u. Zub. per Oktober. Näh.
daselbst u. Tcklade» 1885

Blücherplatz 5, Hth.. schöne 3-Z.-W
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Nah. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststratze 6. 2 l. 2693

Bl LÄerstr. 11, B., 3 Z.. 460. 8l5326
Blüch erstr. 15 3-Zim .-WoLn. zu vm.
Blückerstr. 19 3-Z.-W.  sof . od. spät.
Blücherstr. 30, Hochp., schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später zu vm._ B14610

Blücherstr. 32, 1, sch. 8-Zim.-Wobn.
Blücherstraße 40 schöne 3-Znnmer-

Wo hn. Näh. Ems er Straße 44.
Biilowstr. 9, L ? 3D .-W.. 390? T736
Bülowstraße 12, 1, schöne 3-Zim .-3

mit Bad per Okto ber  zu verm.
Gr . Bnrgstr . 17 3-Zim.-'
Dambachtal 8 Frontsp .-W.", "3 Zim.

u. Küche per 1. Okt. an ruh . Leute
zu verm. Näh. Part.  2871

Delasyeestratze 1, 4.̂ toch, "3-Z? W.,
mit Zubeh. auf sof. od. später zu
ve rm. Näh, bei G. Bold . 1888

Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Zim .-Wohn.,
Mtb. 2. St ., per 1. Oktober zu
verm. Näh, daselbst Patt . 2633

Dotzheimer Str . 20, Mtb . 2, abgeW.
3-Z.-W. m. Zub. N. b,,Ott , 3. St,

Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrrch-Ring , eleg. 3-Zim.-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst 2. St . l. 6 15099,uuieu.MiL. 1»_ p  lquyt

Dotzheimer Straße 61 schöne 3stZim.-
Wohn.. im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. 810867

Dotzheimer Straße 63" 3 Z., 1 Küche.
2 K ell., Mtb., sof. od. svät., 811063

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . ü.
Küche zu v. Näh. V. P . r . 811 064

Dotzheimer Straße 98.' Vdh., 8 Z., K..
Kell.. sof.  Näh . Vdh. 1 lks.  1889

Dotzheimer Str . 101," Vdh. 1, 3-Z.-W.
au f Okt. zu vm. Näh, das. 8 13993

Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110. Vdh. 3. Wolf. 8329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 3. St .,
schöne 3-Zim.-Wohnnng mit Zu-
behör zu vermieten. 2509

Dotzüenncr Str . 159 3-Zim .-Wohn.
auf gleich od. svät. zu vm. 812478

Dreiweidenstr . 1. 1. Et ., 3-Zim .-W.
zu verm. Näh. 1. Et . r . 2475

Drudenstraße 3, Vdh? H ? H . St .,
3 Zi m., K. u. Zub.. Okt. 813542

Dr udenstr. 10, V. V.. 3-Zim.-Wohn.
Eckernfördestr. 2, 1, herrsch. 3-Zim.-

W. m. komvl. einger . Bad, preisw.
zu vm. Nah, das, b. En k, 4. 2383

Elsäffer-Platz 7, 1, 3 Zim.-W7 81 3821
Eltviller Straße 3, Hth., schone 3-Z.-

Wohnun g zu verniiet en.  2602
Eltviller Straße 14, Mtb ., gr . schöne

sonn. 3-Z.-W. m. Gas . 400 M. 1894
Feldstraße 22 3-Zim.-W. m. Abschi,

u. eigenem Klosett zu vermieten.
349  Mk . Näh. Laden. 1895

Frankenstr . 3 kl. Mst-W.. 3 Z." u. K..
sof. od. sp. Pr . 23 Mk. Näh. Part,

Frankenstr - 6, Vdh. Dachst., sch. 8-Z.-
Wohnung sofort zu verm. 8 10930

Frankenstraße 10 37Z? Wohn. und
Zubeh., 1. Okt. N. Laden. 814128

Franken str. 13 sch.  3 -Z.-W.. 1. Okt^
Frankenstr . 13, H., 3-Z".-W7̂ 6122 98
Frankenstr.  2 3, V., 8-Z.-W., 460  MI
Frankenstr . 23. H., 3-Z.-W., 370 Ml
Frankenstraße 24 neu herger . 3-Z.-

Wohn. für gleich od. 1. Okt.  zu v.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh, b.  Hausmeister . 1896
Friedrichstraße 12, Stb . 1, 3 Zim .,

1 Küche, 1 Kammer , 1 Keller u.
Zubehör ver gleich od. später zu
verm. Näh. , C. Kalkbrenner ._

Friedrichstr . 37,  S tb., 3-Z.-W, 2876
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr. Zim .„u.

Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei He inrich Jung . 1760

Geisbergstr . 16 3 Z . u. K. zu  v . 2470
Gneisenaustr . 20, H., 3- ü , 2-Z.-W,
Gneisenauftr . 33 3-Zim.-Wohnung.

1. Etage , auf 1. Oktober., 2354
Göbenstr. 7. Mtb. 1, 3 Z.. K. m. Balk.,

Klos, i. Ab chsl.. gl. 0. sp. N. Scheid.
Göbenstr. 14. Sv .. 3-Z7-W., a. Lag.
Göbenstr. 24 sch"on? 3̂-Z.-W. 815715
Göben str . 31""3 -Z.-W. bill." 14438
Goldaasse 5, Weygandt, eine 8- u. eine

2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abzugeben. _ 2616

Gustav-Adolfstraße 13, 1, 3 Zimmer
iBalk.s. Mans . u. Zubeh. p. 1. Okt
event. früher , zu verm. 2398

Hällgarter Str . 3 3 Zim . u. Zb. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.°Wohn.,

Vdh. u. Hth. Näh. Part ._ . 2631
Hartinastraße 7 8 Zim., >K. u . K. zum

1. Okt ober zu  verm . 2726
Helenenstr . 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im

1. St . NA . Nr . 3.  Fttsp . 1903
Helenenstraßc 5 schöne Part .-Wohn.,

3 Zim., Küche u. Zubehör, Gas u.
elektr. Licht , ver 1. Oktober. 2277

Helenenstr . 8, H. P ., sch. 8-Z.-W. v.
1. Okt ober. Näh, das elbst.  8 486

Helenenstr . 19. 2, 3 Zim., gr. Küche
u. Zu beh.. Gas . 1. Okt. Näh. 1 St.

Hclenenstraße 24, Mtb .. 3-Zim.-W.
auf 1. Okt. zu^vm. Näh. Vdh. 1 r.

Hellmundttraßc 8. " Hth. 1. Stock,
_s chöne 3-Zim .-Wnbn. zum Okto ber.
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-W., 1. Olkt,
Hellmundstraße 8 3 Zim. m. Küche
_u . Zub ehör zu verm ieten. 2604
Hell mnnd straße 30 3 Z. u. Kl. I^ Okt.
Hellinnndstr . 37. V. 1.  s ch. "3-Zim.-W.
Hellmundstr . 37. Mtb.  P .. 3-Zim .-ll"
Hellmun dstr. 39 3-Z. -Wobn._ 813448
Hellmundstraßc 43, 3, 3 Zim., Küche,
_83ab_(500 Ml)  ver 1. Oktober. 2647
Hellmundstr . 49?Hdh7H ., 3iZ.-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . l. oder
Bleichstr. 47. Nur.  Hof ^ ,8 14267

Herderstr . 33. Vdh. 2, schöne 8-Zim .°
Wohnung auf 1. Oktober zu vernr.
RäkerrL Vdh. Part . 814321

Herderstr. 11. Vdh., sch. 3-Zim .-W.
ver 1. Okt. Näh. das. P . 815788

ÄrXZßü TÖ i - w -v&rHerderstr. 13, 1, schöne 8-Zim .-Wohn
auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telep hon 816.  2789

Herderstr. 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad, f".
1. Okt̂ N^ Hansv . Beck, Hth. 1906

Hermannstr . M 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1. Okt. z. v. Näh, 1 r. 813 356

Hermannstr . 26, ZUZ .-W. im PW
zu verm. Nah, im Laden

Herrngartenstr . 7 8iZ? W.. Hth. 1. soß
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schonk

Wohnung , 3 Zim . u. reich!. Zubeh..
aus 1. Okt. cm ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-Friedrrch-Ring 74. 3. Kt. 2873

Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung
zum 1. Oktober zu vemn. 2477

Hirschgraben 13^ L ? K., Bad, Msd.,
per 1. Oktober zu verm. 2599

Hirschgraben 30 3-Zim .-Wohn.. Gas,
kl. Fam ., 1.  Okt . oder früher bill

Fa hnstr. 20, P ., 3-Z.-W. N. 1 St.
Jahnstraße 20, Bdh. 2, schone 3-Z.-

Wohn. sof. od.  s vät.  N . 1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Nah. 1 r.  2750
Karlstr . 17, Hochp., 3 2 ; u. Zub. 2298
Karlstr . 30, Mtb . Dach, ich. 3-Z.-W. p.

Okt. zu ve rm. Nah. Part . 2591
Karlstr . 38, Mtb7Z? 3 Z. ul Ki N"iB71".
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3. Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu vernr.
Nah. Werlstr. 20, 2.  St . 2612

Kellerstr. 9 freundl . Hochpart.-Wohn.l
3 „dummer u. Zubehör , p. 1. Okt.Nab. Kellerstraße 7, Part . 2698

MeMier Straße 1. P .. 3-'Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,rechts, bei Wo rtowskv. l?829

Medricher Straße 9 gr . 3-Znn ? W.,
P art. , gl eich od. sväter . 2620

Kirckaaffe 17 3-Zimi-Wohn. 2875
Kirchgaffe 46 3 Zim. nebst reichlich.

Zubehör .per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerei
Bau m.  8480

KlärMalWStt ? 8? Z ? PiF ?Wl? Okt'.
Klopstock str. 6. Frii' v.. 3-Z.-W. 89921
Langaafso 27 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18, 2 l. 2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-O,..
im 1. Stock, auf 1. Okt. zu v. 2443

Lchrstraße 16, Part ., abgeschl. 3-Z.-
ohn. Näh. Le hrstr . 14, 1 l. 1949

Loreley-Ring 6, 2 r., mod. gr. 8-,
W. u. Kabinett f. 659 Mk. z. 1. Okt.
K. Erb , Luisenstraß e 46.  2842

Loreleyring 8 schöne 3-"Z.-Wahn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten ^Näß.
Parterre links. 811984

Lnisenstraße 14 ist im Seitenbau
1. St . eine 3-Zim.-Wohn. v. 1. Okt.
zu verm. ' Näheres Weinhandlung
A. Meier . 2885

Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim.-
Wohnung, mit allem Zubehör , per
1. Oktober, zu^ verm. 1917

Ma rktstr. 27, 2, sch. 3- Zimmer -Wohnl
Mau erg. 3/5 3 Zim., Küche u. Keller.
Mäucräasse 11, 2. Sonnenseite , 1 kll

frdl . 3-Z.-W. auf 1. Okt. z. v. 2785
Metzgergasse28/30, Neubau , Zentral-
^heiz., zwei 3-Z.-W. N. Lan gg. 19.

Metzaerg nffe 33 3" Z.. 1 K., 25 Mk.
Michelsberg 8 3-Zim .°Wohn? "Stb . 2,
_per sofort oder spä ter zu vm. 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1,""3-Zl-Wohnl

mrt Küche u. Zubeh. aus gleich od.
später zu verm. Näh. 2 l. 2376

Michelsberg 12 3 Zim .. 1 Küche, 2 Kl,
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Nah, daselbst Laden . 8 14990

Moritzstr. 7, Mtb ."2 l? Mim .-Wöhnl
, los, od. 1. Oktober. J ^nii. daselbst.
Moritzstr. 8, Bdh. 1, ist eine 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh., ev. auch als
Bureau  zu d. NW,Bäcke.rei . 2224

Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
—sm̂ .od̂ ,svät,̂ Näh . MH . 1 l. 1921
Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . Pllev.

Bureau m. La gerr . N. 1 l. 2816
Moritzstr. 23l n. Bahn , Gth . Dachstl,

8 Zim . u. K.. 320. m. od.  0 . Werkst.
Msrrtzstraße 34, Sth . Part ., 3-Zim?

Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
- _kvat._SÛ b. Näh. Vdh. Bart . 1718
Moritzstn,45, ^ Mb .,,,8-Zl-W.7"1? Okt".
Moritzstr. 47. H. P .. 3-Z.-W.HOkt

380 Mk. Näh. MtS? P . B15844
Moritzstr. 62, H.. 8 Zim . und Küche

zum Oktober zu verm. ^ 2846
Moritzstr. 64 große 3-Zim"."-Wohnung
-Mit , Zubehör„ zu verm._ B 12825
Moritzstraße 72, Part ., be! Wagner,

erne 3-Zimmer -Wohn. zu 300' Mk
Oktober zu verm. 2783

Ncrvstr . 6. 2. 3-Zim .-W.. Küche, Kell..
aui !. Oktaoer zu vcrm.„ 2661

Nerostraße 15, M.? 3 Zim . u. K. auf
ob. svat. SM .„Näb. 1. Et . 1921

Nerostr^,22.,Stb .. 8 & ü. K. "b? "1925
Nero str. 34, 2/ 3-Zim.-W. sofl od. sp.
Nettelbeckstr 12, bei Steiß . 3 Zimmer

nebst Zubeb. per sofort oder snät-r
zu Perm., 6̂20 Mi.  b 10807

15, P .. neuberg . 3-Z.-
_._Wphn, am  1 . Okt. od, früher . 2655
Nettelbeckstr. 26 3-Zim -̂W.. 480 Mk'
Neugaffe 14, S tb.. 8-Z -W. N.
Neugoffc 22, Schuhgeschäft, 8 Mansl

u. Kucke ziMermieten.
Nieberwaldstr . 5, H.. 8-Z.-Wl" 2658
Nieberwaldstr . 11. Gthl/M . 3-Z -W
Oranienstr . 22, Stb ./ sch. 3-Z.-W. pl

1. Okt . zu  v . N. Vdh. 1 St . 2663
Oranienstr . 42. S ., 3""Zim. u. Küche

per sof od. spat, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 1929

Khilipps bergstr , 39 37Km? W.. Balk.
Ph ilippsberg str. 39. Frtsv -, 3 Z. u . K
BlstlippSbergstr. 49, P „ 3-Z.-W., 480
Blatter Str . 15, P . L, 3-Zim .-Wohn.

mit Bad u. Ba lkon zu verm.
Platter Straße 56, Mtb. 1, 3 "Zimll

1 S. 1 S , 1. Oktober 4» dm. 2544

Rauentaler Straße 8, Gth^ schöne
3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Näh, bei Nartmarm , Bdh. 1. 2415

Rauentaler Str . 9, Mtb., 3-Z.-"Dach-
geschoßw. gl. od. sv. R. V. B14452

Rheingauer Sträßelß ^ Mm.-Wohn.,
Mtb ., ev. mit Werkstatt, Lager-
ranm , zu verm. L159 08

Rheinstraße 94, Frontsp « 3 Zimmer,
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,
WörtMraß e 12. 1. 2709

Rrehlstr. 5, Vdh., sch. 3-Z.-W., 2 Lkll,
Gartenh . sch. 8-Zun .-W. bill. 2832

Riehl str. 6, Gth., schl  3 -Z.-W. 811089
Riehlstraße 11, 1, schone 3-Zim.-W
_mit Na chlaß für lofort L, w, 2772
Riehlstr . 19, Stb ? sck. 3-Z.-W., Balk.
Röderstr . 15 8 Z. u. K. Nt Lad. 2392
Röder str^ 21, 1, 3 Zim., K. u. "Zub.

1. Okt. zu verm. „ Näh. Part - 2689
Röderstr . 2«? Stb . P ., 8?Zim.-W. per

1. Aua, od. sp. Rah. Vdh.  2 L 2363
Ecke Röder- u. Stiftstraße , beü"Pauli,

schöne 3-Zim .-Wohnung per soiori
oder sväter »u vermieten . 2367

Römerberg 1, 2, Eckw., 3 Z., Küch e.
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Rö merberg 14, V. 1, 3ÄHH . 1.
Römerbg. 14, Fsp., 3-Z.-W. N. H. l.
Roonstraße 22, V., sch. 8-Z.-W., Pr.

billig, per 1. Oktober. 8134 83
Rüdesheimer Str . 22, 3 L, sch. 3-Z.-

Wohn., r . Zub., m. Nachl. zu vm.
Näh. oas. od. Part , bei Kümmel.

RüdeSH. Str . 34^ Z? W., Okt . B. 3 "St
Rüdss h. S tr . 40, Gthl., 3?Z? M "8476
Schachtstraße 30, V., Eckwohn., 3 Z.,

K. u. K., 370 Mk., sof.  2746
Scharnhorststr . V. od. 1, sch. 3-Z.-

W.. v. 1. Okt. 1. St . r . 81 3462
Scharnhorststr . 24, Hochp., sonn. 3-Z.

Wohn, sof. zu verm. Näh. 2 r
Scharn horWr . 25 große  3 -Z.-Wohn.
Scharnhorststr. 31, 1 l., 3-Z.-Wl 2315
Scharnhorststratze 36 große 3-Zim .-

Wohn. auf 1. Okt. N. 1 St . 61S426
Schesfelstr. 10,"1, prachtv. 3-Z.-W. z.
_1 . Okt. zu v. Näh. Part , l.  2429
Schiersteiner Str . 11, Gl, 3 Z., Dach,

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2318
Schiersteiner Str . 25, P ., Neubau.

sch. 3-Zim .-Wohn. zu vernr. 2878
Schillervlab 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bah nhofstraße 22. _1941

Schuld erg 23, Frtsp ., 3 Zim., Küche ü.
Zub . p. 1. Okt. Rah. 1 St . r.  2740

Schwakbacher Str . 53 3-Zim.-Kohn.
zu verm. Näh. Mtb.  P . 2684

Schwalbacher Str . 57, 4, s"ch. 3-Z.-W.,
Bad u. Zb. s.  0 . sp. Näh. 2 r . 2386

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
3-Z -Wohn., 300 Mß, zu vm. 2696

S chwalb. Str ? 83 3lZ?W . 1. OAober.
Sedanplatz 4, Mtb . V., sch. 3-Zim .-W.

mit Gas per 1. On . zu vm. 813681
Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z? Wohnl.

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Pa rt. B13 920

Sedan str. 5, V., 3 Z., Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu Vermietern 2215

Sedanstraße 6 eine 3- u. erne 2=8?
Wohn, preiswert zu  v m. 815916

Sedanstr . 9 sch. Frsp .-Wohn., 3 Z. u,
K., a. 1. Okt. bill. Näh. 1. 2484

Sedanstraße 10, Bdh., schöne 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. N. 1 r. 813646

Sedanstr . 16 gr. 3-Z.-W., Hth., aus
sof. od. sp. Näh. B. 1 r. 811 094

Sedanstraße 14 ö-Zim .-W. m. Zub.
zum 1. Oktober. N. P . 811 095

Seerobenstr . 9, 1, 3-Zim.-W., ruhig.
Vdh., gl. od. spät, zu vm. 814912

Seerobenstr . 11, V., "3-Z.-W., 1. Okt.
Seerobenstraße 20 im Gartenh ., 8-

Zim .-Wohnung mit reicht. Zubeh.
ver gleich oder Oktober zu verm.
Näh. Vdh. Pa rt, re chts. 6 15709

Seerobenstraße 24, Vdh. 2, mod. 3-
Z.-Wohn. Näh. 1 rechts. 613540

Seerobenstr . 26, 3? Et ., 3-Zim .-W.,
zu vm. Näh. Wemheuer. 61 8489

Seerobenstr . 27, Gth., 3 Zim ., Küche
gl. od.  spät . Näh. Vdh. P ar t, r.

Seerobenstraße 28 3= u. 4-Z.-Wohn.
zu beim._Näh . Laden. _ 613586

Steingaffe 26 3 Z., K.. K. u. Mans.
auf 1. Ok tober : zu verm._ 2581

Stiftstr ^,3 schöne 3-Zim .-Wohn^ sof.
Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche ü. Zub".

ver 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstr aße  14 . Parst _ _ 2659

Taunüsstr . 13, Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör. Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. R8H.

__bei Haas , T aunus str. 13, 1. _2789
Wallnser Str . 5, Hth., 3-Zim .-Wohn.

Näb. Htst. Horste _ 813215
Walramstr . 7, 1 l.. 3-Z.-W. a. 1. Okt.
Walramstr . 10, 2. 3 Zim. Küche u.

Zub., 1 . Okt. Näh. Lad. 614752
Walranystraße 27 sch. neu herg. 3-Z.-

Wohn. aut gl. od. später zu verm.
Näst. Stb . P.  u . Emser Str . 36. 1.

Walramstraße 31 3-Zim .-Wahn ., Pr.
28 Mk.. 2-Zim .-W., Pr . 26 Mk., zu
verm. Näh, bei Schmidt. 614619

Waterloostr . 2 u. 4 (keine Hinterh .st
schöne 3-Zim .-Wohn, mit Zub . per
1.  Okt . Näh. Nr . 4, Part . r . od.
Bleichstr. .4MBur ., Hoß 814 264

Webergaffe 46 3"-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Mläh . im Zrgarre ngesckässt _ 2498
Webergäffe 50 zwei 3-Zim.-W., Vdh.

u. Hth., 1. Ôkt. Näh. beiMLebcr.
Weilsträtze 14. Gth 3. "3" Z. u? Zb.
M AbscklZ  zum _? Okto ber z.  v .„ 2478
Wellritzstraße?7_ 8„Zim̂ u.M, , Gth.
Wellritzstraße 8, B.. 3 . Zim ., Kücheauf 1. Okt. Nah. Back erei.
WellriWrTH , 3 Zim .. K. u. K., "ich

Seite n!' . Pr . 39 Mk. v. M.  1948
Mcllritzstraße 4L, 1 St ., schöne 3-Z.-

Wohnung zum 1. Oktober zu ver-
mieten. Näh. Me tzgerlad. 813871

Wellritzstraße 4"6, Hthl, 2 3-Z.-W? ?
L. Okt. od. kr. N. L. P . l. 813566

Wellritzstraße 59, 1 l.. schöne 3-Zinn.
Wohn, per 1. Okt ober zu verm.

Westend str. 1, EckeS edanpl ., 3-Z.-W!
Westendstr. 8, Mtb ., sch. 3-Z.-W." biL

zu vm. Näh. Vdh. 1 Tr . B13730
WestendstrTlZ 3-Z.-W. i. Vdh78l39D
Westendstr? 15"3-Z.-W., MH. 813Z45
Westendstr. 21, VW ?3 -Z.-W.. 1. LÄ.Sestendstr.2"8.L..3Ä.-W.gl.od.sp.rr!audstraßeI3 , 2, schöne 3-Z.-W.

per 1. Oktober  zu verm. 2523
Wielandstraße 23 herrschastl. 3-Zim.-

Wohn. per Oktob er zu verm . 1950
Winkeker Sir . 8 2 schone 3-Zim .-W".

m. Zub. ver sof. od. später . 1952
WörtMraße 16 3-ZIm.-Wohn., 1. St«

per sofort preiswürdig zu dm. Näh.
im Bäckerladen. _2 305

Wörthstraße 23, 3 l.. schöne 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
Kre idekstr aße 7. 1953

WörtWr ., Fsp.. 8-Z.-W. Nah? RcmLN-
taler Str . 18, 2, von 1—4 Uhr.

Dorkstraße 3, Hth. 1, 3-Z.-W., mrt odl
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okst Näh.
b. Hansm . od. Nerostr. 88, 1. 2439

Nor kstr. 4, V.. 8-Z.-W. Natẑ 1 links,
Dorkstr. 4, 1, 8 Z. u . Küche, Stb ., per
_sof ort . Näh. Norkstr. 4, 1. 811100
Dorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. mit

Zub. p. 1. Okt. Näh. Laden. 8496
Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.

zu Perm . Näh, daselbst. ^ 2667
Zi mmermannstr . 7, V., 3 Znn . u. Kl
Zimmermannstr . 8 3-Zrnü-Töhn . ml

Zub. per 1. Okst NA . VW 1 r.
Frontsvitz-Wohnung, 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Di mmer«_
Adelheid str., Ecke Oranienstr . 13, 1,

4 Zim., 1 Mans ., 1 Keller auf
1. Oktober. Näh. daselbst oder

_Schwalbacher Stra ße 40, 1.  2807
Äkbrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. Näh, r . 1960
Älbrechtstr. 46 4-Z.-W. ak? o. sp. 2241
Betramstraße 9, 1 (nahe Friedrichstr./

schöne 4-Zim .-W. m. r. Zuhehör a.
sof. od. 1. 'Oktober zu verm. Näh,
Hrldner , Bismarckring 2._ 811101

Bertramstr . 19 Mansl -Wohn., 4 Zim.
u. Küche, 1. Okt. Näh. P . 6 13848

Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,
2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sp., ev. m. Nachl. N. Drog. 814469

Bismarckring 10? 2? 4? Z., Bad, 2 MD
2 Keller, 1. 10. Näh. P . 81L649

Bi sm arckr. 16 4-Z.-W? H0 . 811442
BrSmarckr. 27, 3, schöne 4-Zim,-W.

m. Zub . sof. od. svät. Näh. 1 St . r,
od. BlsiMtr . 47, Bur ., Hof. 814262

Bismarckring 43, 1. Etage, 4stZ? _
mit Zu behör zu verm. 81 3519

BleiMraße 18. Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu vm. NA - bei
Gottwald . Faul brunn enstr. 7. 1961

Btücherplatz 4 4-Z.-Wohn.. 3 Räume
nach vorne, freie sonnige Lage.

Blüa,ergrau 6, 3. schöne 4-Z.-Wobm
wegzugshalb, auf sofort od. Juli

_zu verm. Näh. Part . L_ BJ .1103
Blückerstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
... 2 St ., sch. 4 -Z.-Wohn. N. Eckladen.
Blücherstr? 15 4-Zirn? Wohn. zu vm.
Blückerstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnnng mit Balkon, Bad usw.
^,Räh . daselbst 1. Stock. 811104
Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad ü. Zub".

,sof. od.„ spät. Näh. 1 St . r . 2771

Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr. _ 2320
Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. 8uo.

per 1. Okt. Näh. Mtb . V. _ 2585
Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schone

mod. geräumige 4-Zim .°Wohn. per
Oktober zu verm. Anzufehen von
10—12, 8—6. Näh. 1 r . 614334

Dotzheimer Straße 35, 1, herrschastl.
4-Zim .-Wohn., Balkon. Zubeh.. per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.

_W allufer Straße 3. 2. 8 144 88
Dotzheimer Straße 61. Mittels ., sch.

4-Zim .-Wohn. sos. od. spät, zu ber-
mieten . Näh. Vdh. 1 l. _B 11105

Dotzheim/ Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung rc.,
u. Zub. sof. 0. svät. N. das. 2. St.
von 10—2 u. 3—7 Mr . 615518

Eckernfördestraße 15. P ., sch. 4-Zim?
Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. B188Y1

Eltviller Str . 18 4 Zim ., Küche? Bad",
Balk., Gas , el. L., 1. 10. N.  P , l'

Emser Str . 69 4 0. 5 Z . u. Zb. 2641
Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
_zu verm. Näh. Laden. 2335
Frankenstraße 25, a. Ring , scl? "4-Z.-

W., 2. St ., per 1. Okt. z. v. 8 13228
Göbenstraße 12"̂ ÜZ.-W. u. Badez«

Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler . Hochvart. 1966

Göbenstr . 15, P . "od. 1. Et ., 4-Z.-W"
soMod. sp. Näh. I .^ t, l. 6 15907

Gustav -Adokfstr. 15 sch. 4-Z? W., Bad".
r. Zub . sof.  od . sp. Näh. 1. Et.  1967

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche.
Bad . 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxenr-
burgplatz, 4 Zim., 2 Balk., Bad u.
reicht. Zub. p. Okt.  Näh , das. 2258

Herberstraße 15, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
_verm ._ Näh, im Laden ._ 2781
Herderstr . 27 4-Zim °W. m. Zubehör
_M , zu vm. Näh.  2 St.  l inks.  1971
Jahnstr . 25, 1 r., sch. 4-Zim.-Wobn-
^ni . Zubeh. zu vm. Näh, das. 1973

Jahnstraße 34, 1 r., 4-Zim.-W. mit
Zub.. 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reich!. Zubehör, auf 1. Okt. zu ü.
Näh, in der Konditorer.  2534

Karlstraße 17, 3, 4 Zim. mit Ä
Eckerker. Gas u. elektr. Licht. 2233,
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Kavcüenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit

Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Näh.
her G. Abler, Nikolasstr. 24, 3 . 2691

Karlstraße 39, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör sofort oder später zu trat.
Rah, b. Lausmstr .. Mtb . 2. 8184 78

Kirchgasse 11, 2, sch. 4-Zim .-Wohn.
Näh, bei Bischofs._ _ 2782

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn/^zü
vm. Näh, b.  Hau sm.^P eez._ 1761

Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sof. od. später. 1974

Lahnstraße 16, 1 St ., 4 Z., Bad, K.-,
Ww.-Heiz. Näh, b. Ca rstens . 2406

Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Äans .,
gl. od. sp., 600 Mk. N. 7, 1. 2339

Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Ruh.  BT 2856
Museumstratze 10, 2. Etage , 4-Zrm.-

Wohn., mit allem Zubehör , p. sof.
oder später zu vermieten . Näheres
Delaspeestr . 3, 2,  Groschwitz . 2836

Niederwaldstraße 9 2 schöne 4-Ziin,-
Wohnung en zu ver mi eten. 28 24

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohn. auf sof. ob. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Philivpsbergstratze 2Ö̂ sch. 4-Z.-W/s
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Näh. Emser Straße 25._ 2557

WÄippsbergstraße 22, 2. Etage, 4-
Zrm.-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Philippsbergstr. 30, 1, schone4-Iim .-
Wohn. sofort od. 1. Oktober. Näh.
2. Stock, Drexh age. 814907

Platter Straße 15, Part . L, 4-Zim.
Wohnung mit Bad u. Bal kon.

Kauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch 4-Z.
Wohn. m. all. Zub . per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. No rtmann . 2678

Kauentaler lö eleg. 4-Z.-W., Zentr.-
Heizung, 1 St ., zu ve rm ._

Kheingauer Str . 3, 1, I/Zim .-Wohn.
per sofort oder später zu ve rm ._

Ecke Röder- u. Äerostr. 46 4 Zim . m.
Balkon u. Zub . per sof. od. sp̂ 2621

Scharnhorststraße40, P ., schöne4-Z.-
Wohn., mit Bad, Pr . 620. 814179

Schenkendorfstr. 6, 2, 4 Zim. u. Zub.,
I 3 Bali , 1 Erker , gl. ob. spät. 2185
Schiersteiner Str . 1, 1 L, Sonnens .,

4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu  ve rm.  Näh . 3 l.  2190

Schtvalbacher Str . 14 schöne 4-Zim-
Wohn, mit Zub . z. 1. Okt.. 2. St.

Schtvalbacher Str . 48, Gartenseite,
1- n. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Mein ecke. 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 BÄ., gr. Terr . N. 2 r. 2387

Sedanstr. 1 ar. 4-Z.-W.. 600 M. 28 68
Seerobenstr. 19 4-Zim.-W. m. r. Zb.

d. Nz. entspr . N. P ., Kohl. 102334
Seerobenstr. 22, 1. Et., schöne4-Zim.-

Wohn. mit reich!. Zub . auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . 814798

Seerobenstr. 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
- für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie

Lage, Waldnühe , Straßenb . 2166
Sttststraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., sächi

Zubehör , per 1. Okt. zu vm. 2842
Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim.-W. u.

Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Besicht, von 10 bis 12  Uhr . 2055

Taumusstraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Auzusehen von
10—8 Uhr. Näheres Lad en._2248

Weilftraße 13, Sonnens., schöne 4/Z.- ^
Wohn, u. Zub . zu vm. Näb. 2. St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnur,g
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn. Hth. 1987

Wellrivstraße 45 eine 4-Zim.-Wohn.
un 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzger laden. _B11385 j

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn..
2. u. 8. St ., per sof. od. spät. 2698

Frettag, 9. August 1812. Nr. 38».
Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.

mit reich!. Zub ., sof. od. sp. 1998 |
Jahnstr . 15, 2, ruh . 5/Z.-W. m. Bälk.,!

kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2688 l
Kaiser-Friedrich -Ring 33, 1, herrsch.

5-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow. '
Wallufer Straße 3, 2, u. Bismarck-
Ring 86,  1 , Müller . 812984

Kapcllenstr. 12, 2 l/HZ/ !W7züm
1. Okt. m. 50 Mk. Nachl. Bes. 11—1. j

Kapellenstraße 14, 1, 6-Zim .-Wohn.
mit Zubeh . per 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1, 2—4 Uhr. 2692

Karlstraße 18, l/^ 6^Mmmer , mitBalkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu vermie ten. Näh. Part . 2432

Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung , j
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu ve rm . Näh, daselbst. 2699 >

Kirchgasse 46 5 Zim. nebst reichlichem
Zubehör p. ,ofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. MetzaerehB-nim . 2431

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim .-W„
1. Et . Nah, bei Markloff , 3. 811119

Langgafse 3 5-Zim.-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näb . Baubureau

__HMner ^ Dotzheimer Str . 41. 2001
Loreleyring 7, Part ., 5-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal, oder im Hause,

_ Parterre links. 2627
Moritzstraße 22, 1. schöne 6-Zimmeö-

Wohnung mit Zubehör auf 1. Ok-
tober zu  vermieten . 2381

Moritzstr. 23, 3, 5" gr. Z., Zbh. 2528
Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad ' u. Zub. v.

sor. od. sv ät . Näh. Part . 2260
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bads

elektr. Licht rc.. al. od. spät. 2002
Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wohnung,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft Schmitt . 4.  Et.

Mederwäldstr / 10, 1," sehr" sch. 5-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder
Main zer S tr . 65. Tel . 816.  2741

Nikolasstr . 20, 3, Wohn., 5 gr. Zim .,
Balkon, Badezim., Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhofstr. 16.  2193

Oranienstr . 14 6 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Msd., 2 Keil., p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranienstraße 25, 1, 6 gr. Z., Balk.
u. Zub . auf Okt. Näh. Part . 2648

Rauentaler Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung

_zu verm. Näh. P art , r.  2830
Rheinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.

mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
vermieten . Näh. Part.  2335

Rheinstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim/W/
Näheres bei Wolfs._ 2649

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5" Z/
u.  Zu behör zu ver mi eten. 813927

Saalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.
sof. od. spät. Näh. im Laden. 2012

Schcffelstr. 2, 1. Et ., 6-Zim .-Wohn.
mit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt. zu vm. Rah . P . 2668

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Schülberg 6, 2. Et ., 6 Zim. U. Züdeh/
per sofort oder später . -Näheres
Schulberg 8, Part , r.  _ 2015

Seerobenstr . 33 5-Z.-Wohn. im 1s St.
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.
Schöne freie Lage. Waldnähe.
Stra ßenb. Anlagen . 2858

Emser Straße 13, 2, pracktv. 6-Zim
W., Zentra lh., Südl ., Okt. 813694

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim.-Wohn. p. sof. zu vm. ^ 254

Friedrichstraße 36 6-Zim, -Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis

_1550 Mk., modern einger . 2025
Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim

Bad. 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Ääh. bei Frieor . Mar
bürg , Weinh., Neugaffe 3. 2550

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
ic., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff -Lan g, Luisenstr . 23. 202J3

Herrngartenstraße 15, 2. Wohn
von 6 Zimmern nebst reichl. Zubeh.
od. Part . 6 Zim ., auf 1. Oktober
zu verm. Näheres 2. Etage . 2672

Kaiscr -Friedricks-Ring ' 28, 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.

_zu ver mieten. Näh. 1. S tock. 2123
Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-

Wohnuna per sofort oder später
_z u ve rmi eten. Näh, daselbst. 2027
Kaiser -Friedrich-Ring 64, 'Bel-Etage.

6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
_später zu verm. Näh. Part . 2029
Kapellen str. 38, 1, selten  sch. 6-Z.-W
Langgasse 10, 2, 6 od. 8 Zim . Näh

Kaiser -Friedrich-Ring 55, 2.  2622
Luisenstraße 24 6-Zim .-Wohn., eleg.

der Neuzeit entsprech. eingerichtet
Näheres Tapeteng eschäft. _ 2032

Luisenstr . 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Arm .
Küche, Bad, 2 Mans ., Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Näh, das. 2. Et . links.  2797

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Garten-
benutzuna per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. _811125

Neudorfer StraßH ' Billa , 2. Stock,
6-Zimmer -Wohn., Küche, Bad, mit
allem Zubeh., herrsch, ausgest., auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst P art.

Neuyajse 24, 2. Stock, 6-Zim .-Wohn.
mrt Zubehör , auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre - bei Grettzer._2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten
Näheres bei Justizrat Guttmann.
Ora nienstraße 15, Part ._ 2036

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmev
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
allen! Zubehör zu verm. 8 111 26

Rüdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2881

Schenkendorfstr. 2 Hochp.-Wohn. oder
3. Et . von 6 Zim ., Küche, 2 Mans .,
2 Kell.. 2 Balk., Elektr . u . Gas , au
1. Okt. zu verm. Näh. P art.

Taunusstraße 22, 3, Herrschaft̂ 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
3ad, Balkon, Erker , reichl. Bek
rlaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.
saunusstraße 22, P ., Ko ntor. 2040

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus
straße 34, Konditorei . 2041

Wcbergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denoöl. 2043

Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . u.
2. Et ., 6 Zim ., Küche, Balk usw. f.

^bald , od er sp ät er zu verm. 17 63
Villa Walkinühistr . 47 5-Zim .-W„

Badezim ., reichl. Zubeh., Garten,
— ». , u| . kv.  iwui. vuoo | 1. Okt. zu vm. Erfr . 1. Et . 2374

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle Wallufer Str . 12. 1, sch. 5-Z.-W. m.
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk. ^ J 'p. 1. Juli. N. Laden Vart. 1988

Aörkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk., 680 Mk.,
Sonne ns., 2 St . od. P .. sof. o. sp.

Sor'kstrZ8 neuherg. mod. 4-Z.-W. m.
r . Zub. sof. od. sp. N. P . 81 5477

Dorktzr. 27. 1, 4 Zimmer zu vm. 23 50
Schöne 4-Zimmer -Wohn. zu verm.

Näh. He rderstraße 17, P . 815 795
4-Zim .-W»hn., 1. Et ., zum 1. Okt. ,

Näh. Wör thstr. 3, Laden . 8 10560 |

_ 5 Aiwmer._
kldelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge-
, raumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu

vermieten . Näb. Parterre . 1756
kldelheidstraße 90 ß-Zrm.-Wohn. zum

1. Okt. zu ve rm . Näh. Part . 2869
kldolfstr. 8 gr . 6-Z.-W., 2. Et ., auf
, 1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister

Rübenach, Hth. 2 St. _2669
vlbrechtftraße 16 ist die 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrrch-Ring 86, P . §240

vismarckr. 9, Wohn., 6 Zim.. v. Okt.
Bismarckring 25, 1, 6-Z.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser . 81 3841
Dambachtal "8 neu herger . 2 X 6-ZI^

Wohn, sof. od. sp. Näh. P . 2870
DEeimer Str . 84. Hochp., 5" Zim .,

Bad , viel Zb., 1. Okt. prersw . 2874
Emser Str . 44 sch, hochh. 6-Zsm.-W.
Frankenstr . 3 o~ Bim., Küche u. K.

per 1. Okt. zu verm. Näh. Part .
Miedrichstr . 18, 2s 5-Zim .-Wohn. ms

Zubehör zu ver mieten.  _
Friedrichstr . 57“ )-Z.-Wss ev. 4, f.

Kons, pass., a. 1. Okt. R. Eckl. 2243
Deisbergstr . 28, 1, iieFIeuj . enff pr.

5-Annmer -Wohn. zu verm. 2800
Kersdorffstraße 2 lEckê Lahnstraße ),

2. Stock, schone mod. 5-Zim.-Wohn.
(Zentralherz .) wegzugsh. a. 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Car stens^ 2736

Goethestraße15 , 2, gr. 5-Zi,n ./N .̂ ns
Zub . per 1. Okt. Näh, das.  28W

Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stock
belegene 5-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. Näh. Part . § 252

Badez. u, Zb. 1. Okt. Einzüs . tägl.
v. 10—2 Uhr, daselbst. 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim .-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Frontsp. _ 2018

Webergasse 8 ist die Wohn, des Herrn!
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
6 Zim . m. Küche u. Zub ., p. 1. Okt.
andereitig zu verm. Alles Nähere
Parkstraße 10. _ 2671

Weißenlmrgstraße 7, 3. Etage, 5 Z..
2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 2180

Wilhelminenstraßc 5, 2, Villa a. v.
Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Räh . das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . 8 14941

Hint . Wilhelminenstraße 37. Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Lochpart., 5 Zim ., Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Lläheres daselbst. 2162

6 Zimmer._
Adelheidstr.^ 6, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

N. Hausm . o. Iiheinstr . 66,1.  2020
Adelheidstraße 67, 1. Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon per 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Part , bei Wies oder Ädel-
beidstraße 61, 1. 2728

Adelheldstr. 85, Suds ., Hochp., 6 Z., I
Bad, 2 Mans ., 2 Kell.  z . 1. 10.  28o0 |

Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,
Badez. z. 1. Okt. Nätz. 2 St . 2021

Adslfsallee 53, ' Höchpart., herrfchaftl.
6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober
oder fr üher zu vermieten . 2554

An der Ringkirche 5, 1. Et ., Lerrfchf
6-Zim .-Wohn. nebst Zubehör per
1. Okt. zu vm. Näh. Part , r.  2660

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
Okt. od. früh er. Näh. P . l. 2886

Bierstadter Höhe 58, 2. Et ., 6-ZchW.
per 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et . 2864

Wtelandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
unt Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10—12 Uhr._ 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße , 6 Zrmmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda ^ Bad, Garten-
Anteil , zu niedrryem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstratze 6, 1. 2803

7 Zimmer.
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zimmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St. _ 2Ö46

Dambachtal 47 schöne 7-Zirn.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend per sofort

_oder später zu vermieten.
Kailcr -Fr iedrich-Ring"Z8, 2.  Et ., eine

große, eleg.^neu^herger . 7-Zim .-W.od.
Ecke,

mit reichl. Zubeh/ per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., ~ “
Kontor Nicodemus.

tm
_ __ 2049
Luisenstraße 14 ist im 3. Stock die

7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
per 1. Okt. zu vm. Räh . das. 2884

Rheinstraße 90, 1. Etage , vollständig
neu herger . herrfchaftl . Wohnung
(elektr. L.), besteh, aus 7 gr . Zim .,
gr. Badezim., sof. zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre. _2177

Rüdeslieimer Str . 11, Hochp., prachtw
7-Zim.-W. m. Zentralheiz . 2880

Wilhelminenstraße 5. 2, v. Nerotal,
7-Zim .-Wohn. (5 Zim . in 2. Etage,
2 Zimmer in 8. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reichl.
Zubehör , schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . 8 14942

Herrschaftl. 7-Zim.-Wohn. im 1. Stock,
mit allem Komfort , zum 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Goethe-
straße 4, Part . 2853

8 Zimmer und mehr.
Bismarckring 25 8—9-Zim .-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaiser . 8 18839

Bismarckring 20, 2. Et ., 6
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et.

,m. u.
11124

Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Zim .-'Wohn.
Mit reichl . Zubehör per sofort oder
spater zu verm. Näh. Wilh. Gasse'-
U. Co.. Friedrichstraße 40, 1. 2701

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
T Etage, 8 Zim., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann . 2052

Langasse 28/30, 1, 8 Zim . m. Zub ., >
elektr. L., Heiz., f. Pens . u. sonst.
Geschäftsbetr. N. das. 2. Et . 2813 j

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzusehen Dienstag u.
Freitag , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres
Pag enstecherstraße 9, 1._ 2480

Wörthstraße 5, 1. 8 Zim . mit reichl.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Lüde« und  Geschäftsräume.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge-
räum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Ade lhei dstraße 61, 1._2765

Ädolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
_zu verm. Näheres daselbst. £ 385
Ädolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später . Näh, daselbst.  8 385
Laden Adolfstraße 7 zu

Näberes Stb . 3 St.
vermieten.

2059
Albrcchtstratze 5 große helle Werk¬

statt , auch als Lagerraum , zu vm.
^Näh . Riehlstraße 15, Part ., 2786
Albrechtstr. 46, 1, sch. hell. Werkst, an

r . Gesch. a. als Lag., sof. o.^ p. 2361
Bahnhofstraße 2, Part ., 3 Zim ., bis¬

her Bureau , mit od. ohne Einricht .,
Weinkeller u. Lagerräume , aus
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
8—1 u. Näh. zu erfr
Hofstraße 1, 1, od. N
Torfahrt links.

ragen Bahn-
~r. 2, Part .,

2882
Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Saus-
besiher-Berein , Luisenstr . 19, u.

„ Bahnhofstraße 1, 1. St . 2060
Bismarckr. 9 Werkst, p. Okt. 8 14201
Bismarckr. 32  Lad , m. 2—3 Z . 811128
Bleichstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auch

als Lager, zu ve rm.  8 14697
Blücherstraßc 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Helenenstr. 6, 2, Schw erdel._ 2252

Blücherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Nah. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 8,
2 S >t., bei Schwerdel.  2347

Blttcherstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2062

Blücherstr. 44 Laden mit Wohn, für
Metzgerei zu vermieten.  2632

Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Qmtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm.. ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
heizung. Näh. 1. Etage.  2373

Castellstraße 1, Ecke Röderpraße , ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wa llufer Straße 3,  2 . 2639

Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs¬
lage, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 10,
Part , u. Walluser Str . 3, 2. 814489

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager- od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gar tenhau s 2, bei Spieß . 8 354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.

_zu vm. N. Grenzstr . 5a, Sternitzki.
Dreiweidenstr . 1 Werkstatte zu verm.

Näheres 1. Et . rechts._2 474
Eleonorcnstraße 7 Laden mit Wohn.,

zu verm. Näh. Nr . 6. _2065
Bureau u. schöne

B18822
Elfässer-Platz 7

Lagerräume.
Eltviller Str . 12 gr . h. Wkst. 8 13466
Emser Str . 69 2 P .-Z. f. r . Gesch.-Zw.
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager - od.

Bierkeller zu vm., 160 M. 814117
Feldstraßc 19 schöner Laden mit gr.

Zubehör zu verm. Näh. 1. Et.  r.

Luifenstraße 37 2 Zim. für Bureau-
zwecke zu vermieten._ 2686

Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit
_Wohn. , zu v. N. Seifengesch. 2666
Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,

1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabten Geschäftsräume , 62 Om.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673

Marktstraße 27, Entresol , sof. zu v.
Mauergasse 21 ein Laden mit Laden¬

zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
micten. Räh. Me tzgerlad en. 2072

Metzgerg affe 29 Laden zu  vermicten.
Metz aera affe 31 Werkst., Wohnun g.
Moritzstraße 7, 2 r ., Laden nebst

2-Zimmer -Wohn. u. Lagerräumen
per 1. Oktober zu vermieten . 2098

Moritzstr. 23, P ., Werkst, od. Lagerr,
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
balle mit Sousal , Hofkeller, '110
Omtr . groß, mit Kraftauizug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.

_Haferbo den zu vm. Näh. 1. 1714
Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne

Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit SB.,

auf  gl . od. spät, zu verm. 2078
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager¬

raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wo bnung sofo rt oder spät er. 291g

Nerostraße 19 Werkstätte od. Lager¬
raum auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst im Laden. 2783

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu v. Näb.  Schäfer . P^ 2077

Niederwaldstr . 11 Lad. 25 Mk. 86437
Oranienstraße 22 schöner Laden mit

Wohn, sehr billig zu verm. 2664
Oranienstr . 62 Wkst., a. gr . Kell. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß/

Lag erraum zu  vermieten ._ 2030
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zrm.-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser Str . 43. 811185

Rheing. Str . 18 gr. Werkst. 814059
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hnnsbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
stiaße 1, 1. St . üOSl

Rbeinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z v. 2082
Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schaufenst.

u. gr. Zi mmer billig zu vm. 27 55
Riehlstr . 19 sch. Helle Räume m. Hof,
_ Bur ., f. jed. Gesch. pass., 1. Ökt.
Röderstr . 26, Hoseinbau , ca. 54 gm,

für Werkstätte m. Lagerr ., Bureau
od. z. Einst , v. Möbeln geeig. 2739

Römerberg 26 Werkst, od. Autoaar.
u. Keller zu verm._ 2636

Rüde sh. St r . 40 Werkst, m. Lag erl
Scharnhorststr . 27 Lad. mit od. ohne

Wohn, bill. zu verm. Näh. V. B.
Schierst. Str . 11 Lad, zu vm. 2034
Sckiiei>l>-i, :cr S tr . 11 Werkst. 2085
Schwalbacher Str . 12 gr. Helle Werk-

statt mit Speicherraum zu verm.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Friedri ch-Ri ng 31. 81 3874

Seerobenstr . 5 sch. Werkst, u. Wasch!
küche m. od. ohne Wohn. 8 148 32

Taunusstraße 31 großer Laden für
1500 Mk. auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Leim Hausm eist er.

Laden Taunnsstraße 55
oder spä ter zu verm^

per sofort
813021

Friedrichstraße 57 großer heller Laden
mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-
selbst._ B 13670

Germaniaplatz 3 schön. Laden, Nahe
der Kasernen , sof. zu verm. 2561

Wällu fer Str . 10, P . l., sch. Lad. 2644
Weilftr aße 8 gr. helle Werkst._ 2089
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bei Meiuecke. 2463

Göbenstraße 15 große belle Werkst, f.
jed. B etr.  geeig., sof. od. sv. 811131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim ..
ca. 60 gm, per sofort. 8 9458

Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder I
ohne 2-Zi m. -Wohn. zu verm. 2285

Gnsta v- Ädolf-S tr . 5 ar . Werkst, bill.
Hartingstr . 7 Werkstätte, HO SO qm,

mit Wasserleitung . 2726
Häfnergaffe 5 Laden sofort zu verm.

Näheres bei Nagel.
Helenenstr . 22 sch. Wer kttatte( billig.
Helenenstraße 25 gr.chelle Geschaftsr.

(zurzeit Druck.) billig zu v.^ 1576
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr/,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann , Emser  Str . 43. B11189

Hellmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof. __BJ .4256

Herderstraße 1 Laden mit Z._ 2237
Hermannstr . 19 hübsche helle mittel-

aroße Werkstatt  sofort -,u verni.
Herrn garten str. 12 sckschWerkst. 2833
Jahnstr . 6 helle Werkst, od. Lagerr.

per 1. Okt. z. v. Näh. Zingel , das.
Jahnstraße 8 gr . Werkätte m. od. o.

Wohnung , gleich  od . svüter . Ü862
Kaiser -Fr .-Ring 61 sof. od. spät. f.

Laden od, Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et.  8068

Kiedricher Straße 8 Laden mit sch.
2-Zrm.-Wohn. u. Zub . per 1. Okt.
zu verm., ,eö. aueö getrennt . Näh.
Lei Füßler , 1 Tr. _ ■ F 354

Westendslraße 15 Schlosserwerkstätte
5 Mir , br ., 10 Mir, lan g. B1 1138

Wielandstraße 9 schöne Helle Werk-
stätt e zu vm. Näh. Hth. P . r.  2675

Wörthstr . 23 Laden 2-Aim.-Wohn.
zu verm. Räh . Kreidelstr. 7. 2091

Wörthstrnße 26 .schöner Laden mit gr.
2-Zim .-W. zu vm. Näh. 1 2092

Schöner Eckladen, pass. s. Butter u.
Eier - od. Aufschnittgesch., p. 1. Okt.
zu vm. Näh. Dotzh. Str . 55, Lad.

Bureau «. Werkstätten preisw . z. v.
Ger ner, Göbenstr. 18, Hochp. 2093

Werkstätte od. Lagerraum , auch zum
Unterst, v. Möb. geeign., Hofeinb.
Näh. Rheingau er Str . 8, Part , r.

Gr . Werkst, in. elektr. Kraft ' bill. Nah/
Schwalbacher Straße 57, 2 r. 2388

Entresol , 120 gm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Sou terr,  811141

Bäckerläden zu vermieten . Zieten-
ring 5._ 2164

Laden mit Wohn. u. Lagerkeller per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Walramstraße 6, 1 r . 8 12649

&r . Eckladen, anschl. 8-Z.-Wohn., ge¬
eignet für Drogen -, Kolonialw .-,
Aüfschniitgeschässt sof. oo. später zu
verm. Osf. u. T . 127 an Tagbl .-

_Zweigstell e, Bismarckr. 29. 81 5846
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu

vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1. 2199
Wohnungen ohne Zrnnrrer-

Angnbe.
Feldstr . 21, P ., Kutscher-Wohn., Stall,

gr. Remise, Futterra um bill.  2777
Lehrstraße 16 neü ^cherger. abgeschll

, . __ Ms.-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 l. 1771
Zimmer zu Bureaus geaeiäuet . ver .I Römerber » 6 kl. u. gr . Ms.-W. 2098
-4 nt . .. . ^ i ' -

Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., ev. frü her. 2775

Meine Langgaffe 2 2 Helle Parterre-

1. Oktober zu vermieten . 2547  Schülberg 11 einige^ ans.-Wöhn/
Luisenstr . 24 Lagerräume , Pureäus .

u. Keller in ied. gewünschten Größe Sedanstraße
zu v. Näh. das. Tavetenaesch. 2071

verin._ Näberes 1 St . r.
zu

2093
6 2 kl. Wohnungen

preiswert zu vermieten . 2.606
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Auswärtige Mohnnngen.

Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, sch.
3-Zim .-Wohnu ng. 270 Mk. jährl.

Sonnenberg , Kaiser -Friedr .-Str . 12,
in , herrsch. Villa 5-Zim.-Wohm m.
rerchl. Zub ., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. m  ve rm. Näh. Part . 2112

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 102,
hübsche 4-Zim .-Wohn. m. Vorgart .,
freie sonnige Lage, an ruh . Mieter
zu 850 Mk. per 1. Oktober zu verm.

^Nah ^ Cafs „Alt-Deutschland".
Möbliert» Zimmer, Mansarden
_ _ rtr.
Adlerstr. 30 2 möbl. Zimmer , billia.
Albrechtstr. 3, 1, gut möbl. sev.  Ziml
Albrechtstr. 3, 2. mbl. Zim . m. Pens.
Albreckststraße 11, S . 1. Schl aiit . frei.
Albrechtstr. 14, Fsp., g. m.  sev . Zim.
Mbrechtstraße 27 einfach möbl. Zim.

rm 1. St . mit Peni .Zbill. zu verm.
Brrtram str . 4, 3 L, frdl.  Z .l 20 Mi.
Be rtramstraße 12. 1 l., gut m. Z. b.
Bismarckrin » 16, P . l„ schön möbl.

Zimme r mit Klavier zu verm.
Bismarckring 21, P . r „ gut ^ möbll

Wohn-  u . Schlafzimmer zu verm.
Bismarckrrng 33, 2 L, gut mbl. W.-

u. Schlafzim . m. Ball . u. Schreib¬
tisch an bess. Herrn  sofort zip vm.

Bismarckring 42, 2 L sch, möbl. Zim.
Bleichstr. 13, 2 I., Z„ 2 B.. hzb. Pcsd.
Bleichstr. 15, 1, frdl . mbl. Zl äTbT' H.
Bleichstr. 17, 2 l., 1 o. 2 m. Z., a. Pi
Bleichstr. 27, 2 r., gut möbl sonnig.

Zimmer bill ig zu verm.
Blücherstraße 9, Mtb . 2 l ., möbl. Z.
Blücherstr. 14, 2 l.. möbl. stii- bill.
Blücherstr. 16 m. Z. m. Kaff ee, 8.50.
Blücherstraße 24, P .. möbl. ZiäD' snf
Blücherstr. 24, 3 l„ möbl. Zi mmer.
Blücherstr. 26, 2 t „ frKT mobl. Zim.
Dotzheimer S tr . 18, 1. möbl. Z. fr ei.
Dotzheimer Str . 42, 1, gr. gut mbl.

Zrm. m. Badegeleaenb. p. 1.  Sept.
Drudenstr . 8, 2 l.. möbl. Kim.. 15 Mb
Eleonoren str. 3, P . L, nt. sev. Zim.
Eleonoren str. 7,  2 r ., möbl. Z., 3.501

Emser Str . 31, P .. gut möbl. Zim.
Fanlbrunnenstr . 5,̂ 2 l., sch, m. Zim.
Faulbrunnenstr.  6 schön mö bl. Mansl
FaulLrunnenst r . 9, 2 r .. gut m. Z. fr.
Feldstraße 1 Schl afstelle frei.
Frankfurter Str . 25, sch. mbl. Zimbml

Penno n zu  vermleten.
Friedr 'ichstr. 8, 3, Arnold , g mbl Z
Friedrichstr. 9. 2, Rupp,' gut m. Ms.

mrt vo ll. Pe ns.. monail ^ 50 Mk.
Friedrichstr. 57, F sp. f . m^ Z.. 12 Mk.
Friedrich str. 41, 2 r. , sev. ZI, 1—2 Bl
Gustav-Adolfs tr aße 5, Hv..̂ f. mbl. Z.
Hellmundstr . 11, 2 l.. möbl.  Zimmer
Hellmundstraße 27 möbl. Munturde.
Hellmundstr . ßl fl ^ gutinöbl . Maus.
Hellmundstr . 38, 1 l., sch,  mbl . Zim.
Her mann str. 9 MansTänDBeii billig,
Her mannstr . 15 mbl. Ms. Näh. Lad.
Hermannstr . 15,  2 r .. m. Z. u. Mansl
Her »,annstr . 16, 1 L,  möbl . Maris.
Hirschgraben 18, B. 1 r ., möbl. Zim,
Jahn str. 26, 1. m. Zim ., sep., 20 Mk.,

od. W.- u. S chlafzi nn, stv.. 40 Mk.
Karlstraße 30, HT mil möbl. "Zim.
Karlstr . 41, 3 r ., sch. Z, g,  Kurg . o Di
Kirchaafle, 17, 2, gut mbl. Wohn- u.

Schlarzrm. mit Schreibtisch preisw.
Kirchgasse 49, 3l7iTiE Zim.

mit 1 oder 2 Betten zu vermieten.
Luisen str.  17 , H. 2 I., frdl . möbl. Z.
Marktstraße 26, 2 l., ein schön möbl.

Zimm er zu vermißen ._ _ _
Manergasse 9, Laden, einfach möbl.

Zim mer zu vermieten ._
Michelsberg 7. 3 St ., bei Lauer , gut

möblierte s Zimmer zu verm,_
Moritz str. 7, 2 L,  m öbl. Fr tsp.-Zim.
Moritzstraße 10, 2, sep. möbl. Zim.
Moritzstr. 39, Hth. 1 l., schönes Logis

für 3 Mk. per Woche mit Ka ffee. ,
Moritz str. 52, P ., mbl . Zim. m. Penf
Müllcrstr . 9. Part, , mbl. sch.  Ms .-Z.
Nikolasstr . 8, 2, mbl. Zim . mit 1 öd.

2 Betten , mit od. ohne Pension.
Oranienstratze 21 sch. m. Pärt .-Zim.

zu verm. Näh. 2. S tock._
Oranienstr . 22, P . L, sch, m. Z. sep.
Oranienstr . 54, Mtb . 2 r., sch, nt. Z.

Philippsbergstriche 17, 1 l.. sch. m. Z.
Rheinstr. 33 m. Zim ., ev. m. Wohn¬

stm. u. 2 Bett ., bei Schipper , Lad.
Rheinstraße 63 Wohn- u. Schlafzim.

mit 2 Betten zu vermieten.
Riebkstr. 5. Hth. 1, m. Z., W. 3 Mk.
Riehlstraße 6, Vdh. 1. saub . uchl. M.
Riehlstraße 19. 1, sch. nrbl. Balkz. b.
Riehlstr. 19, 1 r ., möbl. Mcms. zu v.
Riehlstraße 12, P ., schön möbl. Zim.
Riehlstr. 13, M. 1 r., mb. Z. W. 3 M.
Schaxnhorststr. 12. 3 r., m. Z., s. E., b.
Schillervlatz 3, 2. saub. mbl. Ms. bill.
Schulberg 11 m. P .-Z. m. Kaffee 18.
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr . sch. m. Z.
Walramstraße 12 saub. möbl. Ms. b.
Walramstr . 25, P ., schön mbl. Zim.
Webcrgaffe 3, Hth.. saub . mbl. Maus.
Webergaffe 23, 3. g. möbl. sev. Z. fr.
Wellritzstr. 39, 2 r ., mb. Z., 1 o. 2 B.
Wellritzstr. 48, V. 2 l., sch. m. Z. sof.
Wörthstr . 14. 1, möbl. sep. Zimmer.
Aorkstratze 17. 1 I., gut möbl. Zim.

Leere Zimmer und Mansarden ete.
Adelheidstraße 37. 2. sch. Maus . sof.
Bertramstraße 22. 2 r., Maus ., Vdh.
Bleichstraße 24 eine leere Mansarde.
Bleichstr. 26 mehrere Ms., a. od. aet.
Bleichstr. 39 gr . leere Mcms. sof. o. sp.
Bleichstraße 39, 1 I., leeres Zimmer.
Blücherstraße 8, Hth. gr. einz. Zim.

z. 1. Sevt . Nah. Bdh. 1 links.
DelaSpeestraße 6 2 leere Zimmer,

auch einzeln abzugeben.
Frankenstr . 9 sch. heizb. Zim . zu vm.
Frredrichstraße 41 1 gr. Mans .-Znn.
Goethestraße 7 l. gr . Mansarde z. v.
Hellmunbftraße 31 heizb. Mansarde

zu verm. Näh. Vdh. 1 l. 315568
Hellmundstr . 34. 1. leer , sevar. Zim.
Hellmundstr. 37. Mtb ., Frtsp .-Zim.
Hermannstr . 15 leere Maus . N. Lad
Hermannstr . 19, P ., schöne gr. leere

Mans . mit Herd per 1. August.
Jahnstraße 13. P .. sch. leere hzb. Ms.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

Kirchg. 13, 1 L, sch, hzb. Ms., einz. P.

Oranienstratze 8, 1. St ., 2 Z„ auch
für Bur geeign., auf Okt. zu vm.

Oranienstr . 35 2 hzb. Ms. p. 1. Sept.
Phikippsberästr . 32. P ., schl Frtip .-Z.
Platter Str . 34 1 leere Mans . zu v.
Riehlstraße 19 große Mansarde mit

Alkoven u. Keller 12 Mk., zu vm.
Scharnhorstttr . 31. 1 l., leer . Fsp.-Z.
Schiersteiner Str . 2 leere Mansarde

zum Möbeleinstellen zu vermieten.
Schutgasse 5 2 kl. Mansarden zu vm.
Schwalb. Str . 75. V. 2 l., gr. l. Z. b.
Schwalb. Str . 89 1 « STB- p. lTÖfil
Sedanstraße 8 leere Maus , zu verm.
Steingaffe 21 Ms. m. Herd u. Wässer.
Stiftstr . 22 1 a. 2 Mans . bill. z. vm.
Wellritzstraßs 39 1 od. 2 Zimmer,

Mansarden -Wobnuna zu verm.
Westendstr. 19 leer . Zim. u. l. Mans.
Kelter, Remiftn, Ktallungen ete.
Abelheidstr. 64 Lagerkeller z. v. 2057
Blüchcrstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdel, 1663

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. 311144

Dotzh. Str . 98, V. 1 l., StallZI ^ L Pf.
Dotzheimer Skr . 109 Stall f. 2 Pferde

nebst Futterr . u. Rem. sof. 2102
Elsäffer-Platz 8 Autogarage u. Werk¬

stätte zu vermieten . 8 13823
Frankenstraße 17 Stall mit Remise.
Gustav-Wolfstr . 5 Stall , Rem., Heusp.
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten . 2104
Hellmundstr . 31, Vdh. 1 l., Stall für

1 Pferd u. Remise, a. m. Wohn.
Herderstraße 26 Stallung , mit oder

ohne 2-Zim .-Wvhn., zu vm. 2677
Jahnstraße 3 Stall für 2 Pferde,

Remise, Futterraum , 3-Zim .-W.,
sofort zu verm. Näh. B. P . 2196

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mit Wohn. 2687

Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine
Remise zu verm. Näh. das. 2108

Riehlstr . 19 2 Auto-Garagen zu vm.
Röderstr . 29 Stallung u. Remise sof.

Sette 13.
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 P ferd, Remi se, Heubod en. 2858
Schierst. Str . 20 Bierk., St all, u. W.
We ll ritztzr. 21 St all f. 2—6 Pf . M
Westends tr . 20 Bierk., 2-Z.-W. »974»
Borkstraße 16 großer Hofkeller und.

geraum. Werkstatt sof. z. v. 81 1145,
No rkstra ße 23 Bier kellê zl v. H2? W
Zimmermannstrl 3 Stall f. mehr. PH

mit Fu tt er- u. Wageur . 3 11146
Stallung für mehr. Pferde nebst sch.

3-Zim .-Wohn., gr. Hof u. Neben--
räume , hinter der neuen Kaserne,
bill. Näh. Se danplcch 3, Ir . 313846

Schöner Lagerplatz, eingezäunt , so¬
fort zu vermieten . Näh. Ludwig,
Schillervlatz 8. 2858

Kinder !. Ehepaar sucht z. 1. Sept,
2 schöne Zimmer u. Küche. Ofs. u.
E. 322 an den Tagbl .-Verlag.__

Dauermieterin
sucht sofort sonnige 2-Zim .-Wohn. in
Sonnenberg oder Nähe. Off. unter?
S . 322 an den Tagbl .-Verlag.

Einz . Dame
sucht nördl . od. nordöstl. 2—3-Z^W.
m. Zub., frei u. sonnig gelegen. Off,
unter G. G. vostl. Berliner Hof.
Aeltere alleinsteh. Offiziers -Witwe

sucht zum Okt. große, der Neuzeit
entspr . 3-Zim .-W. m. Zub., hier , rn
rub . Hause (Sonnenseite w. moal.).
Off . n. B. 326 an den Tagbl .-Verlag.
Z. 1. Sept . 3-Z.-W. gef., wo gest. rst,

2 Schweine u. 3 Ziegen zu halten.
Off , ü.  M . 327 an den Ta gbl.-Berlag.

Dauermieter sucht möbl. Zim.
mit sep. Eing . zum 1. Sept .,̂ nicht zu.
weit vom Hauptbahnhof . Off . m. Pr.
unter G. 326 an den Tagbl .-Berlag.

Dauermieter
sucht schön möbl. Zimmer , event.
Pension . Off. unter I . 326 cm den
Tagbl .-Verla g._ __ _

Kleiner Laden, in bester Lage,
gesucht Grabenstraße 2, 2 l. _

1 Zimmer.
Adlerstr . 30 e. gr. Part .-Zim. u. K. in.

Abschl. p. 1. Okt. z. v. Näh. Part . r.
8 Zim mer.

Göbenstk, 18, Mtb. n. Hth. 2-Z.-W.
ls Pärt .-Wohn., 2 Zim.
0 u. Werkst, od. Lagcrr.

per 1. Okt. zu vm. N. Zingel. I .St.
AM- Schöne 2 Front sp.-Zimmer

mit Küche und Zubehör sof. an Dame
o. Ehep. io.  K.) z. vm. Besicht, vorm.
Billa Bachmayerstr. 14, Part . 2815

3 Zimmer.
Fnuwrunncnstr . 7, Hth. l . 3 Zim.,

1 Küche, ev. 3 Maus., zu verm. Näh.
bei •Soit --*-» !»*. Goldstbmiev.

Kriedrichstratze 7,
Gartenhaus 1. u . 2» Etage,
3-Zimmcr-Wohmmg mit Zubehör
auf. 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Hartingstraße 13 3-Zimmer -Wohn.,
mit allem Zubehör u. 2 ineinander-
geh. Parterre -Zim . an einen einz.
anständ . Herrn oder ältere Dame
sofort billig zu verm. Zu erfrag.

. 3. S t., bei Herrn Lehrer Mai . 2861
Kapellcnstratze >6 schöne Fröntfpitz-

wohnung, 8 Zimmer und Küche, an
^riihig ^ Leute zu verm._ Preis 500 Mk.
Steingasse 15, 1, mod. 3-Ziml-Wobn.

mit Mansarde, cv. mit Nachlaß, auf
_ sofort zu vermieten._ Näh. 3 l.

Wilhelmstratze 18,
Gartenhaus Parterre,

»st eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kcllerräum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
juwclier I . H, Heimerdinger , Wil-

^ helmstraße 38._ _ 2116
Wörthstraße 5, Part ., 3 Zim., Küche

u Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten müssen. 2877

4 Zimmee.
MN

Am AZlerhad
(Stdlerstrahe6),

1 Min. v. d. L nggassc, mod.
4- und 5-Zini .-Wohnungen
mit allen modernen Einrichtungen
ii. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu vermieten. Näh. im Hause b.
ij . Seliramm , Wwe. 2385

jahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-Zim .-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Aufzug, Tresor -c., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber._ __ 2594

fbfteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wohnung , per 1. Okt.
zu verm. Näh , das. Bart . 2418

HWiröt. 101, JÄ LtzKL
Balk. sow.Zub. p.sof. os. sp. zu v. N.2l.
TENttsstratze Ä, 3,

schöne4-Zim .-Wohn., Südseite , Bade-
zim., Personenaufzug , per 1 . Okt.
zu verm. Näb. 1. Et . links.

Dauermieter.
2 geb. ält . Herren f. in sch. gel. Hause

eine leere Etage . 4 Zim . m. Balk.,
Frühstück u. Bedien., mtl . 150 Mk.,
z. August, Sept ., a. spät. Offerten
u. S . 126 an den Tagbl .-Berlag.

_5 Zimmer.
Kleine Burgstraße 1

5 Zimmer, Bad ufw., seither v. Arzt
bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh, daselbst, Pvrzellanlad . 2391

Dotzheimer Straße 53 , 3, elegante
6-Zim.-Wohn. auf 1. Oktober zu vm.

^Näh ^ bei JFelltoas -lt , ^ art _ 2266
fjpfifivnfif » 1 n. d. Parkffr.. herrsch.
AskßlilUsjL 1, Wohn.. 5 gr. Z . m. Zub.

U. Fremden;.,, sof. o. sp. Näh. Bach-
mayersir. 8 o. Bü ro Lion L Cie. 1859

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober

_zu verm. Näh, das. Part ._ 2420
Marktstraße 14, 1. Etage , 5— 8 Z.,

Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagen -Geschäft.
Näheres im Eckladcn bei , 2393

Peter Quint.

Rheinstraße 7®, I,
moderne gr. 5-Zim .-Wohn. mit Bad,

Gas , elektr. Licht, ev. mit Bureau,
auf Oktober zu verm. Besicht, von
10—12 u. 3—6 Ubr. 2720

NüdesheimerStr.24
1. Etage, schöneb-Zimmcr-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
sofort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei Metsrer . 2119

6 Dimmer.

Klrjser-FrjedlM-Ning 28, 3.
Herrschaftliche6-Zimmer-Wohmmg zu
vermieten. Näh. 1 St . ‘4825

Biktoriaftraße 17,
hochherrschaftlicheWohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralhciz.
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Rcichs-
b an k. _ £ö76

filcine Ulltzkliiißcssk 5,2,
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
neu hergerichtet, Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad. Balkon, Gartenben ., Gas u.
elektr. Licht, per sof. ober 1. Okt. c.
zu verm. Besichtigung u. Näh. d.
W Kapves, Kl.  Webergal ?e 13.

Z Zimmer. _

Adellheidstrc-ße 74 ist ein?
herrschaftl. Wohnung von 7 Z«m.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelhekdstraße 74, P . 2600

Adal ?salle «14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergericktet,
per 1, Oktober 1912 zu vermieten.
Anzusehen von 11 bis 1 Uhr,
Näheres Part . 2251

MOch . Nl .38,!.8t.,
hochherrschaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele u. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen-
aufzug, per sofort oder später
zu verm. Näh,das. od. Part . 2170

8 Zimmer und mehr.
AdölfsMeHl

Wohnung von 8 Zimmer , m. reicht.
Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermiet en._ _ 2336

MW. lflnsräss
Bad, 2 große Balk., all . Zub. 2127

Zu feinst. MLerriage
(Parkstratze)

Hochpart, mit Souterrain , 19 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off u
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334

Großer Laden
Marrritirrsstraste 14
einige Monate für Ausstellung
oder Verkauf zu vermieten. Auskunft
im 1. Stock._ 2770

Moritzstr. 45 g. h. Werkst,, elektr. Betr.
Mn Jtair. 38

per sofort oder später. 2133
Ncugaffe 4 LaÄSN z. 1. Okt. zu
_vm . Näh, das. 1. Et. Weygandt. 2225

MWcr -Ladc»k/EL *

Zäden und G - schäftsrnnme.

AM AßlktÜlld ^ /tttraße 3,v*W groß,r , [)Cuet
Laden zu  verm . Pr 500 Mk. 2744

Am Ädlerr-ad (Adlerslrgßc"3̂ roß"-
he-le Lagerräume, auch als Wcrkstätte.
zu  vermieten. 2743

Kleine Bnegstrasze 4
Laden mit oder ohne Wohnung per

Oktober zu vermieten.
Mankenftr« 22 LadeiSmit̂ Zlm^Wohnung zu vermieten.

Friedrichstraße 10
1 helle Wcrkstätte. 130 am groß

ganz oder auch geteilt.
1 ko. 90 c,m, auch für Kunstmgler

seh- geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 ! 0. 180 om groß, ganz oder geieilt.

per sofort zu vermieten.

■Zwei Läden
®ra?«*cnfacr! c 3c n. Ecke Marktstr ..

Pctr . 9,59 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-

—rrchtu ng, tofort billia zu v. 812527
Langgasse 48 , 1

BöEjIfil. SkssWz . « « k
Lage, Ecke Weber-

gaffe, 4 große Schaufenster in der
—anggaße. 1 Packraum, Parterre,

od. später zu vermieten.
Glasschrlber - Ausstatt . kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bureaus ._ _ _ 2131

TOnrftftr sW ^ rößc"LHcr-
22 UUU |U . Ou  rStnit « nit Pack¬

raum und Kontor zu verm. Näb. bei
M., Meier , Nikolasstr. 41. 2132

Webergasse5
(Eingang Spiegelgaffe 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für ,Aerzte, sowie jedes fein.
Etagengesch. Näh. im Hause od.
Main zer Str 44. Tel. 6327. 2713

Wehergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl,

Biebricher Straße 37, Part . 2138
Weberaaffe 25

Entresal f. Gesckäftszw. per Okt. zu
_verm . Näh. 2 St . 2425

Wetlritzstraste 45
ein gr . Ecklnden (auch geteilt) per so¬

fort oder später zu vcrmietcn, Näh.
—.Metzgerladen._ 612075
Wielnudstk » 8 Laden, fiit Kurzwaren-
_ llcsch. gee ignet, m. Wo  n zu verm, 2140
Eckladen m. Wohnung , in w. z. Zt.

Kolonial - und Biktualienhandl . cal
26 I . betr . w., p. 1. Okt. bill. zu v.
N. Atel, graph. Rckl., Adlerstr. 30.

Zrr vermieten.
Die bisher vom Hansa -Bund inne-

gehäbten Bureauräume (4 Zim .)
im Hause Bahnhofstraße 8, Gth.
Part ., sind per sofort anderweitig
zu vermieten . Näheres daselbst
vormittags von 9—1 Uhr.

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
SBiltfner . Dotzheimer Str . 43.

«WM.
2 Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher

Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Jnstiz -Rat
Kullmann , Lnisenplatz 1. 2148

m. Sons., gr., hell, Marktstr.32
i4. ttvi . ll (Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bach maye rstr. 8. 2145
Geräumige Werkstätte «» auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu Ver¬
mieten. Näh. Borkstratz? 29, 2 links,
und Mauriti us straße 7, Part . F352

"Laden
mit Ladmzim. u. Geschäftsräumen prcir-

wertzu verm. Moritzstr.22,1. Et. L086
Eckladen

Schwalbach. Str . 47, Ecke Mauritiusstr ..
6 Schaufenster, « out., zum I .Okt. zu
verm., cvti. geteilt. n,äh. 2 lks. 2135

irofe, hklle MerWWe.
mit oder ohne Wohnung, sofort oder

später zu vermieten . Näh. Mork-
straße 29, 3 l., G räb er. W52

Metzger-Laden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumer^
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das, bei Mayer , 2 Tr.  17354

£abcu für Färberei
und äiem. Waschan'wlt, Manu-
faktiirivaren od. besseres Sxesta !-
geschäit mit 2-Z.-Wyhng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. ' Näheres
EBüiin -' i-, Dotzheimer Str . 43.B11150

Grotzcr Lasen
mit 2 oder 3 Zimmer fo-ort oder spät,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straße 96.
2. Stock, von 10-^ 2jiiib 3 —7 Uhr.

Pepsin Per ifelM
per sofort oder später zu vermiet m.

Fri edrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2143
mit 2 ZimmH mMKuche^ ü
verm. Karl str . r>, i  lks.Laden

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näb.

bei &»I». Weil , Wilhclmstr. 4. 1737

Metzger-Laden,
Ecke Zietenring u. Waterloostraße 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., ev. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr. Wohnräumen
u. reich!. Zubeh., neu hergerichet,
per sof. oder später billigst zu vm.
Näh. Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Blei chstr. 47, Bur . Hof. B 14253

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
_Hausverw alter Holz, dase lbst. 2161

Kondltgreln. Casa
mit Bäckerosen, in bester Geschäfts¬

lage von Mainz , 25 Jahre mit gut.
Geschäft betrieben, ist per 1, Okt.
wegzugshalber zu verm. Offert , u.
K S . 41 hauptpostlagernd Mainz.

_ Dillen und Häufte.
Kleines Hans,

bestehend aus 6 Zimmern , Mansard.
u. Küche, Michelsberg, zum 1. Okt.
1912 zu vermieten . §876

_Näh . Hausbesitzerverein.Billa.
mrt allen Beguemlichkeiten der Neu¬

zeit vornehm ausgcstaktet, zu ver¬
mieten oder zu verk. Sie enthält
gr. Diele , 9 Zimmer , Kammern,
Zentralheiz ., Gas u. elektr. Licht.

_Näheres dase lbst  Augusta straße 19.
Zn schönster Lage, ff GKZM -H

nahe der Parkßraße,
7 Zimmer , 3 Frontspitzz., Küche re.
preisw . zu verm. ob. zu verk. Kann
n, als zwei sch. 3-Zim.-Wohn. m.
Zub . verm. werd. Off. L. H. 209
Hallgarter ^Straße 4, 2 l. 314105

Neii .^Biä -», WälkmLMr. 64. nciurb.,
9 Z., Diele, zu oernt. Bei. 4 - */*6.
Näh. W. Bergen, Albrechtstr. 39, 1.
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Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben-
räumr . schöner Garten mit Aus-
Harra nach de» Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Nikolasstraße M. 8349
Plen&olonie Gßechelm

Stuss &am  zu vermieten o. zu verkauf.
RU . Eigmheimstraße 11. 2781

Ansrnarttse Mohunngsn.
I « Biebrich a . Rhein

viS-a-viS der Lerz -Jesu -Pfarrkirche,
m der Bill« Hubertine ist e. schöne
5 Iimmerrvohnuna
im Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , elektr. Aufzug u . Diele.
Preis 899 Mk. jährlich. Gesunde
freie Lage. Näheres da selbst.

Möblierte Mahnungen.
Gnt mSbl. Part .-Wohn., 3 Zim . mit

Küche, Gsrtenben ., fof. billig zu v.
Bef. 9—1 vm. Bierstadt . Höhe66.

G «t mSdi . 8—3 - Zim . -Wohnnng
preisw. abzug. Moritzstraße 37, 2 l.

Möblierte Zimmer , Mansarde«
_ tto.

Friedrich sie. 9,  2 , Rapp , n. b. Wil-
helmstr., eleg. möbl. Zimmer billig.

Kecoerstr . 13, Hpt., schönes mobl.
Zimmer  z u vermieten. -»arlftr.41,1r..ickön nröbt.Z.,freieAuSs.. BadegÄH., in best. Häuslich?.,
zu vm. Event. Bens., gr.  Sauberk.

Langgaff- 39mbl . Z. a. v. d. Tr ., sep.
Moritzstratze 11, 2 St ., möbliertes

Wohn- und Schlafzimmer , separat.
Eingang , per sofort zu vermieten.

Öranrenstraße 25, 1, hübsch möbliert.
großes Zimmer zu vermieten ._

Rhein anuer Straß « 20 , Bart , lks.,
schön möbl. Zimmer zu vermieten.

Schiersteiner Strntze 11, «St». 2 r.»
eleg . ein «. Wohn - u . Echlnfzim.
mit 8 Bett , zu verm «, a . geteilt.

Schwalbacher Gtr . 53 , 3, h. möbl. Z.

Webergaffe 58. 2, Mitte , möbliertes
_Zi mmer zu vermieten

Mestzaderrer Tasbl-rtt. Freitag , 9 . August 1912. Nr . 368.

_v)» pu ut*- _M elepnt tll . Trainer
mit separat . Eingang an beff. Herr«

oder Geschüftsdame zu verm. Näh.
DelaSpeestraße 6, Parterre. _

m
best. Herrn abzuaeben
Straße 63, 1 rechts.

ermer
15632

Eleg. Salon u. Schlaszim mit Ball,
für 59 Mk. mon. an nur ruh . Pers.
zu v. Kaiser -Friedrich-Ring 25, 3.

Möbl. Zimmer , mit u. ohne Pension
ist preiswert zu verm. Auch können
sich noch Mittagsgäste für in und
außer dem Haufe melden. Pensto»
Haßmann , Karlstr . 35. Tel 3991.
Wchn- md idilafiimier,

eleg. möbl., event. 2 Betten, sehr preisw
zu verm. Körnerstr. 6, 3 l.

Möblierte Zimmer
zu verm., auch f. Einjährige geeign.

Näh. Rheingauer Str . 8, Part , r.

In eleganter Billa,
3,Min . v. Kurhaus, sind hohe
kühl « Zimmer jeder Größe mit
Frühstückv. Mk. 3.59 an zu ver¬
mieten. Großer schattiger Garten,
Bäder aller Art . eventl. auch
diätetische Verpflegung. Parkseite.
«ounenberger Straße S.

Paffend für Arzt.
2—3 möbl. Zimmer, 1. Etage, beste Lage,

im Zentrum der Stadt , zu vermieten.
Telephon, Gas, elektr. Licht vorh.,
eventl. auch Wafferl. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag.  Qh

Keller , U rmifen , Ktallunge « eie.
Adslfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 2164

Stallung «8Äär„.

Gr. WeinkellerK ""’•.3 .2155
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . Bl3089

Gr. fartcller“ •38a -- 81-o. sp. zu vermiet.

Aelteres Ehepaar
sucht 1 Zimmer u. Küche, Südviertel.
Ort , u. K. 323 an den Taaül .-Berlag.

Gesuchtz. 1. April
2 4-Zimmer °Wohnungeu in einem
Hause, möglichst 1. u. 2. Stock. Off.
unter D. 128 an Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29._ B15913

6- 7-iüMitr-PoöMitj
mit Bad, Gas u. elektr. Licht in freier
Lage von ruhigem Mieter <2 Personen>
Ende März 1ML3 gesucht. Zweifamilien¬
haus bevorzugt. Angebote mit Preis-
angabe unt. W. 322 an den TagbL-Verl.

Mel jmtje Damen Men
Preisang . an Helene Neren
furt a. Oder, Karlstraße 23 F136

Dauermieter
sucht gut möbl. Zimmer , Nähe Bahn-
bof-RkNg, als Alleinmieter . Off. mit
Preis u. Z 326 an den Tagbl .-Berl.

Datnbathial 23 ^ Neuberg 4.

JKaus DambaeAfal
neuzeitlichste Pension am Platze.
Gr . schattiger Garten . Nähe Koch¬
brunnen « . Wald , Zimmer u . Woh¬
nungen möbliert und unmöbliert.

Mäßige Preise . Teleplu 34t-

Wiesbaden . Paulinenstrasse 4,
f. ruh , Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min, v . Kurhaus.
Farn .-Pens . I . Ranges m. a . Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkL Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Krass.

Fernruf 646.

TaunuHr.N 2.5t.
Pension Thuringia,

neu möbl. Zim ., Balkon, Garten,
elektr. Licht, Lift , Bäder , mit Frühst.
2 Mk. Volle Pensi on 4 Mk.

Pension vittrich,
Friedrichstratze 29, 2. Etage,

eleg. möbl. Zim . m. 1 u. 2 Betten
auf j. Zeitdauer , m. od. ohne Pens .,
auch vegetarische od. jede v. Arzt vor-
geschriebenc Drät . Auf Wunsch ganze
Wohn., 6 Zim ., möbl., mit Küche.

Für zwei Damen
zwei ineinandergchende Zimmer , in
ruhiger Lage, mit voller Pension ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe unt.
K. 327 an den Taebl .-Verlue.

Jeder Mieter
verlange die Wohnungsiteten denHans- ü.(MMto -Vereliis

®S. V.
Heeohäftsstetle: Luise nt irosse IS.

Telephon 489. p 37g

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Lie..
Bahnbosstratze ».

Telephon 7VS.
Größte Answahl von Miet- und

Kanfobjektcn jeder Art.

S kW, 88d m w
| Königüdxcr Hofspodttour
cttcnmaycp

®tadt -llmzüge.
UebepsiedelMBgea
von send nach auswärts.

Aufbewahrungen
fiir kurze und längere Zeit,

Verpackungen»
Spedition von Hinterlassen.
si J.attrii , Aussteuern etc . etc.

Bnrean:
S  IVfkolasstrasse 5.

Geld-und Immobilien-Maist der Wiesbadener

Ka prtaiien -Gefrrche.
7990—8990 'Mark

auf  2. Hhpothek ä 5 % auf Geschäfts¬
haus , beste Lage, gr. Stadt , per bald
oder später gesucht. Offerten unter
M 765 an den  T agbl.-Berla g.27

Es werden auf Haus in erster Lage
hier 20 —85,090 Mk . auf 2. Hypothek
für letzt oder 1. Oktober gesucht. Erbitte
Antwort u. IV. 327 a. d. Tagbl.-Berl.60M0M. fliif1,W.l̂es.
Adr. Postlagerkarte 53 Wiesbaden 1.

JenMoüMrn -UerkLufr.
" Billa a. Kurpl 'lg 3” n " 55.0MM.
Off, u. Po stlagerkarte 26, hier._flßfaiiiKien-plla,
Law)esdenkmal) zu »er?, ober zu verm.
Architekt W. nidion , Wiesbaden,
Balmtzosstratze 4. Telephon 6472.

WegzugshaSber
Villa Ncrsvergstr .19, 54 Ruten,
8 Zimmer, schöner Garten, preis¬
wert zu verkaufen. Herrliche Lage
unmittelbar am Wald, nahe der
griechischen Kapelle. — Näheres
WphnnngknachweiS -Bureau
Iiion &,  Cie ., Bahnhoistr. 8.

Billa
mit Autogarage , Fritz Kallc-Str . 11,
enth. 19 Zimmer , 2 Küchen, Bad u.
reichl. Zub., elektr. Licht, amerik. Luft¬
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 19—1 u.
4—6 Uhr. Näh durch die Agenten od.
nebenan im Baubureau . Äiebricher
Str . 34, Söul ., od. im Hause selbst.

MMWWer
Billa.

10 Zimmer, großer Vor- und
Obstgarten, za. 50 Ruten, zu
78,0 0 Mk. zu verkaufen. Solides
Patrizierhaus , nahe dem Walde.
Offerten unter T. 301 an den
Tagbl -Verlag.

Reu erbaute
moderne Villa
Ecke Grillparzer- u. Mosbacher-
Straße , zu verkaufen , eventl. zu
vermieten . Einzusehen vorm.
11 bi« 1, nachm. 4 bis 6 Uhr.

Hochherrschaftliche
Besitzung zu verk.
Billa , 9 Zimmer , 6 Manst , Pferbe-

stall nsw., ca. 2s4 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendb., Nähe Kur¬
aulagen , Haltest, der elektr. Bahn,

l,

reflekt.
ifen. @efl
:. U. G. 321 an den Tagbl .-Berl.

Eltville a. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage» 7 Zim., m. reichl. Zub., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,900 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb . Straße 16s.

Wegzugshalber
z«verkaufen.
Haus mit 44 Qnadr .-Ruten
Garten , mit vollständ. Ein¬
richtung für Seifensiederei,
Preis 32,099 Mk. bei kleiner
Anzahlung . Näher , durch die
Jmmobilien -Agentur von

I . Ehr . Glücklich,
Wiesbaden , Wilhelmstraße 56.

Haus nebst großem Hof,tth.,«tallungu. Remise, wegenrankheit unt . günstigen Beding, zu
verk. Westendstraße 28, Weimer.

DU
Beabsichtige meine

-tt.
inmit sehr schönem Anwesen

reger Stadt des

RheinWues(Hessen)
zu verkaufen. Off. u. A. 563
an den Tagblatt Vrlag.

«»ilr Aerzte.
Jfabs e. schön. Rheinstädtohens

ist eine schuldenfr. Villa mit
1 Morg. Gacie 1, sowie Nebentceb.
mit Stallung u. Autogarage bill.
zu verk. Das Anwesen eignet sich
fiir Arzt, da mehrere gross. Orte
in der Umgeh, keinen Arzt hab.
und gute Praxis sicher wäre;
auch wird in nächster Nähe ein
Kurhaus von ein. A.-G. errichtet,
um eine vorhandene bedeutende
Stahlquelle zu verwerten. Umgeh.
Off. sub. SS. 16 hauptpostl.

Geschäftshaus,
beste Lage, in Stadt Nähe Wiesbad .,
ist umständeh. günstig sofort zu verk.
Dasselbe eignet sich vorzüglich für
Bäckerei, Konditorei , Caf«, ebenso für
Metzgerei. Auch Eisenwarenhandlung
ist angebracht, da große Räumlich¬
keiten vorhanden sind. Reflektanten
w. Off . u. H. 325 an d Tagbl .-V. r.

ImmobUirn -Kaufgesuche.

Suche Haus.
Lage egal. Gebe Villa in Zahlung.

Offerten nur vom Ves. unter ll - 127
an den Tagbl.-Verlag. B15746

Gpevertett - Lheatev
Wiesbaden.

Freitag , den 9. August.

Polnische Wirtschaft.

Königl . Schauspiele. Geschloffen.
Residenz-Theater . Geschloffen.
Mophon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Tannusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Gabliffement ). Tägl . : Gr . Konzert
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
WalhnKa-Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Dass-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.

Nsiks -ThrateN.
Freitag , den 9. August.

oder : Genie und
MIKK Leidenschaft.

Schauspiel in ö Aufzügen
von Alex DumaS, Vater.
Deutsch von Otto Randolf.

Personen:
Grinz von Galles . Richard Bauer
Erai von Koefeld . Otiomar Bloß
Plena , seine Gemahlin Ottilie Grunert
Lord Mewill . . . Avols Willmann
Gräfin Amhv.GoSwill Magdalena Stoff
Edmund 5(ean . . . Ferry Daubal
Anna Damby . . . Ella Wilhelmy
Salomon , Souffleur Max Ludwig
Pistol . . . . . . Jlka Martini
Peter Patt . . . . Heinz Berion
Bardolph . . . . Fritz Stürmer
Regisseur. Karl Graetz
Ein Konstabler . . K. Bergschwenger
Darius . Friseur . . Albert Maas
John , Preisboxer . Emil Römer
Tom 1 . . Karl Graetz
Davids Matrosen . . Heinz Berton
Georg! . . Georg Frei
Kitrp . Jennv Macket
Julie . Clotilde (Süden
Julies Amme . . . Lina Töldte
Ein Diener . . . . Ehr . Ketzmann
Gidsa . Marg. Hamm

Schauspieler. Gäste, Publisitm.

Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraah
und Gg. Okonkowsky. Gesangsiexle von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.
Adalbert Mangelsdorf,

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Dora Debicke
Erika, beider Tochter Else Müller
Geheimrat v.Veltcnius Jul . Markwordt
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbcntzcr . Mertz-Lüdemaim
Marga Hegewaldt . Erna v. Perfall
Han» Fiedler . . . Hans Kugelberg
FritzSperling,Aviatiker Malven- Deutsch
Steinöl ,Kunuhändler PH. MLßner
GrafKaffmirSchofinskr, Hans Meiner
Marufchka, . . Elfe Wilhelm
Saluschka, ^ U ûe , Dora Barotti
Petruschka\ Nichten • Helene Ascherfeld
AmmfchkaI . Grete Gebler
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangelsdorf . Mary Meißner
Mineben auf Rittergut

„Groß-Karjchau" . Hanfi Klein

Stcmpansk» auf Riiter-
gut „Groß-Karschau" Otto Hollatz

Knechte, Mägde auf „Gro -Kars bau."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt anf „Groß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103/* Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag , 9. August, vorm. 11 Uhr:

Konzert des städtischen Kurorchesteif
in der Koohbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Erich IV' mheuer.
1. Marsch der Priester aus der Oper

„Athalia “ von Mendelssohn.
2. Ouvertüre zu „Figaro» Hochzeit“ von

W. A. Mozart.
8. Ave Maria von Schubert.
4. Träume auf dem Ozean, Walzer

von Gungl.
5. Erinnerung an Rieh. Wagners „Tann¬

häuser “ von Hamm.
6. Ungarische Tänze von Brahms.

Abonnements- Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

.Nachmittags 4.30 Uhr.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper .Der Zigeuner¬

baron“ von Job . Strauss.
2. Phantasie a. d. Oper „Der Postillon

von Loniumeau“ von A. Adam.
3. Mein Traum, Walzer v. Waldteufel.
4. Kntr’acte aus der Oper „Mignon“

von A. Thomas.
5. Ouvertüre zu „Kong Stephan“ von

L. van Beethoven.
6. Miserere aus der Oper „Der Trou-

ba our“ von G. Verdi.
7. Ball ttmusik aus der Oper „La Gio*

conda“ von A. Ponchiolli.
Abends 8. 0 Uhr.

Leitung : Herr IConzertm. A. Schiering,
1. Ouvertüre zu „Phädra “ v. Massenet.
2. Zwei Lieder ohne Worte von

Fr. Mendelssohn.
3. L’Arlesienne, Suite von G. Bizet.
4. Morgenblätter, Wa 'zer von Strauss.
5 Ouvertüre zu Oper „Die Hochzeit

des Fig ,ro“ von W. A. Mozart.
6. SlavLche Tänze von A. Dvoräk.
7. Phantas e aus der Ope „Samson

und Lalila “ von C. Saint-Saens.
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ViksbÄtw Taglilatt.
Wöchentlich 12 Kusgaben. ^JSSSŜ SISm-K.

_ . vS *®6**.“ . . .. „ « *_ . *_ v» WVWJHW » ( KkTX %*&*» “ Bon 8 Uhr morgens bis s Uhr abends, außer Sonntag«.LSaKrr -Hallc geöffnet von 3 Uhr morgen? i >? 8 Uhr abend?.

Beznas -Preis sür Leide Ausgaben : 70 Big monatlich, M. L- viertelte hrlich durch den Verla»
Langgasje LI, ohne Bringerlah ». M . S.— vierteljährlich durch alle deutMen Postanstalten. ansschliehlichZ
Wcilellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen, IN Wiesbaden die ZweigstelleBis - H
warckring Lg, lolrne die Ausgabestellen in allen Teilen der L-tadt ; IN Bieorich: die dortigen Aus¬
gabestelle» und in den benachbarten Landorten und im Rhemgau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigeu -Auuahi»- : Für die Abend-Aurgabe bi? 12 US* mittags; sür die Morgen-Ausgabe bis r Uhr nachmitiagr.

Anrciaeu -Nreis iür die -teile : 15 Psa. sür lokale Anzeigen im „Arbeitsmarlt" und „Klemer Anzeiger
in ein^ itlicher Satzsorm; ÄPfg . in davon abweichender Satzaussühruna , sowie sur alle übrigen lolalen
Anzcî n. R Pfa für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Ml , für lokale Reklamen; 2 Mk. für ausw-rtig-
Reklamen. Silnze/dalbe . drittel und viertel Seiten, durchlausend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entiprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTageil und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Zrertag» 9. August 1912. Abend-Ausgabe. Nr. 569 . ♦ 60. Jahrgang.

Das Unglück der Fideikommisse.
Berechtigtes Aufsehen macht ein in der halbamt¬

lichen „Gla 'tzer Ztg ." erschienener Artikel, der ^die Zu¬
nahme des Fideikommißbesitzes in der Provinz Schlesien
feststellte und die „mit einer verwegenen Energie"
betriebene Bindung des Grundbesitzes als schwere
Schädigung der nationalen Interessen beklagt. Im
Jahre 1909 allein wurden , wie das Blatt mittelst , 16
Fideikommisse um mehr als 400 Hektar erweitert , und
8 neue mit mehr als 4300 Hektar errichtet. Zu
Ende des Jahves 1909 waren in Schlesien in 196 Fidei¬
kommissen nicht weniger als 674 000 Hektar gebunden.
Die Entvölkerung des platten Landes macht unter der
Zunahme der Fideikommisse geradezu reißende Fort¬
schritte. Wenn in einem Torfe bei Glatz innerhalb voll
etwa 50 Jahren die Bevölkerung von rund 1000 aus
650 Einwohner zurückgegangen ist, wenn hier die Be¬
amten schon größtenteils Polen sind, wenn vielfach auch
Tschechen aus dem benachbarten Böhmen an die Stelle
deutscher Arbeiter treten , so sind das alles Erscheinun-
gen. über deren brennende Gefahr für Kultur , mili-
tärische und nationale Kraft des Deutschtums kein
Streit zwischen den verschiedenen politischen Parteien
sein kann. Auch die Konservativen müssen, wenn sie
die Verhältnisse unbefangen betrachten, von den ernste-
sten Sorgen ob solcher Zustände erfüllt sein, wm denn
z. B. Fürst Hatzfeldt, der frühere-Oberpräsidentder
Provinz Schlesien, erst im Juni dieses Jahres im
Herrenhause auf den Bevölkerungsrückgang im Osten
und auf die Notwendigkeit der Ansiedelung von Bauern
und Halbbauern hingewiesen hat . Man braucht ferner
nur an die vielberufene, von den Landbündlern mit
so viel Unwillen aufgenommene Reichstagsrede des
Grafen Posadowsky vom Februar dieses Jahres zu er¬
innern , um sich ganz bewußt zu sein, welche Gefahren
drohen, Wenn der Großbesitz fortfährt , Bauerngüter
auszukaufen , um seine Latifundien zu vermehren . Der
Weg zu den Latifundien aber geht durch die Fider-
kommißbildungen hindurch, und wer die Anhäufung
riesenhaften Großgrundbesitzes in wenigen Händen als
Landschaden, als Hauptmoment der Entvölkerung , als
Ursache für das Eindringen slawischer Volkselemente
von Osten her beklagt, der muß in erster Reihe for-
dern . daß es überhaupt keine Fideikommisse mehr geben

Landwirtschjastsmmisterium! wird gegenwärtig
an dem Entwurf eines neuen Fideikommißgesetz-.-s ge¬
arbeitet . Wir wissen nicht, was es bringen wird , aber
wir wissen uns im Einklang mit den, hervorragendsten
fachmännischen Vertretern der Volkswirtschaftslehre
toenn wir sagen : das beste Fideikommißgesetz wird
immer dasjenige sein, das die Frderkommlsse grund¬
sätzlich aushebt oder zum mindesten die Errichtung neuer
Fideikommisse untersagt . Es ist so wie es in einer
tiefgehenden Abhandlung irn Augustheft der ^ Neuen
Rundschau" der Kieler Professor Ferdinand Lonn :e»

(„Deutscher Adel im neunzehnten Jahrhundert ") schil¬
dert : Daß das Fideikommißwesen der Bildung von
Latifundien dient , ist Tatsache: und daß große Guts-
Herrschaften zur Entvölkerung des platten Landes , zur
Industrialisierung der Landwirtschaft, zur Proletarisie¬
rung , des Volkes fortwährend gewirkt haben und noch
wirken, ist eines der bestgesichertenErgebnisse statisti¬
scher Forschung, -sofern daher der Bestand und das
Vermögen des Adels durch Begünstigung der Majorate
von Staats wegen gesichert wird , so tritt der Staat in
offenen Widerspruch zu sich selber. Indem er seine
Basis befestigen will, untergräbt er sie.

Der Halbheit uiid . Charakterschwäche unseres Zeit¬
alters ist es zuzuschreiben, daß die Reichsgesetzgebung
noch nicht gewagt hat , âus dem Grundsätze der recht¬
lichen Gleichheit aller Staatsbürger die Konsequenzen
im bürgerlichen Rechte durch Verbot der Errichtung
neuer Fideikommisse und zeitliche Begrenzung der vor¬
handenen zu ziehen. Dagegen ist für das moderne
Preußen bezeichnend, daß erst seit 1850 mehr als die
Hälfte des bestehenden Fideikommiß-Areals gebunden
wurde , und daß noch in der kurzen Zeitspanne des
gegenwärtigen Jahrhunderts dessen Gesamtfläche von
etwa zwei Millionen auf beinahe zweieinhalb Millionen
Hektar sich vermehrt hat . Vorn Standpunkte des
modernen Staates , wenn er in erster Linie sich selbst
erhalten will , hätte es fast noch mehr Sinn , bestimmte
fest dotierte Ämter wieder erblich zu machen — was
gewiß unsinnig genug wäre —, als die erbliche Ver¬
ewigung irgendwelches privaten unverantwortlichen
Reichtums zu — befördern.

Eine seltsame Täuschung , zu meinen , daß im ge¬
bundenen Grundbesitz ein Gegengewicht gegen den
Kapitalismus liege. Vielmehr wird die Notwendig¬
keit und Schwierigkeit , die Familie auf der Höhe zu
halten , die nicht erbenden Familienglieder standes¬
gemäß zu versorgen, auch den vornehmsten Adel, je
weniger er noch Herrscherrechte geltend machen kann,
in die Bahnen der Spekulation , also des Kommerzialis»
mus und Industrialismus hineintreiben : wie denn
heute der Fürstentrust und ähnliche Erscheinungen sicht-
barlich dartun.

So kann man denn schließlich fragen , ob sich der
Großgrundbesitz, der durchaus nach Bindung verlangt,
nicht selber ins Fleisch schneidet, un-d man wird die
brage eher bejahen als verneinen müssen. Aber das
Übel wird damit naturgemäß nur noch größer : es er¬
streckt seine Folgen nicht bloß über den Bereich des ge¬
bundenen Grundbesitzes hinaus , sondern mitten in die¬
sen Bereich hinein . Wenn Professor Tönnies seine
Verwunderung darüber ausdrückt , daß die Reichsgesetz¬
gebung immer noch nicht gewagt hat , die Errichtung
neuer Fideikommisse zu verbieten , so muß man im
übrigen einigermaßen darüber erstaunen , daß ein so
scharfsinniger Beobachter solche. Möglichkeit bei der
hoffnungslosen Abhängigkeit unserer Regierung von .

den Konservativen überhaupt sür möglich halten kann.
Auf einen Entschluß solcher Art wird man nicht bloß
beim jetzigen Reichskanzler, sondern noch bei manchem
seiner Nachfolger vergeblich zu warten haben.

Die Kruppsche Jahrhundertfeier.
llä . Esten a. d. Ruhr , 8. August.

Schon in den frühen Morgenstunden -hallte die Stadt von
den lustigen Weisen der Musikkorps der verschiedenen Vereine
aus Essen und Umgegend wider . Ter slarkbewÄkte Himmel
geigte ein durchaus dräuendes Gepräge , doch blieb das Wetter
trocken und gut . Die Straßen , die der Kaiser passieren mutzte,
waren schon ca. V/z Stunden vor der Durchfahrt von dichten
Menschenmafsen besetzt, unter denen besonders die zahlreichen
Mitglieder der Kriegervereine auflielen . Sämtliche Hauser
trugen reichen Flaggenschmuck. Der Kaiser traf , wie bereits
in der heutigen Morgen -Ausgabe mitgeteilt , mit Gefolge um
8 Uhr 55 Min . mit dem Sonderzug ans der Station Hügel ein
nnd fuhr nach der Billa Hügel, wo er Wohnung nahm . Außer
dem Gefolge des Kaisers und des Prinzen Heinrich toeifeit
zurzeit neben dem Reichskanzler fast sämtliche Minister und
Staatssekretäre hier.

Begrüßung beS Kaisers durch die Stadt.
Kurz nach 10 Uhr begaben sich der Kaiser , der Generals-

nnifovm angelegt hatte , und Prinz Heinrich nebst Gefolge in
Automobilen von der Billa Hügel nach dem «euerbaude»
Hauptverw -Ätungsgebäude der Firma Krupp, wo der große
offizielle Festakt  stattfand . Auf der Fahrt wurde der
Kaiser von der begeisterten Menge mit stürmischen Hoch- und
Hurrarufen begrüßt . Der Weg war mit Fahnen und Girlan¬
den geschmückt.' Neben der Reichsfahne und den preußischen
Karben sah man auch vielfach die Farben der Stadt Essen.
An der Kreuzung der Bismarck- und Friedrichstraße , fast un-
mittelbar vor dem stattlichen Gebäude des Bergbaulichen Ver¬
eins , ist ein großer Triumphbogen errichtet. In der Be¬
tzr ü ß u n g s a n s p r a che, die der Bürgermeister von Essen,
Geheimrat Holle,  an den Kaiser hielt , betonte er , daß Effert
unter der Herrschaft Preußens zu seiner Bedeutung und
Größe emporgewachsen sei, wozu Krupp den Grundstein ge¬
legt habe. Der Bürgermeister schloß mit einem dreifachen
Hoch auf den Kaiser, im welches allseitig eingestimmt wurde.
Der Monarch dankte mit kurzen Worten . — Im Lichthof des
HanptverwaNungsgeibäudes herrschte bereits kurz nach 10 Uhr
regeS Leben, die Versammlung bot ein buntes Bild . Punkt
11 Uhr ertönten von der Galerie die Klänge der „Rienzi "-
Ouvertüre , während derselben betrat der Kaiser, am Arm
Frau Bertha Krupp von Bohlen -Halbach führend , die Halle.
Nachdem die Klänge der „Rienzi "-Ouvertüre verhallt waren,
bestieg Herr Krupp von Bohlen-Halbach die Rednertribüne,
um die bereits mitgeteilte Begrüßungsansprache zu halten.

Nach dem begeistert aufgenommenen Hoch auf den
Kaiser sang die Versammlung stehend die Nationalhymne,
während der Kaiser Herrn Krupp von Bohlen und Halbach
warm die Hand schüttelte. Mit tiefer Verbeugung überreichte
der Chef des Zivilkabinetts v. Valenti -ni dem Kaiser  das
Manuskript seiner Rede. Mit energischen Schritten begab

; sich der Monarch zum Rednerpult und verlas seine, gleichfalls

„Jeu."
Ein aktuelles Kapitel.

Von Fred M. Balte.
Das Jen " beherrscht wieder einmal i»a§ Gespräch des

* §. vor dem Reichsgericht verhandelte man den Spicler-
zef-' Graf Wolff-Metternich und Buies rn neuer Auflage.

Klub von 1880" richtete vor kurzem der Bankier und
Ler Peiser sein gutgehendes Bankgeschäft zugrunde —
> jetzt berichten Telegramme aus Paris , daß der beliebte
-rive- Rechtsanwalt und Notar , ^ usttzrat Paul Michaelis,
Enuhien -les-Bains aus Verzweiflung über sein Unglück¬
es Spielen freiwillig den Tod suchte und fand.

Jeu " und „Klub" : zwei Worte, die leider — von seltenen
snabmen abgesehen — unlöslich miteinander verbunden
) In Berlin und den anderen Großstädten des Kontinents
ügstens „Klub" : das klingt so harmlos , beinah gemüt-
; und der uneingeweihte Zeitgenosse ist geneigt, sich unter
ser Bezeichnung ein schönes gemütliches Lokal vorzustellen
dem der aevl-mte Geschäftsmann oder der einsame Jung¬
te l« n Abend im Kreise gleichgesinnter Genossen bei
em Glase Wein und einer Zigarre verbringen . Vielleicht
h bei einem ganz soliden Bierskat der viel Spaß macht
5 wenig kostet. Allein tn Wirklichkeit sehen die Klubs
h ein wenig anders aus ; sie sind insgesamt — mit ver-
vindend wenigen Ausnahmen , w« der Kaiserliche Auto-
bir-Klub und andere, wo das Spiel überhaupt verboten

- ausschließlich zu dem Zweck gegründet worden, der
elwükigen Herrenwelt ein ungestörtes Hasadreren zu er-

In ihnen schwingt das aus Amerika importierte
aifsviel Poker" sein Zepter, das oft eine fatale Ähnlich-
; mit dem bekannten Schwerte des Damokles ausweist und
' manchem Spieler den Lebensfaden abgeschnitten hat —
' man schart sich um den bekannten langen viereckigen
sch zum „Baccarat ". Abend fi-r Abend hocken die Spieler
den Klübräumeu , die Karten in der leise ztsternden Hanü
sammeÄgekrampstl Aristokraten und Börsianer , Akademiker

und Industrielle — alle Berufe sind am grünen Tisch ver- -
treten , und zwischendurchtauchen unter ihnen, bald hier , bald
da, meteorgleich die Glücksritter und Hochstapler oder Inter¬
nationale auf , um freilich wieder sehr"rasch zu verschwinden.

Der Fremde, dem zum erstenmal ein Einblick in einen
erstklassigen Spielklub gewährt wird, glaubt anfangs , sich
Leinen schöneren Aufenthaltsort denken zu können. In
„puncto Ausmachung" ist alles „tip -top ". Mit Geld wird
nicht gespart. Wozu auch? Die Karten arbeiten doch jeden
Abend für das Wohl des Klubs . So kann sich also die Müb-
lcitung ruhig das Teuerste und Eleganteste leisten, um ihren
Mitgliedern das Klubdasein recht behaglich zu machen. Das
Klubhaus steht gewöhnlich in einer der besten und vor¬
nehmsten Straßen der Stadt und seine ruhige , gediegene
Fassade läßt bei dem arglosen Passanten nicht einmal den
Verdacht aufkeimcn, daß in diesen Räumen allnächtlich die
schrankenlosesten Orgien der Spielerleidenschaft gefeiert wer¬
den. Die Ausstattung gehört nun mal zum Wesen des Spiel¬
klubs. , Ein wirklicher großer Spielklub hat überhaupt alles,
was inan sich nur denken kann, zur Verfügung seiner Mit¬
glieder. Ein solcher Klub nahm nicht weniger als vier Etagen
mit seinen Räumen ein. Im Kellergeschoß waren die ver¬
schiedenen-Badezimmer und raffinierten Brauseräume , die
Kegelbahn und die Sportabteilurig mit den modernsten
Maffageapparaten , Lichtbädern usw., dann folgten in den
beiden Hanptgeschossen die . Reprasentations -, Gesellschafts¬
und Spielsäle nebst dem Wintergarten , und im Obergeschoß
war endlich das Reich der Küche und eine Reihe von eleganten
Fremdenzimmern . Die Möbel und Teppiche überall erstklassig.
Ein besonderes/ Frackzimmer mit Schränken für die Fräcke
jener Mitglieder , die direkt aus dem Geschäft in den Klub
kommen, erspart den Spielern das Nachhausegehen zum Um¬
kleiden; ein Friseur in Eskarpins , mit weißen Waden,
schwarzen Atlasschößen und weißem Smoking schaltete tat
Frisierladen . In einem besonderen Zimmer stehen Steno¬
graphen und Schreibmaschinisten, ebenfalls in Eskarpins und
Schnallenschuhê , den Mitgliedern bis 2 Uhr nachts zur Er¬
ledigung ihrer Korrespondenz zur Verfügung , uni> wer ins

Theater zu gehen wünscht, hatte nur nötig, das Theaterbureau
des Klubs mit dem Besorgen der Billetts zu Beauftragen.

Die ganze Einrichtung dieses eben beschriebenen Klubs
kostete ungefähr 800 000 M. Die Dienerschaft besteht aus
etwa 50 Personen . Kommen noch hinzu die ständigen Aus¬
gaben für die Unterhaltung der Klubräume usw. Alles keine
Kleinigkeiten, für gewöhnliche Begriffe wenigstens . Allein die
Klubs messen die Werte anders als gewöhnliche Sterbliche,
sie haben die „Umwertung der Dinge " längst aus der Theorie
in die Praxis umgesetzt. Der tägliche Etat dieses Beispiele
Klubs beträgt fast 1000 M„ also im Jahr , gut gerechnet,
400 000 M. Rechnet man dazu etwa 150 Mitglieder , die
jährlich 60 M. Beitrag zahlen und das einmalige , recht hohe
Eintrittsgeld , so kommen beim besten Willen kaum mehr als
15 000 M. im Jahr als Einnahmen heraus . Also: Ausgaben
jährlich 400 000 M., und Einnahmen 15 000 M. Wie mag
sich das wohl zusammenreimen ? Nun , da gibt es ein Zauber¬
mittel , das diese gewaltige Differenz mit Leichtigkeit aufhebtf
das Kartengeld ! Erstens muß ein jeder Spieler für jede
Stunde seines Spiels 1 bis 2 M. Kartengeld an die Klub-
kaffe zahlen, und zweitens wird bei den Bankspielen, wie z. B.
be>m Baccarat , die Bank jedesmal versteigert und der Erstvher
der Bank muß, wie es in vielen Klubs üblich ist, 10 Prozent
an die Lklubkasse abführen . Von diesen Einnahmen lebt dann
der Klub. Es ist vorgekommen, daß die Klubkasse allein vom
Baccarat 60- bis 80 000 M. im Monat an Kartengcld ein--
streichen konnte. Und damit ist die Schädlichkeit der Spiel¬
klubs klar dargelegt Denn da der Klub ausschließlich von den
Kartengeldern lebt (die lumpigen paar Tausend Mark der
Mitgliedsgelder , die eigentlich bei einem Klub die Häuptern»
nähme darstellen müßten , kann man ja kaum mitrechnen),
die ganze Existenz des Klubs also nur auf den Kartengeldern
basiert , liegt der Klubleitung begreiflicherweise sehr daran,
daß recht viel und recht hoch gespielt wird. Das einzelne Mit¬
glied interessiert den Klub eigentlich gar nicht, sondern nur
der Umsatz, den das Mitglied macht. Der Verlierer wie der
Gewinyer : beidtz bringen dem Klub Geld. An einem MM«
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Dererts im heutigen Morg-enA-att mitgeteilte Ansprache, an-
"fantzs mit etwas leiser Stimme , die sich jedoch zu machtvoller
.Stärke erhob, als er ton der Teilnahme Kruppscher Geschütze
Der der Erkämpsung der nationalen Einheit Deutschlands
-sprach. Ebenso nachdrücklich hob er hervor , daß auf der
Kruppschen Werft erbaute Schiffe mit der deutschen Reichs-
lriegsflagge das Weltmeer durchpMgen . Die Betonung der
Tatsache, daß die Firma Krupp nicht nur Zwecken des
Kriegs , sondern auch friedlichen Zwecken, der Förderung
kultureller Ziele, dient , machte nicht minder tiefen Eindruck.
Die Mahnung unid die Hoffnung , daß die heutige Leitung
das Werk auf der alten Höhe halten werde, bildete den Schluß
Der Ansprache, die mit einein weithin schallenden Hoch auf
das Werk und die FamWe Krupp «uSklang. Abermals
schüttelte der Kaiser Herrn von Bohlen die Hand , und mit
tiefer Verbeugung führte er die Hand ton Frau Krupp von
Bohlen und Frau Krupp an die Lippen. Wuchtig brausten
Die Töne deS Kaifevmarfchs ton Wagner durch die Halle, und
-dann folgte als dritter Redner der Vorsitzende des Direk¬
toriums der Kruppschen Werke, Geh. Finanzrat Hu gen¬
fer g, der die Festrede  hielt . Mit dieser Rede hatte die
offizielle Feier Hr Ende erreicht.
' Der Kaiser und die Ehrengäste besichtigten eingehend die
Haupträu -me des -Gebäudes , und im sogenannten Hungerturm
wurde dem Kaiser und seinem engstem Gefolge ein Frühstück
serviert , woraus in Automobilen eine Fahrt zur Besichti¬
gung der WohlfahrtSanft alten  der Firma Krupp
angetreten wurde . Leider beeinträchtigte der gegen 2 Uhr ein-
sstzende kräftige Gewitterregen dem Kaiser den Genuß der
Besichtigungsfahrt . Die anderem Gäste begaben sich in langer
Wagenreihe nach dem Kruppschen Hotel „Essener Hof", um ein
Frühstück einzunehmen.

Abends 6 Uhr fand in der neuen großen Festhalle der
Villa Hügel ein Familiendiner  statt , zu dem -außer dem
Kaiser und dem Prinzen Heinrich der Reichskanzler, die höhe¬
ren Generale , Admirale und Zivilbeamten , die Mitglieder des
.Direktoriums und deS AuffichtSratS, zusammen über 500 Per¬
sonen , geladen waren . Der Kaiser  führte Frau Krupp
ton Bohlen und Halbach zur Tafel , Prinz Heinrich Frau Ge-
hetmrat Krupp . Die bereinigten Kapellen der Pionier¬
bataillone Nr . 7 und Nr . 24 empfingen den Kaiser mit dem
saltpreußischvn Fansarenmarsch . Bei der Tafel saß der Kaiser
zwischen Frau und Herrn Krupp von Bohlen und Halbach.
Bald nach Beginn des Mahls brachte der Letztgenannte den
Kaiserioast aus . Die Musik spielte die Nationalhymne . Dann
folgte eine

zweite Rede des Kaisers:
„Mein lieber Krupp von Bohlen und Halbach! Bevor ich

Ihnen danke, möchte auch ich der Trauerkuude  gedenken,
die an unser Ohr gedrungen ist. Es ist von dem Armeekorps
der Kohle, daS im Kampf mit der Erde steht, von Gefahren
Und Wettern umgeben, eine tapfere Schar wieder von bösen
Wettern dahingerafft . Wir gedenken ihrer in Dankbarkeit;
!fie sind auf dem Felde der Ehre gefallen  und
werden den Herzen der Provinz , der sie entstammen und in
der sie arbeiteten , unvergeßlich bleiben. Möge der Herr den
Verwundeten und Leidenden beistehen und sie zur Gesundheit
Mrückführen ! Ich danke Ihnen von Herzen für die freund-
Lichen Worte und Wünsche, die Sie mir gewidmet haben. Mit
großer Freude bin ich der Einladuiitg zur Feier des hundert-
-jahrigen Bestehens der Kruppschen Werke und des hundertsten
Geburtstags von Mfred Krupp gefolgt. An einem so be-
deutungStollen Ehren - und Gedenktag durfte der Landes-
Herr,  und , um noch hinzuzusügen , Freund  des Hauses,
nicht fehlen. Die beiden Säkularfeiern , die uns hier zusam- '
imengeführt haben, bilden im Hinblick auf die Geschichte des
Werks und auf das Leben Alfred Krupps recht eigentlich e i n
F e st des Triumphs der Arbeit.  In welchem Geiste
gearbeitet werden soll, lehrt uns Alfred Krupp mit feinem
iim Sockel seines Denkmals ver-etvigien Wahlspruch: „Der
«Zweck der Arbeit soll das Gemeinwohl sein." In solcher
Arbeit ist hier Außerordentliches geleistet worden/ von
Friedrich Krupp, der das Fundament des Hauses gelegt, von
Alfred Krupp, der aus der kleinen Schmiede-Hütte das größte
Eisenindustrie -Werk «deS Erdballs geschaffen, und von Friedrich
Wsred Krupp, der den Bau erfo«lgreich weitergeführt hat . Mit
ßtolz blicken wir auf diese deutschen Männer und danken Gott

dem Herrn , der sie dem Vaterland geschenkt und ihre Arbeit
gesegnet hat . Wer könnte ermessen, welche Fülle ton Segen
im Laufe der verflossenen hundert Jahre ton hier auS-
gegaugen ist für das Gemeinwohl und für die Taufende und
Abertausende ton deutschen Arbeitern , für die Stadt , die Pro¬
vinz, für die Industrie , für das Vaterland und die ganze Welt.
Hier ist eine der Quellen für die kraftvolle nationale Auf-
wärtsbewegung und den Wohlstand des Vaterlands . Was
mich aber bei meiner Anwesenheit in Essen aus dem Hügel
stets am sympathischsten berührt hat, das ist daS wahrhaft
ideale Verhältnis  der Krupps und ihrer Familie zur
Arbeiterschaft.  Ein Mann , wie Wsred Krupp, der für
sich selbst von früher Jugend an nur harte Arbeit bei Tag miü
Nacht, Entbehrungen aller Art und rücksichtslose Hingabe
sei«ner ganzen Person , .Kraft und Gesundheit als seine
LebenSa-usgabe gekannt hat, vergaß nie, was er den Schulter
cm Schulter zur -« eite stehenden Mitarbeitern verdankte. Mit
wahrhafter Freude sorgte er mit w-armfühlendem Herzen für
sie und ihre Familien auch iu den Zeiten der Krankheit und
des Alters . Unerschütterliches gegenseitiges Vertrauen war

Folge und der Lohn, und für Friedrich Mfred Krupp,
meinen mir und allen leider so früh entrissenen treuen
Freund , ist es ein nnverweMches Ruhmesblatt , daß er in
inniger Gemeinschaft mit seiner in Werken barmherziger
Nächstenliebe unermüdlichen Gattin dem väterlichen Vorbild
gefolgt urrd neue Wege gesucht und gefunden hat, das Wohl
feiner Arbeiter zu fördern und ihr Weh zu lindern . Heute
haben wir wieder Gelegenheit gehabt, di« mustergültigen
Wohls ah rtseinr ichtu ngen in Augenschein zu nehmen und uns
davon zu überzeugen , wie wohl es sich im Kruppschen Reiche
ünter der fürsorglichen Regierung meines jüngsten Gesandten
und bevollmächtigten Ministers und seiner liebenswürdigen
Gattin M&en läßt . Daß auch in Zukunft an dieser Tradition
des Hauses nicht gerüttelt und das alle Werksangehörige um¬
schlingende Band gemeinsamer Arbeit und gemeinsamer In¬
teressen wei'tergepslegt und gefestigt werden soll, das haben
wir vorher -ans dem Munde des jetzigen Chefs, meines
Freundes , mit Befriedigung vernommen . Ich habe hi-cr im
Lause der Jahre bei meinen vielfachen Besuchen so manche
wertvollen Eindrücke und Anregungen gewonnen für die Be¬
handlung der -großen und schwierigen Frage der Arbeitersür-
sor-ge, mit denen ich mich in meiner nun bald 25jährigen Re¬
gierung eingehend — und ich denke, nicht ohne Erfolg — be¬
schäftigt habe. Cs war mir daher eine besondere Freude , dem
Dank, den auch das Vaterland der Firma und der Familie
schuldet, heute durch zahlreiche Gnadenbcweise Ausdruck geben
zu können. Aus vollem Herzen wiederhole ich daher diesen
meinen königlichen Dank mit dem Wunsche, daß die Familie
Krupp und die Firma mit allen ihren Direktoren , Angestell¬
ten und Arbeitern auch in dem kommenden Jahrhundert
unter dem Segen Gottes wachsen, blühen und gedeihen möge.
Ich bitte Sie , mit mir Ihr Glas zu leeren aus das Wohl des
Hauses und der Werke Krupp. Hurra , hurra , hurra !"

Gegen 8 Uhr wurde die Tafel aufgehoben und die Gäste
-begaben sich in den an die Festhalle anstoßenden Garten , wo
der Kaffee eingenommen wurde . Hier brachte ein Chor, der
sich ausschließlich aus Werksangehörigen zusammenfetzte, dem
Kaiser und den anderen führenden Gästen eine Serenade dar,
die großen Beifall fand.

$

•M. Essen (t . d. Ruhr , 8. August, über die Kruppschen
JubilaumS -feierlichkeiten sind noch folgende Einzelheiten zu
berichten: Auf dem Empfangsplatz vor dem Bergbauverein
überreichte das Töchterch-n des Bürgermeisters Br . Holle
dem Kaiser  einen Blumenstrauß  mit den Worten:
„Die Jugend Essens bitten Ew. Majestät , diesen Blumen¬
strauß gnädigst entgegenzunehmen ." Ein freudiges Lächeln
huschte über das Antlitz des Kaisers . Er reichte dem Kind
die braun -behandschuhte Hand. Hierauf setzte der Chor einer
Sängerschar ein in den Sang : „Heil, edler Zollernsohn !"
Unterdessen musterte der Kaiser den Festplatz. Später sangen
dre Sänger das Lied: „Heil Kaiser und Reich". Eine sehr
originelle Dekoration sah man in der Bahnhofstraße in der
Mhe des Limbecker Platzes . Dort hatte der Essener Turn¬
verein von 1889 drei durch Holzkulissen markierte Panzer¬
schiffe ausgestellt, die einen durchaus eindrucksvollen Anblick
boten. — Die offiziellen Fest-Postkarten mit eingeprägten

Mliede aber , daS es wagen wollte, nicht zu spielen, setzt der
Mu -b, im Grunde genommen, direkt Geld zu.
' . Mitunter kommt nämlich auch für den kapitalkräftigsten
Spieler der Augenblick, wo er auf das Weiierspielen ver¬
zichten müßte ; wenn ihm das bare Geld ausgeht und er sich
Heine „Chips " mehr kaufen kann, dann greift ihm die Klub-
Lasse, die ein Interesse daran hat , daß der Mann weiterspielt
Wehe Kartengeld !) liebevoll unter die Arme und stellt ihm,
vorausgesetzt, daß er einigermaßen kreditwürdig ist, gerne
'größere Summen zur Verfügung . Denn ohne bares Geld
kann man heute in den Berliner Klubs nicht mehr spielen.
Die in den Romanen und Kientoppsilms so beliebten über
eine bestimmte Summe lautenden Visitenkarten mit der
Unterschrift des Spielers gehören im Klubleben der Ver-
gangenheit an. Die Natur der heutigen Kartenspiele hat sie
verbannt , denn bei all diesen Spielen , wie Poker, Bacoarai
usw., muß bares Geld im Spiel sein. Das heißt , die Be¬
zeichnung „bar " darf nicht ganz wörtlich genommen werden,
denn auch in dieser Beziehung haben die Klubs einen Trick
zu ihren Gunsten erfunden . Man spielt heute nicht mit
blankem Geld, sondern mit verschiedenfarbigen Spielmarken,
den „Chips". Der Name bedeutet eigentlich „Schnitzelchen"
Bei Beginn der Partie läßt man sich beim Klubkaffiever ein
paar braune Lappen gegen diese Chips, die je nach Farbe uns

20 und 100 M. gelten, eintauschen, um zum Schluß
"^ -^ OSeblrebenen Chips wieder geigen bares Geld einzu-
wechjeln. Der Zweck dieser «suche ist ziemlich durchsichtig: es
Wrrd leichtsinniger und unüberlegter gespielt. Von' diesen
bunten , harmlos aussehenden Elsenb-einplättchen, die an die
Sprele der Kindheit gemahnen, trennt man sich wesentlich
leichter als von einem Hundertmarkschein oder ein paar Gold-
stucken. Plättchen geben dem Spieler bas Gefühl , als
ginge es hrer gar nicht um Geld, sondern nur um die Ghrc.
Ein Irrtum , der manchem schon verhängnisvoll wurde ; denn
letder geht es hrer nicht nur häusig „um die Ehre" (im
traurigsten Sinne des Wortes ), sondern auch heftig ums Geld
Mesenverluste von 2- ors 8000 M. bei einem einzelnen Spieler
sind an manchen Abenden durchaus keine Seltenheit , und so
ist e§ kein Wunder , daß diese Spielklubs eine Quelle unm-
«Älter wirtschaftlicher Katastrophen bilden. Abend für Abend

rollen in Berlin allein Millionen über das grüne Tuch der
Spieltische und zerstrsuen sich in alle Winde ; und das geht
alles still in den Räumen der Klubs vor sich, die Lffentlichken
ahnt nicht einmal etwas von diesen Spiülerexzessen, bis —
jö, bis sich wieder einmal ein Schicksal am Spieltisch erfüllt,
bis der Polizeibcricht der Zeitungen den Abschluß einer neuen
Spielerwagö -die zu verzeichnen hat . Dann läßt Wohl für ein
kleines Weilchen der Eifer der Spieler etwas nach, eine leise
Ernüchterung , das Erkennen des fürchterlichen Abgrundes,
vor dem sie stehen, inacht sich bemerkbar. Allein das dauert
vur . kurze Zeit . Eines Abends sind doch alle wieder voll¬
zählig beisammen — yiid der Moloch Hasard kann grinsend
nach neuen Opfern Ausschau halten.

Nus Kimß und Tedon.
-LÜctUcr und Literatur . Hermann Bahr  hat die Ab¬

sicht, in der kommenden Saison einen propagandistischen
Bortrag „Parsivalschütz"  in vielen deutschen StÄten
zu hätten . »■- Bei der ersten öffentlichen Aufführung von
"Ortha . , der vom Zensor fveigegebenen persönlichen Satire
Wedek 'l -ndS  auf den „Simplicissi -mus ", wäre es im
Münchener  Lustspielhaus fast zu einem Theat -erffandalc
gekommen. _Vom 2. Akt an wurde ein Teil des Publikum»
unruhig und widerspenstig und gab seiner Enttäuschung über
dre;e schwächste dramatische Arbeit Wedekinds deutlichen
Ausdruck. - Herbert Eulen  b e r g hat ein neues Schau-
fptel „B e lind  e" vollendet, das bereits im Druck vorliegt,
aber erst zum Herbst ausgegebeu werden wird . —. Hanns
§e :ng tvi» er § , der mit seinem ersten dramatischen Versuch
„Delphi bisher wenig Glück hatte, bemüht sich erucut um
deii Lorbeer des Dramatikers . Er arbeitet an einem vier-
aktigen Stuck, das im Jahr 1848 spielt und vorläufig „Das
W-und -rmadchen von Berlin " heißt. — Franz Beyer lein,
der erfolgreiche Verfasser des „Zapfenstreich", hat ein neues
Schauspiel m 4 Aufzügen vollendet, das den Titel ..Frauen"
führt . — Maurice Maeterlinck  wird , der „Comedia" zu-
folge, ein eigenes Theater in Form einer Wanderbühne
eröffnen . Dieses Theater ist nur für die Aufführung
MaeterlmSscher Stucke bestimmt. Die erste Aufführung soll
im nächsten Februar in Nizza zur Zeit des Karnevals statt-
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Marken waren gestern gegen Mittag bereits sämtlich ver¬
griffen , so daß das Stück mit 1 M. bezahlt wurde.

w. Essen, 8. August. Der Kaiser  drückte dem Ober¬
bürgermeister Holle seine Freude über den Empfang in Essen
aus . Er sagte, er sei ganz besonders erfreut  über die ihm
von den Schulkindern  dargebrachte Begrüßung  und
habe sich über das frische Aussehen der Kinder  sehr
gefreut und danke den Bürgern Essens  für die imr-
gebrachten Huldigungen und große Freude , die ihm die schöne
AusschmückungdeS Empfangsplatzes bereitet habe. Der Kaiser
hob hervor, die Entwickelung Essens  erwecke sein be¬
sonderes Interesse.

Essen, 9. August. Heute vormittag 9 Uhr besichtigte der
Kaiser und alle anderen aus Villa Hügel anwesenden Festgäsie
die neuen Werkstätten und Anlagen , die G-u-ßstahlfabrik und
die anderen Werke der Firma . Die für heute nachmittag an-
gesagten Turnierspie .le  wurden aus Wunsch des
Kaisers mit Rücksicht auf das schwere Unglück  aus
der Zeche „Lothringen " verschöbe  n.s

Das „Militär -Wochenblatt" bringt zur Jubelfeier des
Hauses Krupp einen Artikel, dem wir folgendes entnehmen:

„Den Namen Friedrich Krupp kennt man in der ganzen
Welt, weltumspannend sind die Verbindungen des Hauses.
Doch ein Zweig der Fabrikation ist es vor allen:, der den
Siamen Krupp volkstümlich gemacht hat, das sind seine Ge¬
schütze und seine Panzer . Und doch waren diese keineswegs
das ursprüngliche Haupterzeugnis der Fabrik ; aber sie lieferte
einen Stahl , der durch seine Härte , Zähigkeit und Festigkeit
alle Anforderungen an ein Geschützrnetall in sich vereinigte
und schließlich den Sieg über die früheren Rohrmetalle, Eisen
und Bronze, davontrug. . . . Wie sich aus dem einfachen
Hmterladegeschich mit Flachkeilverschluß allmählich im Lause
der Jahrzehnte das neuzeitige beschildete Rohrrücklaufschnell-
feuergeschutz entwickelte, und wie die Fabrik dabei in vielen
Dmgm bahnbrechend voranging, das zu schildern würde hier
zu weit führen. Allmählich dehnte sich der Wirkungskreis der
Gußstahlfabrik auch auf schtvere Geschütze und Panzerplatten
aus . besonders seitdem die Grusonsche Fabrik tn Magdeburg
vnt dem Kruppschen Werk verschmolzenwar . Neben den Ge-
schutzen sind besonders bekannt dis Kruppschen Panzer , die
sowohl der Landbefestigung eine erheblich höhere Widerstarrds-
fähigkelt verleihen, -als auch unentbehrlich sind für den Schutz
unserer Schiffe. Die junge deutsche Flotte trat m besonders
mrnge Verbindung mit Krupp ; nicht nur die Geschütze unserer
!? wlffe und rhre Panzerungen sind Kruppsche Erzer-gniffe, die
Fabrik hat auch nach Übernahme der Germaniawerft in Kiel
den Bau von Kriegsschiffen selbst in die Hand genommen. Aus
der Germamawerst eirtstanden die ersten brauchbaren deutschen
Unterseeboote. — Eine große Zahl von Staaten hat die Artillerie
entweder gam oder teilweise mit Kruppschen Geschützen be¬
waffnet . rhre Befestrgungen verstärken Kruppsche Panzertürme,
Kruppsche Panzerplatten decken den Rumpt ihrer Schiffe —
das muß wahrlrch nicht nur iedcn Angehörigen der Fabrik,
sondern mich ;eden Deutschen mit Freude urrd Stolz erfüllen.

Erne besorchere Weihe erhält die Jahrhundertfeier durch die
Anwesenheit Serner Majestät des Kaisers und Königs. Möge
dieses Allerhöchst bekundete Interesse an dem Blühen :md Ee-
derhen des bedeutendsten deutschen industriellen Werkes eino
gute Vorbedeutung sein, mit der das Haus Krupp in das zweite
Jahrhundert semes Bestehens eintritt !"
.. . . . . . . -■ - -

OeutschSs Reich»
* Der Kaiser und die Guttempler . Der Essener Orts,

ausschuß der Guttemplerlogen hatte nachfolgendes Telegramm
an den Kaiser auf Hügel gerichtet: Ew. Kaiserl . König!'.
Majestät legen die Guttempler Essens bei Allerhöchst Ihrer
Anwesenheit hier die ehrfurchtsvollsten Huldigungsgrüße zu
Füßen .^ Dre Geist und Körper gleich aufreibende Arbeit
unserer Hochwarte deutschen Gewerbefleißes erhöht das Ver¬
langen nach Zerstreuung . Darum sind hier die Gefahren des
Alkoholismus groß, darum ist aber auch unsere Arbeit hier
nötiger , als anderswo . Für diese schweren Kämpfe fanden
wrr oft Stärkung und frohe Zuversicht in dem Wohlwollen
und der gnädigen Würdigung , die Ew. Majestät unseren Be¬
strebungen zum Wohle des deutschen Volkes entgegenzubringen
geruhten . So versichern wir Ew. Nkajestät, dem erhabenen
Schirmherrn des deutschen Abstinenzgedankens, unserer unent¬
wegten Uiitertanentreue . — Darauf lief aus Hügel folgende
Drahtmeldung ein : S . Majestät der Kaiser und König lassen
für den Huldigungsgruß der Guttempler Essens und ihre
treue^Arbeit danken.

* Zum angeblichen Rücktritt deS KriegsministerS von
Heeringen . Die „Allgemeine Armee-Korrespondenz" will aus

finden ; dann !»:ll Paris an die Reihe kommen und darauf
eine große Rundreise durch Europa und Amerika folgen. Zur
Ernwechung wird „Warm Magdalena " gespielt werden, die
noch niemals in Europa aufgeführt worden ist. Die künst-
teri,che Leitung des Theaters wird die Gattin des Dichters,
ü-rau Georgette LeAanc, übernehmen . — Die Direktion des
Neuen Theaters in Frankfurt  a . M. hat Oskar
Z ^Uichenthals  neuestes Lustspiel „Ein Waffengang " zur
Mlffuhrung erworben . — Das Königliche Hoftyeater in
(s? *u r i Qto;1 1 ertoatfc neueste breiartige Drama Mar
DreyeiS „Die Frau des Komnraitdeurs " zur Uraufsüh-
rung , die am 28. September , dem 50. Geburtstag des Dichters,
stattfrnden wird.

Bildende Kunst und Musik. Eine N e u b e,a r b e. i t u n g
von We'bers „OBeron" hat Direktor Georg H a r t m a n n
vom Deutschen Opernhaus in Charlottenburg unternommen,
dw _un Bühnenverlag von Ahn und Simrock, Berlin , er¬
scheinen wird. — Hermann Sudermann8  neuestes Werk,
„Der .gute Ruf , wurde bisher von 26 Bühnen erworben . Die
Uraufführung am Komödienh«aus in Berlin findet im
Dezember statt . Das Werk wird bereits ins Französische,
Italienische , Englische und Russische übersetzt. ----- Anatole
u' rance  hat den Text zu einer Oper  geschrieben, die der
sranzost'che Komponist Henri Busser  vertont . Sic besteht
aus . dre: Akten und einem Prolog und behandelt den Konflikt
zw' ichen Ll-cbe und Religion . — Die W i e nex S ez e s sio n
sandte der Czernowitzer  Kunstausstellung zahlreick«'
Bitvcr . Als diese zurückgingen, zeigte es sich, daß insolqe
mangelhafter Verpackung zahlre-iche Bilder gänzlich ruiniert
und eme große Anzahl mehr oder minder schwer beschädiat
sind. Man schätzt den Schaden auf 100 000 M. — P u c c i ni
m sich nach Bayreuth  begeben , um dort auf Einladung
der tf-amute Wagner der letzten Vorstellung des „Parsival"
beizuwohnen. Der Maestro h«at die Absicht, dann eine Lrze
Kur in Karlsbad zu machen. — Die dramatische Särigerin
r̂ rau L>.ü Hafgreen - Waag  tritt demnächst in den Ver¬
band der Berliner Hofoper ein.

Wissenschaft und Technik. Professor Frangois Alphons-
gotcl,  cm Vetter des Psychiaters Auguste Forel , ist in
Bern  gestorben.
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militärischen Kreisen gehört haben, daß der Kriegsministcr
General v. Heeringen sich mit Rücktrittsgedanken trage , die
nach den Herbstübungen zur Tat werden sollen. Als Nach¬
folger wird der genannten Korrespondenz der älteste Departe-
mentsdirektor im KriegZministerium , Generalleutnant von
Wachs, genannt . Mitteilungen über einen bevorstehenden
Rücktritt des Kriegsministers sind schon öfter aufgetaucht, zu-
letzt kurz nach dem Schluß der Reichstags-Session, und damals
hat sie der Kriegsminister selbst als erfunden bezeichnet. Es
ist nicht wahrscheinlich, daß seitdem etwas geschehen ist, was
dem Minister den Wunsch nahelegen könnte, in den Front¬
dienst zurückzukehren. Der „Deutschen Tageszeitung " ist ver¬
sichert worden, daß, wenn der Kriegsminister wirklich Rück¬
trittsgedanken hegen sollte, diese Gedanken sich bisher nicht zu
Entschließungen verdichtet hätten . Das ist so vorsichtig aus-
gedrückt wie nur möglich und kann als Bestätigung der Rück¬
trittsabsicht , aber auch als das Gegenteil ausgelegt werden.

* Die kommende Neichstagssession. Während der neue
Reichstag in dem ersten halben Fahre seines Bestehens mit
Vorlagen absichtlich nicht beladen worden war — neben dem
Etat und den Wehvvorlagen beschäftigte ihn nur das bisher
noch unerledigte Staatsangehörigkeitsgesctz —, wird der
zweite Sessionsabschnitt der ersten Session im Spätherbst ein
recht arbeitsreicher  werden . Eine Reihe neuer Vor¬
lagen ist sertiggestellt und wird -im Laufe der nächsten
Monate vollendet werden. So weit bis setzt feststeht, werden
dem Reichstag zugehen: das Postscheckgesetz, der Etat für
1918, ein Entwurf über die Unsallfürsorge bei Arbeiten, die
freiwillig zur Rettung von Personen oder Bergung von
Sachen in Notfällen geleistet werden, ein Reichstheatergesetz,
eine Novelle zur Gewerbeordnung zur Regelung des Kine-
matogvaphenwesens, ein Entwurf über die Haftpflicht Vov
Straßen - und Nebenbahnen für Sachschäden, ein Nachtvags-
etat für Reukamerun (Erforschung und Vermessung der neuen
Kolonie), ein Nahrungsmittelgesetz , ein Entwurf über Neu¬
regelung der Konkurrenzklausel, ein Entwurf über Neu¬
regelung der Sonntagsruhe im tzandelsgewevbe, eine
Novelle, betreffend die Einführung des Wiederaufnahmever¬
fahrens im Disziplinarverfahren für Rsichsbeamte, eine
Novelle zum Patentgesetz, ein Reichskomptabilitätsgesctz,
Novellen zur Neuregelung der Wandergewerbescheine und der
Wandersürsorge , schließlich die vom Reichstag geforderten
Besitzsteuerentwürfe. Es ist möglich, daß auch das eine oder
andere Gesetz noch zurückgehalten wird, wenn sich Schwierig¬
keiten für seine glatte Erledigung einstellen sollten.

-j- Zur Durchführung des Versicherungsgesetzes für An¬
gestellte wird uns folgendes mitgeteilt : Das Direktorium der
Reichsversicherungsanstalt ist bereits darangegangen , die
unteren Verwaltungsbehörden , Landratsämter , Stadtmagi¬
strate nsw. über ihre nach dem Gesetz nun beginnende Mit¬
wirkung genau zu unterrichten , nachdem einer der wichtigsten
Beschlüsse des Bundesrats die Vordrucke der Aufnahmekarten,
Versicherungskarten sowie der vom Arbeitgeber einzuroichen-
den Übersichten geregelt hat . Die Reichsdruckerei hat es über¬
nommen, die Herstellung der Formulare so zu beschleunigen,
daß ihr Versand Mitte Juli beginnen konnte. Mit den vier
erwähnten Drucksachen gehen als fünfte die für die Ver-
trauensmärmerwahlen bestimmten Wahlkuverts hinaus . Das
Wahlrecht hängt bei Angestellten vom Besitze der Bersiche-
rvngSkarte ab, bei Arbeitgebern von einer Bescheinigung der
Gemeindebelhördeüber die Zahl ihrer regelmäßig beschäftigten
versicherten Angestellten. Das zeigt vollends die Wichtigkeit
des glatten Verlaufs der örtlichen Vorarbeiten . Jeder im
Bezirke der Ausgabestelle wohnhafte Angestellte, der nach
dem Gesetz versicherungspflichtig ist, hat Anspruch auf ein
Formular der Aufnahme - und der Versicherungskarte. Zu¬
gleich empfängt er eine Belehrung , die in wenigen knappen
Absätzen die richtige Ausfüllung der Vordrucke bezweckt. Zum
Gebrauch der Ausgabestellen selbst werden je zwei Exemplare
einer kurzen Anleitung mitgeliesert , welche die erste Ent¬
scheidung über das Bestehen jenes Anspruchs erleichtert. Sie
ist wohl zu unterscheiden von der bereits am 20. Juni er¬
schienenen großen Anleitung , die eine umfassende Darstellung
des versicherten Personenkreises einschließlich der freiwillig
Versicherten enthält . Unter Betonung des Angestelltenbe¬
griffes als Glied zwischen Unternehmer und Handarbeiter
gibt die kurze Anleitung nach Alter , Geschlecht, Berufsfähig-
keit, Berufsart , Diensteutgelt usw. leichtverständliche Merk¬
male für den Einzelfäll an die Hand.

* Die Entlastung der unter Spionageverdachtverhafteten
fünf Engländer erfolgte Donnerstagmittag 12 Uhr. Sofort
begaben sich dre Freigelassenen auf das englische Konsulat in
Kiel, wo sie mit dem Konsul eine längere Konferenz hatten,
da sie beabsichtigen, wegen ihrer Verhaftung Entschädigungs¬
ansprüche an die deutsche Reichsregierung zu stellen. Nach
Beendigung dieser Konferenz fuhren sie um 3%  Uhr nach
Eckernförde, wo sie noch gestern die Rückfahrt nach England
durch den Kanal mit ihrer Jacht antreten wollten, um weiteren
unliebsamen Zwischenfällen enthoben zu sein. Kurz vor ihrer
Abreise hatte der Vertreter des „Herold"-Depeschen-Bureaus
noch Gelegenheit, zu einer kurzen Unterhaltung im Eisenbahn¬
abteil . Hierbei erklärten die Engländer mit ihrer Behand¬
lung im Untersuchungsgefängnis sowie durch die Behörden in
jeder Weise zufrieden gewesen zu sein und bezeichneten selbst
den ganzen Zwischenfall als einen leicht entschuldbaren
Mißgriff.

* Der 2. Kongreß für Parität der Heilmethoden wird am
i. und 6. Oktober d. I . in Essen a.  R . ,stattfinden . Die Ver¬
handlungen werden sich besonders auf em« umfassende Erörte¬
rung des gesamten Kvankenversichevungswesens einschließlich
der neuen Reichsversicherungsordnung erstrecken. Zunächst
referiert Justizrat Dr . Fuld (Marnz) uoer „Die Reichsver¬
sicherungsordnung und die Parität der Heilmethoden", dabek
auch den Kampf berücksichtigend, den me Krankenkassen mit
dem Leidiger Ärzteverband zu fuhren gezwungen sine.
Svndikus Dr . Krüger (Berlin ) erstattet ein Referat über
„Sozialökonomische Wirkungen der Verucherungsgesetzgehung,
insbesondere auch auf den ärztlichen Beruf . Die praktisch-
medizinischen Konseauenzen aus der Krankenversicherung vom
Standpunkt der Bersicherungspflichten zieht das dritte Referat,
das der Präsident des Zentvalverbandes für Parität der Heil¬
methoden, M . E. G. Gottlieb (Heidelberg) erstatten wird. Der
Zentralverband , der diese Kongresse ms Leben gerufen bat —
der erste fand anläßlich der Internationalen Hhgieneausstellung
im Oktober 1911 zu Dresden statt — umfaßt jetzt 38000 Mit¬
glieder.

post und Eisenbahn.
Im Postverkehr mit Marokko können fortan auch nach

Letuan (Marokko) Postfrachlstücke ohne Wertangabe bis zum
Gewicht von 20 Kilogramm aufgeliefert werden, die den
Emvfängern durch Vermittlung der deutschen Postanstalt da¬
selbst auszuhändigen sind. Nähere Auskunft erteilen die
Postanstaüen.

überseetclcgramme zu halber Gebühr sind vom 5. d. M.
ab auch im Verkehr mit Uruguay  zngelassen.

fjccr  und Motte.
Schiffsnachrichten. S . M. S . „Helgoland" ist am 3. Aug.

in Kiel eingetroffen. — S . SIL S . „Ho-henzollern" und „Sleip-
ner " ftrt!b cot 6. August von -swinemünde nach Kiel gegangen.
— S . IN. S . „München" ist am 2. August tu Kiel in See ge¬
gangen. — Poststation für das Kommando und den 2. Admiral
des 1. Geschwaders sowie für S . M. S . „Ostfriesland ",
„Thüringen ", „Oldenburg". „Posen", „Rheinland ", „West¬
falen" und „Nlassau" siir 10. und 11, August Apenrade.

Die fchreMiche GeNbenkataftrophe
Vis jetzt 161 Tote , 25  Verletzte.

Mitten in die Feststimmung , die das ganze Ruhrrevier
aus Anlaß der Jahrhundertfeier der Kruppschen Werke be¬
herrscht, gerade an dem Tage , an welchem von Essen her die
Böllerschüsse zur Begrüßung des Kaisers widerhallten , brachte
die Hiobsbotschaft von einer schweren Schlagwetterexplosion
auf der Zeche Lothringen  in dem Orte Gerthe  bei
Bochum einen schrillen Mißklang . Gleich die erste Meldung,
die wir in unserem gestrigen Abendblatt brachten, daß von
630 in die Grube eingefahrenen Bergleuten nur 8 Verletzte
geborgen, das Schicksal der anderen aber noch unbekannt sei,
ließ für jeden, der die Gefahren unter Tage kennt, schlimme
Befürchtungen aufkommen. Man war in Gedanken bei der
Familie , die ihres Ernährers beraubt werden könnte, bei dem
Jüngling , den daheim die Mutter sehnsüchtig erwartet . Aber
man hoffte im tiefsten Mitgefühl mit ihnen immer noch das
Beste, um so mehr als die nächsten Meldungen über die
Katastrophe tatsächlich auch weniger bedenklich lauteten , wie
gleich zu Anfang zu befürchten war . Als dann aber die Nach¬
richten immer bedenklicher wurden , als man umfassende Vor¬
bereitungen zur Bergung einer großen Anzahl von Toten und
Verletzten traf , als ferner die Mitteilung wurde, daß durch
die schlagenden Wetter zwei Stollen zu Bruche gegangen und
unter den Steinbergen eine große Anzahl Knappen von der
Zeche abgeschnitten worden seien, da war es zur schrecklichen
Gewißheit geworden, daß von den Männern , die beim
Morgengrauen in das Dunkel des Schachtes herabsuhren , ein
großer Teil starr und kalt auf der Todesbahre lagen . Immer
weiter ist dann die Todesziffer am Nachmittag in die Höhe
gegangen und man wurde nach und nach von der ganzen
Schwere des Unglücks erfaßt . Niemand hat , wie aus den uns
vorliegenden Depeschen hervorgeht, geglaubt , daß aus dieser
Zeche, die allgemein als M u st e r a n l a g e gilt, jemals ein
solches Massenunglnck eintreten könne. Aber die Gewalten
der Tiefe sind unberechenbare Geister.

In dem Bergmannsdorf Gerthe herrscht natürlich große
Aufregung . Auf dem Zechenplatz jammern Frauen
und Kinder  um ihre Ernährer , während die Rettungs¬
mannschaften immer neue Leichen mit geschwärzten Gesichtern
und verbranntem Körper heraufbringen , um sie in die schnell
hergerichteten T o t e n k a m m e r hineinzutragen . Wieviel
Bergleute sich noch in der Grube befinden, ist mit Bestimmt¬
heit noch nicht festzustellen. Bis honte morgen waren 10t
Leichen und 23 Verletzte geborgen. Es ist das schwerste Un¬
glück, das die Zeche betroffen hat . Es ist auch nach der schweren
Katastrophe auf der Zeche Karolinenglück, wobei mehrere
hundert Bergleute den Tod fanden, die schwerste Heimsuchung,
die das Bochumer Revier erlebt hat.

Die Ursache der Katastrophe.
kick. Bochum, 9. August. Die Ursache des entsetzlichen

Massenunglücks auf der Zeche Lothringen ist, wie endgültig
angenommen werden kann, darauf zurückzuführen, daß bei
der Herstellung eines Querschlages auf der vierten Sohle
eine Gasquelle frei geworden ist, deren Gase sich entzündeten.

Km Grt der Unglüchsstelle.
Bochum, 9. August. Ein au die Unglücksstelle bei

Gerthe  entsandter Mitarbeiter der „Rh.-W. Ztg." gibt
folgendes Stimmungsbild : Man merkte sofort in diesem
Bergarbeiterorte , daß etwas Schreckliches passiert sein mußte,
denn vor jedem Hause und auf den Straßen standen Gruppen
von Frauen und Kindern , darunter auch einzelne Männer
und unterhielten sich eifrig und mit verdüsterten Mienen Vor
dem prächtigen Haupteingange , der als Musteranlage be¬
kannten Zeche staute sich eine gewaltige Menschenmasse. Jed -r
wollte Näheres über das Unglück erfahren , obgleich das ja
fast zu der Unmöglichkeit gehörte. Vor allem waren es die
Angehörigen der Knappen, die an der von der Explosion be¬
troffenen Stelle gearbeitet hatten . Laut jammerten und
weinten die Frauen und erwarteten sehnsüchtig Nachricht von
dem Verbleib ihrer Männer . Vor dem Haupteingang hatte
man ein dickes Seil ausgespannt , hinter dem Gendarmen und
Polizisten eine Sperrhecke bilden mußten . An jedes Tm
waren einige Arbeiter hingestellt, die zu öffnen und zu
schließen hatten . Denn unaufhörlich rollten die Wagen und
Automobile heran und hinter ihnen die harrenden INenschen.
Im Schachtgebäude herrscht fieberhafte Tätigkeit . Der
Lamvenrauni ^ ist ein Verbandssaal  geworden . Von
aufwärts , etngetroffene Rettungsmannschaften
haben hier ihre Sauerstoffapparate iind ihr Verbandszeug
niedergelegt. Die Tragbahren zur Beförderung der unglück¬
lichen Knappen stehen bereit . Man sieht, es sind alle Anord-
nungen getroffen, uni schnell und ausgiebig Hilfe zu leisten.
Man denkt auch an diê Rettungsmannschaften , die seinerzeit
zu dem Unglück nach Eourriere entsandt sind. Und ehe der
Gedanke recht lebendig wird, wird auch schau bekannt, daß
Herne und Gelsenkirchen, die Hiberniaschächte, ihre auSge-
bildeten Mannschaften selbstverständlich schleunigst auch sofort
nach Gerthe schicken. Da schlägt die Schachtglocke dreimal an,
hart und scharf. Die Kundigen wissen, daß jetzt ein Korb
nach oocn kommt. Alles rennt . Ein in Decken gebüllter
Körper wird sichtbar. Auf einer Bahre trägt man ihn ?>ur
Tür hinaus , in die schnell eingerichtete Totenkammer . Die
Gedanken schweifen zu der Familie , die daheim vielleicht auf
ihren Ernährer harret . Schon naht ein anderer Transport.
Ein Jüngling ist ŝ, der da mit kahlenschwarzem Angesicht und
schwarzem Oberkörper auf der Tragbahre vorübergeführt
wird . Er hält den Kopf noch tief im Nacken, ein Zeichen, daß
er lebt. ;̂ns Automobil soll der Knapve und dann ins
Krankenhaus gebracht werden. Aber kamn ist er draußen an
der Luft , da sinkt der Kopf hintenüber , mcm muß ihn in den
Verbandsraum zurückbringen. Arzte bemühen sich um ihn,
mittels Sauerstoffapparatcs ins Leben zurückzurufen. An
seiner Seite kniet ein Geistlicher. Man sicht, der Kranke will
sprechen, er vermag aber kein Wort heraijszubringen . Ganz
dicht muß der andere sein Ohr an des Kranken Mrind legen.
Ob der Jüngling je das Sonnenlicht Wiedersehen wird ?,
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Das Abbaugebict der Gewerkschaft Lothringen.
Das Jahrbuch für den Oberbergamtsbezirk Dortmund

führt über die Gewerkschaft Lothringen folgendes aus : Die
Berechtsame, die nördlich und westlich Konstantin der Große,
nördlich und östlich mit Erin und Zollern (Gelsenk irchenec
B.-A.-G.) und südlich mit - Heinrich Gustav, Karoline unh
Prinz v. Preußen (Harpener B.-A.-G.) markscheidet, umfaßt
6 147 600 Quadratmeter . Die Abteufung von Schacht 1 be¬
gann 1872. Die Kohlenförderung wurde 1880 ausgenommen.
1896 trat Schacht 2 in Betrieb . Im Jahre 1901 wurde in
dem von der Gelsenkirchener Bergwerksaktiengesellschaft für
eine Million Mark im Nordostcn und Osten der Berechtsame
erworbenen Grubenseld eine Berechtsame von 1110 000
Quadratmetern umfassend, 900 Meter östlich von den alten
Schächten, mit dem Abteufen einer nepcn Schachtanlage
(Schacht 8) begonnen, die 1902 sertiggestellt wurde . Die Zeche
besitzt 252 Teeröfen, von denen sich 172 auf Schacht 1 und 2
und 80 am 1. April 1906 in Betrieb gesetzte aus Schacht 3 be¬
finden . Zu den Anlagen gehören Teer - und Ammoniakfabrik,
Benzolfäbrik, Benzolrcinignngsanlage , Teerdestillation , sowie
eine Salpetersäurefabrik zwecks Überführung von Ammoniak
in Salpetersäure und eine Ringofenziegelei . Die Gewerk¬
schaft Lothringen hat sich im Jahre 1905 an der Rheinisch-
Westfälischen Bergwerksgesellschaft beteiligt, wofür sie zehn
Normalselder von dem von der Internationalen Bohrgesell¬
schaft erworbenen Steinkohlenfelderkomplex, also 21889 097
Quadratmeter zu erhalten hat . Die Größe der Zeche beträgt
rund 90 Hektar. Sie besitzt ferner rund 200 Häuser , die von
etwa 1200 Beamten und Arbeitern bewohnt werden

Die Teilnahme des Kaisers.
sich. Bochum, 9. August. Im Aufträge des Kaisers be¬

suchten gestern abend der Handelsminister Sydow und der
Oberpräsident von Westfalen Prinz von Ratibor die Unglücks¬
stelle. Die Herren begaben sich direkt nach dem Krankenhause
Bergmannshe -il, um den verwundeten Bergleuten , das Mit¬
gefühl des Kaisers an dem Unglück zum Ausdruck zu bringen.
Man rechnet damit , daß der Kaiser im Lause deS heutigen
Tages persönlich der Zeche Lothringen einen Besuch ab¬
statten wird.

HZ. Esten, 9. August. Der Kaiser stiftete zur Linderung
der ersten Not der verunglückten Bergleute 15 000 M. Bei der
Abendfesttafcl in der Villa Hügel ergriff der Kaiser das Wort.
Er ging zunächst auf die Katastrophe auf Zeche Lothringen ein
und sprach den Beteiligten sein warmes Beileid aus . ,

Ausland-
Belgien.

Die Konstituierung der Kammer . Brüssel,  8 . August.
Die Kammer erklärte nach vierwöchiger Beratung alle Man¬
date für gültig , konstituierte sich und wählte Goeremann
wiederum zum Präsidenten , worauf die außerordentliche
Session geschlossen worden ist.

Marokko.
Der Zwischenfall von Mazagan . San Sebastian,

8. August. Der französische Botschafter Geoffray erklärte in
Miramar in einer Unterredung mit dem Finanzminister , der
Zwischenfall von Mazagan werde keine unangenehme Folgen
haben.

Vereinigte Staaten.
Die Panamakanalgebührcn . Washington,  8 . August.

Der Senat lehnte  mit 44 gegen 11 Stimmen den Ab¬
änderungsantrag Burton zur Panamakanalbill ab , der die
vorgesehene Befreiung der amerikanischen Kriegsschiffe von
der Erlegung von Kanalgebühren beseitigen will. Der Senat
vertagte sich, ohne über den Gesetzentwurf im ganzen abzu¬
stimmen.

Südamerika.
Aufständischenkämpfe. Washington,  8 . August. Das

Staatsdepartement erhielt die Nachricht, daß die Stadt
Dajabon in San Domingo nach einem fünfzehnstündigem
Kamps durch die Aufständischen von Haiti eingenommen und
200 Mann verwundet worden sind. Aus Port -au -Prince wird
gemeldet: Der Präsident der Republik Haiti Leconte ist bei
einem Brand seines Hauses umgekommen. Der Brand ent¬
stand durch die Explosion eines benachbarten Pulvermagazins.

Die Ltrisis in dev Türkei-
Die Lage in Albanien.

wb . Konstantinopel , 8. August. Vom Kabinett
Said -Pascha ist der über Jpek verhängte Belagerungs¬
zustands aufgehoben worden. — In amtlichen Kreisen
wird die Meldung aus Saloniki dementiert , wonach
die Albanesen gegen Uesküb marschieren. Tie der
Regierung zugegangenen Nachrichten besagen das
Gegenteil , das-, die Lage viel ruhiger geworden sei. Die
nach Albanien gesandte Landeskommission hat Voll¬
machten erhalten , um über die Forderungen der Alba¬
nesen zu verhandeln . Tie Regierung hofft, daß die
Angelegenheit in einigen Tagen erledigt ist.

Saloniki , 8. August. (Wiener Korr .-Bur .) Mel-
düngen aus Prischtina bestätigen, daß die Arnauten,
dem Rate ihrer Führer folgend, begonnen haben, in
ihre Dörfer zurückzukehren. — In Uesküb sind zwei
Mitglieder der Bande Tschernopejeffs festgenommen
worden, die ein Attentat beabsichtigt hatten . In ihrem
Besitz wurden Bomben und Revolver gefunden. Ein
Versuch der Sträflinge in Uesküb, aus dem Gefängnis
auszubrechen, wurde durch die Gendarmerie verhindert.

Zum Zwischenfall mit Montenegro.
wb - Petersburg , 8. August. Tie „Nowofe Wremja"

veröffentlicht ein Interview mit einem russischen Tiplo-
maten , in welchem dieser erklärt , der Abbruch der
diplomatischen Beziehungen zwischen der Türkei und
Montenegro habe in Petersburg Überraschungen her-
vorgerufen . Tie russische Diplomatie treffe alle Maß-
nahmen , um Montenegro Ruhe und kaltes Blut einzu-
flößen und auf die Türke: im Sinne friedlicher Bei¬
legung einzunnrken. Eine Verwicklung sei weder der
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Türkei iwch Montenegro nützlich. Montenegro werde
zuerst einen Ausweg aus der schwierigen Lage finden.
(Inzwischen sind bekanntlich seitens Montenegros be¬
friedigende Erklärungen über diesen Zwischenfall ab¬
gegeben worden. D . Red.)

Die jungtürkische Opposition und das Heer.
Saloniki , 8. August. Tie Mitglieder des jung¬

türkischen Zentralkomitees , die fast vollzählig hier ein¬
trafen , einschließlich der früheren Minister Talaat und
Dschawid, hielten gestern eine lange Konferenz ab. Tas
Mißlingen des Versuchs einiger hiesiger Offiziere , ihre
Kameraden vom Saloniker wie von den übrigen
Armeekorps zu einer Gegenrevolution im Interesse des
jungtürkischen Komitees mitzureitzen, hat bedeutend
zur Klärung der Lage beigetragen . Sämtliche Offi¬
zierskorps erklärten , sie brächten der neuen Regierung
Vertrauen entgegen und wollten sich jeder politischen
Betätigung enthalten . Man hofft daher , daß die Be¬
mühungen des Komitees , neue Verwicklungen herw>r.
zurufen , erfolglos bleiben werden.

Die Friedensnachrichteu verfrüht?
wb . Ksnstantinopel , 8. August. Die Meldungen

der Blätter über Friedensverhandlungen sind ver¬
früht.  Ein Mitglied des Kabinetts ermächtigte den
Vertreter des „Wiener Korr .-Bur ." zu der Erklärung,
daß die gegenwärtige Regierung noch keine Zeit hatte,
sich mit der Friedensfrage zu befassen.

Luftfahrt.
O Reubach eines zweiten verbesserten Luftschiffes

„Schütte -Lanz". Wie uns mitgeteilt wird , besteht die Absicht,
auf Grund der mit dem ersten, gegenwärtig in Berlin be¬
findlichen Luftschiff nach dem System Schütte -Lanz gemachten
Erfahrungen ein zweites Luftschiff desselben Typs zu er¬
bauen . Die Versuche mit dem ersten Schiff haben die aus¬
gezeichnete Brauchbarkeit des neuen Starrshstems einwand¬
frei erwiesen, und bei dem Neuban sollen die mit dem ersten
Schiff, daS von vornherein ein VersuchÄuftschiff sein sollte,
gemachten Erfahrungen zur Geltung gebracht werden. Die
besonderen Konstruktionseigentümlichkerten des ersten
„Schütte-Lanz ", durch die sich daS Luftschiff ^ vom Typ
„Zeppelin" grundlegend unterscheidet, also das Holzgerippe
und die unstarre Aufhängung der Gondeln, werden bei dem
Neubau beibehalten werden. DaS neue Luftschiff erhält
jedoch mancherlei Verbesserungen, die sich als wünschenswert
erwiesen haben. Unter anderem soll ein bequemerer Ber-
bindungsgang zwischen den beiden Gondeln innerhalb des
Luftschiffiörpers hergestellt werden. Auch die zweite Gondel
wird mit einer Plattform zur Aufnahme von Bemannung
eingerichtet, und das neue Luftschiff soll von vornherein mit
Rücksicht aus militärische Verwendbarkeit , also auch aus
Armierung usw., gebaut werden. Der Termin für den Be¬
ginn des Neubaues liegt zurzeit noch nicht fest.

aus Stabt  und Land.
wis §bad «mee Nachrichten«

— Todesfall . Der besonder? im Westen der Stadt be¬
kannte Kaufmann und Weinyändl -er I . C. Bürgener  ist
im 64. Lebensjahre gestern gestorben.

— Die Gewerbesörderungsanstalt für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden . Wie bekannt, hat das vom Arbeitsaus¬
schuß für die GewerbeförderungSanstalt für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden den beteiligten Kreisen vorgel-egte Projekt
keineswegs allgemeinen Beifall gefunden. Nun hat man aber,
wie verlautet , eine Lösung gefunden, die alle Beteiligten be-
friedigen dürftv . Die GewerSeförderungscmstalt wird ge¬
schaffen, sie erhält zwei Geschäftsstellen, eine für Frankfurt
und eine zweite in Wiesbaden , die gleichzeitig für den Re¬
gierungsbezirk ist. Auf beide wird das zur Verfügung stehende
Geld verteilt . Außerdem werden die oben erwähnten be¬
stehenden Einrichtungen sowie die der Gewerbeförderung
dienenden Stellen des Nass.Gewerbevereins in den Rahmen der
neuen Anstalt eingepaßt und stnanziell unterstützt . Die
Handwerkskammer und der Naffauische Gewerbeverein sollen
hierzu ihre Zustimmung bereits gegeben haben. Man kann
natürlich nicht bestimmt sagen, ob die Ausführung in dieser
Weise kommt, aber die Lösung der vorhandenen Schwierig¬
keiten scheint gelungen zu sein.

—- Zur Wetterlage teilen Wetterkundige folgendes mit:
Eine umfangreiche barometrische Depression, die sich seit eini¬
gen Tagen über England befand, hat in den letzten 24 Stun¬
den einen überraschend schnellen Vorstoß nach Mitteleuropa
unternommen und dabei drei selbständige Minima über der
Nordsee, Ostdeutschland und Ungapn auHgebildet. Infolge-
dessen traten im größten Teile weitverbreitete Regen-sälle ein,
die besonders im Elbe- und Odergebiet sehr ergiebig waren.
Nur an der oberen Weser und am Unterrhein ist es in den
letzten 24 Stunden meist trocken geblieben. Die starke Abküh.
lung hat sich weiter nach Osten fortgepfianzt . An vielen
Orten sind die gestrigen Nwrgentemperaturen bis zu 8 Grad
niedriger als vorgestern. Die Wetteraussichtsn für die nächste
Zeit gestalten sich wenig günstig . Die über der Nordsee ge¬
legene Depression ioird voraussichtlich Heranrücken, so daß
-nach kurzer Aufheiterung und vorübergehendem Nachlassen
der Niederschläge zunächst von Westen eine neue Trübung und
Regenfälle zu erwarten sind, die sich nach Osten fortpflanzen
werden. Dabei dürften die Temperaturen ein wenig höher
werden und di« westlichen Winde vorübergehend an Stärke
zunehmen.

— Wie man auf der greife unschuldig in Gefangenschaft
geraten kann. Zu dieser Mitteilung über die Verhaftung
von Wiesbadener Touristen bei Ponte di Legno in der gestri¬
gen Abend-Ausgabe schreibt ein Leser: „Bor 8 Jahren ent¬
ging ich^in . ganz derselben Gegend mit . knapper Not dem
gleichen Schicksal der betreffenden Herren . Ich kam damals
in Begleitung eines Freundes vom StWfser Joch und wan»
dertc auch über St . Caterina nach Ponte di Legno. Wir stapf¬
ten mühsam durch den damals mehr als kniehohen Schnee des
Passes Garia , als wir plötzlich angerufen wurden und uns
einer italienischen Alpenjägerpatrouille von vier Mann unter
Führung eines Leutnants gegenüber sahen. Man forderte

uns im sehr bestimmtem Ton aus , uns zu legitimieren und
fragte , ob wir photographische Apparate mit uns führten . Als
sich aber — und das ist das Interessanteste an der ganzen
Sache —1 bei Durchsicht der Ausweispapiere , die wir vorsichts¬
halber vollzählig mitgenommen hatten , herausstellte , daß
inein Freund Franzose und französischer Reserveoffizier war,
da verwandelte sich die gestrenge Miene des italienischen Leut¬
nants in eitel 'Sonnenschein. Er sagte uns ganz offen, daß
er uns nur , weil mein Freund Franzose sei und er die Fran¬
zosen besonders schätze, keinerlei Schwierigkeiten in den Weg
legen werde und empfahl uns nur , unseren photographischen
Apparat , der in denTiefen meines Ltucksacks verstaut war , einem
seiner Soldaten zu übergeben und in Ponte di Legno wieder
in Empfang zu nehmen, da wir aus dem Wege dorthin
Gendarmeriepatrouillen begegnen könnten (was auch tatsäch¬
lich geschah), die uns wegen des Apparats Schwierigkeiten
machen würden . Der Moment war , wie man sich denken kann,
für mein deutsches Nationalgesühl sehr erhebend, indessen
habe ich die Sache von der komischen Seite genommen und
wir von dem Italiener die Erlaubnis erwirkt , ihn nebst seiner
Begleitmannschaft auf die Platte bannen zu dürfen . Dann
übergab ich ihm den Apparat , den ich einige Stunden später
wohlbehalten in Ponte di Leano vorfand . Die Photographie,
die wir damals aufnechmen, ist heute noch in meinem Besitz;
sie erinnert mich von Zeit zu Zeit daran , wie nett die italieni¬
sche Behörde sein kann, wenn sie — einen Franzosen vor sich
hat . Ich empfehle jedem Touristen , der, von Österreich kom¬
mend, die italienische Grenze überschreitet, entweder seinen
photographischen Apparat in Österreich zurückzulassen oder
— einen Franzosen mitzunehmen . Das bewahrt ihn sicher
vor allem Übereifer der Grenzbchörde . Am gescheitesten ist
freilich der, der die italienische Grenze überhaupt nicht über¬
schreitet. Denn sowohl in bezug auf Naturschönheiten wie
auch aus UnterkunftSgelegenheiten können sich die italienischen
Alpen mit den österreichischen bei weitem nicht messen."

— Pilzausstellung . Die Zeit der Schwammerlinge lockt
den Kenner eines schmackhaften Pilzgerichts in Wald und
Flur , wo sich, für ihn allein erkennbar , diejenigen Stellen
finden , welche ihm die zartduftendcn und köstlich mundenden
Gewächse verraten . Die große Menge geht an diesen Stief -.
lindern der Flora vorüber , zertritt sie achtlos oder zerstört sie
gar mutwillig ; und wenn der harmlose Schwammerling gar
eine rote, grüne oder gelbe Farbe erkennen läßt , dann ist er
nach der allgemein herrschenden Anschauung giftig , und jeder
würde sich bedanken, ein solches Gewächs roh oder zubereitet
zu essen. Wie wenig wirklich giftige Pilze es gibt, und —
im Vergleich dazu —. wie überraschend groß die Zahl der
genießbaren , ja , der ivohlschmeckenden ist, das zeigt eine
Pilzausstellung,  die der Lehrer der Pilzkunde , Jul.
Rothmayr  aus Luzern , mit Genehmigung des Magistrats
für wenige Tage im Turnsaal der Mittelschule, an der Luisen»
stratze veranstaltet hat . Wenn irgend eine Ausstellung , so
verdient gerade diese die eingehendste Beachtung aller Bcvöl-
kerungsschichten. Aus langen Tischen stecken all die vielen
Schrnmurneolin-ge, die es in der Umgebung von Wiesbaden
gibt, ihre mannigfach geformten Köpfchen hervor , alle sind
frisch gepflückt und anschaulicher als das anschaulichste tote
Material , die Modelle und Pilz tafeln.. Der Leiter der Aus¬
stellung gibt dazu in längerem Vortrag die nötigen Er¬
klärungen und führt den Besucher damit in ein Gebiet ein,
dem die gebührende Beachtung seither leider fehlte. Die Pilz»
Vergiftungen sind, wie Lehrer Rothmayr , der als Fachmann
auf dem Gebiete der Pilzkunde anerkannt ist, festgestellt hat,
zu 90 •Prozent auf verdorbene Pilze zurückznführen . Fast
10 Prozent der Vergiftungen fallen dem Knollen¬
blätterpilz , dem giftigsten  aller Pilze , zur Last.
Ihm erliegen jährlich 20 bis 30 Menschen. Die Zahl der eß¬
baren Pilze ist eine große, sie alle hier aufzuführen , geht nicht
an. Die Ausstellung gibt darüber ebenso hinreichende Be-
lehrunH, wie über die giftige-n oder ungenießbaren Pilze.
Sie gewährt in dieser Hinsicht ein wertvolles Gesamtbild,
insbesondere über alle in unserer Gegend wachsenden
Pilze , die in der Mehrzahl eßbar und schmackhaft sind. Das
Sortiment wird täglich erneuert und vergrößert . Gestern,
am Eröffnungstag , war der Besuch Bereit® überraschend groß.
Die Ausstellung währt nur einige Tage , eine Besichtigung
kann jedermann . angelegentlichst empfohlen werden.

— Zum Ausstand bei Rossel, Schwarz u. Ko. Die be-
Slagfe Firma wurde gewerbegerichtlich in der bereits erwähn¬
ten Klagesache wegen Auszahlung rückständigen Lohnes zur
Zahlung verurteilt , das Urteil dahin begründet , daß eine ein¬
mal gewährte Lohnerhöhung , zumal wenn sie zum Zeichen
ihres Inkrafttretens schon zweimal ausgezahlt worden sei,
nicht wegen Kündigung des Arbeitsvertrages durch den Arbeit¬
nehmer wieder zurückgenommen werden könne.

— Meisterprüfung für Damenschneider. Die nächste
Meisterprüfung für das Damenschneidevhandwerk beginnt
Montag , den 26. August. Teilnehmer hieran , deren Wohnsitz
in Wiesbaden (Stadt urrd Land ), Rheingau , Oberlahnstein
und Untertaunuskreis ist, müssen ihre Anmeldung spätestens
eine Woche vorher eingereicht haben. Weitere Auskunft er-
■teilt der Vorsitzende, Damenschneidermeister Jean Fix, Lang¬
gasse 24 hierselbst.

— Der Hvflieferantentitel . Hinsichtlich der Führung
des Hoflieferantentitels herrschen mancherlei Unklarheiten.
Wenn der Inhaber eines deutschen Hoflieserantentitels stirbt
oder sein Geschäft in andere Hände übergibt , so darf der Ge-
schäftsnachfolger den Titel nur dann weiterführen , wenn er
hierum besonders nachgesucht hat und daraufhin die Genehmi¬
gung erteilt worden ist; außerdem muß er mit seinem Vor¬
gänger nahe verwandt sein. Bei der Unrwandlung einer
Firma in eine Aktiengesellschaftusw. fällt der Hoflieferanten¬
titel stets fort, unbekümmert darum , daß etwa die A.-G. die
Namen der alten Firma fortführt . Ausländische Hoflieferan - ,
tentitel dürfen von nahen Verwandten beim Ableben deS
Firmeninhabers oder bei der Übernahme des Geschäfts von
dem neuen Firmeninhaber wertergeführt werden. Die Er¬
laubnis zur Wetterführung ist in allen Fällen auch davon
abhängig , daß der neue Firmeninhaber denselben Namen wie
seine Vorgänger führt . Im übrigen ist die Bezeichnung „Hof¬
lieferant " stets eine persönliche Auszeichnung.

— Kleine Notizen. Samstag , den 10. August, abends
8Vs. Uhr (oet ungünstiger Witterung 8 Tage später) , wird
„Unter, den Erchen" ein großes Sommernachtsfest
mit Künstler-Konzert (zwei Kapellen), unter Mitwirkung der
Gesangvereine „Freundschaft" (gemischter Chor), „Bruder¬
bund" und dem „Gutenberg-Quartett " und Marmor -Gruppen,
gestellt vom Arbeiter-Turnverein Wiesbaden, stattfinden. Der «
Überschuß wird für die Ferienspaziergänge  verwendet.
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— In dem Haufe Steingasse 19 entstand gestern nachmittag
ein größerer K a m i n b r a n d , der erst nach längerer wattg-
keit ster benachriKtagten Feuerwehr beseitigt werden rormt«.

Theater , rlunst « vortrSge.
* Die Intendantur der Königlichen Schauspiele bittet uns

darauf hinzuweisen, daß offiziell nur ganze, halbe und werter
Abonnements abgegeben werden und die Verteilung der Vor¬
stellungen auf die hierdurch entstehenden vier Serien A, B, C, D
völlig gleichmäßig erfolgt. Bei achtel Abonnements, welche unter
einzelnen- Abonnenten privatim vereinbart werden, wird es
sich daher empfehlen, die Abmachung dahin zu treffen, daß jedes
Achtel gleichmäßiges Anrecht auf Opern- und Schauspiel-Vor¬
stellungen hat ; es könnte sonst der Fall emireten , daß die ge¬
raden Nummern vornehmlich Schauspiele, die ungeraden
Opern erhalten oder umgekehrt.

* Bolkstheater. Wir weisen nochmals auf die Neuein¬
studierung „Kenn oder Genie und Leidenschaft" für heute
Freitag , den 9. Augusts hin. Samstag geht bei kleinen Preisen
abends g.15 Uhr Irma StrakojM „Alt Wien" zum 25. Nlale
in Szene . Hieraus folgt Benedix' reizendes Lustspiel, „Dw
Hochzeitsreise". Sonntag , den 11. August, gelangt nachmittags
4 Uhr „Preciosa", abends „Kean" zur Wiederholung.

* Tanzabend im Kurgarte «. Der Komponist der morgen
abend auf einer Naturbühne im Hinteren Kurgarten aufzu¬
führenden musikalischenPantomime „Der verzauberte Prinz"
ist ein Mitglied des städtischen Kurorchesters, Herr O.t io
Höser.  Frau Helene Baxmann . ' die einstige gefeierte
Solotänzerin der Wiesbadener Hofoper, har mkt einem aus
16 Damen und 10 Herren bestehenden Ballettkorps die ©in»
studierung des Werkes übexnommen, so daß ein volles Ge¬
lingen der Vorführung gewährleistet erscheint. Di« Kurver»
Wallung hat das sonst zum Tanzen benutzte Podium in eine
für 1000 Personen Sitzplätze bietende Tribüne veiwandelt , von
der aus jeder Besucher die Vorgänge auf der Na'.urbützne
genau beobachten karrn. Neben diesen Tribünenplätzen sind
auch noch reservierte Stuhl - und Stehplätze erhältlich. Bä der
großen Ausdehnung der Bühne ist das Mitbrinsen von Opern»
gläsern zu empfehlen.

ÄUL Dem Zanhkvzis  WieZDabSK«
o. Biebrich, g. August. Die Vorstände der hrestgen mcktta-

rischeu Vereine haben nach gemeinsamer Beratung beschloß en.
das Sedanfest  am 1. September gemeinschaftUch durcy
ein« Huldigung am Kriegerdenkmal, wo Beigeordneter Kranz-
bühler sprechen wird, und durch Kranznrederlage an Len
Kriegergräbern auf dem Friedhof zu feiern. Ferner wurde
beschlossen, den Überschuß des vorjährigen Blume nt agc»
zugunsten der V e terane n - F ür forg  e . zmstragend anzu-
legen und durch eine alljährliche WoWätigkertsveranstartung
zu erhöhen, um bedürftige alte Krieger unterstützen zu tonnen.
Die erste derartige Veranstaltung soll am Geburts « ^ der
Kaiserin (22. Oktober) unter Mrtwirkung hrestger Ge,ang-
und Turnvereins und einer Militärkavelle abgehalten werden.
— — Wir erhalten folgende Zuschrift: „In dem Abeichblart
Ihrer geschätzten Zeitung Nr . 353 vom 31. Juli d. I . erwähnten
Sie unter „Biebricher Kommunalpmitik" auch merne hrestge
siebenjährige Tätigkeit als Direktor des stccht'.schen Elektrr-
z i t ä t s w e r ke s , und daß meinem, Gesuchs um feste Am
stellung nicht entsprochen worden „ sei. Em solches G îum
tvurde meinerseits aber bei der hiesigen Stadtverwaltung nrcht
eingereicht. sondern -in Gesuch um nrerue Emilaflung zum
1. Oktober d. I .. da ich beabsichtige, zu diesem Zestpunkte einen
Fabrikationsbetrieb für eigene Rechnung zu eröffnen. Hoch¬
achtungsvoll: D r ä g e r."

KQffKMsche KQcĥ rchten.
Größere Pionierübung 1912 am Mittelrhern.

E . C. Quartier der Leitung Bacharach, 8. August. Der
Kommandeur .von „Rot ", Generalmajor Riedel , beschloß, um
die durch den Sieg geschassene Gunst der Lage auszunutzen,
noch am gestrigen Nachmittag im Laufe des 8. August den
Brückenschlag  und bestimmte, daß die Brigade 42. mit
Ausnahme der Pwnieve 8« d Brückentrains markiert , und die
41. Brigade , Volltruppen , mit ihren Bochüten das Rheintal
halten und in  den chnen zu gewiesenen Abschnitten durch Er¬
kundung dem Übergang vobbereiten. Im übrigen ruhten die
Truppen an den Marschstraßen , die sie passiert, gedeckt gegen
das linke Whernufer. vor allem 'auch gegen Einsicht vom
Fesselballon, der über dem Siahbberg westlich Bacharachs
stand. Ganz besonders galt dies für die BrückentramS. Um

.2 Uhr in der Frühe des 8. August wurde ein Halbzug der
Pioniere 21 von Lorch aus nach Trechtlingshausen übergesetzt,
um von da auf Niedevheimbach vorzustotzen und den Mer-
gang der Truppen der 41. Brigade von Lorch aus auf das
linke Idheinufer zu unterstützen. Diese Truppen wurden von
dem blauen Gegner heftig beschossen. In diesem Augenblick
— es war 4 Uhr morgens — befahl der Kommandeur von
„Rot " der 1. Abteilung des Artillerie -Neginnents 25 van der
zu seiner Verfügung stehenden .Feldartilleriebrigade der 25.
Division, die von Welterod über Espenschied aus der Wisper-
straße nach Lorch vorgerückt war , auf den Höhen hart nördlich
und südlich von Lorch aufzufahren und die feindliche Stellung
am linken Ufer von Trechllingshouson bis Bacharach unter
wirksames Schrapnellfeuer zu nehmen, um so das Übersetzen
über den Rhein zu erzwingen . Kaum waren die Batterien
aufgefahren , als „Blau " mit seiner Artillerie , Feldartillerie-
Regiment 61, das Feuer von den Höhen bei Winsberg auf die
„rote" Artillerie erwiderte , kurz darauf dies« Stellung ver¬
ließ, mit der Hälfte der Batterien bei Bacharach am Rhein,
ufer , mit der anderen HÄlste bei Äiederhetmbach die Feuer¬
stellung einnahm und jetzt die auf Pontonmaschinen von
Lorch nach dem linken Rheinufer übersetzenden Truppen der
41. Brigade unter flankierendes Feuer nahm . Mit Hilfe
von Scheinwerfern und Leuchtpistolen wurde von „Blau " das
Vorgelände taghell erleuchtet. Die Gegend am Rhein mit
ihren verfallenen Burgen und rebenumkränzten Höhen bot
dem Beschauer einen pitwresken Anblick, dessen Wirkung noch
durch das Donnern und das Gedröhue der Geschütze und das
Knattern des Klleingewehrfeuers und dessen hundertfaches Echo
gesteigert wurde . Unter dem durch das Artilleriefeuer der
„Roten " gewährten Schutz entwickelte sich allmählich die „rote"
Infanterie , Regiment 57, längs des Rheinufers bei Lorch und
nah>m die am linken gtheinufer eingedeckt liegenden Schützen
aufs Korn. Die Artillerie -von „Rot " hatte bald die Maschinen-
gewehre von „Blau " niedergekämpst , und durch das Schrap-
nellfeuer wurden die feindliche Infanterie und Artillerie zum
Itückzug gezwungen und zum Schweigen gebracht. Die
in der Zwischenzeit hinübergesotzten Truppenteile erhielten
Befehl, dom auf dem glückzu-g befindlichen Gegner zu folgen
und die Höbe bei Winzberg , am Rabenkopf und „Wurschbcrg"
einzunchmen . ES gelang. Der „blaue " Gegner zog sich in
der Richtung auf ZHeinböllan zurück und nahm Stellung in
Linie ~~ Hiche 426 --- Neupfalz . Während der Nacht hatten
die 1. Pioniere 21 mit den Pionieren 15 und der kriegsstarken
bayerischen Pionierkompagnie vom 2. Bayerischen Pionier¬
bataillon (Speyer ), sowie der sächsischen Pioniere am Rhein
entlang die telephonische Verbindung aufgenommen und das
Übersetzen der Truppen der 41. Brigade vollführt . Um 8 Uhr
morgens waren die sämtlichen Jnfanterietruppen der
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41, Brigade übengasetzt. EL folgte dann das Übersetzen der
Artillerie , das gegen 3 Uhr beendet, also der ganze Übergang
gelungen war . Es mutz rühmend anerkannt werden, d-atz mit
autzerordentlicher Zähigkeit die Pioniere IS (L-trahburg ), die
kriegKstarke Kompagnie des 2. Bayerischen Pionierbataillons
(Speyer ) ohne die gerinMtL Unterbrechung ^ diese riesigen
Übersetzungsarbeiten von morgens 4 Uhr bis nachmittags
3 Uhr vollführt haben. Die „rote" Infanterie am Rabenkopf,
„Wurschberg" erhielt nun den Befehl, die Stellung zu hal¬
ten , zu fchanzen, mit Hilfe der später noch emtresfenden
kriegsstarken bayerischen Pionierkompagnie , um unter die¬
sem Schutz die Brücke schlagen zu können zum Übergang des
Restes des 18. Armeekorps (2h.  Division ), des 19. und 20.
Armeekorps. Generalmajor Riedel befahl um . 11 Uhr den
Brücken fchkag  durch Pioniere IS, die bayerischê Pionicr-
kompagnie und die kriegsstarke Kompagnie , vom sächsischen
Pionierbataillon 12 (DreAdsn) von der Rhemnsevbesesttgung
vor Lorch 200 Meter nach Lorchhausen zu hinüber nach der
Eisenbahnunterführung bei Rheindiebach. _ Am Nachmittag
wurde die 3S0 Meter lange Brücke sertiggestellt. Der Führer
von „Blau ", Oberstleutnant Breisig, erwartete in seiner
Stellung von Stunde zu Stunde Verstärkungen au» ^der
sFestung Mainz (Infanterie -Regiment 111), um ferne Position
halten zu können, und unterhielt gegen die „roten gruppen
ein hinhaltendes Feuer . Auch der „rote " Kommandeur wollre

'seine Truppen heute nicht weiter anstrengsn , da der morgige
Dag schwere Kamp,je in Fülle bringen wird.

Alte Bäume in Nassau. „
In dem Bericht an das Bszirkskomiiee sür N a t u r-

Denkmal pflege  in Wiesbaden gwt der ^ ^̂ /üfuhr .r
(Apotheker Bigener eine Beschreibung%mger noch wenig be¬
kannter Riesenbäume im Regierungsoezirk, d« rn den „Oe-
meinnütztgen Blättern " wiedergegeb-n wird. HM oa.
Die Reinborncr Linde  bei Niederem» gehört ledenfalte
zu den mächtigsten und interessantesten Baumen des Regie-
rungsbeziicks. Der Stamm hat euren Ummng von 12
er ist oval mit einem großen Durchmesser von 6 Meter . U.
ist vor Jahrhunderten in drei Ter.e geborsten um <m bpn.'
ständig hohl; im Hohlraum finden 10 ors ü Räsonen Platz.
Der Baum bat sehr stark zur Serie gemigte Aste, eme starre
und reiche Verzweigung und. zeigt rm Somw -r eine W«
-Äpptge Belaubung . Durch ernrge SHuharberten kann er noch
für Jahrhunderte erhalten werden. Der ,-raunuÄlub Frank¬
furt hat sich seiner angenommen und Mit Unterstützung de»
Ne-d-MamUees zwei der «ärkftm Aste mrt eichenen Stutzen

üt . Gonzenheim, 8. August. Durch ein Schadensener
wurden in der vergangenen Nacht die WirtschailLgebaude Der
sagenmmten st ä d t i s cye n M u h l e z erst o r t. Dem rasch-n
Eingreifen der Feuerwehr war es möglich, die sMoer gefähr¬
deten Hauptgebäude zu retten.

Vermischtes.

SerichtlichLS-
Kus vsn wiesSadener GerichfssNsn- .

vro.  Stehler und Hehler. Der Sohn eines Restaurateurs
P . in B re brr ch, Heinrich, und die beiden Sühne des Händlers
Otto K. in Wiesbaden sind alles weniger als Tugendbolde.
Von ihren Lehrern erhalten sie, besonders die beiden letzteren,
das Zeugnis , daß sie außerordentlich vielen Anlaß zu ^Be¬
schwerden gegeben haben. Einmal waren sie in eine „Prtt-
IrchkeitSassäre" verwickelt, welche. zur Verurteilung eines
jungen Mmnes zu 2 Jahren Zuchthaus seinerzeit geführt hat
und bis vor einiger Zeit führten die Burschen im Keller der
Familie K. ein wahres Räuberleoen . Sie lebten dort , so viel
ihre freie Zeit es gestattete, kochten ihre Mahlzeiten , und Ge¬
rätschaften sowohl wie Nahrungsmittel , deren sie dabei be¬
durften , beschaffte in der Hauptsache der junge P ., 'indem er
sie daheim einfach wegnahm. Dabei jedoch blieb es nicht. Ms
die Eheleute K. inne geworden zu sein scheinen, wie leicht der-
-rriigc Diebstähle bei P .s Vater zu bewerkstelligenwaren , sollen
sie ihn zu immer weiteren Entwendungen «ungehalten haben,
um sich selbst dadurch zu bereichern. Eine in der K-schen
Wohnung vortzenommW D'urchsuch>un,g forderte den größten
Teil der Gegenstände, deren Entwendung P . jun . zugab , zu¬
tage . Km weiteren aber wurde festgestellt, datz der junge
Mann unter Beihilfe des Ausläufers Karl U. auf Anstifter!
der Eheleute K. einem fremden Restaurateur eine Messerputz-
maschine abends gestohlen hatte . Die Eheleute K., ihre beiden
rwch die Schule besuchenden Söhne Karl und Otto , der ge-
schastslose Heinrich P , und U., waren Donnerstag zusammen
vor -das Schöffengericht zitiert , wo der Ehemann K. wegen
Anstiftung MM Diebstahl und Hehlerei zu 10 Wochen, seine
Eh-efrau -wegen derselben Strasiatem zu 2 Monaten Gefäng¬
nis , P . und U. wegen Diebstahls Zu einem Verweis ver¬
urteilt , die beiden Söhne K. aber freigesprochen wurden.

sterben unrettbar vê allen ist, bat einen Umfang von 9,80
Meter und dürste wohl der stärkste Baum im Regrerungsbezw-
s'ein. Sie treibt noch alljährlich einige Zweige rnrs und kann
immerhin noch einige Jahrzehnte anshÄ .en. Ihr eberüiurrig
ist die Dicke Buche am einer Viebwerde m denelben Ge-
M-arkuN'g. Sie Hat einen Umfnng bon 5.4 und sich
in nerinnen in Atvei Siämine und .̂lite.
hohl, ist sie noch völlig gesund und kann mit geringen Kostm
noch für geraume Zeit eroatten werden. .̂N der Nahe ,,esst
wch eine prachtvolle Eiche von 5.25 Metern Umfang und die
Linde am Belleborn ", deren StLmmnm -fang 4.10

'Meter beträgt . Die drei Bäume sind dem Naturdenlmalschutz
unterstält . ^

I! RLdeshrim i. Rbg.. 8. August. Aiit dem Neubau eines
A m t s g e r i cht s g e b ä u d e s und Gefängnmes wird eS nun
vorwärts gehen. Die Grund - und Erdarbeiten dazu haben
bereits begonnen.

N Ans dem Rheinzau, S. August. Kostenlose Obst - und
Gemüse Verwertungskurse  werden in der Zeit vom
20 bis 22. August in Ranenthal und vom 27. bis 29. August, in
Mittelheim durch Herrn Obst- und Wernbaumspektor Schilling
zu Geisenheim «hgehalten.

d. Idstein t, T.. 8. August. . Seit 1-/%Jahren wurde! heute
der erste Viebmarkt  hier wieder abgeoal.en. Das Wetter
wirr günstig. Anfgefahren waren nur 42 Sl ^^ Rindvieh, di.
bet selm hohen Preisen gehandelt wurden. Ferkel vmren zahl¬
reich anaettiebeü das Paar kostete 32 bis 40 W. - Die Obst-
ernte f̂ällt  vorzüglich in der ganzen Gegend aus ; trotzdem
werden die Preise mcht fallen, denn schon sangen die Gelee-
fabriken an das Fallobst aufzukaufen und bald werden auch
Sk Apfelrv-Weltereien für -in , Hochbleiben deS Kelterobsüs
sorgen. — Heute beginnt hier ein dreitägiger Äursns 1ur
Feuerwehrführer  aus dem Regi-rungsbezirk. W m-
'teiliaen sich 27 Herren knxm, der stärkste Kursus , der bisher
hier ĝehalten wurde. Leiter desselben ist wir früher Feuerlosch-
tnsvektor Brofessor Nabenhauer. Den Abschluv de» Kuise»
bildet am Samstag eine Mustervorführung der L̂ mgewerk--
schnlfeuerwehr. — Das Genesungshetm ut | raue n
vroutzischer Unteroffiziere  hat für °en 1 ^ !*
32 Frauen und 17 Kinder ausgenommen. — MA 8 u x „
sorge beim  bat . trotzdem es ,noch mcht amtlich eröffne, ist.
22 Zöglinge ausgenommen. Die Kinder schemen n§> ver der
fürsorgenden Pflege und der hübschen Umgebung sehr woh

m  bp Eppstein, 8. August. Während der .Mittagspause Ivurde
im Bureau der Firma „Holzindustrie . ern Einbruch  ver¬
übt , wobei dem Diebe eine Geldkassette, in die Hände fiel. Als
Täter wurde noch am gleichen Tage em ttrbei .er des Werke»
verhaftet

hi . Königstein i. T., 8. August. Der Pächter der hiesigen
Jagd  ist nach gütlicher Einigung mit der Stadtverwaliung
von seinem Pachtvertrags  entbunden wordm Jmolg -e-
>dessen findet demnächst die NeuverMchtung der ^ agd statt —
Auf dem biessaen Bahnhöfe sind m den letzten Tagen zahlreiche
Diebstähle  vortzelommen . die sich vor allem auf Perlen¬
kisten einer Oberrelfenberger Perlenfabrik erstrecken.

# Nied. 7. August. Dem tatkräftigen Eingreifen desterrn Landrats Dr.Klauser,nHöchst ist es gelungen,alled;echwierigkeitencms dem Wege zu räumen , welche seit Jahren
einem A us ban der B e rb tn d u nas st rage . zwischen
der Schwanhetmer Mainbrücke und unierem Orte rm Wege
stand« iEr  hat es verstanden, dle,.Baulasien , welche etwa
116 000' M ansmachen, „herbeizuschanen. indem er die be¬
teiligten Gemeinden für die ^ che zu gewinnen wuvtt.SckwanLeim mblt den vowenantell mit 35 000 M.. Griesheim
und Nied je etwa 20000 M.. der Rest wird vom, Kreise und
ihmt Nrivaten aufgebmcht. Die Arbeiten snw bereits vergeben.
DurchsTn  IST ©trafee wird der Weg für Fuhrwer ?-
von dem linken nach dem rechten Mamufor bedeutend abgekürzt.

ch  Kiiücnüain . 8. August. Bei dem hiesigen PreiSschietzen
des Krieaervere ns ging einem Schützen vorzeitig das Gewehr
ld  Bier Personen wurden d e r l e tzt, . darunter der üand-
iwirt Volk so schwer,  datz ihm das B-m amputiert werden
mutzte.

Bus  der Umgebung.
n Main .« 9 Aüaust. Der 26jährtge .ledige Taglöhner

Karl Autb ^cms Sonnenberg, .,N>elchcr  in den „chemischen
Werken aus der Amöneburg beschäftigt nr , stürzte wahrend der
Arbeit so unglücklich rn seine « chtpp-, sich den Hals
>»nrwsehnitt und die Sveiseröhre verletzte, Mit dem Biebricher
Krankenwagen wurde der Verunglückte ms Rochnkchospital ge¬
macht, woselbst sofort eine Operatwrr an ihm vorgenommen
werden mutzte. ,

— Cassel. 8. August. Die hiesig- Schulverwaltung hat für
jede der städtischen B o l ks s ckulen  einen f re t e n « ,pt e l-r /r rfim i 11£[ ö cinocticfttct , AöikUUZ Spieke kiögk
den^ Äiden von Lehrern und Lehrerinnen, die dafür besonders'honoriert werden.

Sport
* Vom 30. Mittelrheinischen Kreistnrnfest in Afchasfrn-

5utg wird uns noch geschrieben: Das Fest, das eine ganz ge¬
waltige Ausdehnung erhalten hatte , wurde am Dienstag,
abends 7 Uhr, nach der Preisverteilung der Schwimmer,
Fechter und Ringer durch den 2. Kreisturnwart Münch in
einem turnerischen Teile geschlossen mit dem Rufe „Auf

Wiedersehen in Leipzig!" Keines der vorhergehenden Feste
kann mit den Zahlen der Teilnehmer verglichen werden.
Nicht weniger wie 206 Vereine traten arn Sonntag zum Wett¬
kampf an , wovon 171 ausgezeichnet wurden . 59 erhielten
eine erste, 101 eine zweite und 11 eine dritte Auszeichnung.
Die allgemeinen Freiübungen wurden von 2650 Turnern aus-
geführsi Am Sechskamps nahmen 426 teil , tvovon 54 Sieger
wurden , am Zwölfkampf und Nennkamps 525. Im ersteven
konnte 165, im letzteren' 156 der Eichenkranz überreicht wer¬
den. Ebenso war die Zahl der Fechter und Schwimmer erne
weit größere, nur die Ringer blieben gegen früher zuruck.
Die Leute waren zu sehr angestrengt worden, und mancher,
der sick gemeldet, trat nicht an. Die Leistungen waren trotz
der Hitze und der vielen schwierigen Verhältnisse sehr gute.
Die ersten Preisträger in den einzelnen Wettkämpsen haben
wir bereits bekanntgegsLen. Auch die Wiesbaden e r
Turner  haben , wie bereits erwähnt , gut abgeschnitten.
Alle drei Vereine erhielten die höchste Note: „Sehr gut". Im
Sechskampf wurde Lorenz Fink (M.-Tv.) mit 89 Punkten
6. und Heinrich Blank (M.-Tv.) mit 82 Punkten 11. Sieger.
Im Zwölflampf : Lorenz Fink (M.-Tv .) mit 125^ P . 10.,
Walery Woytowski (T.-G.) mit 1121/,. P . 27., Heinrich Blank
(M.-Tv.) mit 107% P . 38. und Willy Krumm (T .-V.) mit
104% P . 43. Sieger . Im Neunkamps errangen Allh Heycr
(T .-T.) 70% P ., Otto Leipold (M.-Tv.) 67% P ., Ehr . Becht
(T.-V.), Karl Amthor (M.-Tv.) und Adolf Schmidt (M.-Tv.)
64 P ., Ferd . Schick (T .-V.) und Alfred Hammann (M.-Tv .)
63 P ., v. Hose (T .-B.) 62%. P ., Adolf Meyer (T.-V.) 61 P .,
Hans Ehrhardt (M.-Tv.) 60% P . und Eugen Hoppstädter
(T.-G.) 60 P . und wurden Sieger . Im Wettsechten in loser
Stellung : Karl Reinhard (M.-Tv.) mit 54% , P . 9., I . Halm
(T.-V.) mit 48% P . 15. und G. Berghof (T.-V.) mit 45 P.
21. Sieger ; in fester Stellung : Karl Nagel (M.-Tv.) mit
50% P . 10., G. Berghos (T.-V.) mit 49% P . 12., Hermann
Hölze! (W.-Tv.) mit 47%. P . 16. und Arno Weschenselder
(M.-Tv.) mit 45%; P . 22. Sieger . Im Wettschwimmen:
Ferd . Führer (T .-V.) mit 87% P . 13. Sieger . Von den beiden
Sondervorsührungen des „Turnvereins " erhielt die Alters-
xisge 26% und die Aktiven 22% Punkten.

^ Aus dem Mainzer Sportplatz kommt am nächsten Sonn,
tag, 11. August, nachmittags 4 Uhr, aus Anlatz des 15jährigen
Bestehens der Radrennbahn , der Jubiläumspreis über 100
Kilometer hinter großen Motoren zum Austrag . Für das
bedeutende radsportliche Ereignis sind drei hervorragende
Fahrer der ^ -Klasse verpflichtet worden : Walter Ebert (Leip.
zig), Inhaber des Stunden -Weltrekords über 100 Kilometer,
Jean Weiß (Frankfurt a. M.), der in seinen letzten Rennen
Fahrer wie Huybrechts, Demke, Somers , Zeitzler, Kjeldsen,
Esser nsw. glatt absertigen konnte, und Witzmann (Dortmund ),
der in seiner Heimat weitaus bester Fahrer ist und in Rhein¬
land-Westfalen sehr hoch eingeschätzt wird . Außer dem großen
Dauerrennen kommen Fliegerrennen zum Austrag.

so. Lawntennis . Das Internationale LawntenniZ
Turnier zu Karlsbad  fand seinen Abschluß. Die Haup!
konkurrcnz, beu Bäderpreis gewann R. Kleinschroth ohne
Spiel gegen Kinzl, der den zweitetr Preis getvann, dritter
Preisträger wurde O. Kreuzer , der die Meisterschaft von
Marienbad im Herren -Einzelspiel vor R. Kleinschroth an sich
brachte. Die Meisterschaft im Ls>erren -Doppelspiel wurde von
Kinzl-H. Kleinschroth gegen "R. Kleinschroth-Kreuzer ge-
Wonnen. Die Meisterschaft von Böhmen im Damen -Doppel
spie! fiel an Frau A. Mende-Frau Maschka gegen Frl . von
Csery-Frl . Meszaros . Die Meisterschaft van Österreich im
gemischten Doppelspiel gewannen Frau A. Mende-Kmzl gegen
Frl . Meszaros -H. Kleinschroth. — Beim Internationalen
Lawntennis -Turnier zu Heiligendamm  gewannen
noch die Damenmeisterschaft Frau Bruns , das gemischte

> Doppelspiel Gräfin v. d. Schulenbura -Rahe.

Aus dem Felde vom Blitz erschlagen. K a r l s ruhe
(Baden) , 8. August. Bet dem gestrigen Getmt.ter erschlug bet
Avpewoeier im (Mwarztoald der Blitz di«, Dienstinaad Mei-
dinger, die sich gerade auf dem Felde beiand. , — P o s e n,
8. August. Bei Stralkowo wurde eure « tau beim Ährenlesen
vom Blitz erschlagen. , . „

Zwölf Wohnhäuser emgeüschert. Listsa (Posen) , 8. Aug.
In der russischen Kreisstadt Konin bei Stralkowo wurden bei
einer Feuersbrunst 12 Wohnhäuser eingcaschert. Die Be¬
wohner konnten nur das nackte Leben retten . ^

In den Flammen umgekommen. Schöneb erg  a . b.
Weichsel. 9. August. Hier hat tick eine schtvere. Bmndka .astrsphe
ereimet . Bei einem Feuer in einem Vier-FamilisnlMtse
kamen ein 70jähriger Tischlermeister, seine ekvan und em vier¬
jähriges Enkelkind in den Flammen um.

Kühle Witterung im Schwarzwald. Karlsruhe,
9 August Im Hochschwarzwald ist die Temperatur bedeutend
gesunken. ' Auf dem Feldberg bis ans 2 Grad.

Ein unglückseligerScherz. M etz , 9. .August. -In Hagen-
dingen leitete ein Arbeiter scherzweise seinem Arbeitstagen
Starkstrom in seine Arbeitskiste. Bet Öffnung der Kiste wurde
der Mann sofort getötet. Der Täter ist verhaftet worden.

Schlagansall aus einer Tour . München.  9 . August.
Der in Obersdorf im Allgau zur Sommerfrische weilende
Direktor Schenk aus Charlottenburg ist oei einer Tour auf
das Nebechorn infolge Überanstrengung einem Herzschlag
t  clßtf CTT»

Bauuualück. Budapest.  9 . August. In der Otoszker« -
stratze stürzte heim Neubau eines Hauses das Gerüst zusai mn en.
Drei Arbeiter wurden unter den Trümmern begraben. Einer
ist tot, einer tödlich, der dritte schwer verletzt.

Markierte Aale. Um die WandernngSbewegungen des
Flussaales zu erforschen, wird der Deutsche Ssicherewerern mehr
als 10000 simse Aale mit Marken versehen und m deutsche Ge¬
wässer aus eben lassen. Die Marken bestehen aus einem lang-
lieben Blättchen aus Silber-blech, welches mit seinem spitzen
End« durch die Haut des Aales neben der Ansatzstelle der
Rückenflosse hindurchgezogl-n ist. Auf ? mrke und diê ter».kennunasbuÄstaben D . F . V. und eme Zahl angebracht. Jever
Angler, Fischer oder auch Fischkonsument, der so gezeichnete
Aale sänat ober in Besitz bekommt, wird geoeten, Or . und
Zeit des Fanges möglichst genau zu notieren , die Lange und
das Gewicht des Fisches, wenn noch möglich, zu bestimmen nrck
diese Angaben mit der Marke und dem Aal. W»
in einem mit Formali » «etrcmkten.Lapp«« M »E als IüMr
obne Wert an das Fischevcchiologische Laboratorium m Ham
« ^ Kirchenallee 47. einznsenden. Dort wEn tat - Me
«ingesandten Aale dnrchgesehen. Die ZaA aus dem Platchm

’S Cf« A ». BSfk yaiggssfrahissw*
einzelnen Angaben hat der Deutsch: Fischerewcrem emo Prämie
von 1 M. ausgesetzt, um möglichst vrele: solcher markierter^ Aakezur Kontrolle wieder m die Hände zu be---mmen. Für g st-
Aale wird außer der Prämie der Marktpreis erietzt.

siMtzl. Indastrie. Verkehr,
Rentabilität von Kolonialunternehmungen. <

Ein wunder Punkt in der deutschen Kolonialwirtschaft ist
die Fra »e der Rentabilität unserer überseeunternelmiungen.
Denn wenn auch festgteht, daß die meisten Kolonialgesell¬
schaften in den letzten Jahren Fortschritte gemacht haben,
so läßt sich doch nicht verkennen , daß die Gewinne, die die
Anteilseigner erhalten, oft weit hinter den gehegten Erwar¬
tungen zurückgeblieben sind. Es hängt das zu einem Tel
damit zusammen , daß eine Reihe von Kolonialunternehmungen
sich noch im Stadium des Werdens befindet. Zum anderen
Teil ist aber die mangelnde oder geringe Rentabilität auf
Fehler zurückzuführen , die bei der Gründung gemacht worden
sind. Immerhin ist es erfreulich, zu beobachten, daß sicn
das Verhältnis der rentablen Unternehmungen zu den un¬
rentablen von Jahr zu Jahr günstiger gestaltet. Sieht man
sich nämlich die Ergebnisse der einzelnen Unternehmungen
— soweit sie in Gesellschaftsform betrieben werden — in dein
soeben erschienenen „Von der Heydischen Kolonialhandbuch
an, so ergibt, sich im Vergleich mit dem Vorjahr eine nicht
unbeträchtliche Besserung.  Von 82 größeren deutschen
Kolonialunternehmungen haben im letzten Geschäftsjahre 42
eine ^Rente abgeworfen, während 7 Unternehmungen zwar
einen Gewinn aufwiesen, aber noch keine Dividende aus-
sdhütteten. Im Jahre vorher zahlten nur 33 eine Dividende.
Die Summe der unrentablen Unternehmungen ist im letzten
Jahre von 45 auf 33 zurückgegangen. Eine Gegenüberstellung,
wie sich die Rentabililätsverhältnisse auf die verschiedenen
Arten der Unternehmungen verteilen, ergibt folgendes Bild,
wobei in der ersten Spalte die Unternehmungen aufgeiührt
sind, die eine Dividende abwerfen, in der zweiten die Gesell¬
schaften, die zwar einen Gewinn aufweisen, aber noch keine
Dividende zahlen , und, in .der dritten Spalte die unrentablen
Unternehmungen. zus.

Landwirtschaft : . . 1'5 6 f9 ^
Handel . . . . . . 9 _ 9
Bergbau . . . . . . 8 1 10 19
Banken 3 f
Diverse . . . .4 . - - 5 4 st —_

zus. 42 7 33 82
Hieraus ergibt sich, das die Banken - und Handels¬

unternehmungen  sämtlich Dividenden zahlen , daß
bei den landwirtschaftlichen Gesellschaften die „Renfabilitäts-
verhältnisse am ungünstigsten sind, .Bemerkt sei, daß die neu
gegründeten Unternehmungen in obiger Statistik ebenso wenig
mitberücksichtigt worden sind, wie die zahlreichen kleinen
südwestafrikanischen Diamantgesellschaften, die fast aus¬
nahmslos unrentabel arbeiten und sich zu einem großen Teil
in Liquidation befinden. Beträchtlich verbessert hat sich clas
Ergebnis des letzten Geschäftsjanres bei sieben Unter¬
nehmungen, nämlich bei der Deutschen Agavengesellschaft
(12 Proz. gegen 0 im Vorjahr), bei der Deutschen Kamerun¬
gesellschaft 10 Proz . gegen 5 Proz .), bei der Kironda-Goldmine
(8  Proz . gegen 0), bei der Ostafrica Co . (6 Proz . gegen 0), bei
der Sigipflanzung (12 Proz. gegen 0), bei der Lisal-Agaven-
gesellschafl (16 Proz . gegen 12 proz.) und bei -der West¬
deutschen Handels- und Plantagengesellschaft (6 Proz. gegen 0).
Diesen Verbesserungen stehen aber auch, einige Verschlechte¬
rungen des Resultats gegenüber ; unter anderem bei der Afri-
canischen Compagnie (von 17 Proz . auf 6 Proz .), ferner bei
der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwestafrika, bei der
Deutschen Diamantgesellschaft, bei der Deutsch-Asiatischen
Bank, bei der Pflanzung Ribundi usw. Einige Unternehmungen
(sog. Mertenskonzern) zahlen ihren Anteilseignern „Bau¬
zinsen “ ; dies geschieht zu Lasten des Kapitals, kann also
nicht als eine Rentabilität angesehen werden. Zu aen
„werdenden“ Gesellschaften gehört vor allem die Aeu-
Guinea-Co., die einen Gewinnvortrag von 1.4 Mut -M- aui-
weist, ohne daß ste bis jetzt eine Dividende ausgeschüttet bat;
ferner die Deutsche SüdseepfaoBpäiat-Gelsellsrniaft und. zwei

1 ostairikanisdhe KaJfeetjaugesellsehaftem Größere Unter-



Seite 6. Mbcnd-Ausgabe , 1* Blatt. Wiesbadener SagblatL.
bilaiiZM vsisev unt« suckerera aut : die Gesellschaft Nord-
west-Kamerun (2.1 Mill. M.), die Kaoko-Ges. (936 917 M.), die
Zentralafrikanische Bergwerto+Ges., die Afrikanischen Sand-
steinwerke, die Deutsch-Chinesische Seidengesellschaft, die
Gibeon-Schürf-Ges. usw. Mit Unterbilanz arbeitet ferner vor¬
läufig noch die der Liebig-Fleisch-Co. gehörige Deutsche
Faaragesellschäft, die erst in einigen Jahren in das Stadium
des Ertrages kommen dürfte.

Banken und Börse.
* Mitteldeutsche Privatbank, A.-G. Die Semestralbilanz

ergibt, wie die Verwaltung berichtet, bei einem Mehrumsatz
vwn ßOOOOOOOM. gegen die gleiche Periode des Vorjahres
em Pius an Provisionen von 358 377 M. und an Zinsen von
ruasd 807 S&f M.„ während das Effektenkonto ein Minder-
erfaftgnis von 126 714 M. aufweist und die Unkosten nur eine
vergleichsweise mäßige Erhöhung erfahren haben. Bei dem
Zinsertragms sei zu berücksichtigen, daß die Kapitalserhöhung
in dem vorjährigen Halbjahreserträgnis nur znm Teil zum
Ausdruck gekommen ist. Dieses Resultat berechtigt, wie die
Verwaltung weiter bemerkt, zu der Hoffnung, daß das Go-
samtjahresertragnis das des Vorjahres erheblich überschreiten
wild.

Berg- und Hüttenwesen.
* Otavi -Mmen- und Eisenbahn - Gesellschaft, in der

Generalversammlung vom 8. August wurden von dem Vor¬
sitzenden, Unterstaatasekretär Fischer, sehr zuversichtliche
Erklärungen über die Erzkörper abgegeben. Der ausgesandte
Sachverständige habe konstatiert , daß der Erzkörper in der
vierten Sohle in weit größerer Länge als in den oberen Sohlen
angetroffen worden sei. Eine fünfte Sohle werde im Laufe
dieses Jahres angelegt werden. Die Gesellschaft habe keine
Besorgnisse wegen der Andauer der Kupfererze.

Industrie und Handel.
* Die  Bettwaren- und Deckenfabrik Gehr. Speier in

Frankfurt a. M. geriet, nachdem das beantragte Arrangement
gescheitert ist, hl Konkurs, Die Passiven werden mit 260 000
Maifc die Aktiven mit .100 000 M. angegeben.

Hotelwesen.
* CarHon.HotaUA.-G., Frankfurt a. M. Die Gesellschaft

«alt mit, daß der Quartalsabschluß (1. Mai—1. August) eine
bedeutend erhöhte Frequenz des Hotels und der Einnahmen
feststellt. In der Aufsichtsratssitzung wurde der Vertrag mit
dem Eigentümer des am 15. August schließenden Palast-Hotels
Fürstenhof und Esplanade-Hotels genehmigt, laut welchem
d» Carlton-Hotel-A.-G. das Recht, die Firmen Palast -Hotel
Furstenhof und Esplanade-Hotel zu führen, käuflich erworben
hat Sie übernimmt fernerhin das gesamte Hotel-Betriebs-
Arehrv der vorgenannten Finnen.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin, 9. August . Bei stillem Geschäft eröffnete die
Börse m fester  Haltung . Im Vordergrund des Interesses
Standen wieder Montanwerte , in erster Linie Gelsenkirchen,
die in größeren Posten von einer Wiener Seite gekauft
wurden . Nachdem die Entnahme aber beendet und neue
Käufer nicht am Markt waren , erfuhren Montanwerte
eine Abschwägung , die zu einer Ermattung der Gesamt¬
tendenz führte . Auch in den übrigen Marktwerten war
wenig Geschäft zu bemerken . Als recht fest sind noch
die im freien Verkehr gehandelten Naphta -Nobel -Aktien
und Otaviminen -Anteile zu erwähnen , die von Peters¬
burger resp . hiesigen Käufern dem Markte entnommen
wurden . Später erfuhren auch Kanadashares auf Lon¬
doner Käufe eine Befestigung.
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Berliner Handelsgesellschaft . . ,
Commerz - und Discontobank . .
Darmstädter Bank . . . . . . .
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Weohselbank
Diseonto -Commandit . . . . . . .
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . .
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . .
Berliner Grosse Strassenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio . . . . . . .
Pennsylvania ,
Lux . Prinz Henri. ]
Neue Bodengesellschaft Berlin . . ,
Süddeutsche Immobilien 60°/o ». . ,
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Labmeyer . .
Labmeyer . . .
Sohuokert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke.
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedriohshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do. Guss.
Harpener . . .
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . .
Lindes Eismaschinen

jVorletzte | LetzteNotierung.

Versammlung  unter Hinweis auf Len Belage¬
rungszustand a u f l ö st e n . „Jeune Turqne " ver¬
zeichnet das Gerücht, daß der Fürst von Samos er¬
mordet worden sei.

Konstantinopel , 9. August. (Wiener Korr .-Bureau .)
Der ehemalige Deputierte Huffein-Djahib , der mit dem frühe¬
ren Mi>nister Said -Halim zusammen in der Schweiz mit dem
ehemaligen italienischen Minister Fusin-ato über die Möglich¬
keit eines Friedensschlusses veicha-rrdelt hat , ist hierher zurück-
ge kehrt.

*

Die russische Intervention in Montenegro.
lid . Cattaro , 9. August. Ter russische Gesandte in

Montenegro erzwang die sofortige Nachgiebigkeit der
montenegrinischen Regierung in dem Grenzzwischenfall
mit der Türkei dadurch, daß er die Mitteilung machte,
Rußland würde sofort alle Montenegro bewilligten
Subventionen einstellen, wenn Montenegro der Türkei
nicht die für den Grenzzwischenfall geforderte
Genugtuung leiste.

Die Antrittsaudienz Frhr. v. Wangenljeims
beim Sultan.

Konstantinopel , 8. August. Am Nachmittag über-
gab der neue deutsche Botschafter Freiherr v. Wangen¬
heim dem Sultan in feierlicher Audienz sein Beglau¬
bigungsschreiben. Tie bei der Audienz gehaltene An-
spräche war in herzlichster Form gehalten . Tie Ant¬
wort des Sultans enthält neben den üblichen Formeln
einen Passus , in dem er seinen herzlichen Gefühlen für
den Kaiser Ausdruck gibt. Am Sonnabend wird der
Botschafter dem Großwesir und den Ministern offizielle
Besuche abstatten und danach vom Kronprinzen em¬
pfangen werden. Am Sonntag wird auf der Botschaft
der übliche Empfang der Würdenträger stattfinden.

Zur Russlanbreise Poinearäs.
bä . Wien, 9. August. Der „Freien Presse" wird aus

Petersburg telegraphiert , daß von den russischen Staats¬
männern von Poincar « die Zustimmung Frankreichs zur
Öffnung der Dardanellen verlangt werden wird . Das ge¬
nannte Blatt bezweifelt jedoch, daß Poincarh dem Verlangen
Rußlands zustimmen werbe, da ein solcher Schritt bei der
jetzt so schweren Krise, in welcher sich die Türkei befindet, ver¬
hängnisvoll werden könnte.

hd . Petersburg , 9. August. Das Blatt „Rnßkoje Slowo'
versichert, daß zurzeit Verhandlungen zwischen Paris und
Berlin stattfinden , da der deutsche Kaiser den Wunsch ausge¬
sprochen habe, Po incar«  möge bei seiner Rückkehr Ber¬
lin berühren.  Die übrigen Blätter betrachten dieses
Gerücht als u n tv a h r s che i n l i ch.

lick. Paris , 9. August. Der Petersburger Spezial-
Berichterstatter des „Matin " berichtet, das Programm
des Besuches Poincarhs  sei verschiedenen Ände¬
rungen unterzogen worden. So wird der französische
Kabinettschef am Sonntag beim Zaren das Dejeuner etn-
nehmen und anstatt abends wieder nach Paris abzureisen,
Gast des Zaren auf Schloß Peterhof sein, wo er die Nacht
verbringt und am nächsten Morgen mit Kaiser Nikolaus das
Frühstück cmnimmh Daran wird sich eine Truppenschau
anschließen, der Poincarß ebenfalls beiwohnen wird . Der
Ministerpräsident wird mithin noch am Sonntagmorgen bis
zum nachfolgenden Montagmittag beim Zaren verweilen.

statt . Es wurde die Aufstellung gleichlautender auf
Verkürzung der Arbeitszeit und Lohnerhöhung gerich.
teter Forderungen beschlossen. Eine aus 9 Mitgliedern
bestehende Zentral -Kommission wird in Kürze diese
Forderung überreichen. Für Samstag und Sonntag
sind voin Deutschen Metallarbeiter -Verband wiederum
12 Versammlungen einberufen. Falls die Forderungen
abgelehnt werden, steht ein Massenstreik bevor, wie ihn
Cöln noch nicht erlebt hat.

Ein Fernbeben.
Heidelberg, 9. August. Der Seismograph der Königs-

stuhlwarte verzeichnete heute nacht ein äußerst heftiges
F e r n b e b e n. Das Hauptbeben begann 2 Uhr 32 Minuten,
40 Sekunden und erreichte seinen Höhepunkt um 2 Uhr 33
Minuten . Das Nachbeben dauerte bis 6y2 Uhr früh.

Zwei Fischerboote untergegangcn.
hd - Repkjawik (Island ), 9. August. Bei stürmischem

Wetter ist an der Südküste von Island der Fischkutter Gilden
mit 8 Mann Besatzung untergegangen.  Im gleichen
Sturm kenterte an der isländischen Küste ein Fischerboot, in
dem sich drei junge Fischer befanden. Alle drei kamen ltmä
Leben.

Ein schweres Dynamit -Attentat.
, hd . Port -au -Prince , 9. August. Der Präsident von

Haiti , General Leconte, wurde durch ein Dynamit -Attentat,
das seinen ganzen Palast in Trümmer legte, getötet
Etwa 40 0 Menschen  wurden dabei getötet  uni!
verletzt.

Steigen des Bobcnsees.
Konstanz, 9. August. Infolge des zweitägigen heftigen

Regens ist der Bod-ensee schnell von 430 aus 468 Zentimeter
gestiegen.

Die Gotthard -Bahn gesperrt.
hck. Faido, 9. August. Die Gotthard-Strecke bei Maroggla

ist durch ,einen Erdrutsch  unterbrochen . Der Passagier-
Verkehr wird durch Umsteigen aufrecht erhalten.

Vermißter Tourist.
hä . Zürich. 9. August. Der Schriftsteller Werner Peter

orwr Berlin , der trotz Unwetters eine schwierige
Ar etterhorntour unternommen hatte, wird se it einigen Tagen
vermißt. _

hd . Brüssel, 9. August. Das belgische Königspaar wirk
mit seinen Kindern Ende dieses Monats nach Bayern
reisen, um wie alljährlich, einige Zeit bei der Herzogin-
Mutter Karl Theodor in Bayern auf Besuch zu weilen.

r Budapest 9. August. Großes Aufsehen erregt die
Flucht des Bankiers  und Wechsclstubemnbabers S.Neumcmn.

leleZraplnsclier Wittern ngsbericht
von der damischen Seewarte zu Hamburg

O. August , 8 dar vormittag *.TOI
t — »ehr leioht 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 6 = frisch 6 = stark.

7 = steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 = stärker Sturm . ^

Beobachtun gs-
Station.

168.40 168.
112. 112.10
254.80 254.60
129-10 123.10
116. 116.
187.10 187.30
154.60 154.60
123. 123.

204.
13550 135.50
124.25 124.50
144. 143.50
182.25 182.25
127.75 137.50
143.10 143.60
121.20 121.25
19. -
— 157.75

108.90 108.70
121.50

159.60 160.30
118.80 118.60
62.50 61.
91.60 92.

132.50 132.50
660. 668.

480.50
170.80 170.40
165.50 165 50

127.10
181. 160.75
173. 173.

552.
244.10

338 90 238.25
110.75 110.10
177.90 178.
163.10 162.75
162.75 164.60
200. 202.
94.90 84.

196. 197.60268-20 2 )8.80
174. 174.
268.90 238.75
177.90 177.25
161.75 160.75

Borkum . . . . . .
Keitum.
Hamburg . . . . .Swinemnnde . .
Nenfahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden.
Breslau . . . . .

’S2 's -a

Letzte Nachrichten.
Die Grubenkatastrophe bei Bochum.

Bochum, 9. August. Nunmehr steht fest, daß von den
auf der Zeche „Lothringen " verunglückten Bergleuten 9 9
Tote und 25  Verletzte  geborgen sind. Von den Ver¬
letzten sind zwei im Krankenhaus Bergmannsheil gestorben.
15, bis 16 Bergleute fehlen noch- doch soll es möglich fein*
da« einige von ihnen vor Beginn des Unglücks ausgefahren
pnd, ohne ihre Kontrollmarken abzugeben, oder sie sind
hinter den Brüchen lebend eingeschlossen, wo sie schwer zu;rreichen sind. 9

Dte Krisis in der Türkei.
hh . Konstantinopel , 9. August. Eine Anzahl von

Mitgliedern des I u n g t ü r k i sche n Komitees
oersammelten sich gestern in der Nähe der Sophien-
Moschee. Es wurden sofort Truppen abgesandt, die die

Deutsche Höflichkeit,
wb . Paris , 9. August. Alle Blätter sprechen ihre I «r™i>ers.

Befriedigung darüber aus . daß der „Conc6", der den
Ministerpräsidenten Poincar6 nach Petersburg trä ^t, I München
auf seiner Fahrt in der Ostsee durch das deutsche Ge- | ItoÄSy
schwader mit Salutschüssen begrüßt worden ist. Der
„Figaro s bemerkt insbesondere, diese Begrüßung sei
nicht obligatorisch, da der „Concd" sich auf hoher See
befunden hätte . Sie stelle einen Akt hoher Höflichkeitdar.

Spanien und Portugal.
hd. Madrid, 9. August. Die Gerüchte von einem

bevorstehenden Abbruch der portugiesisch-spanischen Be-
ziehungen entbehren vollständig der Begründung . Im
Finanzministerium wird zurzeit ein Handelsvertrag
ausgearbeitet , der die Beziehungen zu der benachbar¬
ten Republik enger gestalten wird.

Angriff auf ein Pulverdepot.
hä. Innsbruck, 9. August. Beim Militär -Pulver-

lager , das drei Kilometer von Innsbruck entfernt ist,
tauchten in der Nacht einige Individuen auf , die sich
Herranzuschleichensuchten. Der Posten gab nach dem
vorgeschriebenen Anruf Feuer , worauf die Unbekann¬
ten fluchteten. Man glaubt , daß es ihre Absicht war,
einen Brand zu legen. In dem Magazin befinden sich
viele Tausend Kilo Pulver , Patronen und Geschosse.

Beschlagnahmtesdeutsches Schiff mit Kriegs¬
konterbande.

hd. Brüssel, 9. August. Im Hasen von Antwerpen
wurde gestern ein deutsches Frachtschiff aus Hamburg,
das den Namen „Hermia " führt , beschlagnahmt. Das
Schiss sollte eine Ladung Reis nach der Türkei führen.
Es wurde jedoch entdeckt, daß es Kriegskonterbande
statt der vermeintlichen Reisladung an Bord hatte.
Das Schiff wurde mit seiner Ladung Munition und
Waffen beschlagnahmt.

Gefährliche Verwechselung.
hd - Toulon , 9. August. Während der Versenkung von

8 0 0 00 Granaten  ins Meer feuerte eine Batterie , die
Schießübungen bornahm , auf den Leichter, von dessen Bord
die Versenkung der Granaten stattfand . Die Batterie hatte
den Leichter für eine Zielscheibe  gehalten und stellte
erst das Feuern ein, nachdem sie durch Signale auf ihren
Irrtum aufmerksam gemacht worden war . An Bord des
beschossenen Schiffes entstand eine Panik;  besonderer
Schaden wurde aber nicht angerichtet.

Metallarbeiter-Bewegung.
hd. Köln, 9. August. Im Cöln-Mülheimer Bezirk

fanden gestern abend 11 Metallarbeiter -VersammlnugLn

Malin Head . .
Valencia . . .
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shields.
Holyhead . _
Ile d’Aix
St . Mathien . . .
Grisnez .
Paris.
Vlies ingen
Helder.
Bodö . . .
Christiansund ,
Skndenes . . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . .
Haparaucla
Wisby.
Karlstad . . . . *
Archangel . . . .
Petersburg : . . .
Riga.
Wilna . i
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom_
Florenz .
Cagliari.
Thorshavii . . . .
Seydisfjord . . .

755,6
754.9
756.4
755.6
752.5
750.7
759,2
757.9
757.7
759,2
757.4
754.1
760.5
760.5
761,0
7615
528.9
752.6
754.9
758,4
759.2
751.6
754.6
756.6

757.7

758.3
746.7
748.5
763.6
749.7
750.1
754.2
753.2
757.9
763.3
752.6
750.7

762.5
754.6
752.0

750.1
761.6
760.5
760.6
760.7
762.9
754.8
762.2

fjg.
sw 3

WSW 4
WSW -4

W 3
SO 3

ONO 1
SW 4
SW 6
SW 3

WNW 3
W 3
W 3
92

W2swi
SW 2
sw 4

WNW 3
NW 3

W2
W 2
W 2
W 4

SW 3

NO 4
05

WNW 4
NO 4

WSW 5
WSW 5W3
OSO 2
NO 2
SW 2
SSW 2
0S06

SO 2
02
SO 4

NW 401
W 4

N 3
02

NW 4
ONO3

Wetter.

heiter
bedeckt

>
wolkig
Regen
beleckt
heiter

bedeckt
wolkig
bedeckt

Regen
heiter
Dunst
heiter

wölken !.
heiter
Regen

bedeckt
halbbed.
bedeckt

halbbed.

halbbed.

bedeckt

wolkig
Dunst

halbbed.
wolkeni.

a . iAendorung j Nieder-
uS  jdes Barom .i schlag in
au v- 5—8 Ehr 24 Stauden
J* _ | morgens , j mm
+16
+16
+ 13
+16
+15
+22
+12
+13
+ 14
+14
+li-rl4
+ 9
+12
+13
+12
- 5
+12
+11
+ 9
+12
+12
+11
+12

0,0- 0,4
0,5- 1,4

-0,5 - 1,4

0,0- 0,4
0,5- 1,4

0,0- 0,4

0,5- 1,4
0,0 - 0,4

—0,0—0,4
-0,5 - 1,4
—0,0 0,4

0,0- 0,4
-0,0 - 0,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

0,5- 1,4

wolkeni.

bedeckt

Regen
wolkeni.

wolkeni.
wolkig
bedeckt
heiter

+13

+19- -19
—15
+10
-L16
+16
+15
+22
+19
+21
+19
+19

+23
+22
+20

+13
+17
+ 14

+16
+18
+25
+10+ 6

0,5- 1,4
-1,6- 2,4
- 0,0- 0,4

0,5- 1,4
1,5- 2.4

—0,0- 0,4

0,5- 1,4
0,0 0,4
0,5- 1,4

—0,0—0,4

-1 .5—2,4
- 0,0- 0,4

0,6—1,4

0,0- 0,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

0
0

2,5—6,4
12.5- 20,4
6,5+ 12,4
0,1- 0,4

0,5- 2,4
6.5- 12,4
0,1- 0,4
0,5- 2.4
6.5- 12,4
0.1- 0.40
05 —2,4
2.5- 6,4

2.5- 6,4
0,5- 2,4
0,5- 2,40
6.6- 12,40
0,1- 0,4

12.5- 20,4
00

6.5- 12,40
20,5- 31,4

0,5- 2,4
00

0.5- 2,4
0,5- 2,4

0
0,5 2,40

44.5- 59,4
31.5- 44,4
0,5- 2,4

0
0
0

6.5- 12,4
20.5- 31,4

Wettervoraussage für Samstag, 10. August
von der Meteorologischen Abteilung de« Physika ). Vereins zu Frankfurt 1.14

Meist heiter , trocken , untertags warm.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereius für Naturkunde.
o * 7 j 7 Uhr I 2~UhFi 9 tfhr~7 A

__ 8- August. _ ■ Tuoro -tvnpJ nachm . 1 fthapda. i Mittel.
747,6 747,8 ?48.7
757,7 737,7 758,8
13,4 18.7 15,29,5 10.0 8,983 62 61

SWI W4 W2
0,0 0,6

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . .
Dunstspannung (mm) .
Relative Feuchtigkeit (o/o) .
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . .
Niederschlagshöhe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius) 19,6. Niedrigste Temperatur 12,6.
Wasserstand des Rheins

am 9. August:
Pegel : 2,65 m gegen 2,55 m am gestrigen Vormittag.

„ 3,11 ,. .. 2.87 „ „ „
. . 1,96 „ „ 1,8t „

748.0
768.1
15,6
9,5

71,3

Biobrlch.
Caub.
Uainz.

Die Abend-Ausgabe umfaßt JO  Seiten
«etantroonlia ) für rusrocirtige Politik und HandrI : I . « a : für innere
P °I, ,k u Allgemeines: I . B. C. L ° Sa -ker : ,„r Semueton : SB. t>. Waiien toTf*
mr Lokales nnd -Hrovinzielles. C. Röthcrdt ! für di- Anzeigen und Reklame»:'
- . H. Dornans ; sämtlich in Wresvaden.
Trud und Verlag der ii. Schellenberg,che,i Hos-Buchdruckereiin Wieibadea.

Sprechstunde der Redaltion : 12 bis 1 Ubr.
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Unterkleider
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Basten allen

Anforderungen
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GG - = - / l8 ' ' DM «w # 4'D r-Gentner s
Schuhcreme ligrin ist unübertroffen.

Alleinig . InSrikani : Karl Gentner , Göppingen.

Nr.

Wend-Ausgabe.
2 . Blatt. WiesbadtM TsMI

Freitag.

9. August 1912.
60 . Jahrgang.

3n unseren Schaufenstern haben wir
einige Posten

Vanljagimg.

fertige Herren-n.Hnalen-Xteidung
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen ausgelegt,
:: :: die wir einer besonderen Beachtung empfehlen . :: :

Auf sämtliche Hochsommer-KleidungM Htz»KMM§
iu hüstsr, Leinen, Rohseideu. Flanell « V I * AÄWWsL»

ßeisrSdef 9 Dftrner,

Allen Denen, welche uns bei dem Empfange unserer Gäste, des
„Brooklyner Sängerbundes",sowie während des Aufenthaltes des¬
selben in unserer Stadt so tatkräftig unterstützten , insbesondere dem wohl-
löbl. Magistrat , der städtischen Kurverwaltung , den Polrzer-
behörden, der Wiesbadener Sänger -Bereinigung , der Frrma
Henkell in Biebrich, sowie der Bürgerschaft Wiesbadens sprechen
wir an dieser Stelle unseren aufrichtigsten, herzt. Dank aus.

Wiesbaden , 9. August 1812. F438

ita MMor Da wnermis Pieshütii.

4 Mauritiusstrasse 4.

'© PS Jf
Wild - ruid Geflügel -Halle.

Jnd. Frau W. «rycr —4245 Telephon 4245 |w ? ”4 Grabciistmtzc4 : MW der pinrlttftr.
empfiehlt in täglisch frischer Schlachtung:

Junge diessähr . Wett . -GLnse per Stück 5.- bis 7.50
„ „ buten „ „ 3.80

Hast« -» .. » 1.5« bis 1.70
„ „ Kapaunen „ „ 2.20 Ins
Suppenhühner „ „ 2.60 bis 2»-d>

sowie alles andere Wild u . Geflügel zu dm bekannten billigen Tagcsprmen.
W . Man bittet gei-au auf Grabenstraße -s und Telephon 424 » zu

achten. — Bestellungen Per Postkarte und Telephon werden prompt ausgcführt.

LeHrinstituL füi : Zcnnenschneiöerei
Adollstratze 1, 3. Stock, neben der

jTiflllS W6 SIIth6b 1«9 Landesbank, an der Rhcinstraße.
Unterricht im Matznehmen. Mnflerzeichnen, Sufchneiden und Ansertigen

,n Damen- und Kinderkleidern. Jacketts -c. wird theoretisch und praktisch
eit ilt Tie Schülerinnen fert gen ihre eigenen Kostüme ait _ Garautre für
gutes Erlernen. Tis besten Erfolgs rönnen durch zahlreiche Schülerinnen nach-
gcwiefen werden. Näh. Auskunft von 9—12 und 3—6Hör.

-iedeu Tag frisch geschossene
Schwere Rehkeulen ^

Schwere Reirücken ^Sat

Ia Rehbug k Pfd . 0.80

la Nchragnit^ ^ ^ ^
Ia Reh im Aus- > 1 ^. II

schnitt k M >. 1.50
Schwerste Frikasseehühner ä Pfd. 0.90

d . EniSg ’« ! ’ ,
Jaknrstraste 22. — T elephon 4482.

Blaff enottlauf!
Suppenhühner , jg. Tanbcir,

junge Hähne sehr billig.
Bcii < llmsosisfg

Bleichsiratze Nr. 36.
_ _ Telephon 3749._ _

Magdeburger Sauerkraut«
Echte Frank -urter Würstchen.

Wiener «. Halderstä rterWürftchen.
DetikatelienturnO s,!„ sJi»rn,

Ecke iKoritzstr. 16 imo Adclhetdstr. 39.

Nnscher-Zrlnmlg Wiesbaden.
Vom 10 . Aiignst dS. IS . ab find die Preise für Fleisch - u . Wurst¬

waren wie folgt festgesetzt:
Ochscnstelschu. RindfleischM. 1.
Roastbraten mit Beilage

„ ohne „
Lenden im Ausschnitt
Hüfte
Kuhfleisch
Schweinefleischm. Beilage

1.10
1.20

1.40- 1.50
2.20 2.40
1.20—1.40
80- 86 Pf.
1.—

sowie alle Wurstsorte » 10 Pf . inehr wie bisher.

Schweines!, ohne Beilage
Kvtelctis und Solberflelsch
Schweinelendcu. Schnitzel
Schinken im Ganzen
Schinken im Ausschnitt
Dörrfleisch und Speck
Schmalz, roh u. ausgelassen

1.30
1.20
1.40

1.30 1.40
2.40
1.20

1.—
F 422

Bit« iet leises MkW
empfehle

iü itels Mn nt ntdnä Ml SM» !

All ist MSwkSI.
Marktstrasse 11. — Telephon 382.

1 rhHtnn t Koch- Schütte! - Birnen
AUffUnSl i 10 Pfd. 50 Pf ., gepflückle
10 Pfd. 75 Pf ., Kocbäpfcl 10 Pfd. 45 Pf.
Adlerstratze 6«, HtU. 1.

Falläpfel per Pfund 4 Pf.
zu haben Schwalbacher Straße 55.
Mehr , vollh. Bäume r . Frühzwetfchen
zu vk. Kaifer -Friedr .-Ring 48. P . l.

Unsere Kestdsstäncie in

farbigen Sdmhwaren
sind im Preise

ganz bedeutend ermässigt!

Jlieäerfagen:

FJc( t LCltlQQf Langgasse 23,
Franz Scfyirg, 1
L , $ d ) Wßnck , müfrlgasse n-

Streng moderne

Haibschuhsu. Stiefel
zum Schnüren oder Knöpfen
:: für Damen oder Herren

in allen möglichen Ausführungen , I,ederarten,
Formen und Schaftschnitten

braun — gelb •— beige — grau — weiss.
Chevreaux — Boxcalf —Willowcalf — Sämisch
:: , : : : : : : Chromleder : : : : : : : :

Serie I Serie II
sonst Paar sonst Paar

7.50 und 9.50, 10.50 u. 12.— ,
jetzt durchweg jetzt durchweg

Serie III
sonst Paar

14.50, 16.—
und 18.—,

jetzt durchweg

f| 75 # 75 | m
Mlc Mk. JLm$  Mk.

-13.
K147 BlumenthaLi
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Kundige trinken Sekt -Bronte

zu allen Zeiten, im Sommer und Winter. Weshalb?

Sekt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen , Saponine , künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u. Nierenleidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen. Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln, Sekt-Bronte ist ein Herzstärkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater - , Versammlungs - und Tanzsäle das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, da das Getränk die Stimme kräftigt und den Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe!

Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt -Bronte,
den Parana -Matte , von uns.

Nr. 36»*

tr
u

ans brasilianischem Matte

ein gelöstes Problem! In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in
: : : : Regel für 15 Pfennig abgegeben . : :

der

Eröffnung nächsten Montag.

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G, m. b, H„

Teilfalirik Wiesbaden
Inhaber:

Emil Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel. 2087 . Tel. 3087.
12bö

Von der Reise
zurück.

Br,Böhmer.
Fon der Reise znrüek

üSahnapzt

Georg Rasche,
Kircli ^ asse 53.

Verreist!jffiklsebus'cli
__ Zahna rzt._

Reisekoffcr
wie Rohrp., Pappelp ., Kaiser !., An-
zuakoffer, D,-Hutkoffer, Rindleder¬
taschen, Plaidriernen .usw. kaufen Sie
äußerst vorteilhaft Webergassc 3, Hth.

Hiestmannsehe Spät-Samen
Ctrabenstrasse 3.

Ohne Mühe kann jede Hausfrau
heute waschen, wenn sie Giotil zum
Kochen der B- -che verwendet. Ohne
einzuseifen, ohne

zn reiben,
ohne Rasenbleiche nur % Stunde
mit Giotil gekocht, ist die Wäsche nach
dem Aussvülen rein und schneeweiß.
Per 14 Paket 30 Pf . Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth, G.
nt. b. H. Alleinige Niederlage : Ford.
Alexi, Michelsberg 9. § 669

Ca.100 Touristeu-̂Sport-
uud Tennis -Anzüge , k. u. l. .Hasen !
:Gelegmbeitskäuf) in allen Größen, !
früher 28- 40 Mk. jetzt 18—2V Mk .»
baveS f. Damen n. Herren nur 10 Mk.
Schwalbacher Gtr. 14,1 St . , Allees.

Während
der heißen Jahreszeit

Täglich:

Begctar. Restaurant
ft ), mäiiicr ) ,

Taunnsstraße 13.

HP Warnung! rgg
Niemand werfe alte » auch zerbr.
Geviffe weg. Zahle dafür nach,
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. 15, SSosenfeld«
KB. Zahle  pro Zahn bis s Mk.

Jeder soll den wahren Wert

alter Zahngebisse
erfahren. Ich zahle pro Zahn bi»
10 Mk . Kaufe auch solche, die in Kaut»
schuck gefaßt sind, zu hohen Preisen an.
* • « roMhut , Metzgergasse 27.

Bereinszimmer
für Donnerstagabends gesucht. Kauf,
mäun . Verbano für weibliche Angc,
stellte, Wörthstraße 6, 1.

Selbstständige
Elektromanleure

sofort gesucht.
Rheinische Elektrizitäts-
Gesellschaft , G . m. b. H.,

Wiesbaden, _ Luisenstraße 8.
Schwester verlor am 7. August

auf der Platter Str . kl. altsilberue
Brosche mit rotem Stein . Gegen Be¬
lohnung abzugebcn beim Portier des
Stadt . Krankenhauses.

Abel, Schillingfiirst, Zum gold. Kreuz
Aefferden, m. Fam., Roermund

Viktoriahotel
Ahlers, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
'Ahorn, Frl ., Kew York — Bellevue
Aldobrandins, Fr ., in. Sohn, Hohl
S Vier Jahreszeiten
y.  Alpary, Schnlinspektor, m. Familie,

Eger — Hotel Fuhr
'Altheer, Fr!., Haag — Grüner Wald
SV. Alvensleben, Landrat , Gardelegen

Kölnischer Hof
'Archibald, Kfm., m. Frau , Los Angelos

Astoria-Hotel
Arndt, Frl ., St. Petersburg

Kapellenstraße 10
Arthen, Frl ., Kiederselters

Hotel Fuhr
Asbeck, Kfm., Hamburg, Hot, Albany

B
Bade, m. Fr ., Rostock — Zum Kranz
Bäär, Kfm., m. Familie, Themar

Grabenstraße 30
Baeuerlein, Kapitänleutnant. Kiel

Englischer Hof
Barth , Kfm., Stuttgart , Europ. Hof
Bartusch, m. Frau , Potsdam

Zur Stadt Biebrich
Baum, Kfm., m. Frau , Dortmund

Reichspost
peon Baumgarten, Exz., Generalientn.,

m. Fr ., Moskau — Hotel Royal
Becker, Kfm., m, Frau , Leipzig

Reichshof
Becker, m. Frau , Braunschvveig

Zur neuen Post
Beckmann, Berlin — Europäischer Hof
Beermann, Solingen — Hotel Epple
Beiheiger, Rotterdam — Zentralhotcl
Bender, m. Frau , Mannheim

Zur Stadt Biebrich
Berger, Fr ., Halle — Grabenstraße 9
Berger, m. Fr ., Essen — Union
Berhard, Verviers — Rheinhotel
Berres, Kfm., Trier — Zentralhotel
Bertrung, Pfr., Consdorf, Schulberg 7
Bester, Zahlmeister, Allenstein

Zum neuen Adler
Bevier, Fr ., Amerika — Quisisana
Bienhold, Frau , m. Tocht., Hannover

Orapienstraße 34
Bier, m. Fam.. Möckmühl— Union'
Billen, Kfm., Paris — Einhorn
Binz, Breisach — Hotel Fuhr
Biringer, Kfm., Weinheim ^Rheingauer Hof
Biskamp, Kfm., Wetzlar — Gr. Wald
Blankenbeym, Rotterdam, Hohenzollern
Blom, Frau , Haag — Reichspost
Boas* Kfm., m. Fam., Stubbekobing

Weißes Roß

Bode, Halle — Gold. Brunnen
Böttcher, m. Frau , Eilenburg

Zur Stadt Biebrich
von Bogdarski, Hofrat, Kolich

Villa Bauscher
Bohm, m. Fr ., Stockholm

Prinz Nikolas
Boissereö, Amsterdam — Metropole
Botkin, Frl ., Amerika — Quisisana
Boyn, Frl ., Amerika — Quisisana
Brandei, m. Fr ., Rotterdam, Wilhelma
Brandt, Kfm., Gnesen — Palasthotel
Braun, Kfm., Cassel — Hot. Dahlheim
Bregman, Fr ., Kiew —■Schwarz. Bock
Briel, Fr ., Marburg — Hotel Bender
Brinkmann, 2 Herren, Mainz, Sonne
Brock, Frl ., Amerika — Quisisana
Brüggemann, Frau Rentner, Köln

Metropole u. Monopol
Büchsenschütz, Kfm., Elberfeld

Grüner Wald
Bumellc, Frl ., Chicago — Hotel Berg
Burragc, m. Fam., Amerika, Nass. Hof
Bzeßkowitz, Fr ., Warschau, Engl. Hof

€
Charrat , Feuerwehroffizier, in. Frau,

St. Germain en Laye — Neugasse 6
Chessin, Fr ., Petersburg, Pens. Riviera
Christmann, Kfm., Noviau, Erbprinz
Clef, Kfm., Amsterdam — Zentralhotcl
Colberg, Reg.-Assessor Dr. zur,, Hom¬

burg — Pension Prinzessin Louise
Conrad, Fr ., Berlin — Friedrichstr . 8
Conzelly, Zürich. — Rheingauer Hof
Coopmann, Kfm., Verviers, Rheinhotel
Copen, Kfm., Köln — Zentralhotel
Cordes, Fr ., Parchim — Evg. Hospiz
Cousey, m. Fam., Amerika

Pension Fortuna
Contts, m. Bed., London — Palasthotel
Cremer, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

Zum neuen Adler
Cremins, New York — Hotel Rose
Czech, Kfm., Ostrowo, Schwarzer Bock

Danziger, Bremen — Rheingauer Hof
Dekkert, Rittmeister, St. Avold

Bellevue
Delforge, m. Fr .. Lüttig — Union
Depresseur, m. Fam., Verviers

Rheinhotel
Diehl, Ing., Frankenthal , Zentralhotel
Diehl, Kfm., Frankfurt — Hot. Bender
Dierkin, m. Frau , Detmold, Viktoriah.
Dix, m. Fr ., Amerika — Wilhelma
Dobrowolsky, Geh. Rat, Petersburg

Kaiserbad
Doig, New York — Metropole
Doms, m. Fam., Brüssel — Hotel Nizza
Donald, Frl ., New York — Bellevue
Donnay, in. Fr ., Verviers — Rheinbot,

Donovan, m. Tocht., Irland, Hot. Nizza
Doormann, m. Fam., Wageningen

Hotel Roso
Dottstedt, ra. Fr ., Köln

Zur guten Quelle
Dubernard, m. Familie, Frankreich

Pension Fortuna
Düsseldorf, m. Fam., Amsterdam

AlleesaaJ
Dumez, m. Fr . — Wilhelma
Dumke, Dir., Leipzig, Gr. Burgstr. 13 I
Dursthoff, Frl ., Hildesheim, Ev. Hospiz

F,
Earl, Lockport — Hotel Rose
Efros, Fr ., Moskau —• Pension Nerotal
Ehrenfeld, Kfm., Neuwied — Einhorn
Eid, Frl ., Köln — Evangel. HospizEifert — Sonne
Eikendal, Frl ., Haag — Vier Jahrcsz.
Eipsen, m. Familie, Gouda, Wilhelma
Eisenstadt, Kfm., m. Frau , Bialystock

Privathotel Albany
Elbogen, Kfm., Antwerpen, Reichshof
Eider, New York — Rose
Eltester, Redakteur, Hamburg

Wiesbadener Hof
Engelmann, Kfm., m. Frau , Berlin

Reichspost
Engels, Stud., Luxemburg

Pension Fortuna
Engelsmann, Direkt., m. Fr., Blanken¬

burg — Hotel Bender
Ermans, Dr., m. Fam., Petersburg
_ . Nassauer Hof
Ettlinger , Kfm., Berlin — Grün. Wald
Evers, Dir., Allenstein, Grüner Wald
Evers, Ing., m. Frau , Hannover

Grüner Wald
F

Fcrroumierc, m. Frau , Nantes
Nassauer Hof

Fink, Ing., Windhuk — Villa Maria
Firig, Köln — Hotel Krug
Fischer, Fr ., Andernach, Gold. Kreuz
Fischer, in. Fr ., Dresden, Nass. Hof
Fischer, Soest — Hansahotel
Fischer, Fr ., Soest — Hansahotel
Fobge, Rent., Stargard, Pens. Fortuna
Franzen, Dr., Soest — Hansahotel
Franzen, Dr., Düsseldorf — Reichshol
Friedemann, Forstmeister, m. Frau,

Forsthage — Prinz Nikolas
Friehe, Gutsbes., Stede-dorf
_ . Pariser Hof
Fries, Siegen — Zur Stadt Biebrich
Fuchs, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Fulda, Landgerichtsrat Dr., m. Tocht.,

Köln — Hohenzollern
Fulton, Frl . Rent., New York, Bellevue
Fuß, Rendant, m. Fr ., Godesberg

Nonnenhof

«
Gabali, Gelsenkirchen — Zentralhotci
Gabriel, Frau Rechn.-Rat, Kassel

Hotel Bender
Gärcke, Fr . Oekonomierat, Zeitz

Haus Wenden
Gailin, Frau Lehrerin, Zürich

Zur Stadt Biebrich
Gaus, Kfm., Köln — Grüner Wald
George. Fr ., Danzig — Pens. Fortuna
Gerlach, Kfm. u. Fabrik ., Berlin

Michelsberg ,
Gieße, Oberförster, Bad Oldeshof

Hotel Berg
Gintzel, Kfm., m. Fr ., Wittstock

Grüner Wald
Gockeles, m. Frau , Stuttgart

Hotel Berg
Goldman, Frau Dr., m. Bedien., Char¬

lottenburg — Spiegelgasse 1
Goldner, Fr ., Paris — Rheinstraße 77
Gowan, Rent., New York — Bellevue
Gozalez, Frl . Rent., New York

Bellevue
Grebe, Koblenz — Hotel Royal
Grecescu, Fr ., Bukarest — Palasthotel
Greireldingen, Frank , Luxemburg

Pension Fortuna
Grey, m. Fam., London — Nizza
Grimmler, Kfm., Nürnberg, Gr. Wald
Grünschläger, Rentner, Remscheid

Hotel Fuhr
Gundel, m. Frau , Gimjan, Europ. Hof
Guire, 2 Erl., New York — Rose
Guldoger, Direktor, Holding

Wiesbadener Hof
Grnnmerbach, Frau , Düsseldorf

Viktoriahotel
H

Haack, Kfm., Elberfeld, Albrechtstr. 31
Haake, Kfm., m. Bed., Brieg

Adler Badhaus
Haas, Frl . Rent., Frankfurt , Alleesaal
Haecker, Frau Rent. Dr., Würzburg

Zu den zwei Böcken
Haffner, Bergassessor, m. Frau . Dala-

Firmhyttan — Wiesbadener Hof
Hamilton, Rentner, New York

Bellevue
Handel, Buchdruckercibes., m. Frau u.

Nichte, Bielitz — Taunusstraße 9
Hansen, Oberförster, Bad Oldenhof

Hotel Berg
Hartarz , m. Fr ., Berlin — Hansahotel
v. Hartingh, Fr ., m. Gesellsch., Wilna

Villa v. d. Heyde
Hartmann, Fr ., Niederscheld

Webergasse 38 II
Hartmann, Braunschweig — Reichshol
Hartog, 2 Herren, Brüssel, Zentralhot.
Hartung, Leipzig — Grabenstraße 9

Harzun, Frau , Bad Oeynhausen
An der Ringkirehe 5

Hassert, Köln — Wiesbadener Hof
Hausmann, Frau , Bingen

Haus zu den Bergen
Hebenstreit, Brandmeister, Königsee

Union
Hebreck, Kfm., Bremen — Zentralhot.
Heimann, Kfm., Köln — Hotel Berg
v. Hcininger, Direktor, New York

Bellevue
Heinrich, Fabrikant , m. Fr .. Chemnitz

Zentralhotel
Heinrich, Kgl. Steuersekretär , m. Fr.,

Rummclsburg — Gold. Brunnen
Heinsen, Kfm., Neustadt — Gr. Wald
Heller, Kfm., m. Mutter, Hannover

Einhorn
Helwig, m. Frau , Meiningen

Zur Stadt Biebrich'
Hcncke, Kfm.. Hannover, Zum Kranz
Hendrichs, Frl ., Münstereifel

Reichspost
Herbst, Zollrat, Gtogau — Pariser Hot
Heves, Bonn — Hotel Fuhr
Heves, Fr!., Bonn — Hotel Fuhr ,
Heyne, Kfm., Barmen — Taunnshotel
Hines, Fräul .. Amerika — Quisisana
Hincy, Frl . Rent., New York. Bellevue
Hirsch, Kfm.. Hamburg — Hotel Royal
Hoene, Fabrikbes. u. Baumeister, Birn¬

baum — Hotel Adler Badhaus
Hopfner, Siegen — Zur Stadt Biebrich
Hoeppe, Köln — Hotel Fuhr
Hörning, Prof., Kreuznach

Prinz Nikolas
Hollrahne, Revisor. Frankfurt

Zu den zwei Böcken
Home. Kfm., Bremen, Prinz Heinrich
Hoshert. Kfm., Verviers — Rheinhotel
Huber. Fr . Dr.. Straßburg, Viktoriahot.
Hübler, Dentist. Düsseldorf, Zentralh.
Hügle, Kfm., Pforzheim

Wiesbadener Hof
Hund, m. Frau , Weißensee

Zur guten Quelle
Huyer, Kfm., m. Fam., Delft, Reichsp,

I
Ivanewska, von, m. Frau , Bad Nau¬

heim — Nassauer Hof
J

Jaoet , Kfm., Allenitim — Hotel Berg
Jacobi, Fr ., Berlin — Nassauer Hof
Jacoby, Rent., m. Frau , München

Rheinhotel
Jafe , Fr .. Moskau — Englischer Hof
Jakatt , Kfm., Essen — ReichspostJakob — Zur Sonne
Jakowleff, Frau , Petersburg

Pension Fortuna
Janßen, Student, Bonn — Grün. Wald
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Bormass '
Große Jiausf ) a (f~Wocf ) e

= ==== Enorme Posfen Glas»Porzellan und Hausf)allwaren= ====
zu außergemobnlid ) billigen Preisen.

morgen Samstag: Letzter Tag.
Benutzen Sie die nicht iägiid) wiederkehrende Getegenheif, ihren Haushalt zu ergänzen. Kilo

In unser Handels Register B,
Nr . 245, ist beute die Firma »Ratz
pretzgesellschcrft mit J " ~
Haftung " mit dem Sitz in
eingetragen . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Fortentwickelung und
Verwertung der Dr. Brune und
Horst'schen Erfindungen auf dem Ge¬
biete des Natzpretzverfahrens von
Torf , Kohlenschlamm u. Kokskohle.
Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt 100,000 Mk. Geschäftsführer:
Dr. pbil. Oskar Ludwig Wilhelm
Dhckerhosf in Wiesbaden . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 11. April 1811
abgeschloffen worden. Der 8 2 des
Vertrags ist durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 22. Juni 1812 ab¬
geändert . . _

Wiesbaden , den 22. Juli 1812.
König!. Amtsgericht, Abterl. 8.

Bekanntmachung.
Samstag , 10. August er., mittags

12 Uhr, versteigere rck im Lauze
Helenenstr . 6 hier : 1 Klavierslügel,
Vertiko, Schreibtisch, Waschkommode,
Sofa , 2 Kleiderschr., 1 Flurtoilette,
2 Regulateure . 1 Teppich, Tische,
Stühle , Spiegel u. a. mehr öffent¬
lich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung . B16002

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_ Scharnhorststraße 7._

Standesamt Wiesbaden.
(SBcttenä, gtramev Nr . 30; geöffnet an Wochentages
ton 8 bis Vsl Uhr: für Eh-fchli-ffungen niu

LicitstaLs. Donnerstags und S -»« StngS.i
Geburten:

Juli 26. : Tagl . Jakob Mühlhöfer
t. T ., Luise. — Küchenchef Leopold
vchmieder e. S ., Erich Leopold. —
27.: Bankbeamten Louis Reuter e.
S ., Hellmut . — Maler Jakob Hahn
e. T., Maria Grete Therese. — 28.:
Gastwirt Johann Kraus e. S ., Hans.
— Tagt . Frz . Ditzel e. T ., Franziska
Dorothea . — 29.: Handelsgärtner
Friedr . Wilh . Erkel e. S „ Friedrst"
Wilhelm. — Bäckermeister Heinri .
Antz e. T ., Paula Maria Johanna.
30. : Zuschneider Wilhelm Hörne e.
T., Maria Felicitas . — Chemiker
Dr . ins . Karl Schütz e. T ., 2Bil
helmine Wristiane Ruth . — Herr
schaftskutscher Franz Zingelmann e.
T., Lieselotte. — Hausdiener Josef
Wörsdärfer e. S ., Josef Gerhard . -!1.:Chauffeur Rich.̂tehlinge.S.,iohanu Franz . — Schlosser PH.

iilbinger e. S ., Franz . — Äug. 1. :
-chuhmacher Philipp Jakob Weber

d. T ., Lina Anna . — 2. : Hausdiener
Karl Alexander Conrad c. T., Jo¬
hanna Hedwig. — Metzgergehilfen
Hugo Edingshaus e. T ., Ema . —
1 : Zollaufseher Georg Mohr e. S.
Alfred Wilhelm.

Aufgebote: ,
Dentist Carlmann Rrtz M Frank

kurt a. M. mit Berta Wurz m
Eichelsdorf. — Bäcker Phil , Fischer
in Essingen mit Karoline Wilhelrmne
Bluni in Bacharach. — Wirt Rudol'
Weis mit Charlotte Sahn in Dons-
bach. — Ingenieur Karl Dürkle mit
Ernestine Spelleken hier . — Kauf¬
mann Adolf Wehl hier mit Melanie
Altschal in Mannheim . — Justrz-
beamter Wilhelm Hohlfleisch mit
Marie Dau hier . — Tagl . Valentin
Schedel in Biebrich mit Wilhelmine
Müller hier . — Hausdiener Stefan
Kaufmann hier mit Walburga
Cmmerth hier . — Schreiner Johann
Jckstadt mit Wilhelmine Baumann
hier . — Bureaugehilfe Karl Euler
Mit Pauline Bayer hier . — Kausm
Hermann Bartholometz mit Helene
Walther hier.

Eheschließungen:
August 3. : Architekt Eugen Meck

ki Ludwigshafen mit Irma West-
dhal hier . — Kaufmann Karl Meyer
in Osnabrück mit Gertrud Zielesch
hier . — Gasarbeiter Wilh. Herboru
mit Wilhelmine Urig hier . — Färber

' Oskar Engelhardt mit Katharine
Zehner hier . — Maurer Emil Groß
mit Christina Krissei hier . — Koch
Karl Dietle mit Helene Remmelt
hier. — Tünchergehilfe Aug. Krauter
mit Klara Enkert hier . — Tiesoau-
unternehmer Wilhelm Hock mu der

Witwe Lina Wortmann , gev Hahn,
hier . — Tagl . Heinrich Künstler mit
Witwe Marie Fuchs, geh» Jeck, hier.
— 6.: Kaufmann Heinrich Fuchs mit
Anna Tschulena hier . — Kutscher
Leopold Schneider mit Johanna
Haubl hier . — Anstalisarzt Dr . med.
Viktor Mathes in Wieslocĥ mit
Maria ' Schenkelberg hier . — Schuh¬
macher Johann Hertel mit Witwe
Susanna Geiger , geb. Seufert , hier.
— Schriftsetzer Hans Schmidt nnt
Sofie Bauer hier . — Referendar
Dr . für . Walter Adolph mit Mathilde
Blum hier . — Oberkellner Wilhelm
Büchsenschütz in Elberfeld mit
Franziska Salheiser hier . — Speng¬
ler Adam Kistner mit Elisabeth
Hellinger hier.

Stervefälle:
August 1.: Taglöhner Schwibinger

87 I . — Amalie, geb. Kröckel, Ehe¬
frau des Klavier - Transporteurs
Konrad Kneuper , 47 I . — Pauline,
geb. Best, Witwe des Herrschafts¬
dieners Bernhard Engel , 52 I . —
2 : Luise Brühl , Tochter des Tagl,
Louis Brühl , 11 M. — Taglöhner
Konrad Ullrich, 57 I . — Dienstmadch.
Katharine Müller , 27 I . — 3.: Elche,
geb. Schmidt, Witwe des Dr . phfl.
Mar August Jordan . 80 I . — Drenst-
maun Heinr . Herrmann , 70 I . —
Kassenbote Johann Schuld, 24 I . —
Margarete Barthel , 14 I . — Karo¬
line Oppelt, geb. Hoffmmrn, 84 I . —
Friseur Johann Wunderlich. 41 I . —
4 : Privatiere Maria Tillmann,
64 I . — Schaffner a. D . Bhilipp
Baum . 62 I . — Landbrieftrager
a, D. Karl Wald, 68 I . — Kaufmann
Heinrich Klein, 72 I . — Maria
Klein, geb. Sauerwald , .62 I —
5.: Kaufmann Ernst Brgelrus , 55 I.
— Paul Nicolai , 3 M. — Archrv-
diener a. D. Friedrich Kleemann,
68 I . — Lockrerer Peter Keller,
6g I — 7.: Kutscher Bernhard
Spahn , 48 I . — Taglähner Frrtz
Gablowsky, 39 I.
Gräfin zu Lermngen - Westerburg,
AQ-Leininaeu . 54 I . -

Junge Mädchen und

Fraises%
die infolge ungenügender Ernährung,
mangelhafter Blut - u. Säftezirku¬
lation , Bleichsucht und Blutarmen
wenig leistungsfähig , leicht reizbar,
schwachu. hinfällig sind, sollten Alt-
buchhorster Martsprudel Starkquelle
trinken. Eine Kur von einigen Wochen
genügt zumeist, um die Wangen zi
röten , Kraft u. Wohlbehagen, Froh
sinn u. Lebensmut wieder einkehren
zu lassen. Von zählr . Professoren u.
Aerzten glänzend empfohlen. Fl.
95 Pf . In der Adler-, Sckützenhof-

irrDULSpSuclSri.
1,Vis mögt ihr gegen Kränze reden,
Die man den lieben Toten weiht,
Als gab ’ es nur für All’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn.

u. Biktoria -Apoth.; in den Drogerien
von Br . Backe, F. H. Müller , Wilh.
Machenheimer, R. Sanier , C. tportzehl,
Ehr . Tauber , Drogerie Sanitas,
neben Walhalla , Hans Kräh, Albert
Leß, in den Drogerien Hygiea, Alexi
u. Moebus . Engros : F . Wirth,
G. m. b. H.  163

©apötpten ®opecßpt0,
in schwarz u. farbig , verk. jetzt zu
fabelh. kill. Preis . Bender-Rhein-
länder , Göbenstratze 13, früher Ecke
Rhein-  u . Wil helmstr aße._ _

UriLLaritring
billig zu verkaufen. Off. unt.
hauptpostlagernd.

Msn»W«,MerM!s
nur erstklassigs lkahrikat«, bsi 1245
H. Schweitzer, Hoflieferant,

KlIe »il »ogengas »e 13- _,

Heirat aussichtslos,
SamStag letzte Anfrage.

Standesamt Dieb rich.
Geburten:

Juli 20.: Maschinist Valentm Horn
e. Ä-. — 22.: HewrtA
Philipp Roth . Zwillinge , e. T . u. e. S.
— 24.: Straßenbahnschasfner Frmdr.
Wilhelm Ibach e. T. — 26. . Essen¬
dreher Karl Scharfer e. T. feulf
arbeiter August Kaltwasser e.̂ ,T . —
27.: Siratzeubahni chasiner .»Johann
Kurzitza e. S . — Fabrrkarbnter
Linus Fleckenstein e. T.
Schlosser Joseph Krehmer e. S . —
29.: Taglöhner Christian .Gath e.

80. : Buchdrucker Hernrrch Frey
S.

Aufgebote: — a
Friseur Wilhelm Hernrrch Srems

in Wiesbaden u. Margaretha Karo¬
line Hübinger hier . " ^ Euchhalter
Friedrich Faatz hier u. Marre Sofie
Friedericke Wenzel in Erbach. —
Metzger Kar ! Christian Matrrn und
Luise Hoffmann hier . — Sergeam
Karl Friedrich Bernhard '
in Mainz -Kastel u . Elisabethe Braun
hier.

Eheschließungen:
Juli 27. : WlffLuschaftlrcherLehrer

Christian Otto Friedrich Eduard
Schmidt u. Mari « Schmidt hier . —
Heizer Johann Wilhelm Schneider
in Limburg a. d. Lahn u . Anna
Franziska Schmidt hier.

Sterbefälle : .
Juli 26. : Philippine Schreiner,

geb. Ramspott , 47 I . — dllmPP
Franz Karl Heinrich Eymer , 69

27. Ferdinand Heller, ^Jnv -rlrdc
70 I . — 28.: Georg Konrad Wilhelm
Heinr . Heilmann , Taglöhner , I
— 30.: Gustav Adolf Holz, ^ 1
tavezierer , 73 I. _ __ _

Standesamt Bietftadt.
Geburten : . „

Juli 11. : Kutscher Wilhelm August
Schmidt e. T .. Jda Hildegard Anna
— 28.: Stukkateur Philipp Adorf
Dambmann , e. T . — 25.: Tüncher
Aug. Seib e. S ., Walter . — Aug. 3.
Schriftsetzer Wilh . Heinrich Herzer
e. S ., Wilhelm.

Eheschließungen: . .
Schlosser Jobst Georg Deinlcrn u

Näherin Pauline Bach hier.

Pickel im Gesicht und am Körper be-
bitigt rasch u. zuverlässig Zucker's
Patent -Mcdizinal -Seife , L St . 50 Pf.
listig ) u. 1.50 M. (35%tg, stärkste
Form ). Nach jeder Waschung mit
Zuckooh-Cremc, Tube 76 Pf . u. 2 M.,

" " andeln . Frappante Wirkung,
von Tausenden bestätigt . Echt:
Biktoria -, Hof- und Schützen-
hof-Apotheke, Dr . M. Albersherm,
F . H. Müller , Wilh. Machenheimc»,'
Ehr . Tauber , F . Altstättcr Wwe.,
A. Cratz, Langgaffe, Ad. Haffenkamp,
Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog ., Drog.
Hygiea, Drogerie Minor , Otto Lilie,
C. Portzehl, Bruno Backe, H. Roos
Nachs., Hans Kräh u. E. Moebus.

Danksatzttng.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem
schmerzlichen Verluste, sowie
für die vielen Kranz-u.Blumen-
spenden sagen wir hierdurch
tiefaefübltesten Dank.

Besonderen Dank den Be¬
amten- Vcrcinen, die auf so
ehrendeWeisedemEntschlafeiicn
das letzte Geleits gaben.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Uh. Kmrm, Wwe.,

und Kinder.
Wiesbaden , 8. August 1912.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste , sowie allen , welche unserem liehen
Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen haben,
sagen wir unseren herzlichsten tiefgefühlten
Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Kleemann.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden

mein geliebter Gatte, unser guter Vater, Schwiegervater und Grog-
vater, Herr

MW« Al WM
im 64. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Catharr «a Kürgen er.

geb. Masdach.
Miesdadrn . 9. August 1912.

Hrllmundstr. 27.

Die Beerdigung findet Montag, den 12. August, vormiitags
11 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofs nach dem Nord-
fricdhof statt.

Heute
lieber Rann.

morgen entschlief sanft nach längerem Beiden mein

Georg Fuchs
Wiesbaden, 9. August 1912.

Frau Auguste Fuchs.

Die Einäscherung findet in Mainz in aller Stille statt,
besuchen und Blumenspenden wolle man absehen.

Ton Kondolenz-
1333
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Samstag , den IS « Augusts

Grosses Militär Konzert
des gesamten

Musikkorpsd.I.Nass.Feld-Art-Rgts.Oranien Nr.27
unter persönlicher Leitung seines

öbermsssitksneisters Ssmi Henrich*

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , den 10. August 1912, gegen 9 Uhr abends , im reservierten

hinteren Kurgarten auf Naturbühne:Tana ?- Abend.
I . Teil . 1. Ouvertüre zur Operette „Prinz Methusalem “ , Strauss.

2 . Tänze : a) Adagio , Lassen , b ) Hochzeitsständchen , Klose , c) Die
beiden kleinen Finken , Kling , d) Frühlingsstimmen , Walzer . Strauss.
— Pause . — II . Teil : 3. Ballett - Suite , Popy . Entree — Mazurka —
Pizzicati — Valse lente — Galopp.
4. Her verzauberte Prinz.

Musikalische Märchenpantomime in 4 Bildern von O. Höser.
(Er stau ff ührun g.)

I . Bild : Liebesglück . Des Zauberers Plan . H . Bild : Einsam und
verlassen . Hochzeitszug . III . Bild : Die verzweifelte Königstochter.
Der Fee Prophezeiung . IV . Bild : Im Reiche der Elfen . — Personen:
Die Königstochter . Der Prinz . Der Zauberer . Des Zauberers Sohn.
Die gute Fee . Die Königin der Elfen . Ritter und Edelfrauen —-.
Knappen , Elfen . — Ballettkorps (16 Damen und 10 Herren ) unter
Leitung der Ballettmeisterin des Mainzer Stadttheatei s, Frau Helene
Baxmann.

Reservierter Tribünenplatz 1.—10. Reihe Mk. 3. Reservierter
Tribünenplatz 11. bis letzte Reihe Mk . 2.50. Reservierter Stuhlplatz
rechts und links der Tribüne Mk. 2.—•. Stehplatz Mk. 1,—. Die zu
dem Tanz -Abend gelöste Ktrton für reservierte Sitzplätze haben auch
eis Tageskarten Gültigkeit . — Für die Besucher des abendlichen
Abonnements -Konzertes bleiben die Gartentore an der Sonnenberger
Strasse (Fürstenhof ) und Parkstrasse geschlossen . F 249

Städtische Kurverwaltung.

Eingetr. Verein Gegründet 1834.
GamStag, d. 10. Au «. 1912, abends s Uhr, im VereiaSheim,Hclenenstr.27:

- Haupt-Bersammlmrg. — ■- riio
Der Vorstand.

tttn - ui Miami»
(Heg*. Ä  1879 ).

Samstag , den 1®. d. M ., abends 9  Uhr:

Monats-Versammlung
im Vereinslokal „Hotel Union ".

Da wichtige Angelegenheiten Zur Beratung stehen,
Litten wir um recht zahlreiche Beteiligung . V4M

Der Vorstand.

Sonntag , den 11. Augnst, nachmittags:
Familien -Ausfiug nach Igstadt-

Gasthaus „Zur schSnen Aussicht" , gegenüber dem Bahnhof.
UnterNattungen aller Art , Tanz . Die Veranstaltung findet bei Bier

statt. Gemeinsame Abfahrt 2 " und 4" , oder eleftr Haltestelle„Bierstadt", von
da zu Fust Stunde. Alle Angehörigen und Freunde des Vereins sind herz-
lichst ei,igelnden. _ l_ Der Vorstand.

Marine-Verein Wiesbaden.
Sonntag , den 11. August, nachm, 4 Uhr, Restauration

„Zur Ervenheimer Höhe", Frankfurter Stratze 83:
Sommerfest

verbunden mit Gartenkonzert » Preisschieken , Tombola,
Kinderbelrrstigung. Bei Eintritt der Dunkelheit bengalische

Beleuchtung u. Tanz.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins find herzliche'ngeladen.Der Vorstand

1. Standes -Verein ärztl . u. staatl. geprüfterWWW. Mflemei  KvmlwflM
(Heilgehilfinnen, Masseusen u . Krankenpflegerinnen).

E . V.
Zu unserem am Samstag » den 10. d. M ., ab 4 Uhr nachm.»

im „Restaurant zur Kronenvurg " stattfindcndcn

Sommerfest,

Samstag, den 10. August, aöends8'/- JLßr: Muter den Eichen:

Grohes Sommernachtsfest
bei prächtiger Illumination des Festplatzcs (ausgeführt durch die KunstfeuerwerkereiÄ. Clausa .)

Großes Künstler-Konzert
(jtrci Kapellen ) unter Mitwirkung der Gesangvereine: „Freundschaft " (Gemischter Chor),

„Bruderbund " und dem „Gutenberg - Quartett ".

Marmor -Gruppen

verbunden mit Konzert , Gesangsvorträgr » u. Tanz»
laden wir hiermit Berufskollegen, Freundeu. Gönnerd-s Vereins hetz!, ein.

Der Vorstand.
. - - . . — - — "

lännergesang-Verein„Union'*.
Sonntag , den 11. Augnst:

zannlien-Ausflug mit Musil
nach Niederselters,

wozu wir unsere GesamtmitgUedschaft, sows Freunde und Gönner
des Vereins höfl. einladen. Der Vorstand.

US. Gemeinsame Abfahrt morgens8 Nbr 27 Min. ab Hauptbahnhof bis
Dörsdorf, von da ab Waidspaziergang über Wastrabenstcin, Gnadentaler Hör,
Lauborn. Ensingen nach S-'iederielterS. Marschzeit3 Stunden. Rückfahrt ab
S.l.crs 8 Uhr 44 Min., Ankunft 10 Uhr 3 Min. F 347

gestellt vom Arbeiter -Turnvereiu -Wiesbaden.
Eintritt 8V Pf . Karten sind zu haben im Gewerkschaftshanse , im Zigarrengeschäft

Bleichstraste9 und den Filialen des Konsumvereins.
Der Ueberschnst wird für die Ferrenspaziergänge verwendet.
Zu zahlreichem Besuch laden freundlichste ein

Der Rrbeiterbildttttgsausschttst . Die Kinderschntzkommission.
Bei ungünstiger Witterung findet das Fest 8 Tage später statt.

Einheitspreis M. 12 .50
Luxusäusiühruog . « > • » * * ft M. 1L50

W 'JS -D.

Wodurch dl« Zahl unserer Abnehmer tägRch
steigt, wird Ihnen solort klar, nachdem Sie
selbst ein Paar Salamander getragen haben.

Fordern Sie Musterbuch.

Salamander
Schuhges. m. d. H„ Barlin

Niederlassung
'Wiesbaden:

Langgasse 2.

K98

Grosse Reste -Tage
Freitag und Samstag.

Kleiderstoffe, Blusenstoffe, Waschstoffe, Wäsche.
Huf eile roten Realpreise

Extra -Abzug.

G. H . Lugenbühl,
19 GSarkfsirasse . InhaberC. w . Lugenb «hl . Harktstrasse 89.

Tanzschülsr des Herrn
Mar Kaplan.

Morgen Samstag , 1V. August:Gr.UW sl Iw
im unteren Konzertsaal Deutscher Hof,
Goldgasse. — E «tritt frei. Bei Bier.
_ Anfang9 Uhr. En de morgens.
Restauration z Stollen,

bei der Fasanerie.
Morgen Sam,rag: Mrsietsuppe.

Amerikanische Rodelbahn, großes Amüse¬
ment für Kinder.

Es ladet erg. ein P ii . Schön , Besitzer.

Eltville am  U stein
bei Wiesbaden. 14 Min. Eilzug, 30 Züge lägl., Vorortsverkehr: elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders

als Mostnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F78
Berkehrs-Büro Eltville.
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